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»Friedrich Stolz wurde am 10. Jänner 1878 zu Inns-
bruck geboren, an dessen Hochschule sein Vater schon
damals als Professor der Mathematik wirkte.*) Hier, in
der von einer herrlichen Gebirgswelt umrahmten Landes-
hauptstadt Tirols verlebte er seine Jugend. Ein aufge-
weckter Knabe voll Wiß- und Lernbegierde, war er sowohl
in der Volksschule, in die er des Lesens bereits kundig
-eintrat, als auch später am Gymnasium einer der reifsten
und begabtesten Schüler seiner Klasse.

Als Kind etwas schwächlich, entwickelte er sich durch
eifrige Bewegung in freier Luft zu einem kräftigen hoch-
gewachsenen jungen Manne. Schon als Knaben hatte ihn
sein Vater, selbst ein begeisterter Freund der Natur und
•der Berge, auf größeren Ausflügen mitgenommen; sechs-
jährig bestieg er in dessen Begleitung den Patscherkofel
und zehnjährig besuchte er allein das Eosenjoch.

Frühzeitig bekundete Stolz Liebe und Verständnis für
-eine der schönsten Zierden der Natur, für die herrliche
Pflanzenwelt seiner Heimat. Sein Sammeleifer, durch seinen
Vater und seinen damaligen Lehrer, jetzigen üniversitäts-
Professor Dr. v. Dalla Torrre in methodische Bahnen
gelenkt, führte ihn zur Anlage eines Herbars, dessen Umfang

*) Die hier folgende Biographie ist mit geringen Änderungen
-dem 7. Jahresbericht des Akademischen Alpenklubs in Innsbruck
1899/1900, Innsbruck 1900. 8° p. 79—84 entnommen, welcher mir
•die Benützung desselben freundlichst gestattete.

1*
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und Gediegenheit auch dem Kundigen Achtung einflößeD
muß. Er widmete aber auch dieser Lieblingsbeschäftigung,,
die er nicht etwa als Spielerei, sondern von Anfang an
mit vollem Ernste betrieb, einen Großteil seiner freien
Stunden. Von seinen langen Wanderungen, auf denen er
eine überaus große Botanisierbüchse mitzutragen pflegte,
kehrte er stets mit reicher Ausbeute heim und scheute
ebensowenig irgendwelche Mühe bei der Präparierung und
Bestimmung der gefundenen Pflanzen. Dank seines Inter-
esses, seines nie erlahmenden Eifers, unterstützt durch,
ein vorzügliches Gedächtnis, wuchsen seine Kenntnisse in
der alpinen Flora zu einer für seine Jugend erstaunlichen.
Höhe. Ohne sein Augenmerk von den Phanerogamen ab-
zulenken, zogen ihn jedoch immer mehr und mehr die
niederen Formen der Pflanzenwelt an, vor allem Pilze
und Moose.

Herr Professor Dr. Magnus in Berlin, mit dem Stola
ebenso wie mit anderen Fachgelehrten bald in nähere
Berührung trat, hat in der österreichischen botanischen
Zeitschrift, Jahrgang 1899 Nr. 10, diese Tätigkeit in einem
warmempfundenen Nachrufe gewürdigt, dem wir folgende.
Worte entnehmen:

„Auch dem Unterzeichneten (Prof. Magnus) sendete
er wiederholt reichliche Pflanzensammlungen aus Tirol
zu, die wichtige Beiträge zur beabsichtigten Pilzflora
Tirols brachten. Unterzeichneter hatte, schon Gelegen-
heiten, einzelne Funde in seineu Publikationen zu er-
wähnen, wie z. B. die Auffindung der Urophlyctis
Kriegeriana Magnus in Tirol. In der jüngst vom Unter-
zeichneten in den Schriften des naturwissenschaftlich-
medizinischen Vereines zu Innsbruck veröffentlichten
Studie über Erysipheen Tirols wurden viele Funde von
Friedrich Stolz angeführt. Und in der Pilzflora von
Tirol wird er oft als Sammler seltener Arten anzuführen
sein, sodaß er einen beachtungswerten Platz in der
mykologischen Erforschung Tirols einnimmt.
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Mit besonderem Interesse studierte er die Moose,
sowohl Lebermoose wie Laubmoose. Seine Lebermoos-
funde hat noch jüngst J. B. Jack als Beitrag zur Leber-
moosflora Tirols in den Verhandlungen der zool.-botan.
Gesellschaft in Wien veröffentlicht. Ebenso ausgezeichnet
kannte er die Laubmoose. Er hat sie eifrig aus allen
Teilen Tirols gesammelt und Unterzeichneter hegt den
lebhaften Wunsch, daß seine für die genauere Kenntnis
der Verbreitung wichtigen Laubmoosfunde noch zur
Veröffentlichung gelangen möchten.1'

Diese Moossammlungen, die sein Vater dem botanischen
Institut der k. k. Universität überwies, wurden bereits
einer eingehenden Untersuchung und Bearbeitung zuge-
führt, deren Ergebnisse einen nicht minder wertvollen
Beweis der wissenschaftlichen Tüchtigkeit des Verblichenen
erbringen dürften. Schon früher lieferte er Herrn Prof.
Dr. v. Dalla Torre viele Beiträge zu den von ihm veröffent-
lichten Verzeichnissen der Tiroler Gallen, die in den
Brichten des naturwissenschaftlich-medizinischen Vereines
zu Innsbruck erschienen. -

Wenn so Stolz mit klarem Blicke und beobachtendem
Auge in die Geheimnisse der Schöpfung eindrang und im
Sammeln sich eine Welt im Kleinen schuf, verfiel er doch
nie in die so leicht drohende Einseitigkeit und verschloß
sein Öhr nicht jener gewaltigeren Sprache, mit welcher
die Natur zu ihm in der Bergeswelt redete. In den lichten
Höhen empfand er, je mehr er hinauswanderte, das er-
habene, unergründliche Walten der Natur, jenes reine
Glück, das nur auf den Bergen zu finden ist.

Stolz aber war ein viel zu reger Geist, als daß er
diese Ideale in seiner Brust verschlossen hätte; es war ihm
vielmehr Bedürfnis, in seinen Freunden die gleiche Be-
geisterung für die hehre Hochlandswelt zu wecken. Und
als er im Sommer 1895 auf einer mit diesen unternom-
menen Fußwanderung die kühnen Gestalten der Dolomiten
in all ihrer Schönheit bewundern und im gleichen Sommer
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vom Eisdome des Sonklar die stille Hoheit der Gletscher-
landschaft lieben lernte, war sein Herz für immer den-
Bergen gewonnen. Stolz und seine Freunde bildeten eine
kleine alpine Gemeinde, der es freilich ohne Bekanntschaft
mit einem bedeutenderen Alpinisten, ohne Verbindung mit
dem akademischen Alpenklub an äußerer Anregung fehlte.
Zwar schwebte ihnen von Anfang an als Ideal führerloses
Gehen vor Augen, doch ohne die nötigen Kenntnisse waren
sie zunächst auf Gehen mit Führer angewiesen. In diesem
Sinne hatten sie auch für Sommer 1896 eine größere
Wanderung durch die Stubaier und Ötztaler in Aussicht
genommen, und wenn die darauf gesetzten Hoffnungen
nicht in Erfüllung gingen, so war daran vor allem die-
Ungunst des Wetters schuld, die diese und manch' andere
Bergfahrt vereitelte. "

Der Herbst 1896 sprengte die Gemeinde; einige Glieder
mußten zum Militär, Stolz kam auf Innsbrucks Hochschule,,
um Botanik und Chemie zu studieren und daneben auch
Mineralogie und die dem Alpinisten so interessante und
wichtige Geologie zu betreiben.

Frühjahr 1897 machte er die Bekanntschaft Franz-
Hörtnagls und Dr. Josef Pirchers, die für seine folgende
alpine Tätigkeit entscheidend wurde. Der Anregung dieser
beiden verdankte er nicht nur seine ausgesprochene Vor-
liebe für große und schwierige Gletscherfahrten, ihr ver-
dankte er auch die Grundlagen seiner ganz bedeutenden
Kenntnisse der Eis- und Gletschertechnik. Welches Ver-
trauen die beiden genannten Alpinisten in ihn setztenT

beweist der Umstand, daß sie ihn gleich zu schwierigen
Touren in den Ötztalern, im Seilrain und anderen Gebieten
mitnahmen. Kasch eignete sich Stolz solche touristische
Tüchtigkeit und Bergerfahrung an, daß er noch im selben
Sommer, schwierige, führerlose Touren leiten und jüngeren,
Freunden ein trefflicher Lehrmeister werden konnte.

Am Beginn des Winter-Halbjahres 1897/98 trat Stolz
in den akademischen Alpenklub ein, in dem er eine so
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rege Tätigkeit entfaltete, daß er noch im gleichen Halb-
jahre zum 2. Schriftwart und im kommendem zum Bücher-
warte gewählt wurde. In der letzteren Eigenschaft, in
der er eine für die Bücherei sehr ersprießliche Eührigkeit
entwickelte, mußte ihn der Klub ebenso schätzen, wie
vor allem als 2. Schriftwart. Im Besitze ganz bedeutender
geographischer und alpiner Kenntnisse, die er besonders
bei der Bearbeitung des Tourenberichtes verwerten konnte,
war er nicht bloß in allen touristischen Fragen ein will-
kommener Berater, sondern regte auch als eifriger Berg-
steiger seine Klubbrüder zu gleicher Schaffensfreude an.
In diesem Jahre war Stolz auch Schriftwart der Sektion
Innsbruck des D. u. Ö. A.-V., die in ihrem Jahresberichte
sein Wirken in dieser Stellung mit warmen Worten
gewürdigt hat.

Im geselligen Leben war er allen Klubbrüdern und
Freunden ein lieber Genosse auf luftiger Höhe wie im
Tale; im Gebirge durch seine Erfahrenheit und Tatkraft,
seine Begeisterung und Opferfreudigkeit, sein kindliches
Gemüt ein angenehmer Gefährte, im Tale zu ernstem
Gedankenaustausch ebenso bereit wie zum heiteren Ge-
spräche und lustigem Treiben, wußte er sich die volle
Achtung und Liebe seiner Freunde zu erwerben. Er war
uns aber auch ein lieber Gesinnungsgenosse in seiner Be-
geisterung für Volkstum und Freiheit. Wie hätte er auch
nicht an seinem Volke gehangen, das er rings von Feinden
umdräut, befehdet sah, wie hätte er nicht Freiheit und
Erkenntnis hochgehalten, er, der so oft auf luftiger Berges-
höhe Freiheit atmete und in mächtigem Forschungstriebe
alles Dunkel zu durchhellen bestrebt war!

Im Sommer 1898 entwickelte Stolz eine fast un-
glaubliche touristische Tätigkeit, wovon des sechste Jahres-
bericht des Klubs der beste Zeuge ist.

Am Beginn des Winter-Halbjahres 1898/99 ging er
nach München, einerseits, um sich in seinem Fache zu vervoll-
kommnen, andererseits, um seine Anschauungen zu er-

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



__ g

weitem und sich allseitiger auszubilden. Denn fast für
jedes Wissensgebiet hatte er Interesse: Philosophie, Ge-
schichte, Literatur, Theater und. Kunst nahmen sein
Augenmerk in Anspruch; und da bot freilich die Haupt-
stadt Bayerns mehr als seine Vaterstadt. Wie er dort in
den Hörsälen und Laboratorien ein stets tätiger Gast war,
der mit Eifer aus der Fülle des Gebotenen schöpfend, sein
Wissen bereicherte, so begann er auch im Laboratorium
Professor Dr. Goebels eine größere wissenschaftliche Arbeit:
über die Lamellen der Laubmoose — leider hat ein böses
Verhängnis es gefügt, daß die Frucht seines ausdauernden
Fleißes nicht zur Reife gelangen sollte. Die Handschrift,
deren Inhalt bereits die Billigung seines Lehrers erhalten
hatte, ist nicht auffindbar. Wenige feilende Striche viel-
leicht hätten genügt, um sie den Händen des Druckers
übergeben zu können. Doch der einzige Mund der Aus-
kunft geben könnte, ist stumm für immer, und so müssen
seine Freunde sich versagen, diesen Preis eines monate-
langen Strebens und Forschens als Zeichen der wissen-
schaftlichen Tätigkeit des Verfassers der Öffentlichkeit zu
übergeben. So auch nur ist es einem kleinen Kreise der
ihm Nahestehenden möglich, den Verlust zu ermessen,
den auch die wissenschaftliche Forschung mit dem Heim-
gange dieses zwar noch jungen, aber in hohem Grade
hoffnungsvollen und vielversprechenden Jüngers erlitten hat.

Und kehrte er in den Ferien von dem Felde eifrigen
Studiums in die bergige Heimat zurück, wie glühte er da
von Tatendurst und Sehnsucht nach den Höhen! So
bestieg er zu Weihnachten von der Amberger Hütte aus
den Windacher Daunkogel, unternahm zu Ostern eine mehr-
tägige Tour in die Lodnergruppe und traf zu Pfingsten
mit einem Klubbruder auf der Meilerhütte zusammen,
ohne freilich bei starkem Neuschnee etwas Bedeutendes
ausfuhren zu können.

Auch an der vom Klub rege betriebenen Erforschung
einzelner Gruppen nahm er lebhaften Anteil. Schon an
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der Erschließung der Berge des Gleirschtales war er mit
tätig gewesen, im vergangenen Jahre jedoch arbeitete er
er mit Hörtnagl an dem Aufsatze »Die Lisenzer Berge",
der im sechsten Jahresberichte des Klubs erschien. Auch
im Sommer 1899 wollte er in diesem Sinne mitwirken
und vollführte auch einige Erschließungstouren im Gebirge
südlich von Kübtai, worauf im alpinen Aufsatze hinge-
wiesen werden konnte.

Aber sein unverrückbares Ziel waren die einzig
schönen Felsgestalten des Pitz - Kaunsergrates. Diese
märchenkühne Bergeswelt zog ihn unwiderstehlich an,
ihr galt sein alpines Sinnen und Trachten. Zweimal mußte
der Ausmarsch wegen schlechten Wetters unterbleiben,
das drittemal zog er mit seinen beiden Klubbrüdern, Pro-
chaska und Ledl, bei lachendem Sonnenschein frogemut
in die Tiefe des Pitztales. Glücklich gelang ihm und
Prochaska die damals sehr schwierige Ersteigung des
Watzesspitz, nach einem luftigen Biwak in 2800 m Höhe
erstiegen die drei den Verpeilspitz. An einem herrlichen
Tage, ringsum klare, freie Aussicht, vor sich die groß-
artigste Gebirgswelt, saßen sie am S.-O.-Grate des Verpeil-
spitzes und ließen ihre Gedanken in die Zukunft schweifen.
Schon sahen sie in kühner Hoffnung die vor ihnen lie-
genden Gipfel und Kämme überstiegen, sahen sich ein-
gedrungen in das Herz der Ötztaler Gletscher. Und abends,
als in Plangeross die Ersteigung des Watzesspitz, die seit
Jahren nicht unternommen worden war, allgemein bewundert
wurde, wie schwellte da Siegesfreudigkeit und Kraftgefühl
seine Brust in dem Bewußtsein des Vollbrachten und der
beiden, herrlich verlebten Tage!

Und wieder zogen sie bei lachendem Sonnenschein
am Morgen des 14. August hinauf zum Kiffelsee, an dessen
Gelände in erstaunlicher Üppigkeit duftige Alpenblumen
blühten, seine besonderen Lieblinge. Hinauf gings über
den Steilhang dem Seekariesferner zu, dann über diesen,
zur Eechten das Ziel des Tages, die Seekariesschneid, zur

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 10 —

Linken die fürchterlichen Plattenwäride des Seekogels;
Bald war der Westgrat der Seekariesschneid erreicht; noch
einmal, zum letzten Male, schaut Stolz seine Lieblings-
berge und die Kletterei beginnt: er voran, die beiden
andern folgen. Eine Viertelstunde sind sie gestiegen, da
tritt Stolz auf einen vorspringenden Block und steht einen
Augenblick stille; plötzlich wankt dieser, ein leiser Schrei
— nach wenigen Sekunden war der Unglückliche den Augen
seiner Gefährten entschwunden.

In Stunden reinsten Glückes, edelsten Vergnügens,
ward er aus freudigem Schaffen gerissen. Die Berge haben
ihren begeisterten Freund von hinnen genommen, um ihn
vor rauhem Griffe der Wirklichkeit zu bewahren. Wir
aber weinen ihm trauernd nach, weil wir wissen, was wir
verloren; denn er wollte nur Großes und Gutes. Und nur
der Gedanke kann uns trösten:

Ihm nur ward es gewährt,
Was wir all' uns wünschen:
Der Frühling schwand ihm nimmer,
Und nie hat ihn das Schöne getäuscht.

(Schulze.)*

Soweit der akademische Alpenklub!

Bald nach dem Tode meines Freundes, wandte ich mich
an seinen Vater, Herrn k. k. o. ö. Universitäts-Professor
Dr. Otto Stolz in Innsbruck mit der Bitte, mir die Bear^
beitung der von seinem Sohne gesammelten Moose zu über-
lassen. Herr Professor Dr. Otto Stolz sowohl, als auch Herr
Universitäts-Professor Dr. Emil Heinricher in Innsbruck
— inzwischen wurde das Moosherbar meines Freundes von
Herrn Prof. Stolz dem botanischen Institute der Inns-
brucker Universität geschenkt — waren damit einver-
standen und so erhielt ich Ende 1899 eine große Kiste,
mit dem Moosherbar vollgefüllt, in mein damaliges Domicil,
Ungarisch-Hradiäch (Mähren) zugeschickt. Die größere
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Hälfte des Moosmateriales war in Fascikeln systematisch
geordnet und bestimmt, so namentlich die seinerzeit von
Fr. Stolz an Herrn Apotheker J. B. Jack in Constanz-
(f 14- August 1901) gesandten Lebermoose. Ein großer
Teil der zweiten Hälfte war zwar auch bestimmt, aber
noch nicht geordnet; das übrige Material war unbestimmt
und teilweise noch nicht präpariert. Infolge einiger trister
Ereignisse in meiner Familie sowie meiner im Herbste 1901
erfolgten Transferierung nach Beichenberg kam es, daß
ich erst am 15. Mai 1902 mit der Bevidierung und Auf-
arbeitung des so umfangreichen Materiales fertig wurde.
Obwohl ich ein großes Privatmoosherbar besitze, in welches
eine große Zahl alter und neuerer Exsiccatenwerke einge-
reiht wurden, mußte ich mir — wie es ja nicht anders
möglich ist — hin und wieder den Rat erfahrener Gönner
und Freunde, z. B. des Herrn Universitäts-Professors Dr. V.
Schiff n er (Wien), des Herrn Dr. Ernst Bauer(Smichow)v

des Herrn Apothekers J. B. Jack (Konstanz) holen. Auch
dadurch wurde die Veröffentlichung der Moosfunde hinaus-
geschoben. Möge man mir diese Verzögerung entschul-
digen! Ich bemerke, daß ich ein jedes im folgenden auf-
gezählte Moos mikroskop i sch untersucht habe. Lag
Vergleichsmaterial nicht in meinem Herbare vor, so habe
ich mir solches zu verschaffen gesucht. Nur ein sehr
kleinlicher Best der Moose blieb überhaupt unbestimmt.
Ich wandte mich an Herrn Architekten Johann Bre id le r
in Graz mit der Bitte, denselben zu determinieren; aber
der Gesundheitszustand dieses besten Kenners der alpinen
Moosflora läßt die Bestimmung nicht zu. Mein hochver-
ehrter Gönner, Herr Bre id le r schreibt mir auch darüber:
. . . „In großen Aufsammlungen sind Dubiosa unver-
meidlich; meist sind es verkümmerte, unvollkommene
Exemplare, mit welchen man sich vergebens abmüht." . . .

Durch die vorliegende floristische Arbeit geht der
Wunsch des Herrn kgl. TJniversitätsprofessors Dr. Pau l
Magnus (Berlin), den er im Nachrufe auf F r i ed r i ch
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"Stolz1) ausspricht:-., »und Unterzeichneter hegt den
lebhaften Wunsch, daß seine (des Fr. Stolz) für die genauere
Kenntnis der Verbreitung wichtigen Laubmoosfunde noch
zur Veröffentlichung gelangen möchten", in Erfüllung.

Daß manche der von Fr. Stolz determinierten Laub-
und Lebermoose2) nicht richtig bestimmt gewesen sind,
darf nicht Wunder nehmen. Es fehlte ihm in Innsbruck
an Vergleichsmaterial; auch stand Stolz mit Fachbryo-
logen in geringem Tauschverkehr. Übrigens arbeitete er
sich erst in München (1898) in die Bryologie ordentlich
ein und hätte sicher bei der späteren Veröffentlichung
des so wertvollen Moosmateriales sein ganzes Herbar revi-
diert. Vom Herbste des Jahres 1898 beschäftigte sich Stolz
fast ausschließlich mit bryologischen Studien. Dies erhellt
sowohl aus der Arbeit: „Zur Biologie der Laubmoose,
von F r i ed r i ch Stolz aus Innsbruck. Nach dem Tode
des Verfassers veröffentlicht von K. Giesenhagen in
München" (in,Flora oder allgem.botan.Zeitung",9O.Band,
1902. II. Heft, Seite 305—315) als auch aus einer brieflichen
Mitteilung des Herrn Andreas Al lescher , pension.
Hauptlehrers der höheren Töchterschule in München, des
bekannten und berühmten Mykologen, in der es unter
.anderem heißt: . . . „Ihr freundliches Schreiben hat mich
sehr lebhaft an den liebenswürdigen, außerordentlich be-
gabten und strebsamen Fr i t z Stolz, meinen ehemaligen
jungen Freund erinnert, mit dem ich ein halbes Jahr im
Münchner botanischen Museum gearbeitet habe, da mir
(Allescher) nach meiner Pensionierung der Auftrag erteilt
wurde, das reichhaltige Pilzherbar des Museums zu kata-
logisieren, während Stolz das dortige Moosherbar ordnen
half. Hier bin ich mit diesem liebenswürdigen jungen
Manne bekannt geworden "

') „Friedrich Stolz". Nekrolog von P. Magnus (Österreichische
botanische Zeitschrift, 1899, Nr. 10).

s) Die nach dem Jahre 1897 gesammelten Lebermoose sandte
Fr. Stolz n i c h t an J. B. Jack.
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Schon frühzeitig beschäftigte sich F r i ed r i ch Stolz^
mit der Pilzflora des Landes Tirol; darüber berichtet un*
Herr Prof. Paul Magnus in dem oben erwähnten Auf-
satze. Viele mykologische Funde veröffentlichte letzterer
auch in der Schrift: Die Erysipheen Tirols (Berichte des
naturwissenschaftlich-medizinischen Vereines in Innsbruck,.
25. Jahrgang, 1898).

Das Interesse für Moose erwachte in Fr. Stolz sehr
früh; der älteste Moosfund in seinem Herbare datiert vom
13. XII. 1890. In den Jahren 1891—95 sammelte er
Moose namentlich in der Umgebung von Innsbruck. Der
größte Teil der Moose wurde in den Jahren 1896—18991

aufgesammelt. Doch sammelte er nicht nur in Tirol und
dem Grenzgebiete gegen Italien, sondern auch in Krain
und dem Küstenlande (1897) um Idria, Wippach und Görz.
und in Bayern von 1898 angefangen (Umgebung von.
München, im Isartale, um Tölz, im Wettersteingebirge
und im Karwendelgebirge).

Welche der gefundenen Arten und Varietäten von-
Leber- und Laubmoosen für Tirol überhaupt neu sind,
läßt sich jetzt schwer entscheiden. Dies wird uns die
Bearbeitung der Moose in dem großen Werke von K. W,
v. Dal la Tor re und L. Graf von S a r n t h e i n : »Flora
der geforsteten Grafschaft Tirol, des Landes Vorarlberg
und des Fürstentums Liechtenstein, Innsbruck, Wagner'-
sche Universitäts-Buchhandlung" zeigen. In diese Bear-
beitung, die nächstes Jahr erscheinen wird, werden die vor-
liegenden Stolz'schen Funde mitaufgenommen werden.

Neu beschrieben wurden von mir mit deutschen
Diagnosen folgende Varietäten und Formen:

Grimmia elongata Kaulf. (Normalform!) forma epilosa,
Ehacomitrium canescens (Weis, Timm.) Brid. var. aquatica,.
Aulacomnium palustre (L.) Schwgr. var. philonotioides,
Polytrichum juniperinum Willd. var. nudum, Pseudoleskea
atrovirens (Dicks.) Br. eur. var. compacta, Thuidium abie-
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-tinum (Dill., L.) Br. eur. forma laxa, forma magna und
Hypnum falcatum Brid. var. permagna.

Alle Moosfunde (bis auf zwei, bei denen ich die
Finder namhaft gemacht habe) rühren von F r i ed r i ch
Stolz her. Das Datum habe ich stets dem Fundorte
'beigefügt; manchmal ist von Stolz allerdings das Fund-
jahr auf der Etiquette oder auf dem Zettel in der Moos-
kapsel nicht verzeichnet worden, doch konnte es aus dem
Vergleiche mit anderen Funden eruiert werden. Wo das
Fundjahr trotzdem fraglich war, dort habe ich demselben
ein Fragezeichen beigesetzt. Die Höhenangaben wurden
•durchwegs den Etiquetten entnommen, da Stolz ja ein
begeisterter Alpinist war und dieselben auch von solchen
Orten wohl richtig angeben konnte, bei welchen sich
auf den Spezialkarten solche nicht verzeichnet finden.
Das Substrat wurde, namentlich wenn es von Stolz selbst
.angeführt wird, im folgenden stets angeführt; sonst suchte
ich es aus dem Befunde des Rasens festzustellen, was
manchmal gelang. Wo ich aber nur halbwegs im Zweifel
war, ließ ich die Bezeichnung des Substrates weg.

Besonderes Gewicht legte ich auf die Begleitmoose,
d. h. auf jene Laub- und Lebermoose, welche eine Moosart
begleiten oder mit ihr im Basen vorkommen. Dabei wurden
nur die gemeinsten, überall wachsenden Arten nicht er-
wähnt, z. B. Ceratodon purpureus, Plagiochila asplenioides,
Dicranum scoparium, Hyloeomium triquetrum und H. Schre-
beri und Hypnum cupressiforme.

Bezüglich der Abkürzungen sei kurz folgendes er-
-wähnt: c. fr. = Das Moos besitzt Seten mit Kapseln;
c spor. = das Lebermoos fruchtet; T = Tirol, Kr. =
Kram, B = Bayern, I = Italien; determ. oder det. =
determinavit, revid. = revidiert von . . . .

Es ist mir eine angenehme Pflicht, den Herren Univ.-
Professoren Dr. Otto Stolz, Dr. E. He in r i che r und
Dr. K. W. v o n ü a l l a T o r r e , sowie meinem verstorbenen
Freunde Dr. J. B. J a c k für ihre Mühewaltung meinen
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besten und innigsten Dank an dieser Stelle öffentlich aus-
sprechen zu müssen.

Ich für meinen Teil hatte Gelegenheit, meinem leider
zu früh dahingeschiedenen Freunde Fr ied r i ch Stolz
noch den letzten Liebesdienst erweisen zu können — und
das befriedigte mich am meisten. Was Stolz für die
bryologische Durchforschung Tirols und der anderen ein-
gangs erwähnten Gebiete getan hat, ersieht man am besten
aus dem nun folgenden kritischen Verzeichnisse.

Keichenberg, am 15. Mai 1902.
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Den größten Teil der von F r i ed r i ch Stolz ge-
sammelten Lebermoose hat Herr Jose f B. J a c k revi-
diert. Letzterer legte die Eesultate in der Abhandlung:
Lebermoose Tirols (Verhandlungen der k. k. zoologisch-
botanischen Gesellschaft in Wien, Jahrgang 1898, pag.
174—191) nieder. Trotzdem blieb noch eine größere Anzahl
von später gesammelten Lebermoosen übrig; eine größere
Zahl derselben wurde von Herrn Universitäts - Professor
Dr. Victor Schiffner (Wien) bestimmt, wofür ich hier
meinem Lehrer, der mich in die Geheimnisse der Bryologie
eingeführt hatte, wärmstens danke. Die von Herrn Pro-
fessor Dr. V. S c hi f fn e r bestimmten und revidierten Funde
werden im folgenden mit: determ. Schiffner gekenn-
zeichnet. Da Lebermoose häufig Laubmoose durchsetzen,
so bestimmte ich bei der Determinierung der letzteren
auch die ersteren.

In der systematischen Anordnung folgte ich fast stets
genau der bekannten Schrift J o h a n n Bre id le r s : „Die
Lebermoose Steiermarks* (Mitteilungen des naturwissen-
schaftlichen Vereines für Steiermark, Graz 1894). Das-
selbe gilt bezüglich der Nomenclatur. Hin und wieder
fügte ich dem in dieser Schrift angewandten Namen den
neueren „modernen* in Klammern bei. Selbstverständlich
werden Wiederholungen aus der oben genannten Schrift
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von J. B, J a c k vermieden. Hiebei muß ich bemerken,
daß in denjenigen Pascikeln von Lebermoosen, welche von
Fr. Stolz dem nun verstorbenen J. B. Jack behufs
Durchsicht eingeschickt worden sind, sich viele befinden,
welche in der obengenannten Schrift von Jack (wohl aus
Versehen) nicht aufgenommen worden sind und zwar nicht
nur solche, welche letzterer revidiert, sondern-, auch solche,
die er selbst erst bestimmt hatte.. Alle diese Moosfunde
tragen die Bemerkung „revidiert* oder „determinavit*
Jack.

Befoonlia kemispliaerica (L.) Kaddi. T Heran: Eingang
ins Zieltal, mit Hymenostomum microstomutn und Phys-
comitrium piriforme, 25. in . 1899.

Duralia rupestris Nees. K r Idria: Mauern ober der
Leopold-Halde, 7. IV. 1897 ; in der Bela, 15. IV. 1897.
— Schön fruchtend.

Fegatella eoniea (L.) Corda. T Mühlbach bei Mutters,
mit Mnium cuspidatum, 2. VI. (1896?). — Vikartal,
mit Hypnum stellatum und Fissidens adiantioides,
25. HI. 1896. — Ober Kühtai, mit Mnium serratum.
Götznergraben bei Innsbruck, mit Mnium punctatum
und Mnium iindulatum, 26. XI. 1895. — Sistrans c. fr.
29. IV. 1893. — Kemater Wasserfall am Eingange ins
Sellraintal, mit Orthothecium rufescens, Hymenostylium
rupestre und Bryum pseudotriqiietrum, 18. HI. 1896. —
Navistal, mit Hylocomium squarrosum, 12. V. 1894.
K r Idria: Kalkblöcke bei Woisko, 1000 m, mit Fissidens
decipiens und Orthothecium rufescens und andererseits
mit Plagiothecium undulatwn und Plagiobryum Zierii,
11. IV. 1897. — "Wald bei Zagoda, mit Chiloscyphus
polyanthus, 9. IV. 1897.

B Arzbachtal bei Tölz, mit Plagiothecium silvaticum,
14. H. 1899.

Naturw.-med. Verein. 1903. 2
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Preissia commntata (Lindenb.) Nees. T Fotschertal
(Sellrain), 9* vcät Acrocladium cuspidatum und Hyloco-
mium squarrosum, 13. VII. 1896. — Griesbergtal am
Brenner, zwischen Ditrichum glaucescens, 1896. —
Titschenbrunnen ober Hotting, 1200 m, mit Hypnttm
chrysophyllum und Barbula paludosa, 7. IV- 1899.
K r Idria: Grapa, mit Lophocolea minor und Plagio-
brijum Zierii, 22. IV. 1897.

Uletzgeria conjugata Lindb. T Lanserkopf bei Innsbruck,
945 m, 7. IL 1897, cum perianth. — Fineleloch bei
Meran, mit Somalia trichomanoid.es und Thuidium
Philiberti, 29. 3. 1898.
E r Idria in Wäldern, 7. IV. 1897.

Metzgeria pubescens (Schrank) Raddi. T Paschberg bei
Wüten, 4. Xu. 1895, mit Tortella tortuosa. — Voldertal
11. II. 1895. — Leutasch: Gaistal, 23. V. 1899.

Marehaiitia polymorplia L. var. aqnatica Nees. T
Bach bei Mutters nächst Innsbruck, mit Mniobryum
albicans.

Aneura palmata (Hedw.) Dum. B Karwendelgebirge:
Weg von Krün zur Fischbachalpe, 1200 m, niit Cepha-

. lozia bicuspidata, 20. VI. 1899. — Eaintal, an morschen
Stämmen, 24. V. 1899. —Tölz: Längental CProbstalm),
an morschen Bäumen, mit Lepidozia reptans, Cepha-
lozia leucantha und Blepharostoma trichophyllum, 14.
IL 1899.

- E r Krekovse bei Idria, Cephalozia bicuspidata und
Lepidozia reptans, 15. IV. 1897.

.Aneura latifrons Lindb. B Staffelberg beim Kochelsee,
auf faulem Holze, mit Fndlania fragillifolia, 19. VI. 1899.

Anenra pinguis(L.) Dum. T Titsehenbrunnen bei Hötting,
1200 m, c. fr. 17. IV. 1899.
B Wetterstein: Wald am Wege zum Schachen, 1900 m,
mit Hypnum stellatum, Encalypta contorta und Scapania
aeqniloba, 20. V. 1899.
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Pellia epipliyila (L.) Dum. T In einem Hohlwege bei
Innsbruck, 29. IV.'1893, c. sporog., äeterm. Jack.

MStekia Blyitii (Mörek) Broekm. T Franz Senn-Hütte in
Stnbai (Alpein), 2200 m, 3. VII. 1897, im Basen von
Diplophylleia taxifolia und Bazzania triangularis var.
implexa.

{Sfymnomitrium concinnätnm (Lightf.) Corda T Mull-
witzkees im Südosten des Venedigers, 2900 m, c. spor.,
mit Grimmia elongata, 17. XI. 1896. —• Grünenbühel
des Patscherkofels, 2100 m, 17. VII. (1896?) mit An-
dreaea petrophila. — Glungezer-Gipfel, 2676 m, 23. VIII.
1895, determ. Jack. — Ißhütte bei Sistrans, 1900 m,
19. XT. 1895, mit Jungermannia alpestris, determ. Jack.
— Sonnwendjoch; Flaurlinger See bei Telfs im Ober-
inntale, 2400 m, 27. VI. 1897. — Grieser Grieskogl
(Sellrain), 2700 m, Augast 1897. — Grastaller See bei
Niedertai im Ötztale, 2400 m, 19. VIII. 1897.

Cfymnomitriiun corallioides Sees. T Flaurlinger See
bei Telfs im Oberinntale in Felsspalten, 2400 m, 27.
VI. 1897. — Zischkeles b. Praxmar, 3007 m, 5. VIII. 1897.

iSarcoscyphus Funekii (Web. et Mohr) Nees. T Gnaden-
wald bei Hall, an Waldwegen, 25. III. 1897.
KJP Idria: Oberkanomla, c. fr. 23. IV. 1897.

Sarcoseyplms emarginatus (Bhrh.) Spruce. T Felsen
bei der Franz Senn-Hütte, 2200 m, 3. VII. 1897; am
Alpeiner Ferner, 2200 m, 4. VII. 1897. — Halltal mit
Blepharostoma trichophtßliim und Georgia pettucida,
1650 m, 21. VI. 1894. — Fotsehertal. — Längental bei
Kühtai, 3. VII. 1899. — Sulztal: Zwischen Gries und
der Sulztaler Alpe, mit Diplophylleia albicans, 27.XI1.1898.
— Plenderle-Seen bei Kühtai, 4. IX. 1896, revid. Jack.

Sareoscyplius aquations (Lindenb.) Breidler. T Bach
vor Kühtai, 28. VI. 1896, revid. Jack.

Sarcoscypluis rerolutns Nees. T Grieskogl-Lambsen bei
Gries iu Sellrain, 2700 m — 2841m, VIII. 1897. —

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 2a —

Zischkeles bei Praxmar, 3007 m, 5. VIII. 1897. —;
Gamskoglkamm bei Kühtai (Ötz),..31. VII. 1890.

Alicnlaria minor (Nees) Limpr. T Ober Schönlisens
(Sellrain), 13. VIII. 1896, revid. Jack; Oberachsel bei
Praxmar, 12. VIII. 1896, c. fr. revid. Jack.

— Tar. sufoerecta Lindb. [ = Nardia haematosticta (Nees)
S. 0. Lindb.] T Fineleloch bei Meran, III. 1899, deternu
Schiffner.

Alicnlaria scalaris (Schrad.) Corda [ = Nardia scalaris
(Schrad.) Gray]. T Spronsertal bei Meran, mit Cepha-
lozia bicuspidata, 29. III. 1899, determ. Schiffner. —
Lorleswald bei St. Jodok am Brenner, 8. X. 1896r

revid. Jack.
Alicnlaria compressa (Hook.) G. L. N. [ = Nardia com-

pressa (Hook.) Gray.] T Zieltal bei Meran in reinen
Basen, 25. HI. 1899, determ. Schiffner.

Encalyx hyalina (Lyell) Breidler. [ = Nardia hyalina
(Lyell) Carr.] T Fineleloch bei Meran, auch in einer
laxen Form, 29. III. 1899, determ. Schiffner. Zweihäusig!

Plagiochila interrnpta (Nees) Dum. T Steineralpe bei
Windisch-Matrei, mit Distichium capillaceiim und Ortho-
thechim rufescens, 19. VIE. (1896?). — Marling bei
Meran, 28. in. 1899.

Plagiochila asplenioides (L.) Dum. T Axamergraben
bei Völs, c. sporog., 9. II. 1896, mit Webera longicollar

— Martelltal, 4. VIII. (1896?), c. spor., mit Ceratodon
purpureus. — Titschenbrunnen ober Hotting, 1200 mr

7. IV. 1899. — Fernpaß bei Imst (Oberinntal), 14. II. 1897.
K r Idria: Bergwälder, c. spor., mit Plagiopxis Oederi

• und Hypnum mollusciim. 11. IV. 1897.
BKarwendel: Soierngruppe', Beißender Lahnspitz, 2100 m,
20. VL 1899.

— var. maior Nees. T Paschberg bei Wilten, 21. III.
1897. — Lanserwald bei Igls, zwischen Hylocomium
squarrosum var. calvescens und anderen Hylocomium-
Arten, 19. V. 1896.
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B Tölz: Arzbaehtal, 14. II. 1899. — Soiemberge (Kar-
wendel) : Weg von Krim zur Fischbachalpe, mit Hypnum
uncinatum, 20. VI. 1899.

— iorma laxa mihix) T Zwischen Timmia austriaca auf
der Dorferalpe (2089 m) im Südosten des Großvenedigers,
17. IX. 1896, mit Mnium serratum und Hypnum unei-
natum.

Scapania nmbrosa (Schrad.) Dum. T Karwendel: Johan-
nestal unter dem kleinen Ahornboden, 1300 m, an faulen
Strünken, c. spor., 22. VI. 1899.

Scapania enrta (Mart.) Dum. T Igler Alpe bei Innsbruck,
mit Diplophylleia obtusifolia und Cephalozia bicuspidata,
17. VII. 1896.— Patscherkofel,. 17. VII. 1896. — Volder-
wald bei Hall, 15. IX. 1895 (determ. Jack). — Noek-
spitze ( = Saile), 2404 m, 8. VII. 1896. — Langental
(Stubai), 26. VIII. 18962). — Spronsertal bei Heran,
25. HI. 1899.
1$ Längental bei Tölz: an der Benediktenwand, 1450 m,
auf humusbedeckten Kalkfelsen, mit Bleph arostoma tricho-
phyllum, 14. II. 1899, determ. Schiffner.
K r Idria; in der Grapa, mit Lophocolea minor, 10.
IV. 1897.

Scapania irrigna (Nees) Dum. T Wiesen bei Kühtai,
3. IX. 1896. — Kinnerberg bei Einn, 21. VIII. 1896.
— Gschlöß am Venediger, 12. IX. 1896. — Alle diese
Pflanzen revidierte Jack.2)
B Arzbachtal bei Tölz, Langenau, in einer interessanten
Form, 14. II. 1899.

') Diagnose in meiner Schrift: Bryologisch-floristische Bei-
träge aus Mähren und Österreieh.-Schlesien, I. (Verhandlungen
des naturforschenden Vereines in Brunn, 39. Band. 1900. Brunn
1901. 8». Seite 25.

2) Die Fundorte von Scapania irrigua. Scapania nemorosa
und Scapania curta wurden von J. B. Jack in seiner Schrift
^Lebermoose Tirolä" nicht aufgenommen, was, wie mir derselbe
seinerzeit brieflich mitgeteilt hat, aus Versehen geschehen ist.
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Scapanüna uliginosa (Sw.) Dum. T Alpein: Franz Senn-
Hütte, 2153 m, 3. TIL 1897. — Sellrain: Gleirschtalr

2200 m, X. 1897. — Zemmtal bei der Dominikushütte,
1700 m, 16. XL 1897. — Schneeberg in Passeir, mit
Hypnum sarmentosum, 2400 m, 29. IX 1897.

Seapania undnlata (L.) Dum. T Kirchbergtal (Ulten)^
5. VIII. 1896. — Lisensertal, 4. IX. 1895,' determ. Jack.

Seapania dentata Dum. T Spronsertal bei Meran, mit
Mnium pundatum, 29. 1IL 1899. — Stuibenfall bei
Unihausen (Ötztal), 12. VIEL 1897. ,

Seapania nemorosa (L.) Dum. T Eingang ins Sellraintal,
c. spor., 24. VI. 1893, determ. Jack. — St. Sigmund
(Sellrain), c. spor., 7. IX. 1896. — Voldertal (beim
Wasserfall), 30.. VE! 1893, c. spor. — Wasserfall bei der
Landecksäge im Windisch-Matreier-Tauerntale, 1400 m,
11. IX. 1896. — Fineleloeh bei Meran, mit Thuidium
Philiberti, c. spor., 29. DI. 1899, det. Schiffner. —
Spronsertal, HL 1897, determ. Schiffner.
B Arzbachtal (Weg ins Längental) bei Tölz, 1000 m,
c. spor., 14, II. 1899, revid. Schiffner.
K r Idria: Wald bei Zagoda, c. fr., 9. IV. 1897.

Seapania aspera Beraet. K r Idria, in Wäldern, 1897,
determ. Schiffner. (Das kleine Exemplar verblieb im
Herbare des Herrn Univers.-Prof. Dr. Schiffner.)

Seapania ae<piilol>a (Schwgr.) Dum. T Pinnistal (Stubai),
mit Hypnum Hatteri, 19. VIII. 1895. —. Kreuzjöchl
an der Nockspitze- bei Innsbruck, 1800 m, 8. VH. 1886,
revid. Jack. — Walderalpe bei Hall, 25; HI. 1897. —
Karwendel: Grabenkar bei der Hochalpe, mit Fissidens
dedpiens und Orthotheäum rufescens, 21. VI. 1899- —
Karwendel: Kleiner Ahornboden, 1350 m, mit Hypnum
uncinatum, 22. VI. 1899. — Gaistal (bei Leutasch) ober
der Tillfußalpe, 23. V.. 1899, c. spor. —Kalkblöcke bei
Oberleutasch, 22. V. 1899, revid. Schiffner.
B Isartal: Bömerschanze, mit Hypnum molluscumr
22. L 1899, determ. Schiffner. — Arzbaehtal bei Tölz»
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Langenau, 14. II. 1899, determ. Schiffner. — Soiern-
gruppe: Fischbachalpe 1350 m, mit Barbula paludosa.
—Wetterstein; Schachenwand,mitBlepharostoma tricho-
phyllum, c. spor., 20. VI. 1889; Waldweg zum Schachen,
mit Aneura pinguis, 20. V. 1899; Ellmau, an Kalkblöcken,
c. spor., 20. V. 1899, mit Tortella tortuosa.
K r Idria: Schwarzenberg, 19. IV. 1894 und Felsen
am Psenk, 600 m, 10. IV. 1897.

Diplophylleia oMnsifolia (Hook.) Trevis. T Igler Alpe
bei Igls, mit Scapania curta und Cephalozia bicuspidata,
17. VII. 1896.

Diplophylleia taxifolia (Wahl.) Trevis. T Möserlingwand
beiWindisch-Matrei, 2000m, mit Bhacomitrium sudeticum,
13. IX. 1896. — Ißhütte bei Sistrans, 1870 m, mit Di-
cranutn falcatiim, 21. VIII. 1895. — Patseherkofel bei
Innsbruck, 13. IX. 1895, determ. Jack. — Franz Senn-
Hütte (Stubai), 2200 m, 3. VII. 1897, mit Mörckia Blytii
und Bazzania triangidaris. -— Spronsertal bei Meran,
mit Bartramia Halleriana, 29. DI. 1899.

Diplophylleia alMcans (L.) Trevis. T Ötzschrofen ober
Sistrans in einer laxen Form, in Käsen von Bartramia
Halleriana, 25. IV. 1866. — Weg von der Gallwies-
alpe nach Schönlisens (Sellrain), 13. VHI. 1896, (von
Stolz als var. infuscata bezeichnet); Ober Schönlisens,
2814 m, (beide Funde von Jack gesehen). — Meran:
Fineleloch, c. spor., 29. HI. 1899 und Spronsertal (hier
mit Lepidozia reptans und Jungermannia ventricosa, etc.)
— Voldertal, 21. HL 1897. — Lanserkopf bei Innsbruck,
945 m, c. fr., 7. H. 1897. — Sulztal: zwischen Gries
und der Sulztaler Alpe, mit Sarcoscyphus emarginatus,
27. Xn. 1898.
K r Idria: Tarnowaner Wald bei Krekovse, 15. IV. 1897.

Mylia Taylori (Hook.) Gray. T Karwendel: Schlauchkar
bei der Hochalpe, 1700 m, 22. VL 1899.
B Wetterstein: Wald am Königswege zum Schachen
bei der Wettersteinalpe, 1465 m, 23. V. 1899. — Morsche
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" Stämme im Baintal, mit Cephalozia leucantha, 24. V. 1899,
determ. Schiffner. — Längental bei Tölz: am Wege zur
Benediktenwand, auf Kalkfelsen, mit Jungermania mi-.
nuta, 14. II. 1899, determ. Schiffher.

Mylia anomala (Hook.) Gray. T Gwandalpe im Voldertal.
Karwendel: Kleiner Ahornboden, auf Moorgrund, 1380 m,
22. VI. 1899. "
B Soiernberge: Weg Ton Krün zur Fischbachalpe,
zwischen Sphagnum, 20. VI. 1899.

Aplozia crenulata (Smith) Dum. T Mandlspitz—Hafelekar,
mit Blepharostoma trichophyllum, 16. HL 1899.

Aplozia tersa (Nees) Bernet. T Axamer Graben, 26. IL
[ 1896. — Sonnenspitze bei Sistrans, 26. VH. 1896. —

Mutterer Joch (Sellrain), 2600 m, 13. VII. 1896. —
Diese Pflanzen sah Jack. — Gleirsehtal (Sellrain),
2200 m, X. 1897. — Längental bei Kühtai, c. fr.,
3. VH. 1899.

Aplozia sphaerocarpa (Hook.) Dum. T Fineleloch bei
. Meran, mit Cephalozia bicuspidata, 29. IH. 1899.

Aplozia riparia (Tayl.) Dum. T Kraspestal (Sellrain),
2. IX. 1896, teste. Jack.
K r Idria, mit Fegatella conica, 10. IV. 1897. — Kalk-
felsen in der Bela bei Idria, 17. IV. 1897.

Aplozia lanceolata (L.) Dum. T Titscbenbrunnen ober
Hotting, 1200 m, 7. IV. 1899, mit Aplozia crenulata.

Jnngenuannia inflata Huds. T Lisens (Sellrain), 6. VIH.
1897. — Langental (Stubai), 30. VHL 1895, determ.
Jack. — Sümpfe bei der Eranz. Senn-Hütte im Alpein,
2153m, 4. VH. 1897.

Jimgermannia Badensis Gottsch. B Schäftlarn, 1899,
, determ. SchiflFner.
Jungerniannia alpestris Schleich. T Mutterer Joch im

Sellrain, 15. VIL 1896, revid..Jack; Schwarzhorn
(Sellrain), 2300 m, 13. VH. 1896, revicL Jack. — Mutterer
Alpe, 25-, V. 1897. — Alpein im Stubaitale: Franz Senn-
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Hütte, 2200 m, mit Blepharostoma trichophyllum, 3. TU.
1897. -

Jungerniannia rentricosa Dicks. T Ißhütte bei Sistrans,
10. Y. 1896. — Auf der Patscheralpe bei Innsbruck,
1700 m, zwischen Harpanthus Flotowianus, 19. IX.
1898. determ. Jack. — Spronsertal bei Meran, 29. HI.
1899. — Karwendel: Johannestal unter dem kleinen
Ahornboden, 1300 m, c. sporog., 22. VI. 1899. — Wälder
bei Leutasch, 22. Y. 1899.
B Längental: Propstalm (südlich von Tölz) an morschen
Bäumen im Walde mit Cephalozia leucantha, etc., 14.
11. 1899, determ. Schiffner.

— var. porphyroleuca (Nees) Limpr. T Lisensertal im
Sellfain, 4. IX. 1895, determ. Jack.

Jungermannia incisa Schrad. [=Lophozia incisa (Schrad.)
Dum.] T Fineleloch bei Meran, auf vermodertem
Strünke, mit Leucobryum glaucum und Hypnum cupressi-
fgrtne var. filiforme, 29. HI. 1899. — Spronsertal bei
Meran, mit Blepharostoma trichophyllum und andererseits
mit Mniobryum albicans und Cephalozia bicuspidata,
29. HL 1899.— Volderwald bei Hall, 15. IX. 1895,
revid. Jack. — OehsengaTten bei Kühtai, 29. VI. 1896,
revid. Jack. — Lisensertal (Sellrain), 1500 m, 2. XI.
1895, determ. Jack, auch mit Jungermannia - porphyro-
leuca Nees. — Karwendel: Grabenkar bei der Hochalpe,
1900 m, auf Humus unter Latschen, mit Kantia tricho-

. manis, 21. Yl. 1899.
B Soiernberge: Weg von Krün zur Fischbachalpe, auf
vermoderten Baumstrünken, mit Dicr'anodöntiuni longi-
rostre und Georgia pettucida, 20. VL 1899. — Wetter-
stein: Königsweg zum Schachen, im Walde, 18Ö0 m,
c. sporog., mit Cephalozia bicuspidata, 20. V. 1899.

Jnngermannia Keichardtii Gottsche. T Ötztal: Gras-
staller-See bei Medertai an Felswänden, 2400—2600 m,
10. VIII. 1897. — Sulztal: zwischen Gries und-Sulz-

. taler Alpe, 1900 m, 27. Xu. 1898.
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Jnngermannia minnta Crantz. T Kraspestal (Sellrain)r

2000 m, 2. IX. 1896. — Ötztal: Niedertai; Zwieselstein,
1500 m, 23- IV. 1899, deterni. Schiffner. — Sistranser
Alpe, mit Cynodontium polycarpum, 10. V. 1896. —
Felsen unter der Gwandalpe im Voldertale, 1800 m, mit
Dicranum elongatum, 26. VII. 1896. — Halltal, 1600 m,
12. VI. 1897. — Lärchenfilz innerhalb der Steineralm,
1900 m, bei Windisch-Matrei, mit Hylocomium rugosum
und Dicranum scoparium, 19. IX. 1896. — Möserling-
wand bei Windisch-Matrei, 13. IX. 1896. — Zieltal bei
Meran, an vielen Orten, in Basen von Bartramia Hal-
leriana, Cynodontium polycarpum, mit Encalypta ciliata,
Dürichum glaucescens und Tortella tortuosa oder mit
Dicranum longifolium und Jmigermannia quinquedentata,
25. III. 1899. — Spronsertal bei Meran, 29. DL 1899.
— Zieltal bei Meran, mit Cynodontium polycarpum,
25 HI. 1899. — Kiihtai: Mittelbergtal, 2000 m, mit
Dicranum elongatum, 28. VI. 1896. — Oberhalb Kühtai,
mit Dicranodontium aristatum-Rasen und mit Bazzania
triangularis, 3. IX. 1899. — Am „Kopfe" beiSiJodok
am Brenner, mit Dicranum scoparium var. alpestre,
1843 m, 9. X. 1896- — Karwendel: am Grabenkar bei
der Hochalpe, 1900 m, mit Calypogeia trichomanis und.
Cephalozia connivens, 21. VI. 1899.
B Längental südlich von Tölz: auf humusbedeckten
Kalkfelsen am Wege zur Benediktenwand, 1450 m, mit
Blepharostoma trichophyllum, 14. II. 1899, determ.
Schiffner.

Jnngermannia exseetaSchmid. TGsehlöß am Venediger,.
12. IX. 1896, mit Kantia trichomanis, 12. IX. 1896,
revid. Jack (Siehe Jack „ Lebermoose Tirols", pag. 184).
— Karwendel: auf morschem Holze und auf Humus-
im Johannistale unter dem kleinen Ahornboden, 1300 m,,
c. spor., 22. VL .1899. — Volderberg bei Hall, 9. V.
1897. — Oberbergtal, mit Jnngermannia ventricosa und
Georgia pellucida.
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Jungermannia gracilis Schleich. [ = Lophozia gracilis
(Schleich.) Steph.] T Spronsertal bei Heran, zwischen
Bartramia Halleriana, 29. III. 1899. — Zieltal bei
Meran, mit Webern lonfficolla, 25. HI. 1899.— Gries-
bergtal am Brenner, mit Blepharostoma trichophyllumr

Plagiothecium denticulatum und Dicranodontium longi-
rostre, 26. V. (1899?).

Jungermannia lycopodioides "Wallr. T Rinnerberg bei
Einn, 1400—2000 m, mit Calypogeia trichomanis,
21. T IH (1896?) — Mit Distichium capillaceum ober
Schönlisens im Lisensertale, 2300 m, 13. "VIII. 1896.—

. Brenner: Padanner Sattel, 26. V. 1896 und am Brennerr

1370 m, 26. V. 1896, revid. Jack. :— Lorleswald bei
St. Jodok (Brenner), 8. X. 1896, revid. Jack.— Martelltal.
(Vintschgau), 4. VHI. 1896, revid. Jack. — Bettelwurf-
Eeißen bei Hall, 1400 m, 30. -V, 1897, —. Blaser bei
Matrei, 2200 m, 15. YII. 1897.— Gaistal: Aufstieg zum
Gatterl, unter Latschen iu Dicranum, scaparium-R&$ear

1800 m, 2 3 . V. 1899. . . . • - . •
B Vordere Karwendelkette: .Kreuzgrat, 2350 m, mit
Ditrichutn ftexicaule und Blepharostoma trichophyttum,
22. VI. 1899.

Jnngeriuannia barbata Schreb. [ = Lophozia barbata
(Schmid.) Dum.] T Osterberg bei Götzens, in Easen yon
Bartramia' Halleriana, 12. II. 1896. Die Exemplare
zeigen oft auch vierlappige Blätter. — Unter der Lizumer
Alpe bei Axams, in Rhacomitrium-Ra&eTL, 22. HL 1896,

— Gries (Seilrain), 28. VL 1896, revid. Jack, in einer
aufrechten Form. — Oberhalb Ochsengarten bei Ötz,
1600 m, mit Pterigynandrum filiforme var. decipiensr

20. VI. 1896. —- „Maurach" zwischen Langenfeld und
Umhausen, 1000 m, mit Grimmia ovata, 17. IV. 1896..
— Bei St Leonhard im Pitztale mit Grimmia elatior,
19. VIIL 1896. — Jamtal (südlich vom Paznaunertal)*

. mit Hylocomium pyraenaicum \ind Lescuraea saxkola,
22. VIL (1896?). —Wald unter der Zunigspitze bei.
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Windisch-Matrei, mit Pterigijnandrum filiforme und Jun-
germannia ventricosa, 15. IX. 1896. — Felsen hinter
Algund bei Meran, 27. HL 1899, determ. Sehiflher. —
Fineleloch bei Meran, mit Brachytheciwn plumosum,
29. HI. 1899. — Spronsertal bei Meran, in Kasen von
Dryptodon Hartmani, 29. HI. 1899. — Sulztal: zwischen
Langenfeld und Gries, 1350 m, 27. XII. 1898. — Lanser-
kopf bei Innsbruck, 7. II. 1897.
K r Idria: Jelienivrh (St. Magdalenaberg), 700 m, in
Kasen von Homalothecium sericeiim, 1897.

Jungermannia quinquedentata Web. T Lanserwald bei
Igls, 1400 m, mit Plagiothecium Boeseanum var. gracile
und Mnium affine, 19. V. 1896. — Arztal bei Patsch,
29. XII. 1895, in Basen von Dicranum scoparium. —
Voldertal bei Hall, 1897. — Lanserkopf bei Innsbruck,
945 m, 7. II. 1897. — Sulztal: zwischen Längenfeld
und Gries, 1350 m, 27. XII. 1898. — Krummkampental
(Gepatsch). — Sellrain: Haggen, im Easen von Bhaco-
mitrium sudeticum, 28. VI. 1896. — Sistranser Alpe,
1800 m, mit Dicranum longifolium, 10. V. 1896. —
Lisensertal, 1500 m, 2. XI. 1895, det. Jack. — Mutterer
Joch, 2400 m, 13. VII. 1896, det. Jack. — Neunerkogl
im Kraspestale, mit Bartramia ithyphylla, 3. IX. 1896.

— Zirbelwald in Lisens, mit Anotnobryum filiforme und
Plagiothecium denticulatum, 13. Yin. (1896?). — Dorfer-
alpe im Südosten des Venedigers, 2400 m, mit Hetero-
cladium squorrosulum, 17.IX. 1896.— Kühtai: Längental,
6. IX. 1895, mit Alicularia Scolaris, determ. Jack. —
Oberaehsel bei Praxmar, 2150 m, 12. VIII. 1896, mit

• Heterocladium squarrosulum, Bazzania triängularis und
Mnium serratum. — Zieltal bei Meran, mit Jungermannia

. minuta, 25. DL 1899. — Taschachhütte im Pitztale,
mit Dicranum Mühlenbeckii, 18. VILE. 1896. — Spronsertal
•bei Meran, c. sporog., 29. JH. 1899, determ. Schifiher.
— Jaufenpaß, 2000 m, mit Dicranum scoparium var.
recurvatnm, 2. VIEL 1896. — Padauner Sattel am
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Brenner, im Easen von Dicranum scopariutn, 1600 mr

26. V. 1896. — Windisch-Matrei: Velbertauern, 13. IX.
1896, revid. Jack.
B Soiernberge: Weg von Krün zur Fischbachalper

c. spor., 20. VI. 1899.
Jungermannia Hülmeriana Nees, T Stubai: ober der

Nürnberger Hütte, 2400 m, 31. VIII. 1895, mit Pleuro-
clada albescens und Andreaea Bothii var. falcata, det. Jack.

Cephalozia Starkii (Nees) Breidl. T Längental bei
Kühtai, 3. VE. 1899.

Cephalozia leucantlia Spruce. B. Wetterstein: Morsche
Stämme im ßaintale, mit Mylia Taylori, 24. V. 1899,
determ. Scbiifner. — Längental südlich von Tölz: Probst-
alm, mit Aneura palmata, Lepidozia reptans, Blepha-
rostoma trichophyllum und Jungermannia ventricosar

14. II. 1899, c. sporog., determ. Schiffner.
Cephalozia reclusa (Tayl.) Dum. T Längental bei Kühtai,,

3. VE. 1899; ober Kühtai.
B Längental südlich von Tölz, auf Acer, mit Badula
complanata und Amblystegium subtile^ 14. II. 1899.

Cephalozia symboliea (Gotische) Breidler. T Längental
bei Kühtai. 6. IX. 1895, determ. Jack. — Kühtai, 28-
VI. 1896, revid. Jack.

Cephalozia Mcnspidata (L.) Dum. T Igler Alpe bei Igls,
mit Scapania curta und Diplophylleia obtusifolia, 17. VII,
1896. — Unter der Lizumalpe bei Axams, 1305 m, mit
Webera elongata, c. sporog., 22. HL 1896. — Lanser-
wald bei Igls, 19. V. 1896, mit Dicranodontium longi-
rostre, Georgia pellucida und Lepidozia reptans. — Wand
am Fuße des Fernerkogls (Sellrain), mit Lepidozia reptans
und Plagiothecium dentiailatum, 10. VHI. (1896?). —
Lisens (Sellrain), im Käsen von Alicularia Scolaris, revid.
Jack. — Längental bei Kühtai, 2200 m, 6. IX. 1895,
determ. Jack. — Fineleloch bei Heran, mit Calypogeia
trichomanis, Brachythecium velutinum, Eurhynchium
praelongum etc., c. sporog., 29. III. 1899. — Spronsertalr
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• rait Aliculariä Scolaris etc., c. spor., 29. HL 1899. —
Windiseh-Matrei: Möserlingwand, 13. IX., revid. Jack.
— Seilrain: Rraspestal. — Gleirschtal im Easen von
Conostomttm boreale^ •
K r Idria: Mauern, mit Lejeunia echinata, 8. IV. 1897.
— Krekovse, 15. IX. 1897, mit Arteura palmata und
Lepidozia reptans. .
B Großhesselohe, mit Lepidozia reptans, 31. XI. 1898.
— Arzbachtal: am Wege ins Längental, mit Pogonatum
aloides, 1000 m, 14. II. 1899. Hier auch mit Ditrichum
homomallum. — Ellmau und Königsweg zum Schachen
(Wetterstein), mit Jungermannia incisa und Barbula
fallax, c. sporog., 20. V. 1899. — Earwendel: Weg
von Krim zur Fischbachalpe, 1200 m, mit Aneura paU
mata und auch Calypogeia trichomanis, c. spor., 20.
VL 1899.

Cephalozia conniyens (Dicks.) Spruce. T Zwischen
Sphagnen zu Lisens, 6. V1IL (1896?), determ. Schiffner.
— Kinnerberg bei Rinn, 1000 m, mit Dicranella subu-
lata, 21. Vm. 1896. — Patscherkofel, 17. VH. 1896.
— Karwendel: am Grabenkar bei der Hochalpe, 1900m,
auf Humus unter Latschen, mit Blepharostoma tricho-
phyttum, Calypogeia trichomanis und Jungermannia
minuta, 21. VI. 1899.

Cephalozia curvifolia (Dicks.) Dum. K r Idria: Kre-
kovse im Tarnowanerwalde, 15. IV. 1897, c sporog.
B Arzbachtal bei Tölz, am Hirnschnitte einer Fichte,
in prachtvollen fruchtenden Easen, 14. II. 1899, revid.
Schiffner. — Wetterstein: Wald am Königswege zum
Schachen, 1800 m, c. sporog., 20. V. 1899, revid.
Schiffner. — Isartal: zwischen Bayerbrunn und Schäft-
larn, 20, XI. 1898.

Plenroclada albeseens (Hook.) Spruce T Stubai: ober
der Nürnberger Hütte, 2400 m, mit Jungermannia Hüb-
ner iana Nees. und Andraea Bothii var. falcata, 31. VIII.
1895, det. Jack. — Fasultal bei St. Anton am Arlberg,
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. mit Diplophylleia taxifolia, 21. VII. 1896. — Schneeberg
im Passeier, mit Dicranum falcatnm, 1. IX. 1895. —
Freihut bei Gries im Seliain, 2616 m, YIJL 1897.

JJlepharostoma trieliophyllum (L.) Dam. T Ober Schön-
lisens im Lisensertal (Sellrain), 2400 m, mit Webera

• nutans, 13. VJLLL. 1896. — Schönlisens, in Timmia
austriaca-Rasen, 13. VIIL 1896. — Lisens, 1463 m,
mit Dicranoweisia crispula und Bartramia ithypkyjla
und auch Dicranum Sauteri, 21, VI. 1896. — Glun-
gezer bei Hall, 2400 m, mit Encalypta commutata,
28. VIII. 1896. — Tarntaler Köpfe bei Navis, bis
-2300 m, mit Encalypta rhabdocarpa, Distichium incli-
natum, Ptychodium plicatum und Meesea trichodes var.

. alpina, 6. VII. 1897. — Vikartal: an den Ufern, zwischen
Didijtnodon rubellns, 1200 m—1700 m, 25. III. 1896.
— Osterberg bei Götzens, 23. II. 1896, mit Eucalyx
hyalina. — Vikartal, 23. VIII. 1895, mit Jun-
germannia minuta, determ. Jack. — Winkelalm ober
Gnadenwald bei Hall, 1500 m, c. fr., mit Lepidozia
reptans, 30. V. 1897. — Halltal, 1650 m, mit Sarco-

• scyphus emarginatus und Georgia pellucida, 21. VI. 1897.
— Arzler Scharte mit Meesea trichodes. — Mandlspitz
—Hafelekar, 16. HI. 1899, mit Aplozia crenulata. —
Alpein: Franz Senn-Hütte, 2200 m, mit Jungermannia

. alpestris, c. fr., 3. VII. 1897. — Griesbergtal am
Brenner, c. sporog., 26. V. (1896?), mit Dichodontium
pellucidum var. fagimontamim, auch, mit Dicranodontium
longirostre, Jungermannia gracilis und Plagiothecium

,denticulatum, 26. V. (1899?). — Bei Hall; Igler Wald
• bei Innsbruck, 15. VHI. 1896. — Plenderle Seen bei

Kühtai, 28. VI. 1896, mit Odontoschisma denudatum. —
Ötztal: Niedertai, c. sporog., 23. W. 1899. — Fimbertal
(Paznaun), 6. VII. 1897. — Wasserfall des Lobbenbaches
gegenüber dem Windisch-Matreier Tauernhause, 11. IX.
1896. — Spronsertal bei Meran, c. spor., mit Lepidozia
reptans und Jungermannia incisa, 29. IH. 1899. —
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Karwendel: Johannestal, 1300 m, c. spor, 22. VI.
1899. — Schlauchkar bei der Hochalpe, auf Humus,
1800 m, 22. VI. 1899. — Kreuzgrat, 2350 m, mit
Jungermannia lycopodioides und Ditrichum flexicaule,
1899. — Grabenkar ober der Hochalpe unter Latschen
auf Humus, 1980 m, mit Ditrichum flexicaule und Cepha-
lozia connivens, 21. VI. 1899, c. sporog. — Leutasch:
Gaistal, c. spor., 23. V. 1898.
B Wetterstein: Schachenwand, mit Scapania aequiloba,
20. VI. 1899. — Längental (südlich von Tölz): humus-
bedeckte Kalkfelsen am Wege zur Benedikten wand, 1450 m,
mit Jungermannia minuta, 14. II. 1899. — Probstalm
nördlich der Benediktenwand, an morschen Bäumen, mit
Cephalozia leucantha und Lepidozia reptans, 14. II. 1899.

Odontoschisma denndatnm (Nees) Dum. B Isartal
gegenüber Bayerbrunn, ^ et cum perianthiis, 22. I.
1899, det. Schiffner.

Lophocolea minor Nees. T Walderalpe bei Hall, mit
Lejeunia echinata und Weisia viridula, 27. III. 1899.
K r Idria: Grapa, mit Plagiobryum Zierii und Preissia
commutata, 20- IV. 1897; auf Kalkfelsen in der Grapa, 10.
IV. 1897, mit Scapania curta; Eingang der Sala, 9.IV. 1897.

Lopkocolea lieterophylla (Schrad.) Dum. T Martelltal
(Vintsehgau), mit Amblystegiwn subtile, 4. VIII. 1896.
— Tulfein bei Hall, mit Cynodontium polycarpum,
2. VIE. 1866.
K r Idria: Felsen im Idritztale und in den umliegenden
Wäldern, 7. IV. 1897.

Lophocolea Mdentata (L.) Dum. T Paschberg bei Wüten,
13. HI. 1896, in Käsen von Dicranum scoparium var.
paludosum oder auch in Käsen verschiedener Hylocomien,
von Scleropodium purum und Eurhynchium piliferum
in einer äußerst laxen Form. — Silz (Oberiuntal), mit
Dichodontium pellucidum, 10. IV. 1865. — Kemater
Wasserfall (Eingang ins Seilrain), mit Fndlania tama-
risci, Ehacomitrium sudeticum und Jungermannia barbata,
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1896- — Fineleloch bei Meran, mit Tliuidlum delica-
tidum, 29. III. 1899.
B Isartal bei München, 20. XI. 1898.
K r Idria: Wald bei Zagoda, mit Mnium serratum, mit
vereinzeinten dreilappigen Blättern, 9. IV. 1997 ; Wälder,
350—400 m, 9. IV. 1897, in reinen großen Rasen.

Harpanthus Flotowianus Nees. T Vompertal, mit Bryum
pseudotriqiietum und Hypnutn falcatum, 23. VII. (189 ?).

Chiloscyplms polyanthus (L.) Corda. T Götznerbach
bei Götzens, mit Eurhynchium striatum, 21. X. 1893.—
Weg zum Zunig bei Windisch-Matrei, zwischen Acro-
cladium cuspidatum, 15. IX. 1896.
B Arzbachtal bei Tölz, 1899. — Isartal: Römersehanze,
mit Orthothecium rufescens, Neckera crispa und Hypnum
molluscum, 22. I. 1899.
K r Idria: Wald bei Zagoda, mit Fegatella concia, 9.
IV. 1897.

— var, riYlllaris (Schrad.) Nees. T Niedertai im Ötztale,
in einer Quelle, 1500 m, mit Fontinalis antipyretica,
var. alpestris, 1500 m, 20. IV. 1898. — Möserling
(1. Talstufe) bei Windisch-Matrei, Brach ythecium rivulare.

— var. pallcseens (Ehrh.) Limpr. T Gallmähder zwischen
Kreit und Telfes (Stubai), 6. V. 1894, determ Jack.
(Die Angabe „Gallmähder zwischen Orriith und Täfeis
im Stubaitale" in Jack's „Lebermoose Tirols" 1. c. pag.
184 oben ist hienach richtigzustellen.)
K r Idria: Eingang in die Bela-Sehlucht, 19. IV. 1897
mit Plagiochila asplenioides und Hylocomium Schreberi.

Kantia triclioiuanis (L) Gray. T Rinnerberg bei Rinn,
mit Jungermannia lycopodioides, 21. VIII. (1896?). —
WäWer am Glungezer. 900—2000 m, 31. VIII. 1895,
Dicranella heteromatta. — Volderwald bei Hall, 3. V.
1894 und Osterberg bei Götzens, 23. II. 1896 (beide
Funde von Jack revidiert). — Oberbergtal (Stubai),
28. VIII. 1896, mit Lepidozia reptans und Bazzania
triangularis var. implexa. — Verwalltalr bei St. Anton

Natmnv.-mea. Verein. 1903. 3
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am Arlberg, mit Lepidözia setacea, 21. VII. 1896. —
Fineleloeh bei Meran, 29. II. 1899. — Wald bei Eabbi
(Sulzberg), mit Blepharostoma trichophyllutn, 5. VIII. 1896.
Karwendel: am Grabenkar bei der Hochalpe, auf Humus
unter Latschen, mit Cephalozia connivens,. 21. VI. 1899.
Wetterstein: Gaistal bei Leutaseh, 23. V. 1899.
B Weg von Kriin zur Fischbachalpe, mit Cephalozia
connivens, 20. VI. 1899.

Lepidözia setacea (Web.) Mitt. T Sistranser Alpe bei
Innsbruck, 10. V. 1896, determ. Jack.

Lepidözia reptans (L.) Dam. T Adelhof bei Axams, mit
Cynodontium strumiferum, 1896. — Haller Salzberg,
1600 m, 29. IX. 1895, auf morschem Holze, determ.
Jack. — Winkelalm ober Gnadenwald bei Hall, 1500 m,
mit Blepharostoma trichophyllum, 30. V. 1897. —• Gnaden-
wald bei Hall, 25. III. 1897. — Tulfein im Voldertale
bei Hall, in Käsen von Bartramia ithyphylla, 21. VIII.
1896. — Oberbergtal (Stubai), mit Kantia trichomanis
und Bazzania triangularis var. implexa, 28. VIII. 1896.
— Wand am Fuße des Fernerkogls im Ötztale, 10.
Vm. (1896?). —Wald um Oberleutasch, 22. V. 1899.
Spronsertal bei Meran, 29. IH. 1899, in bunter Gesellschaft.
B Längental: Probstalm, an morschen Bäumen, im Walde,
mit Cephalozia lencantha, 14. II. 1899. — Isartal:
Kömerschanze, c. sporog., 22. I. 1898. — Wetterstein:
Wald am Königswege zum Schachen, auf faulen Stöcken,
mit Dicranodontium long'wostre und Georgia, 20. V. 1899.
— Großhessellohe, mit Cephalozia bicuspidata, 31. XI.
1898. — Im Walde bei Schäftlarn, mit Dicranella
heteromalia, 4. XII. 1898.
K r Idria: Krekovse, mit Aneura palmata und Cepha-
lozia bicuspidata, 15. IV. 1897; Wald bei der Poternio-
kapelle, c. spor., 1650 m, 10- IV. 1897.

Bazzania triangularis (Scheich.) Lindb. T Oberachsel
bei Praxmar, 2150 m, 12. VHI. (1896 ?), mit Junger-
mannia quinquedentata, Mnium serratum und Hetero-
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'cladium squarrosulum. — Lisensertal, 1500 m, 2. XL
1895, det. Jack (bei Jack 1. c. irrig als „Lüsenerthal). —
Karwendel: Johannestal, 1300 m, 20. VI. 1899-
B Partenkircheu: Vorderraintal, 24. V. 1899.

— var. implexa (Nees). T Spronsertal bei Meran, 29.
III. 1899, determ. Scbiffner. — Freihut, 2616 m, Grieser
Grieskogl, 2700 m, im Seilrain, VIII. 1897. — Lisens
(jäellrain), mit Cynodontium polycarpum, 21. VI. 1896.
— Oberbergtal (Stubai), mit Lepidozia reptans und
Kantia irichomanis, 28. VIII. 1896. — Franz Senn-Hütte,
2153 m, 3- VII. 1897, in mächtigen Easen, auch mit
Mörckia Blytlii und Diplophylleia taxifolia.
B,Arzbachtal bei Tölz, 13. II. 1899, revid. Schiffner.
— Wetterstein: Hinterraintal, Plattenabsturz, 24. V.
1899. — Weg von Krim zur Fischbachalpe, 1200 m,
20. VI. 1899.

Sazzania trilobata (L.) Gray. T Gnadenwald bei Hall,
25. III. 1897. — Volderberg bei Hall, 9. V. 1895. —
Gaistal bei Leutasch, auf Felsen, 23. V. 1899.
B Partenkirchen: Vorderraintal, 24. V. 1899. — Sees-
haupt am Würmsee, im Walde,. 11. V. 1899.— Groß-
hessellohe, 21. XL 1898.

Tricliocolea tomentella (Ehrh.) Dum. B Grasleiten
(Oberbayern), 23. V. 1899, legit Schinnerl.— Arzbachtal
bei Tölz, mit jtfnium undulatum und Hylocomium
splendens, 14. II. 1899.

Herberta straminea (Dam.) Trevis. T Flaurlinger See
bei Telfs 2450 m, 27. VI. 1897, in schönen Easen.

Ptilidium piileherrimum (Web.) Hpe. T Heiligwasser
bei Innsbruck, c. sporog. — In einer forma t e n u i o r
Stolz: Oberleutaseh im Walde an Buchen, 24. V. 1898.
Eine auffallend zarte Form. — Karwendel: Grabenkar
bei der Hocbalpe, 1900 ni, auf Kinde. — Johannestal
in der Hinterriß, c. sporog., 14. II. 1899. — Spronsertal
bei Meran, 29. III. 1899, zwischen Hypnum cupressi-
forme-Rasen und mit Hylocomium rugosum,

3*
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B Längenfcal bei Tölz, c. sporog., 14. II. 1899: —
Wetterstein: Weg zum Schachen, 20. V. 1899, auf
Bäumen. '

Ptilidinm ciliare (L.) T Ötztal: Niedertai und Zwiesel-
• bach, 1400--2000 m, 23. IV. 18691. — Sulztal bei GriesT

1400 m, 27. XII. 1898. — Franz Senn-Hütte im Ober-
bergtale, 4. VII. 1897. — Alpe Stockach (Sellrain)T

6. IX. 1895, determ. Jack. — Lisens (Seilrain), VIII.
1897. — Karwendel: Schlauchkar bei der Hochalpe,
1800 m, zwischen Laubmoosen vereinzelt, 22. VI. 1899.

Eadnla complanata (L.) Dum. T Aldrans bei Innsbruck,
mit Orthothecium leiorcarpum und Pylaisia polyantha,
1896. — Vikartal, 1400 m, 28. XII. 1895, revid. Jack.
— Felsen im Navistale, 1300 m, 12. V. 1897, revid.
Jack. — Fineleloch bei Meran, mit Frullania dilatata,
'29. III. 1899, revid. Schiffner. — Ebenda in der forma
propagulifera mit Homalia, Anomodon attenuates,
Hedwigia albicans etc., 29. HI. 1899. — Algund bei
Meran, 27. HI. 1899.
B Längental bei Tölz, auf Acer, mit Cephalozia reclusa
und Leskea nervosa, 14. II. 1869. — Großfaessellohe,
mit Brachythecium velutinum, c. sporog., 1. XI. 1898.
— Isartal bei München, 20. X. 1998.

Badula Lindenbergiana Gottsche. T Grabenkar bei der
Hochalpe zwischen Laubmoosen, 1900 m, 21. VI. 1896,
determ. Schüfner.

Hadotheca laerigata (Schrad.) Dum. B Isartal bei Baier-
brunn, 20. XI. 1898.

Iffadotheea platypnylla (L.) Dum. T Mühlauer Klamm
bei Innsbruck, mit Anomodon attenuatus auf Fagus,
c. sporog., 12. II. 1896. — Spitzbühel-Mühlau, mit
Mnium cuspidatum und Anomodon viticulosus, 30. IV.
1896. — Terfens bei Sehwaz (Unterinntal), mit Ano-
modon viticulosus, 3. V. 1996- — Stangensteig bei
Hötting, 600 m, 17. II. 1896, mit Frullania dilatata,
revid. Jack. — Lanserkopf, 948 m, 7. II. 1897. — Stein
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hei Windiseh-Matrei, 18. IX. 1896, mit Neckera com-
planata. — Steineralpe bei W.-Matrei, mit Anomodon
viticulosus, 18. IX. 1896. — Val Rabbi, mit Ortho-
trichum leiocarpum, c. sporog., (1896?). — Sulzberg:
Val Eabbi, 6. VIII. 1896, sehr reichlich mit Kelchen
und Kapseln. — Marlinger Waal bei Meran, mit Schi-
stidium apocarpum etc., 28. W. 1899. — Fineleloeh bei
Meran, 29. HL 1899, auch mit Anomodon-Axieu, det.
Schiffner. — Gratscherschlucht bei Meran, 27. III. 1899,
mit Pterogonium gracile, Anomodon attenuatus etc.
K r Idria: Bela, 15. IV. 1897 ( = Madotheca platij-

. phylloidea Nees).
II Baierbrunn, mit Camptotheciurn lutescens und Ano-
modon vitimlosiis, 20. XI. 1898. — Isartal bei München,
(5, 20. XI. 1899.

Lejeunia ccMnata (Hook.) Tayl. T Walderalpe bei Hall,
. 1490 m, in und über Käsen von Orthothecium riifescens
, und Lophocolea minor, 25- HL 1897.

K r Idria: Mauern, mit Ceplialozia bicuspidata, 8. IV. 1897.
Lejeunia cavifolia (Ehrh.) Lindb. T Aldrans, 18. XII.

(1896?). — Voldertal bei Hall, mit Brachjtheciwn
. velutinum, 38. V. 1893. — Felsen am Lanserkopf, 945 m,

•7. H. 1897. — Fineleloch bei Meran, 29. III. 1899,
determ. Schiffner.
K r Idria: Wald bei Podrotea, 9. IV. 1897.

— var. plajiinscnla Lindb. T Spronsertal bei Meran,
29. III. 1899, determ. Schiffner.

Frullania (lilatata (L.) Dum. T Sulztal, auf Felsen, mit
Orthotrichum rupestre, 27. XI. 1898. — Obsteig im Ober-
inntale, 1000 m, 14. II. 1897, (5- — Kranebitter Klamm
bei Innsbruck. — Pians—Landeck, mit Pylaisia pohj-

~ antha, 19. HI. 1899. — Meran: auf Felsen und Bäumen,
auf sonnigen Stellen bei Algund und Marling, ^ und Q,
26. u. 27. III. 1899, revid. Schiffner. — Marling, <3

. und 9 , 28. III. 1896, determ. Schiffner. — Fineleloch
bei Meran, c. sporogi und ^ , 29. IU. 1899, determ.
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Schiffner. — Umgebung von Innsbruck: Höttinger
Graben, c. spor., auf Fagus, 16. I. 1895, revid. Jack.
— Nockhöfe bei Aldrans, c. spor., 2. I. 1896. —
Berglental in Leutasch, <5 und Q, 22- V. 1899.
K r Idria: Im Walde des Nicovatales, mit Neckera
pennata und Ulota crispa, 11. IV. 1897.

— var. micropliylla Nees. T Axamer Graben bei Inns-
bruck, mit Orthotrichum affine, 9. II. 1896 in einer
forma tenuiss ima mihi. Die Stengel und Äste
sind sehr fein und mit kleinen, recht weit yon einander
stehenden Blättern besetzt.

Frullania fragilifolia Tayl. B Staffelberg beim Kochelsee,
auf faulem Buchenholze, $ , 19. VI. 1899.

Frnllania tamarisei (L.) Dum. T Igls, in Käsen von
Grimmia elatior, 17. VII. 1892. — Kemater Wasserfall
(Se\\ra,w.-Eingang),m\tLophocoleabidentata,Rhacomitrium
sudeticum und Jungermannia barbata, 1896. — Felsen,
am Lanserkopf, 954 m, 14. V. 1894 und 8. II. 1897,
revid. Jack. — Möserlingwand bei Windisch-Matrei, mit
Grimmia elatior, 13. VI. 1896. — Sulztal, 1400 mr

27. XII. 1898. — Fineleloch bei Meran, mit Dnjptodon
Hartmani, Hedwigia albicans, Grimmia elatior, 29. III.
1899. — Marlinger "Waal bei Meran, III. 1897. —
Spronsertal, in einer grünen Form, mit Isothecium
myurum, 29. III. 1899, <$.
K r Idria: Planina, 800 m, 10. IV. 1897.
Kstl . Görz: Val Groina, 21. IV. 1897.
B Isartal bei München, $, 22. I. 1899. — Staffelberg
beim Kochelsee, auf Fagus, 29. IV. 1899.

Musci.
In der systematischen Aufeinanderfolge und in der

Nomen clatur halte ich mich ganz an das bekannte Werk
von K. Gus tav L i m p r i c h t : „Die Laubmoose" (IV.Band.
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der Dr. L. Kabenhorst's Kryptogamen-Fldra von Deutsch-
land,. Österreich und der Schweiz). Bezüglich der Sphagna
folge ich den neuesten Arbeiten von Carl Warnstorf.
Der größte Teil der Sphagnen wurde von meinem Freunde,
Herrn Dr. Erns t Bauer (Smichow bei Prag) bestimmt.
Für die Mühe spreche ich ihm hier meinen wärmsten
Dank aus.

I. Sphagnaceae.
Sphagnum cymMfolium (Ehrh.) Limpr. T Sumpf im

Volderwald, 28. III. 1894, determ. Bauer. — Gschlöß
am Yenediger, 1600 m, 12. XI. 1896, mit Hypnum
uncinatum.
B Leutstettner Moor, mit Pölytrichum juniperinum, 1898.

Sphagnum medium (Limpr.) T Lisens (Sellrain) 21. VI.
1896, determ. Bauer. — Haggen (Sellrain), 1600 m,
28. VI. 1896, determ. Bauer. .— Venediger: Johannes-
Hütte, 17. IX. 1896; Mullwitzkees, 2500—3100 m, 7. IX
1896. Beide von Bauer bestimmt.
B Leutstettner Moor, 4. XII. 1898, determ. Bauer.

'— var. purpurascens (Russ.) Warnst. T Seefelder Moor,
25. VIII. 1895, determ. Bauer.

SphagnumGfirgensohniißussow.TSellrain: Fotschertal,
± , 1600 m, 13. VII. 1896, determ. Bauer. — Vikärspitze
bei Sistrans, + , 2500 m, 31. VIII. 1894, determ. Bauer.

' — Kirchbergtal (Ulten), 5. VIII. 1896, mit Anlacomnium
palustre.

Sphagnum acutifolium (Ehrh.) Buss, et Warnst. T Igler
Alpe, 2. XL 1894, c. fr., determ. Bauer. — Volderwald
bei Hall, 6. VII. 1891, determ. Bauer. — Laponesalpe
im Gschnitztale, 25. V. 1896, determ. Bauer. — Soyjoch
(Martelltal), -f- 3000 m, 24. VQI. (1896?).

— var. Tersieolor Warnst. T Gries (Selrain), 21. VI. 1896,
determ. Bauer.— Unter schattigen Felsen am Wege nach
Bothenbrunn (Sellrain), 13. VIII. 1896, determ. Bauer.
— Valsertal (Brenner), 8. X. 1896, determ. Bauer.

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



- — 40 —

— var. Yersicolor Warnst, forma mastigoclada Wst.
T Um Seefeld, c. fr., 27. Till. 1895, determ. Bauer.'

Sphagnum ruhellum Wilson var. pallesccns Wamst.
T Kühtai, 2000 m, 28. "VI. 1896, determ. Bauer. —
Mullwitzkees am Venediger, 2400—3100 m, 15. VII.
1897, determ. Bauer.

Sphagnum Kussowii Warnst. T Fleissmoor bei Einn,
mit Polytrichum gracile, $, 31. X. 1899. — Lisens
(Sellrain), 21. VI. 1896, determ. Bauer.

— var. Girgensohnioides Bussow. T Wände am Fuße
des Fernerkogel in Lisens (Sellraintal), 10. VIII. 1896,
determ. Bauer.

Sphagnum suhnitens Russ. et Warnst, var. carneum
Wst. T Volderwald bei Hall, 20. VO. 1891, determ. Bauer.

Sphagnum qninquefarium (Lindb.) Wamst. T Volder-
wald bei Hall, 8. VII. 1891, deterra. Bauer.

— var. yiride Warnst. T Lanaerwald bei Innsbruck,
19. V. 1896, determ. Bauer.

Sphagnum fuscum (Schimp.) Klinggr. T Seefelder Moor,
1176 m, 14. V. 1896, determ. Bauer. — Alpe Stockach
(Sellrain), 28- VI. 1896, determ. Bauer.

Sphagnum compaetum De Cand. T Sellrain: Gleirschtal,
VIII. 1897, mit Hypnum sarmentosum. — Laponesalpe
im Gschnitztale, 1700 m, 25. V. 1896, determ. Bauer.
— Geraer-Hütte im Valsertale am Brenner, 2100 m,
8. X. 1896, determ. Bauer. — Ober Kühtai, 2200 in,
3. IX. 1896, determ. Bauer. — Krummkampental im
Gepatseh, 27. VIET. 1896, determ. Bauer. — Stubai:
Langental, 1600 m, 26. VIII. 1896, determ. Bauer. —
Weg zum Horntaler Joche ober der Oberißalpe in
Oberberg, 2200 m, 22. VI. 1896, determ. Bauer. —
Fasultal bei St. Anton am Arlberg, 2000 m, 21. VII.
1896, determ. Bauer. — Gsehlöß bei W.-Matrei, c. fr.,
12. IX. 1896, determ. Bauer. — Möserlingwand bei
W.-Matrei, 13. IX. 1869, determ. Bauer.
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— var. squarrostilum Bussow. T Wände am Fuße des
Fernerkogels in Lisens, 10. "VIII. 1896, determ. Bauer.

Sphagnum subseexindiim Nees. T Fleissmoor bei Einn,
31. X. 1894, detenu. Bauer. — Lisens (Sellrain), 10.
Yin. 1896, determ. Bauer. — Langental (Stubai), 26.
VIII. 1896, determ. Bauer. —• Möserlingwand bei W.-
Matrei, 2000 m, 13. IX. 1896, determ. Bauer. —
Sehlatenkees am Venediger, 12. IX. 1896, determ. Bauer.
B Leutstettner Moor, 4. XII. 1898, determ. Bauer.

Sphagnum squarrosum Pers. T Wasserfall und Klamm
des Stuibenbaches bei Banalt (Unterberg) im Stubaitale,
1300 m, 26. VIII. 1896, 'revid. Bauer. — Sellrain: in
den feuchten Waldschluchten, die das Fotschertal von

.Zeit zu Zeit bildet, tiefe, fußhohe Easen bildend, 1400
—1700 m, 13. VII. 1896, revid. Bauer. — Sehlatenkees
am Venediger, 12. IX. 1896, revid. Bauer.

Sphagnum teres (Schimp.) Angstr. T Sümpfe der Mutterer
Alpe bei Mutters, 1700 m, 2. VI. 1896, determ. Bauer.

Sphagnum squarrosulum Lesqu. T BeiGries im Sellrain,
1300 m, in einem Quellsumpfe am Wege, 11. VI. 1891,
det. Bauer.

Sphagnum recurvum (Palis.) Buss, et Warnst. T Klotz-
alpe bei Praxmar, 11. VIII. 1897, determ. Bauer.

— var. mueronatum Eussow als subsp. T Mähder im
Gschnitztale, 29. VI. 1894, determ. Bauer.

II. Andreaeaceae.

Andreaea petrophila Ehrh. T Grünenbühel des Pakscher-
kofel, c. fr., 2100 m, mit Gymnomitrium concinnetum,
17. VE. (1896?). — Ober Sehönlisens, 13. VIII. 1896?).
— Unterbergtal (Stubai), 30. VIII. 1895. — Schwarz-
seescharte, 2800 m, gegen Passeier, mit Bkacomitrium

, sudeticum.— Schneeberg (Passeier), 2700 m, l.IX. 1896.
— Weg zur Nürnberger Hütte, 30. VIII. 1895. —
Gschnitztal bei Steinach, 25. V. 1896, c. fr. — Ober
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Ochsengarten (Ötztal), 1600 m, mit Dicranoweisia crispiila
und Hi/pnum uncinatum, 29. IX. 1896. — Weg zur
Geraer Hütte im Alpeinertal, c. fr., 1600 m, 8. X. 1896.
— Weg nach Waldrast bei Matrei, c. fr., 16. VII. 1897.
— Vikarspitz bei Sistrans, c. fr., 31. TSR. 1894. —
Glungezer, 2676 m, c. fr., 23. VIII. 1895. — Voldertal,
c. fr. in der var. sylvicola Br. eur., 23. V. 1895. —
Kosenjoch bei Innsbruck, c. fr. — Sonnenspitz, e. fr. —
Lisens, c. fr. — Zirbel wald bei Lisens, c. fr. — Wand
am Fuße des Fernerkogls, c. fr. — Ober Kühtai, c. ftv
— Jamtal, c. fr. — Taschach-Hütte, c. fr. — Krumm-
kampental (Gepatsch), c. fr. — Felbertauern, c. fr. —
Reintal in Taufers, c. fr. — Windisch-Matrei: Wasserfall
bei der Landecksäge nächst dem Tauern-Hause, 11. IX.
1896. — Znhig, c. fr., 15. IX. 1896.

—- rar. acuminata Br. eur. T Oberhalb Ochsengarten
bei Kühtai, c. fr.

— var. alpicola Br. eur. T Kraspestal: Neunerkogl.
— var. rupestris • (Hedw.) Wallr. T Oberberg: Franz

Seun-Hücte, 2100—2200 m, 3. VII. 1897.
Andreaca alpestris (Thed.) Schimp. T Längental bei

Kühtai, c. fr., 6. IX. 1895.
Andreaea Rothii Web. et Mohr. var. falcata (Schimp.)

Lindb. T Stubai, ober der Nürnberger Hütte, 2400 m, mit
Jungermannia Hübeneriana und Pleuroclada albescens,
31. VIII. 1895, determ. Jack.

Andreaea niralis Hook. T Krummkampental im Gepatsch,
2000—3000 m, 17. VIH. 1896. — Winnebachkar bei
Gries im Sulztale, 19. VIII. 1897.

III. Bryineae.

A) Cleistocarpae.
Phasenm cuspidatnm Schreb. T Bei Arzl (Innsbruck),,

c. fr. 27.1. 1895. — Äcker bei Hotting, c. fr., 20. III.
1894. — Wiltener Felder, c. fr., 17. III. 1891.
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Pliascnm pilifernm Schreb. T Wiltener Felder bei Inns-
brach, c. fr., 5. HI. 1891. — Sandhügel bei der 'Weiher-
burg nächst Innsbruck, c. fr., 20. III. 2194.

Voitia niralis Hornsch. T Musing bei W.-Matrei, 2500—
2700 m, 18. IX. 1896,. ähnlich wie Tetraplodon urceo-
latus dichte Polster in der Grasnarbe bildend, c. fr. —
Ein schon bekannter Fundort.

B) Stegocarpae.

1. Acrocarpae.

Hymenostomum mierostomum (Hedw.) E. Brown.
T Ober Hötting, c. fr., 16. I. 1895. — BrennerstraOe,
C fr., 19. I. 1895. — Lanserkopf, + 930 m, c. fr.,
27. XII. 1895. — Axatner Graben, c. fr., 9. II. 1896.
— Eingang ins Zieltal, mit Ditrichum glaucescens und
Tortella subulata, auch mit Beboulia und Physcomitrium
piriforme, c. fr., 25. III. 1899. — Zieltal, c. fr., 1899.
— Algund bei Heran, c. fr., 27. III. 1899

— var. ibracliycarpnm (Bryol. germ.) Hüben. T Lanser-
kopf bei Innsbruck, c. fr., 949 m, 27. XII. 1895.

Hymenostomum tortile (Schwgr.) Bryol. eur. K r Fribusa,
im Idritztale, c. fr., 23. IV. 1897.

Oymnostomum rupestre Schleich. T Bei Amras, c. fr.,
19. I. 1895. — Navistal, c. fr., 18. II. 1896. — Felsen
unter Till, c. fr., 12.- I. 1895. — Kemater Wasserfall,
mitFegatella conica, Bryum pseiidotriquetriim und Ortho-
thecium rufescens, 18. HI. 1896. — Vennatal am Brenner,
c. fr., 26. V. 1896. — Irzwände bei Kühtai, 4. IX.
(1896 ?). — Unterbergtal (Stubai), c. fr., 30. VIII. 1895.
— Ober dem Windisch-Matreier Tauern-Hause, c. auf
Schiefer, 11. IX. 1896. — Musing bei W.-Matrei, c. fr.,
2600 m, 18. IX. 1896. — Möserlingwand bei Windisch-
Matrei, c. fr., 13. IX. 1896.— Sagbach oberhalb Muttersr

c fr. — Neunerkogl im Kraspestal.
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B Soierngruppe: Beißende Lahnspitze, 2000 m, 20. VI.
1899.

— var. compaetum Br. eur. T Kemater Wasserfall
(Sellrain), c. fr., 18. III. 1896. — Mühlauer Klamm,
c.fr., 20.1.1895,—Voldertal.—Karwendeltal: Grabenkar

• bei der Hochalpe, 21. VL 1899.
B Vordere Karwendelkette: Bärenalpelkopf, 2390 m,
20. VI. 1899.

•Gyinnostomiun caleareum Br. germ. B Tsartal: bei
Schäftlarn, c. fr., 20. XI. 1898.

Hyinenostylium enrvirostre (Ehrh.) Lindb. T Sill-
schlucht beim Berg Isel nächst Innsbruck, c. fr., 1. VI.
1895. — Felsen am Fürstenwege bei Amras, c. fr.,
15. IV. 1894. — Felsen unter Vill, c. fr., 27. XII. 1891.
— Voldertal: Felsen am Wege bei etwa 1100 ni, c. fr.,
21. V. 1893. — Pians—Landeck, c. fr., 19. III. 1899.
— Steiner-Alpe bei Windisch-Matrei, e.fr., 19. VIII. 1896.
— Prosegger-Klamm, 1150 m, c. fr., 11. IX. 1896.

— var. Tbreviseüun (Bryol, germ.) T Mühlauer Klamm
bei Innsbruck, c. fr., 20. I. 1895.

— var. pomiforme (Bryol. germ.) T Mühlauer Klamm
bei Innsbruck, c. fr., 20. I. 1895.

— var. seaTbrum Lindb. T Bei Navis nächst Deutsch-
Matrei, 1370 m, c. fr., 14. VIII. 1895
K r Idria: Bela, mit Orthothecium rufescens, c. fr., 15.
IV. 1897.

Anoectangiiun compactnm Schwgr. T Lisens (Sellrain),
c. fr., 1700 m, 10. VIII. 1896. — Ober Schönlisens
(Sellrain), 2400—2600 m, auf Schiefer, 13. VIII. 1896.
—. Neunerkogl im Kraspestal, 2600 m, 3. IX. 1866. —
Oberbergtal: Franz Senn-Hütte, 2200 m, c. fr., 3. VIL
1897. — Glungezer, 2400 m, c. fr., 23. VIII. 1895. —
Voldertal, mit Jahresringen, 1600 m, 6. X. 1895. —
Tulfein imVolderertal, 2000 m, 28. VII. 1896. — Gwand-
alpe im Voldertal bei Hall, 1900 m, 26. VII. 1896.—
Vennatal am Brenner, 26. V. 1896. — Ötztal: Stnibenfall
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beiUmhausen, reichlichst fruchtend, 23. IV. 1899.- Kühtal«
bei Ötz, + 2600m, über 10 cm lange Easen, 6. IX. 1895.
— Felsen oberhalb dem Matreier Tauernhause, 1600 mt

c.fr., 12. IX. 1896. —Wasserfall des Lobbenbaches gegen-
über dem Matreier Tauernhause, fruchtende, 10 cm lange
Käsen, -f 1000 m, 11. IX. 1896. — Dorferalpe am Vene-
diger, mit Amphoridium Mougeotii (doch nicht durchein-
andergewachsen!), 2100 m, 17. IX. 1896. — Möserling,
letzte Talstufe, 13. IX. (1896?). — Sulztal, 2200 m, 21.
VIII. 1867.—Casetto di Saent (Val Kabbi)T 6. VIII. (189(5 ?).

— var. brerifolium Jur. T trzwände bei Kühtai, 2400 m,
4. IX. 1896. — Möserliug (ober dem Matreier Tauern-
hause), 13. IX. (1896?).

Molcndoa Hornsekucliiana (Funck) Lindb. T Wetter-
stein: Dreithorspitze-Gatterl, an Felsen der Quelle, 20.
V. 1899, 2380 m.

Weissia Yiridula (L.) Hedw. T Innsbrucker Umgebung:
Höttinger Graben, c. fr., 1. II. 1896; Paschberg, c.fr.,
6.1. 1892; Kranebitten bei Hötting, c. fr, 25. I. 1896;
Götzner Höhle, c. fr., 23. II. 1896. — Silz (Oberinntal),
c. fr-, 10. IV. 1895. — Padauner Sattel am Brenner,
1500—1600 m, c. fr., 8. X. 1895, mit Tortula mucroni-
folia. — Algund bei Meran, c. fr., 27. IH. 1899, mit
Tortella inclinata und Lophocolea minor. — Fineleloch
bei Meran, c. fr., -29. HI 1899. — Marling, mit Barbula
unguicitlata, c. fr., 28. III. 1899. — Titschenbrunnen
ober Hötting, 1200 m, c. fr., 7. IV. 1899. — Mandl-
spitz—Hafelekar, c.fr., 16. III. 1899. — Pians—Landeck,
spärlich fruchtend, 19. III. 1899. — Musing bei W.-
Matrei, mit Plagiothecium denticulatum, c. fr., 8. IX.
1896. — Meran—Algund: in den Höhlen wo Gymno-
gramme wächst, c. fr., 27. III. 1899.

— var. amMyodon (Brid.) Br. eur. T Hafelekar bei
Innsbruck, c. fr., + 2000 m, 17. XI. 1895.

Dicranoweisia crispula (Hedw:) Lindb. T Eoßkogel
bei Innsbruck, 2600 m, 11. VIII. 1895, c. fr. —
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•Grüner Bühel am Patscherkofel, 2100 m, 17. IX. 1896,
c. fr. — Ober der Igler Alpe bei Heiligwasser, ± 1400 m,
.(1896?). — Sellrain (Lisens), c. fr., 21. VI. 1896, auch
in Barlramia ithyphylla, 1643 m. — Arztal bei Inns-
bruck, c. fr., 2. VIII. 1994. — Neunerkogl im Kraspestal,
mit Radula Lindenbergiana, cfr., 3-IX. 1896. — Schwarz-
horn (Sellrain), 2814, c. fr., 13. VII (1896?). — Ober
Schönlisens im lisensertale, 2400 m, c. fr., 13. VIII.
1896. — Moor bei der Stockaclieralpe (Sellrain), 2000 m,
c. fr., ein schöner Easen, der innen die var. n igres-
cens Br. germ, vorstellt. Limpricht hat-Recht, wenn
er diese Varietät nicht gelten läßt. — Mühlbachgraben
bei Mutters, c. fr., 2. VI. 1896. Senderstal bei Axams,
c. fr., 26. IV. 1896. — Adelhof bei Axams, 1300 m,
23. II. 1896. — Sonnenspitz bei Sistrans, c. fr., 25. VIII.
1892. — Penzenböden-Alpe im Arzbachtale bei Patsch,
2200 m, c. fr., 26. VE. 1896. — Gamskoglkamm bei
Kühtai, 31. VII. 1899. — Eosenjoch, 2400 m, c. fr.,
26. VII. (1896?). — Voldertal, c. fr., 23. V. 1895. —
Griesbergtal am Brenner, 2900 m, c. fr., 26. V. 1896.
— Möserling bei W.-Matrei, 2000 m, c. fr., 13. IX. 1896.
Mullwitzkees an der Südseite des Venedigers, 2800—
3100 m, c. fr., 17. IX. 1896. — Zunig bei W.-Matrei,
c. fr., 15. IX. 1896. — Felsen an der Möserlingwand
bei W.-Matrei, c. fr., in schönen Easen, 1896. — Nusing,
2000—2900 m, c. fr., 18. IX. 1896. — Stubai: Habicht,
3000 m, in dichten, aufrechten Easen, 19. VIII. 1895.
— Ötz: Ober Ochsengarten, 1600 m, 29. IX. 1896, mit
Uypnum uncinatum und Andreaea petrophila. — Höchste
Felspartieen am Glockturm (Gepatsch), 3300 m, c. fr.,
17. VIII. 1896. — Jamtal (Paznaun), c. fr., 21. VII.
1896. — Fimbertal (Paznaun), c. fr, 23. VIL 1896. —
Vintschgau: Martelltal, auf überrieselten Felsblöcken,
c. fr., 4. VIII. 1896. — Öoyjoch (Ultental), c. fr., 4. Vffl.
1896- — Wasserfall des Cercenabaches in Val Eabbi
,(Sulzberg), 5. VIII. 1896. -
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—r- var. nigrescens Br. germ. T Spitze des Birchkogels
bei Kühtai, 2843 m, c. fr., 4. IX. 1996. — Krumm-
gampental (Gepatscb, Kaunsertal), c. fr, 17. VIII. 189G).

Dieranoweisia eompacta (Schleich.) Schimp. T Rosen-
joch, 2781 m, c. fr., 1897. — Steineralpe bei W -Matrei,
2400 m, c. fr., 19. VIII. 1896. — Ißhütte bei Sistrans,
in 2 cm tiefen, fruchtenden Rasen, 16. V. 1896.

Eucladium Terticillatiim (L.) Br. eur. T Höttinger
Graben. — Silltal bei der Bahnstation Patsch, c. fr.,
22. XII. 1895. — Padauner Sattel. — Schlucht hinter
der Gratscher Kirche bei Meran, c. fr., 27. III. 1899. —
Kalktuffquelle im Fassatale, c. fr., 1899.
K r Idria: in einer Quelle in der Bela bei der Klause,
in 15 cm (und darüber) tiefen Rasen, steril, 15. IV. 1897.
B Wetterstein: Quelle im Raintale, 2 1 V. 1899.

Khal)doweisia fiigax T Lanserwald bei Innsbruck, c. fr,
19. V. 19. V. (1896?). — Arzbachtal bei Patsch, c. fr.,
29. XII. 1895. — Unter der Lizumalpe bei Axams, c. fr.,
26. II. 1896. —Praxmar: Fuchswand, 2500—2600 m,
c. fr., auch mit Webern longicolla, 12. VIII. 1896. —
Klotzalpe bei Praxmar (Sellrain), auf Glimmerschiefer,
in schönen Raschen, c. fr., 11. VIII. 1896. — Neuner-
kogl im Kraspestal, 2400 m, c. fr., 3. IX. 1896. —
Venediger: Johanneshütte, 2100—2300 m, cfr., 17. IX.
1896; Gschlöß, 1600 m, c. fr., 12. IX. 1896. — W.-
Matrei: Tauerntal bei der Landecksäge, 1300 m, c. fr.,
11. IX. 1696. — Kirchbergtal (ülten), ± 2000 m,
cfr . , 5. VIII. 1896. — Val Rabbi (Sulzberg): Cercena-
bach, auf Felsen beim Wasserfalle, c. fr., 5. VIII. 1896.
— Fineleloch bei Meran, mit Jungennannia gracilis,
Diplophylleia albicans, Heterocladium sqiiarrosuhim, c. fr.,
29. HI. 1898.

— var. subdenticulata Boulay. T Ißhütte bei Sistrans,
c. fr., 10. V. 1896. — Kitzschrofen bei Sistrans, 1350 m,
auf Humus auf einem vermoderten Baumstrunke, c. fr.,
mit Webera elongata, 19. V. 1896.
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RliaMoweisia dcnticulata (Brid.) Br. eur. T Navistal
bei Matrei, 1900 m, mit alten Kapseln, 18. II. 1896.
Oberbergtal (Stubai), c. fr., in recht typischen, fruch-
tenden Exemplaren, 28. VIII. 1896.

Oreas Martiana (Hoppe et Hornsch.) Br. univ. T Tulfein
im Volderertale bei Hall, 2000 m, an den Felsabstürzen
ober der Jochalpe in überaus großer Menge dichte und
reich fruchtende Polster bildend, 28. VII. 1896. —
Grünberger-Spitze (2760 m), am Rosenjoch bei Innsbruck,
26. VII. 1896. *) — Sonnenschlag im Gleirschtale, c. fr.,
1. Vni. 1899. — Grat vom Grieser Grieskogl, 2700 m,
zu dem Lambsen, 2872 m, c. fr., VIII. 1897. — Am
Sbnnenspitz bei Sistrans, 2600 m, c. fr., 28. VII. 1896.
— Stubai: Felsen in der Klamm, welche der vom Horn-
taler Joche kommende Bach ober der Oberißalpe bildet,
1900 m, in 15 cm tiefen Basen, c. fr., 22. VI. 1896;
Am „blechernen Kamme" im Oberbergtale, 2600 m,
c. fr., 28- VIII. 1896. — Ober Schönlisens im Lisensertal
(Sellrain), 2600 m, c. fr., 13. VIII. 1896. — Felsen
(unterbrochen von Käsen stücken, auf der Sonnenseite
gelegen) oberhalb der Längentaler Alpe bei Praxmar
(„Oberachsel"), 2300—2(>00 m, c. fr., 10. VIII. 1896.
— Am Neunerkogl im Kraspestale (Sellrain), 2600 m,
c. fr., 3. IX. 1891. — Am „Kampl' bei Praxmar,
2600 m, 5. VIII. 1897, c. fr. — Felsen ober den Plen-
derle-Seen bei Kühtai, c. fr., 4. IX. 1896. — Irzwände
bei Kühtai, c. fr., 4. IX. 1896. — Hintergrund des
Steinertales (am Grödezkees) bei Windisch-Matrei, an
grasbewachsenen Felsengesimsen, 2200 m, c. fr., 19. IX.
1896. — An den Abhängen der Möserlingwand bei W.-
Matrei, 2000—2600 m, 13. IX. 1896. — Nusing bei

') Die Rasen wuchsen während des Pressens oder auch,
während sie im Rucksacke getragen wurden, an der Spitze weiter.
Dasselbe bemerkte ich an Rasen von Heterocladium squarrosulum,
die ich vor Jahren um Pisek in Böhmen gesammelt hatte.
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W.-Matrei, c. fr., 2400 m, 18. IX. 1896. — Sulztal:
am Wege auf den Schrankogl, 2700 in, 21. VIII. 1897.

Cynodontium' gracilescens (Web. et Mohr) Sehimp.
T Lanserwald bei Igls, 1400 m, c. fr., 19. V. 1896. —
Heiligwasser unter dem Patscherkofel, e. fr., 21. V. 1893.
— Patsch, c. fr., 2. II. 1896. — Rosenjoch bei Inns-
bruck, c. fr. 26. VII. 1896. — Tulfein bei Hall, c. fr.,
28. VII. 1896. — Vikartal, 25. III. 1896, c. fr. — Ober
Schönlisens (Seilrain), c. fr,, 2400 m, 13. VIH. 1896.
Lisensertal, c. fr., 2. XI. 1895. — Oberbergtal (Stubai),
c fr., 28. VIII. 1896. — Sistrans, 1000 m, c. fr., 25.
IV. 1896. — Ißhütte (Sistrans), c. fr., 10. V. 1896. —
Kitzschrofen (Sistrans), 25. IV. 1896. — Valsertal am
Brenner, c. fr., 8. X. 1896; Weg zur Geraer Hütte,
1700 m, c. fr., 8. X. 1896. — Navistal, ± 2000 m,
c fr., 14. VIII. 1895. — Kühtai bei Ötz, ± 2000 m,
c. fr., 6. IX. 1895. — Stuibenfall bei Umhausen, c. fr.,
6. IV. 1896. — Auf der Spitze des Birchkogels bei
Kühtai, 2893 m, c. fr., 4. IX. 1896. — Martelltal
(Vintseligau), mit Plagiothecium Boeseanmn, c. fr., 4. VIII.
1896. — Soyjoch, 4. VIII. 1896, c. fr. — Kirchbergtal
(Ulten), c. fr., 1800—2600 m, mit Lescuraea saxicola,
VIII. 1896. — Musing bei W.-Matrei, c. fr., 18. IX.
1896, mit glatten und auch stark papillösen Blättern.
— Gschlöß am Venediger, c. fr., 12. IX. (189?).

Cynodontium fallax Limpr. T Voldertal bei Hall, c. fr.,
1800 m, 26. VII. (1896?). — In einer „forma" (oder
einem Übergange) im Arztal bei Patsch, in 8J|2 cm
tiefen, reichlichst fruchtenden Käsen. Für Cynodontium
fallax sprechen bei dieser Pflanze: Blattränder und
Rippe unterseits stark sägezähnig; Hüllblätter der ß
Blüte plötzlich zu einem Spitzchen zusammengezogen;
durchwegs gelbe Peristomzähne. Gegen Cynodontium
fallax sprechen: Die alten Kapseln sind stark gefurcht
und unter der Mündung stark eigeschnürt. 29. XII.
1895.

Natur.-med. Verein. 1903. 4
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Cynodontium polycarpnm (Ehrh.) Schimp. T Lanaerkopf
bei Innsbruck, c. fr., 30. I. 1895 und 1. IV. 1896. —
Paschberg, c. fr., 11. Xu. 1895. — Heiligwasser unter
dem Patscherkofel, c. fr., 2. II. 1895. — Lisens (Sellrain),
c. fr., 21- VI. 1896, mit Bazzania triangularis var.
implexa. — Tulfein bei Hall, c. fr., 28. VII. 1896;
ebenda mit Lophocolea heterophylla, 2. VIII. 1896- —
Unter der Lizumalpe bei Axarus, c. fr., 22. HI. 1896,
mit Hypnum uncinalum und Schistidium apocarpum.
— Zirbenwald bei Lisens, c. fr., 13. VHX 1896. —
Sistrans: Sonnenspitz, c. fr., 29. IV. 1893; Sistranser-
alpe, c, fr., mit Jungermannia minuta, 10. V. 1896. —
Navis bei Deutsch-Matrei, c.fr., 18. n . 1896.—Verwalltal
bei St. Anton am Arlberg, c. fr., 21. VHI. 1896. —
Kühtai: Mittelbergtal, c. fr., 29. VI. 1896; Plenderle-
Seen, 4. IX. 1896, c. fr.; um Kühtai, c. fr., 3. IX. 1896.
Soyjoch im Martelltale, schön fruchtend, 4. VHI. 1896.
— Val Eabbi (Sulzberg), c. fr., 6. VIII. 1896. —
Möserlingwand bei W.-Matrei, c. fr., 13- IX. 1896. —
Wasserfall desLobbenbaches gegenüber dem W.-Matrfeier
Tauern-Hause, c. fr., mit Dicranodontium longirostre,
11. IX. 1896. — Meran: Zieltal, c. fr., mit spärlicher
Jungermannia minuta und auch in schönen sterilen Käsen,
2. IU. 1899. — Spronsertal, c. fr. (aus einem Perichaetium
entspringen auch 3 Seten), 29. HI. 1899.

Cynodontium strumiferum (Ehrh.) de Not. T Adelhof
bei Axams, mit Lepidozia reptans, c. fr., 5. VI. 1896.
— Navis, c. fr., 8. II. 1896. — Schneeberg im Passeier,
c. fr., 1. IX. 1895. — Stuibenfall bei Umhausen (Ötztal),
6. IV. 1896, c fr.

Oreoweisia serrulata (Funck) de Not. T Grieser Gries-
kogel, 2700 m, c. fr., VHI. 1897. — Blecherner Kamm
im Oberbergtale (Stubai), 2600 m, c. fr., 23. VHI.
1899. — Auf der Spitze des Birchkogls bei Kühtai,
2893 m, c. fr., 4. IX. 1896. — Möserlingwand bei
W.-Matrei, c. fr., 2200 m, 13. IX. 1896.
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Biehodontiuin pellucidum (L.) Schimp. T Heiligwasser
bei IgLs, c. fr., 17. VII. 1896. — Mutterer-Alpe bei
Mutters, 1700 m, c. fr., 2. VI. 1896. — Kidnauntal bei
Sterzing, schön fruchtend, 1. IX. 1895. — Vikartal,
c. fr., 25. III. 1896. — Sagbach bei Axams, mit Mniiim
pundatum, c. fr., 19. III. 1896. — Silz (Oberinntal),
mit Lophocolea bidentata, c. fr., 10. IV. 1895. — Kemater
Wasserfall (Sellrain), 18. III. 1896, mit Hypnum palustre
und Amblystegium filicinum. — Haggen (Sellrain), 2.
IX. (1896?), 9 . — Wälder bei Eabbi (Sulzberg), c. fr.,
£.. VIII. 1896. — Möserling bei Windisch-Matrei, erste
Talstuie, mit Hypnum iincinatum, 13. IX. 1896. —
Steineralpe bei Windisch-Matrei, 19. VIII. 1896. —
An Steinen neben einer Quelle im Walde unter der
Zunigalpe bei Windisch-Matrei, 1500 m, c. fr., mit
Hypnum commutatum, 15. IX. 1896.

— var. faginiontamini Brid. T Griesbergtal am Brenner,
mit Blepharostoma trichophißlum, c. fr., 26. V. (1896?).
— Lorleswald bei St. Jodok am Brenner, 1300 m, c. fr.,
9. X. 1896. — An der Melach (Sellrain), c. fr., 14. V.
1893.

Aongstroeinia longipes (Sommerf.) Br. eur. T Moräne
des Alpeiner-Ferners (Stubai), 2170—2250 m, 4. VII.
1896, c fr. — Pitztal: Taschachtal: Moräne des
Gletschers, 18. VUL 1897. — Auf altem Gletscherboden
im Gschlöß (Schlatenkees) am Fuße des Venediger
(gegen Osten), 1650—1700 m, in großer Menge fruchtend,
wie die Pflanze hier schon von Lorentz und Molendo
gefunden wurde, 12. IX. 1896.

Oneopkorus virens (Sw.) Brid. Stets fruchtend. T Um-
gebung von Innsbruck: Patscherkofel, 4. IX. 1895;
Vikartal, in einer lockerrasigen, hohen, grünen Form,
die aber keiner Varietät zuzuzählen ist, 23. VIIL 1895.
— Bei Praxmar im Sellrain, 4. IX. 1895. — Stubai:
Pinnissertal, 1800 m, c. fr., 19. Vm. 1895. — Windisch-

4*
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Matrei: Steinerta], 2000—2300 m, 19. IX. 1896. —
Fassa: Durontal, 1800 m, 24. VII. 1895.

— var. elongatus Limpr. T Weg zum Horntaler Joch
(± 2400 m), zwischen Stuhai und Seirain, auf der
Lisenserseite („großes Horntal"), etwa 10 cm tiefe Käsen
von grünlicher Färbung, c. fr., 22. VI. 1896.

Dicranella squarrosa (Starke) Schimp. T Umgebung
von Innsbruck: Patscherkofel, c. fr., 2. XI. 1894. —
Sellrain: Lisensertal, auf Glimmerschiefer, 4. IX. 1895;
Gleirschtal, 1600 m, X. 1897; Aufstieg von Gries zum
Freibut, 1900—2000 m, VIII. 1897. — Kühtai, 2000 mT

in einer zarteren Form, 3. IX. 1896. — Zwieselbacher
Finstertal, 31. VII. 1899.— Ötztal: Niedertai bei Um-
hausen, 1500 m. — Stubai: Unterbergtal, c. fr., 25. VUL
1895. —'• Mittelberg im Pitztale, 1900 m, in einer zier-
lichen, kleinen Form, 18. VIII. 1896. — Galtür im
Paznauntale, 1553 m, 21. VII. 1896. — Windisch-
Matrei: an Quellen und Bächen in der Alnusregion
(1700—2000 m) der Möserlingwand, 13. IX. 1896;
oberhalb der Zunigalpe, 15. IX. 1896. — Amberger
Hütte im Sulztale, 2171m, 21. IX. 1897. —Kirchbergtal
(ülten), 5. Vffl. 1896.

Dieranella Schrefoeri (Sw.) Schimp. T Am Mühlbache
bei Mutters bei Innsbruck, 1300 m, c. fr., 2. VI. 1896.

Dieranella Grevilleana (Br. eur.) Schimp. T Mullwitz-
kees am Venediger, 2400 m, c. fr., 17. IX. 1896.

Dieranella rufescens (Dicks) Schimp. T Meran:
Spronsertal, c. fr., 29. III. 1899.

Dieranella varia (Hedw.) Schimp. Stets fruchtend. T Um-
gebung von Innsbruck: Oberhalb der Hungerburg, 17.
XI. 1895; Husselhof, 17. III. 1891; Peterbrünnl, 14. L
1891 und 27. IV. 1895; Innufer beim Peterbrünnl,
30. V. 1896; Absam bei Hall, auf thoniger Erde, 30.
III. 1895; Thaurer Schloß bei Hall, 6. IV. 1895. —
Gschnitztal, 1100 ni, 25. V. 1896.
K r Idria, 9. IV. 1897; auf Mauern bei Idria, 8. IV. 1897.
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Dicranella snfoulata (Hedw.) Schimp. Stets mit Kapseln.
T Umgebung von Innsbruck: Bei Heiligwasser, 1300m,
15. III. 1896; Axamer Graben bei Völs, mit Pogo-
natum aloides, 9. II. 1896; Vikartal, 28. XH. 1895;
Wälder bei Sistrans, 11. VHI. 1895. — Voldertal, 27.
VII. 1891. — Tulfein im Voldertale bei Hall, 2000 m,
2. VIII. 1896. — Osterberg bei Götzens, schön fruchtend,

• 22. III. 1896. — Einnerberg bei Kinn, 1000—2000 m,
mit Cephalozia connkens, 21. VIII. 1896- — Eosenjoch,
bis 2700 m, 26. VII. 1896. — Hundstal bei Inzing, 11.
VHI. 1895. — Sellrain: Lisensertal, 20. XI. 1895;
Zisehkeles bei Praxmar, 3000 m, 5. XI. 1895; Schön-
lisens, 1.3. VIII. 1896; zwischen der Gallwiesalpe und
Schönlisens im Lisensertale, 13. VIII. 1896. — Längental
bei Kühtai, 2000 m, 6- IX. 1895; Kühtai, 3. IX. 1896.
— Stubai: Unterbergtal, 25. VIII. 1896; Oberbergtal,
20. VIII. 1896; Weg zum Horntaler Joche, 2400 m,
22. VI. 1896. — Stuibenfall bei Umhausen (Ötztal),
1300 m, 6. IV. 1896. — Mittelberg im Pitztale, +
1700 m, 18. VIII. 1896. — Kaunsertal bei Prutz, 16.
VIII. 1896. — Obersulzberg: Val Rabbi, 6. VIII. 1896.
— Valsertal am Brenner, 8. X. 1896. — Windisch-
Matrei: Zunig, 1400—2700 m, 15. IX. 1896.

Dicranella erispa (Ehrh.) Schimp. T Sellrain: Lisens,
c. fr., 21. VI. 1896.

Dicranella cervicnlata (Hedw.) Schimp. T Axamer
Graben bei Völs bei Innsbruck, 26. VII. 1896, c. fr.
— Langental (Stubai), c. fr., 26. VHI. 1896-
B Leutstettner Moor, c. fr., 4. Xn. 1898.

— var. pnsilla (Hedw.) Schimp. T Stubai: Nürnberger
Hütte, c. fr., 26. TUT. 1896.

Dieranella eurvata (Hedw.) Schimp. T Ober der Igler
Alpe bei Innsbruck, c. fr., 17. VII. 1896, 1400 in.

Dieranella lietcroniallä (Dill., L.) Schimp. Stets fruchtend.
T Umgebung von Innsbruck: Ober dem Husselhofe,
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1. IV. 1891; Taxerhof bei Aldrans, 10. IV. 1896; Kitz-
sehrofen ober Sistrans, mit Georgia pellucida, 25. IV.
1896; Voldererberg bei Hall, 9. V. 1897; bei der
Glnirsch, 26. XII. 1891. — Wälder am Glungezerr

900—2000 m, 21. VIII. 1895, mit Kantia. trichamanis.
— Patscherkofel, + 2000 m, 15. V. 1894. — Lanser-
kopf, 7. II. 1897. — Lanserwald bei Igls, mit Lepidozia
reptans und Plagiothecium Roeseanum, 19. V. 1896. —
Silz (Oberinntal), 4. X. 1895. — Sellrain, 1900 m, sehr
dichtrasig, 2. IX. 1896.
K r Idria: Tarnowaner Wälder, 15. IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz, mit Plagiothecium undulahim,
1899. — Isartal: bei Ebenhausen-Schäftlarn, 4. XII.
1898. — Im Walde bei Schäftlarn, mit Lepidozia
reptans, c. fr., 4. XII. 1898.

— var. sericea (Schimp.) H. Müller. T Bei Heiligwasser
nächst Innsbruck, c. fr., mit Webera elongata, 1. I. 1896.
— Weg zum Horntaler Joch, c. fr.

— var. stricta Br. eur. T Oberbergtal (Stubai), c. • fr.,.
28. Vm. 1896. — Meran: Fineleloeh, c. fr., 29. HL
1899.
K s t l Görz: Val Gronia c. fr., 21. IV. 1897.

Dicrannm falcatiim Hedw. T Umgebung von Innsbruck:
Ißhütte bei Sistrans, 1870 m, mit DiplophyUeia faxi-
folia, c. fr., 21. Till. 1895; Patscherkofel, c. fr., 17.
VII. 1896; Tulfein bei Hall, c. fr., 28. VII. 1896. —
Sellrain: Wände am Fuße des Fernerkogl in Lisens,
c. fr., 10. VIII. 1896. — Krummgampeutal im Gepatsch
(Kaunsertal), 2100—2300 m, c. frn 17. VIII. 1896. —
Großvenediger: Mullwitzkees, 2400 m, 17. IX. 1896.—
Schneeberg im Passeier, mit Pleuroclada albescens, c. fr.,
1. IX. 1895.

Dicrannm Starkei Web. et Mohr. T Umgebung von
Innsbruck: Eosenjoch, 2000—2700 m, c. fr., 26. VII.
1896, mit Hypnum uncinatum; Patscherkofel, 2000—
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2248 m, c. fr., 17. VII. 1896; Glunge^er, 2676 m, c. fr.,
28. VII. 1896; Tulfein bei Hall, 28. VII. 1896. —
Fasultal, c. fr. — Ißhütte bei Sistrans, c. fr., 21. VIII.
1895. — Sellrain: Fotschertal, 2000 m, c. fr., 13. VII.
1896; ober Sehönlisens im Lisensertale, 2400 m, 13.
VIII. 1896. — Kühtai, c. fr., 28. VI. 1866; Irzwände
bei Kühtai, 2400 m, c. fr., 4. IX. 1896. — Valsertal
(Brenner), 2000—2200m, c. fr., 8.X. 1866. — Windisch-
Matrei: Grünsee au der Möserlingwand, c. fr., 13. IX.
1896. — Schneeberg in Passeier, c. fr., 1. IX. 1895.

Dicrannm spurinm Hedw. T Fimbertal bei Ischgl im
Paznaunertal, c. fr., 23. VII. 1896. — Der erste Fund-
ort in Tirol!

Dicranum Bergeri Blando-w. T Villermoor bei Igls in
dunkelgrünen Rasen, 15. III. 1896. — Seefelder Moor
in Nordtirol, 1180 m, sehr reich fruchtend, 14. V. 1896.
— Moor bei Stockach (Sellrain), 28. VI. 1896. —
Steineralpe bei Windisch-Matrei, 2000 m, 18. IX. 1896.
B Moor an den Osterseen, südlich vom Würmsee,,
fruchtende Stengel zwischen Leucobryum glaucum, 11.
V. 1899.

Dicranum undulatnm Ehrh. T Umgebung von Inns-
bruck : Paschberg bei Wüten, mit Hyloeomium Schreberi,
c. fr., 4. Xu. 1895 und 21. III. 1897; Lanserkopf, c. fr.,
1. IV. 1896; Wälder bei Sistrans, schön c. fr., 21.
VIII. 1895; Sonnenspitz bei Sistrans, mit Hylocomium
Schreberi, c. fr., 16. V. 1896; bei Patsch, schön
fruchtend, 25. III. 1895. — Wälder im Gschnitztal am
Brenner, 1400 m, schön fruchtend, 25. V. 1896.
B Leutstettner Moor, mit Leucobryum glaucum und
Hylocomium Schreberi, 4. XII. 1898. — Moor an den
Osterseen (südlich vom Würmsee), 11. V. 1899 und
21. V. 1899.

Dicrannm Bonjeani De Not. T Aflinger Moor, mit
Aulacomnium palustre, 29. VI. 1896.
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B Leutstettner Moor, in 4 Jahresringe zeigenden schönen
Rasen, 4. XII. 1898.

Dicraimin seopariiiin (L.) Hedw. T Umgebung von
Innsbruck: Sumpf am Paschberg bei Wüten, c. fr., in
einer zur var. orthophyllum hinneigenden Form, 15. IV.
1893; ebenda in der Normalform, 6. I. 1892; Lanser-
wald, in einer forma atrata, c. fr., 19. V. 1896, auch
in der Normalform mit Hylocomium Schreberi, c. fr.,
19. V. 1896; Heiligwasser, 1270 m, c. fr., 15. IV. 1896;
Sonnenspitz bei Sistrans, c. fr., 29. IV. 1895; Vikartal,
c. fr., 25. III. 1896; Tulfein bei Hall, 2. VIII. 1896,
in einer Form; Glungezer bei Hall, 2676 m, c. fr.,
28. VII. 1896; Sagbachgraben bei Mutters, c. fr., 19. III.
1896; Senderstal bei Axams, mit Hylocomium triquetrum,
c. fr., 26. II. 1896; Arzler Scharte, 2000 m, mit nur
wenig an der Spitze gezähnten Blättern, die Pflanze
bildet einen Übergang zur var. alpestre; Arzbachtal bei
Patsch, c. fr., mit Jungermannia quinquedentata, 29. XII.
1895. — Sellrain: Kemater Wasserfall, c. fr., mit schwach-
gesägtem Bluttrande und Rippe, mit Lophocolea biden-
tata, Jungermannia barbata, Frullania tamarisci und
Bhacomitrium sndeticum; ober Schönlisens, mit unge-
zähnter Rippe und grobgezähnten Blättern, 13. VIII.
1896; Kraspestal, 21. IX. 1896, c. fr., mit einer zur
var. orthophyllum neigenden Form. — Gleirschtal (Kar-
wendel), 14. VI. 1896. — Brennergebiet: Am „Köpfle"
bei St. Jodok, 1843 m, in einer Form, die zur var.
orthophyllum neigt, 8. X. 1896; Valsertal, 8. X. 1896,
in einer Form; Padauner Sattel, 1600 m, mit Junger-
mannia quinquedentata, c. fr., 26. V. 1896; Griesbergtal,
schön fruchtend, 26. V. 1896. — Kühtai: „ Schwarzes
Moor", in einer niedrigen Form mit grobgesägten
Blättern und Rippen und starkem Filze, 4. IX. 1896.
— Pitztal: Taschachhiitte, in einer niedrigen Form,
18. VI11. 1886. — Augsburger Hütte bei Pians, in einer
alpinen Form, c. fr., 8. III. 1899. — Windisch-Matrei:
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in einer dichtrasigen höheren, fruchtenden Form am
Wasserfalle des Lobbenbaches gegenüber dem Matreier-
Tauernhause, 11. IX. 1896; Zunigalpe, 2400—2700 m,
15. IX. 1896, in einer der var. alpestre sehr nahe-
stehenden Form (Käsen 10 cm hoch, Blattspitzen fein
gezähnt); ebenda, 1900m, c.fr., 15-IX. 1896; Lärchenfilz
innerhalb der Steineralm, 1900 m, c. fr., mit Junger-
mannia minuta und Hylocomium rugosum, 19. IX. 1896,
auch mit Käsen, die einen Übergang zur var. alpestre
bilden (Blattrand namentlich an der Spitze gezähnt,
der Rücken der Blattrippen aber fast glatt). — Kirch-
bergtal (ülten), c. fr, 5. VIII. 1896. — Wetterstein:
Gaistal, unter Latschen am Aufstiege zum Gatterl, 1800 m,
c. fr., mit Jungermannia lycopodioides, 23. V. 1899 (in
einer, wie Stolz schreibt, „forma foliis tenuieellulis").
B Grosßhessellohe, auf trockenem Waldboden, c. fr.,
1. XI. 1898.

- var. turfosuin Milde. T Kemater Alpe (Sellrain), 1600 m,
in 12 cm tiefen, fruchtenden Käsen, 25. IV. 1896. —
Pitztal: zwischen Planggeros und St. Leonhard, 18. VIII.
1896, in 10 cm tiefen Rasen.

- var. curTUllim Brid. T Oberhalb der Hungerburg bei
Innsbruck, c. fr., 17. XI. 1895.
B Isartal bei München, recht typisch, 20. XI. 1898.

- var. reenrvatliitt (Schultz) Brid. T Meran: Jaufenpaß
2000 m, c. fr., mit Jungermannia quinqtiedentata, 2. VIII.
1896.

- var. alpestre (Hüben.) Milde. T Miihlauer Klamm
bei Innsbruck, 22. IV. 1896. — Brenner: Am „Köpfl"
bei St. Jodok, 1843 m, mit Jungermannia minuta, 9. X.
1896. —Paznauntal: Schafbüchljoch bei Galtür, 2650 m,
21. VII. 1896. — Zamsertal: Weg zum Pfitscherjoch,
c. fr., 16. XI. 1897.

- var. paludosum Schimp. T Sistranser Mähder, 19.
VII. 1896. — Paschberg bei Wüten, c. fr., 15. III. 1896,
in recht typischen Rasen, mit Lophocolea bidentata und
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Hylocomium Schreberi. — Am Villerbache bei der
Gluirsch, c fr., in typischen 13 cm langen Kasen, 21.
III. 1896, die Kapseln sind bis 6 mm lang und manchmal
entspringen auch 2 Seten aus einem Perichaetium. —
Terfens-Fritzens. c. fr., mit Climacium, 3. V. 1896.

Dieraimm neglectum Jur. T Ölgrubenjoch (Pitztal—
Kaunseriul), 3000 m, schwarzgrüne Käsen bildend, 18.
VIII. 1896. — Steineralpe bei Windisch-Matrei, 19. IX.

1896. — Gaistal: Aufstieg zum Zugspitz-Gatterl, unter
Latschen, 1800 m, 23. V. 1899.
B Wetterstein: Frauenalpl am Dreithorspitz, 2000 mt

20. V. 1889.
Dicranum Miihlenbeekii Br. eur. T Lisens (Sellraiu),

21. VI. 1896. — Wände am Fuße des Fernerkogels
(Lisens), 10. VIII. 1896. — Mandlspitz—Eafelekar, 16.
III. 1899. — Taschachhütte im Pitztal, mit Junger-
mannia quinqiiedentata, 18. VIII. 1896. — Tarntaler
Köpfe in Navis bei Deutsch-Matrei, 2600 m, 16. VII.
1897. _ Plenderle-Seen bei Kühtai, 4. IX. 1896. —
Zunig bei Windisch-Matrei, 15. IX. 1896. — Am Grödez-
kees bei der Steineralpe ober Windisch-Matrei, 2300 m,
mit Aulacomnium palustre var. imbricatum, 19. VIII.
1896. — Heran: Spronsertal, III. 1899; Algund, 27.
in. 1899; Marling, 28. III. 1899.

— rar. brevifolium Lindb. T Rosenjoch bei Innsbruck,
2700 m, 26. VII. 1896. — Tulfein bei Hall, 28- VII.
1896 und 21. VIII. 1896. — Ober Sehönlisens (Sellrain),
13. VIII. 1896. — Kraspestal (Sellrain), 2. IX.' 1896.
— Zwischen Planggeros und St. Leonhard im Pitztaler

mit Hypnum uncinatum, 18. VIII. 1896. — Fimbertal
(Paznaun), c. fr., 23. VII. 1896. — Mähder bei Kreit
(Stubai), 8. VE. 1896. — Kühtai, 2000 m, 3. IX.
1896, teste Breidler. — Windisch-Matrei: Zunig, 15. IX.
1896; Steineralpe, 2200 m, 19. IX. 1896. — Weg zum
Felbertauem, 13. IX. 1897. — Mullwitzkees im Süden
des Venedigers, 15. VII. 1896.
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Dicranum congestum Brid. T.Halltal bei Hall, 1600 mr

12. VI. 1897. — Griesbergtal am Brenner, in schönen
fruchtenden Käsen, die einen Übergang zur var. flexi-
caule zeigen, 25. V. 1896. — Oberbergtal (Stubai)r

1350 m (ein niedriger Standort), c. fr., 28. VIII. 1896.
— „Wiesle" bei Niedertai (Ötztal), e. fr., mit Pogo-
natum iirnigerum, 6. IV. 1896. — Janital bei Galtür
(Paznauntal), 1800—1900 m, c. fr., 22. VII. 1896. Die
Easen sind 1 dm lang, die Blätter wenig sichelförmig;
die Pflanze zeigt einen Übergang zur var. flexicaule. —
Ferwalltal bei St. Anton am Arlberg, c. fr., 4. VII.
1896. — Möserlingwand bei Windisch-Matrei, c. fr., in
einem Übergange zur var. flexicaule, 13. IX. 1896.

— var. flexicaule (Brid.) Br. eur. T Koßkogel bei Inns-
bruck, c. fr., 11. VIII. 1895. — Tulfein im Voldertale
bei Hall, 2000 ni, c. fr., 21. VIII. 1896. — Überschall
1900 m, am Übergange vom Lafatscher- zum Voinper-
tale, c. fr., 4. VII. 1896. — Valsertal (Brenner), 1700—
2200 m, c. fr., 8. X. 1896- — Sellrain: Praxmar, schön
fruchtende Easen, 1700 m, 4. IX. 1895; Oberachsel,
+ 2350 m, bei Praxmar, unter und zwischen Fels-
trümmern an schattigen, etwas feuchten Orten, c. fr.,
12. VIII. 1896; Wand am Fuße des Fernerkogel, ±
2300 m, c. fr., 10. VIII. 1896. — Fimbertal (Paznaun),
c. fr., 23. VII. 1896. Die Blätter dieser Pflanze sind
weniger, gesägt und minder sichelförmig. — Soyjoch
(am Wege ober Soyplane) im Martelltale (Vintschgau),
± 1700 m, c. fr., 7. VIII. 1896.

Dieranum fnscescens Turn. T Ottenspitz bei St. Jodok
am Brenner, 2172 m, 8. X. (1896?).
B Wetterstein: Ellmau, im Walde, 1000 m, c. fr.,
20. V. 1899. — Soierngraben: ober der Enzianhütte
an morschen Strünken im Walde, c. fr., 20. VI. 1899.

Dicrannm eloiigatuni Schleich. T Felsen unter der
Gwaudalpe im Voldertale, 1800 m, mit Jimgermannia
minuta, c. fr., 26. VII. 1896. — Tulfein (Voldertal): bei
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•der Schafhütte, 2000 m, auf ebenen Kasenplätzen Polster
bildend, die in der Trockenheit Sprünge bekommen,
18. VIII. 1896. — Ißhütte bei Sistrans, schön fruchtend,
mit Jungermannia miniita, 19. XL 1895. — Valsertal
(Brenner), schön fruchtend, 8. X. 1896. — Auf der
Klammerspitze, 2539 m bei St. Jodok am Brenner,
Basen bildend in der Grasnarbe, 9. X. 1896. — Seilrain:
Ärbenwald gegenüber Praxraar (Lisens), 1700—2000 m,
c. fr., 13. VIII. 1896; Klotzalpe bei Praxmar, 1900 m,
11. VIII. 1896; Oberachsel bei Praxmar, 2600 m, 12.
VIII. 1896. — Kraspestal, c. fr., 3. IX. 1896. — Grat
vom Freihut zum Grieser Grieskogl (Sellrain), 2616—
2700 m, VIII. 1897. — Kühtai: Mittelbergtal, 2000 m,
jn tiefen Easen, mit Jungermannia minuta, 28. VI.
1896; auf der Spitze des Birchkogels, 2843 m, zwischen

•den Steinen selbst im Sommer gefrierende Rasen bildend
und wohl nur deshalb steril, 4. IX. 1896. — Wiesen
und Weiden im Krummgampental (Gepatsch im Kaunser-
tale) 2500 m, 17. VIII. 1886, auch c. fr. — Blauka-
horn, 2900 m (Ferwallgruppe), 3. XI. 1897. — Taschach-
Hütte am Tasehachferner (hinteres Pitztal), 2300 m,
18. VIII. 1896. Die Pflanze bildet hier dichte, große,
doch sterile Rasenhügel, auf welchen die Hütte steht.
— Felsen am Wasserfalle des Lobbenbaches gegenüber
dem Windisch-Matreier Tauernhause im Tauerntale,
2550 m, in 1 dm tiefen Rasen, 17. IX. 1896. — Kamm
des Musing, 2200—2700 m, 18. IX. 1896. — Im Hinter-
gründe des Steinertales am Grödezkees, 2300 m, in der
Grasnarbe dichte fruchtende Polster bildend, 19. IX.
1896. — Zwischen Wiesen auf der Kuppe der Möserling-
wand, 2681 m, 13. IX. 1896.

B Wetterstein: Hinterraintal, Plattenabsturz, 24. V.
1899. — Vordere Karwendelkette: am Bärenalplkopfe,
2314 m, 21. VI. 1899. — Frauenalpl am Dreithorspitz
.(Wetterstein), 2000 in, 20. V. 1899.
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Sicranniu montannm Hedw. T Heiligwasser bei Inns-
bruck, c. fr., 15. III. 1896. — Ißhütte bei Hall, c. fr.,-
14. VI. 1896. — Padauner Sattel am Brenner, e. fr.,
1600 m, 25. IV. 1896. — Längental bei Praxmar, 10:
VIII. 1896. — Zirmbachalpe bei Haggen (Sellrain);-
1763 m, 28. VI. 1896. — Oberbergtal (Stubai), c. fr.,
28. VIII. 1896. — Stubai: an Larix in den Kreiter Mähdern,-
6. I. 1896. — Muttererberg bei Innsbruck, c. fr., 19- V.
1896. — Obsteig (Oberinntal), 14. II. 1897. — Weg.
zur Goldrainer-Alpe im Martelltale (Vintschgau), 1460—
2000 m, 4. VIII. 1896. — Wald bei Eabbi, c. fr., 5.
VIII. 1896. — Windisch-Matrei: Wald unter der Zunig-
alpe, c. fr., 15. IX. 1896. — Möserlingwand, 13. IX.
1896. — Meran: Spronsertal, 21. III. 1899. — Wälder
um Leutasch, meistens auf Larix, 1899.
B Im Walde bei Leutstetten, mit Georgia pellucida,
c. fr., 4. XII. 1898. — Wald zwischen Beuerberg und
Seeshaupt, 11. V. 1899. — Isartal: Römerschanze, an-
faulen Baumstrünken, 22. I. 1899. — München: im
Walde bei Ebenhausen, c. fr, 4. XII. 1898.

— var. pulTinatum Pfeffer. T Kühtai, 2000 m, 13. IX.
1896.

Dicraimm flagellare Hedw. T Wälder bei Sistransr

c. fr., 17. VE!. 1896. — Voldertal bei Hall, 1800 m,
26. VII. 1896. — Sagbach bei Mutters; c. fr., 19. HI.
1896. — Padauner Sattel am Brenner, 1600 m, 8. X.
1896.
B Bäume im Großhesselloher Forste, c. fr., 1. XI. 1898.

Dicraimin longifolium Ehrh. T Bei Heiligwasser, c. fr.:
15. IV. 1896. — Ober Sistrans, c. fr., 25. IV. 1896.
— Sistranser Alpe, mit Bhacomitriinn sudeticum und
Jungermcmnia quinquedentata, 10. V. 1896. — Voldertal
bei Hall, 1800 m, c. fr., 26- VII. 1896. — Tulfein bei
Hall, c. fr., mit Dicranum albicans, 2. VIII. 1896. —
Sellrain: Zirbenwald in Lisens, 1700—1900 m, 13. VIII.
1896. — In weißlichgrünen Easen bei St. Sigmund.
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im Sellraintale, 1500 m, c. fr., 27. IX. 1896. — Sen-
derstal bei Axams, c. fr., 25. IV. 1896. — Kemater
Wasserfall (Eingang ins Seilrain), c. fr., mit Junger-
mannia barbata. — Valsertal am Brenner, 8. X. 1896.
— Fimbertal (Paznaun), c. fr., 23. VII. 1896. — Ötztal:
Längenfeld, mit Hypnum uncinatum und Hylocomhim
rugomm, c. fr., 7. IV. 1896. — „Maurach" bei Um-
hausen, c. fr., 7. IV. 1896. — Stuibenfall bei Umhausen,
in niedrigen, nur wenig einseitswendigen Blättern, c. fr.,
6. IV. 1896. — „Wiesle" bei Niedertai, c. fr., 6. IV.
1896. — Ferwalltal bei St. Anton am Arlberg, 21. VII.
1896. — Vinschgau: Martelltal, sehr dichtrasig, c. fr.,
4. VIII. 1896. — Meran: Spronsertal, 111. 1899. —
Zipltal, mit Jungermannia quinquedentata, 25. III. 1899.
— Gepatsch (Kaunsertal), c. fr., 16. VIII. 1896. — Ober
dem Windisch-Matreier Tauernhause, mit Bhacomitrium
affine, c. fr., 12. IX. 1896.

— var. sulmlpinum Milde. T Alpe Zirmbach bei Haggen
(Seilrain), 1763 m, 28. VI. 1896. — Heiligwasser bei
Innsbruck, 15- III. (1896?).

— var. kamatum Jur. T Unterbergtal (Stubai), 25. VIII.
1896.
K r Idria: an Baumstämmen am Wege nach Jelicnivrch
(St. Magdalena), 10. IV. 1897; Faguswald in der Bela,
7. IV. 1897.

Dicranum Sauteri Schimp. T Sistranser Alpe, c. fr.,
10. V. 1896. — Vikartal, c. fr., 23. VIII. 1895. —
Vennatal (Brenner), c. fr., 26. V. 1896. — Lisens
(Sellrain), mit Blepharostoma trichophylliim, c. fr., 21.

' VI. 1896. — Ötz im Ötztale, c. fr., 6. IV. 1896. —
Zunigalpe bei Windisch-Matrei, 15. IX. 1896.
B Wetterstein: Eaintal, c. fr., 24. V. 1899. — Längental
an der Benediktenwand (südlich von Tölz), an Fagus,
1380 m, c. fr., 14. II. 1899.

Dicranum albieans Br. eur. T Patscherkofel und Grüner
Bühel am Patscherkofel, ± 2000 m, 17. VII. 1896. —
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Tulfein bei Hall, auch mit Dicranum longifolium, 2.
VIII. 1896. — Glungezer, 2676 m, 28. VH. 1896. —
Haggen (Sellrain), 2. IX. 1896. — Mutterjoch im
Fotäehertal (Sellrain), 2700 m, 13. VII. 1896. — Freihut,
2616 m, Grieser Grieskogel, 2700 m, Lambsen (Sellrain),
VIII. 1897. — Klammerspitze bei St. Jodok am Brenner,

• in nur 1V3—2 cm hohen Käsen, 2539 m, 9. X. 1896.
— Kühtai, 3. IX. 1896. — Birchkogel bei Kühtai, mit
Polytrkhum piliferum, 2843 m, 4. IX. 1896. — Galtür
im Pazüauntale (am Schafbüchljoch?), 2650 m, 26. VII.
1896. — Windisch-Matrei: Möserlingwand, 13. IX. 1896;
Mullwitztees im Süden des Venediger, 17. IX. 1896;
Zunig, 2200—2700 m, auch mit Lescuraea saxicola,
25. IX. 1896.

Campylopus ScMinperi Milde. T Meran: Spronsertal,
29. III. 1899.

Campylopus Sehwarzü Schimp. T In bis 1 dm hohen
sterilen Käsen, die von Anomdbryum filiforme durchsetzt
sind, beim Stuibenfall nächst Umhausen, 23. IV. 1899.

Campylopus polytrielioides De Not. T Meran: Felsen
hinter Algund, steril, 27. III. 1899. — Die Pflanzen
sind der var. D a l d i n i a n u s De Not. sehr ähnlich.

Dicranodontium longirostre (Starke) Scbimp. T Sellrain:
Wand am Fuße des Fernerkogel, 10. VIII. (1899?).
— Längental bei Praxmar, 1900 m, 10. VIII. 1896.
— Gleirschtal (Sellrain), X. 1897. — Haggen (Sellrain),
2. IX. (1896?), mit Georgia pellucida. — Kitzschrofen
bei Sistrans, c. fr., 25. V. 1896. — Lanserwald bei Inns-
bruck, auf vermodertem Baumstumpfe, c. fr., 1250 m, mit
Georgia, Cephalozia bicuspidata und Lepidozia reptans,
19. V. 1896; ebenda c. fr. mit Plagiothecium denticu-
latum, 19. V. 1896. — Griesbergtal am Brenner, c. fr,
mit Blepharostoma trichophyllum, Plagiothecium denti-
culatum und Jiingermannia gracilis Schleich., 26. V.
(1899 ?). — Weg von Schmirn zur Gammerspitze, ±
1900 m, 8. X. 1896. — Wasserfall des Lobbenbaches
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gegenüber dem Windisch-Matreier Tauernhause, 11. IX.
1896. — Karwendeltal: Schlauchkar bei der Hochalpe,
26. VI. 1899.
B Wald zwischen Beuerberg und Seeshaupt, 11. V.
1899. — Soiernberge: Weg von Krim zu» Fischbach-
alpe, mit Georgia pettucida und Jungermannia ineisa,
20. Tl. 1899. — Wetterstein: Wald am Königswege
zum Schachen, an faulen Stöcken, mit Georgia und
Lepidozia reptans, c. fr., 20. V. 1899.

— var. alpilinm (Schimp.) Milde. T Ötztal: Zwiesel-
bachtal bei Umhausen, 1800 m, 23. IV. 1899.

Dicranodontium aristatum Schiinp. T Lanserwald,
1400 m, 19. V. 1896. — Gwandalpe im Voldertale,
2000 m, 26. VII. 1896. —' Lisensertal (Seilrain), 1500 m,
4. IX. 1895. — Stubai: Oberbergtal, 28. VIII. 1896. —
Oberhalb Kühtai mit Jungermannia tninttta und Baz-
zania triangularis, 3. IX. (1896?).

Trematodon anibignns (Hedw.) Hornsch. B Leutstettner
Moor, c. fr., 1. VI. 1899.

Leiicobryniu glaucum (L.) Schimp. T Fineleloch bei
Meran, mit Jungermannia ineisa und Hypnum cupressi-
forme, auf modrigem Holze, 29. III. 1899.
B Leutstettner Moor, mit Hylocomium Schreberi und
Dicranum undulatum, 4. XII. 1898. — Osterseen südlich
vom Würmsee, zwischen Dicranum Bergeri, 11. V.
1899. — Großhessellohe, im Walde, 1. XI. 1898.
K r und K s t l Idria: Weg von Ober-Idria in die Ka-
nomla, 9. IV. 1897; Val Groin a bei Görz, 21. IV.
1897.

—• var. rupestre Breidler in schedis. T Meran: Spronsertal,
auf schattigen Felsen, 29. III: 1899. Die Exemplare
wurden mit Nr. 216 der „Bryotheca Bohemica", von
Dr. Ernst Bauer herausgegeben, verglichen.

Fissidens bryoides (L.) Hedw. T Hnsslhof bei Inns-
bruck, c. fr., 18. II. 1891. — Paschberg bei Wüten, c.fr.,
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22. IV. 1894. — Mühlbachgraben bei Mutters, c. fr.r
3. VI. 1896. — Keniaten (SeHrain), c. fr.; vor Völs,
25. I. 1891.
K r Idria: Planina, 909 m, c. fr., 10. IV. 1897. —
Trnowaner Wald, c. fr., 15. IV. 1897.

Fissidens incnrrus Starke. T Innsbrucker Umgebung:
y-Höttinger Graben, c. fr., 1. II. 1886; Paschberg bei

Wüten, c. fr., 11. XII. 1895.
Fissidens pusillns Wils. B Pullach, auf Geschiebe und

Ziegelsteinen, c. fr., 20. XI. 1898.
Fissidens rufnlus Br. eur. T Innsbrucker Umgebung:

Kemater Wasserfall auf kalkhaltigem Sande, c. fr, 18.
III. 1896; Höttinger Graben auf Kalktuff, c. fr., 5. II.
1896. Beide Pflanzen wurden mit Originalexemplaren
von Fissidens crassipes, Mildeanus und rufnlus ver-
glichen !

Fissidens osnmndoides (Sw.) Hedw. T Villermoor bei
Igls, schön fruchtend, 15. III. 1896. — Stubai: Felsen
ober der Franz Senn-Hütte, in dichten Easen, 28. VIII.
1896 und 3. VII. 1897. — In schönen Polstern mit

. Tortella fragilis bei den Plenderle-Seen oberhalb Kühtai.
— Kirchbergtal (Ulten), 5. VIII. 1896. — Windisch-
Matrei: Mitteldorfer-Alpe im Froßnitztale, 11. IX. 1896.
— Zugspitz-Plattach (Wetterstein): beim Gatterl, 2000 m,
23- V. 1896, auch mit Barbula hicolor, auf stark hu-
mösem oder torfigem Boden.
I t Soiernberge: auf Humus am Eeitwege unter dem
Königshause 1600 in, 20. VI. 1899. - - Leutstettner
Moor, schön fruchtend, 4. XII. 1898. — Moor am
Ostersee (Südende des Wurmsees), c. fr., 11. V. 1899.

— var. microcarpus Br. eur. T Windisch-Matrei: Musing,
2400 m, 18. IX. 1896.

Fissidens adiantoides (L.) Hedw. T Innsbracker Um-
gebung: Unter dem Peterbriinnl, c. fr., 1, IV. 1891;
Villermoor, c. fr., 25. III. 1893; auch mit Mnium
Seligen und Mnium punctatum var. elatum, 3. IX. 1896;

Naturw.-meiJ. Verein. 1903. 5
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Vikartal in 1 dm langen fruchtenden Easen, mit Fega-
tella conica, Hypnum stellatum etc., 25. III. 1896;
ebendii, mit Brachythecium rivulare und Bryum pseudo-
triquetrum, steril, 25. III. 1896; am „Bachl" bei Sistrans,
mit Bryum pseudotriquetrum, 29. IV. 1893; Volderwald
c. fr., 9. IV. 1892; Iglerwald auf vermoderten Ästchen auf
feuchtem Humus, mit Hypnum stellatum, 15. IV. (1896?);
Völser Moor, c. fr., 24. III. 1894; bei Hall, mit Plagio-
thecium pulchellum var. nitididum, Hypnum uncinatufn,
Blepharostoma trichophyllum und Hypnum cupressiforme
var. cuspidatum. -r Lapones-Alpe im Gschnitztale (bei
Steinach), 1600 m, 25. V. 1896. — Windisch-Matrei:
Gschlöß, c. fr., 12. IX. 1896.— Meran: Zieltal, 25. III.
1899; Fineleloch, mit Brachythecium glareosum und
Bryum pseudotriquetrum, 29. III. 1899. — Algund bei
hieran, 27. III. 1899.

Fissideus deeipiens De Not. T Innsbrucker Umgebung:
Villerbacb, c. fr., 21. III. 1896; Thaurer Schloß bei
Hall, c. fr., 12. IX. 1896; Gnadenwald bei Hall, c. fr.,
25. III. 1897; Voldertal, auf Felsen am Wege, ± 1100 m,
c. fr., 11. V. 1893. — Kemater Wasserfall (Sellrain),
18. III. 1896. — Silz (Oberinntal), c. fr., 18. IX. 1894.
Stubai: Kreit, c. fr., 15. IV. 1895. — Karwendel:
Grabenkar bei der Hochalpe, mit Scapania aequiloba
und Orthothecium rufescens, 21. VI. 1899.
K r Idria: Kalkfelsen bei Woisko, 1000 m, mit Hypnum
palustre oder mit Fegatella conica und Orthothecium
rufescens, 11. IV. 1897; in der Bela, c. fr., 7. IV. 1897.
B Isartal: Eömerschanze, mit Orthothecium rufescens,
1898; bei München, mit Brachythecium glareosum, 20.
IX. 1898; bei Schäftlarn, mit Barbula reflexa und
Tortella tortuosa, 20. IX. 1898. — Soierngruppe: Weg
von Krün zur Fischbaehalpe, in Easen von Encalypta
contorta, 20. VI. 1899. —Wetterstein: Königsweg zum
Schachen, c. fr., 20. V. 1899. — Längental bei Tölz:
an der Benediktenwand ober der Probstalm, auf Kalk-
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felsen, 1500 m, 14. II. 1899, mit Plagiobrywn Zieri;
Lüngental südlich von Tölz, mit Distichium capillacewn,
14. II. 1899.

Fissidens taxifolius (L.) Hedw. T Innsbrucker Um-
gebung: Höttinger Wald, c. fr., 2. XT. 1891 und 22.
IV. 1896; Axamer Graben, c. fr., 9. II. 1896; Halltal,
c. fr., 29. IX. 1895.
K r Idria: Woisko, 1100 m, c. fr., 11. IV. 1897; Bela,
c. fr., 15. IV. 1897-

Seligeria Doniana (Smith) C. Müll. T Navis, hinter der
Kirche, c. ir., 1372 m, 18. II. 1896.

Scligeria tristielia (Brid.) Br. eur. T Mühlauer Klamm
" bei Innsbruck, c. fr., 22. IV. 1896.
Seligeria recurvata (Hedw.) Br. eur. T Stein bei Windisch-

ilatrei, c. fr., 18. IX. 1896.
Blind ia acilta (Huds.) Br. eur. T Lanserwald bei Igls,

19. V. 189ß. — Seürain: Feuchte Felsen und kleine
Wasserfalle in Lisens, 1700 m, c. fr.. 10. VIII. 1896;
Kraspestal, c. fr., 3. IX 1896; Fotschertal, 1600 m,
c. fr., 13. VII. 1896; Weg zum Horntaler Joche, e, fr.,
22. VI. 1896; Kemater Wasserfall, c. fr., 3. IV. 1893.
— Silzer „Steinwand", c. fr., 18. IX. 1S94. — Hundstal
bei Inzing, c. fr., 11. VIII. 1895. — In einem Bäehlein
auf der Stockacher Alpe bei Kühtai, e. fr., 28. VI. 1896.
— Ötztal: ümhausen (Stuibenfall), c. fr., 23. IV. 1899.
— Stubai: Langental, 2000 m, c. fr., in einer dunkel-
grünen Form, 30. VIII. 1896; Oberbergtal, 1600 m,
c. fr., 28. VIII. 1896. — Griesbergtal am Brenner, an
feuchten Felsen in reich fruchtenden Basen, 1600 m,
26. V. 1896; Vennatal, c.fr., 26. V. 1896. — Bidnauatal
(bei Sterzing), c. fr., 1. IX. 1895. — Wiudisch-Matrei:
Prosegger-Klamm, c.fr., 1150m, 11.IX. 1896; Felsen am
Wasserfalle bei der Landecksäge im Tauerntale, 1400 m
c. fr., 11. IX. 1896; an überrieselten Felsen und Wasser-
fällen der Möserlingwand ober dem Tauernhause, 1600 m,
c.fr., 13.IX. 1896. —Kirchbergtal (Ulten), 5.VIII. 1896.

5*
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Ceratodon pxirpureus (L.) Brid. T Umgebung von Inns-
bruck: Oberhalb der Hungerburg, c. fr., 1400 m, 17.
XI. 1895; Paschberg und Lanserkopf, c. fr., 27. XII.
1893; Arzbachtal bei Patsch, c. fr., 29. XII. 1895;
Patscherkofel, c. fr., 19. XI. 1895; Götzner Graben,
c. fr., mit Brynm caespititinm, 17. V. 1895; Götzens,
c. fr., 8. IV. 1894; Hüsselhof bei Innsbruck, c. fr., 18.
IV. 1894. — Pitztal: Taschach-Hütte, in einer dicht-
rasigen alpinen, fruchtenden Form, 2300 m, c. fr., 18.
VIII. 1896. — Habicht (Stubai), 3000 m, c. fr., 19. VIIL
1895. — Navistal bei Deutsch-Matrei, c. fr., 12. V.
1894. (Die betreffenden Exemplare fehlen in der Kapsel,
doch ist anzunehmen, daß sie richtig bestimmt waren.)
— Windisch-Matrei: Wald bei Gschlöß, c. fr., 12. IX.
1896; Zunigalpe, 2650 m, c. fr., 15. IX. 1896. Die
Pflanze vom letztgenannten Orte bildet dichte, 1 y4 cm
hohe, dichte Käsen; die Blätter zeigen eine starre Spitze,
Perichaetialblätter mit rundlicher, nicht crenulierter
Spitze und mit schwacher Kippe. — Martelltal, mit
Plagiochila asplenoides, c.fr., 4. VIII. (1896?). — Marling
bei Heran, c. fr., 28. III. 1899.
B Isartal bei München, c.fr., 20. XI. 1898. — Schäftlarn,
c. fr., 20. XI. 1898. — Leutstettner Moor, mit Philo-
notis fontana, c. fr., 1. VI. 1899.

— var. flavisetus Limpr. T Volderwald bei Hall, mit
Georgia pettucida, c. fr., 26. III. 1893.

Ditriclium. homomallum (Hedw.) Hampe. T Umgebung
von Innsbruck: Lanserwald bei Igls, c. fr., 19. V. 1896;
Igler Alpe bei Heiligwasser, c. fr., 17. VII. 1396.
— Lisens, c. fr., 21. VI. (1896 ?). — Bei Haggen im
Seihrain, c. fr., 28. VI. 1896. — Götzner Graben, c. fr.
jun., 26. XI. 1896. — Sonnenspitz bei Sistrans, c. fr.,
1300 m, 10. V. 1896. Vikartal, c. fr., 25- HI. 1896. —
Kühtai: Ochsengarten, c. fr., 29. VI. 1896. — Merant
Zieltal, 25.HI. 1899, c.fr.; Spronsertal, auch mit Webern
proligera, 29. HI. 1899; Fineleloch, c.fr., HI. 1899.
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B Arzbachtal bei Tölz: am Wege ins Längental, 1000 m,
mit Cephalozia bicuspidata, c. fr., 14. II. 1899.

Ditrichum flexieaule (Schleich.) Hampe. T Innsbrucker
Umgebung: Paschberg bei Wüten, 21. III. 1896; unter
der Mutterer Alpe bei Mutters, 1600 m, c. fr., 2. VI.
1896; Thaurer Alpe bei Hall, mit Hypmim molluscum,
1500 m, 8. VI. 1896; Senderstal bei Axams, über 1 dm
hohe Käsen bildend, 26- IV. 1896; Ißtal bei Hall,
1500 m, c. fr., 14. VI. 1896; Kemater Wasserfall, 18-
III. 1896; Tulfein im Voldertal bei Hall, 2000 m, mit
Encalypta commutata und Mnium orthorrhynchum, 21.
VIII. 1896; Mühlauer Klamm, c. fr., 22. IV. 1896;
Walderalpe bei Hall, 1600 m, in Basen von Hypmim
cupressiforme var. ericetorum, 25. III. 1897; Arzler
Scharte, in Easen von Hypnum subsulcatum, 14. VI.
1896. — Laponesalpe in Gschnitz, c. fr., 25. V. 1896.
— Padaunersattel, 1500—1600 m, am Brenner, c. fr.,
8. X 1896, auch mit Meesea xdiginosa; Kar unter der
Gammerspitze bei St. Jodok (an der Schmirnerseite),
c. fr., 9. X. 1896. — Eingang des Schmirntales bei
St. Jodok, 1200 m, 9. X. 1896, mit Distichium capil-
laceum und Encalypta contorta. — Eeith (Oberinntal),
c. fr., 14. V. 1896. — Ötztal: Zwieselalpe bei Umhausen,
2000 m, mit Didymodon rubellits, 23. IV. 1899.
K r Idria: in den Bergen, 10. IV. 1897; Schwarzen-
berg (Cerni vrch), mit Hypnum molluscum, 18. IV. 1897.
Kstl Görz: Val Gronia mit Hypnum molluscum, 21.
IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz, 1899. — Karwendel: Kreuzgrat,
-f- 2350 m, mit Blepharostoma trichophyllum und Jun-
germmmia lycopodioides, 22. IV. 1899.

— var. sterile De Not. T Mühlbach bei Mutters, 2. VI.
1896, sehr feinfaserig.

— var. densuiu Br. eur. T Saile, 2402 m, Mutters, 6. VII.
(1896?).

K r Wippach im Karste, 19. IV. 1897.
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. B Längental: an der Probstalm, 1380 m, 14. II. 1899.
Ditriclmm glaucescens (Hedw.) Hampe. T Innsbrucker

Umgebung; Kechenhof bei Mühlau, c. fr., 12. II. 1866;
Osterberg bei Götzens, c. fr., 23. II. 1896; Nockhöfe bei
Mutters, c. fr., 26. I. 1896; Axamer Graben, c. fr., 9.
II. 1896: Götzner Höhle, c. fr., 23. II. 1896; Mühlbach-
graben bei Mutters, c. fr., 2. VI. 1896; auf Ton-
schiefer in einer größeren Form in der Sillsehlueht hinter
dem Berg Isel. schön fruchtend, 21. III. 1896; Lanser-
kopf, 27. XII. 1895; Voldertal: Felsen am Wege,

• 1100 m, c. fr., 11. V. 1893; Stiftsalpe (Voldertal), c. fr.,
11. II. 1895; bei Götzens, c. fr., 25. III. 1895; Gluirsch,
c. fr., 26. XII, 1891; unter der Lizumalpe bei Axams,
c. fr., 26. II. 1896. — Griesbergtal am Brenner, c. fr.,
mitPreissia commutata,26.Y. 1896; prachtvoll fruchtend
im Yalsertale (im Eingange) bei St. Jodok, 1150 m, 26.
V. 1896.— Mandlspitz-Hafelekar, c. fr., 16. III. 1899.
— Yenediger: Gschlöß, auf Felsen, 1650 m, c. fr. 12.
IX. 1896. — Meran: Fineleloch, mit Tortella tortuosa,
c. fr., 29. III. 1899; Spronsertal, c. fr., 29. III. 1899;
Zieltal, mit Toriida subulata und Hymenostomum micro-
stomum und andererseits mit Encalypta ciliata, Tortella
tortuosa und Jungermannia minuta, c. fr., 28.111.1899.l)

Distichium capillaeeum (Sw.) Br. eur. T Umgebung von
Innsbruck: Felsen unter Vill, c. fr., auf Tonschiefer,
12. I. 1895; Höttinger Graben, e. fr., 16. I. 1894;
Sagbach bei Axams, c. fr., 19. III. 1896. — Tulfeiu bei
Hall, 2000 m, c. fr., mit Amphidium lapponicum (1896?)
und mit Eurhynchium cirrosum, 11. VIII. (1896?), steril.
— Voldertal: beim Bade auf Felsen, c. fr., 11. V. 1893. —
Glungezer, mit Meesea trichodes var. alpina, c. fr. —

') Man bemerkt bei den Pflanzen von Ditrichum glmccescens
im Herbar F. Stolz recht häufig, daß dieses Moos von Pilzmyeel
überzogen und durchwu.eh.ert ist, während die Begleitmoose davon,
nicht überkleidet sind.
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Kosenjoch, c. fr., mit Meesea trichodes var. alpina. —
Dorferalpe im S.-0. des Venediger, 2000 m, c. fr., 17.
IX. 1896. — Seilrain: Längental in Lisens, c. fr.; 10. VIII.
1896; ober Schönlisens, 2000 m, in Kasen von Hypnum
hamulosum, 13. VIII. 1896; Schönlisens, 2300 ni,
fruchtend in Kasen von Timmia austriaca mit Bar-
tratnia subulata und Hypnum uncinatum, (1896?); ober
Schönlisens im Lisensertale, 2300 m, 13. VIII. 1896,
c. fr., mit Jungermannia lycopodioides. — Navis, c. fr.,
schöne Kasen, 18. II. 1896. — Vompertal, c. fr., mit
Ptychodium plicatum, 23. VII. (1896?). — Eingang des
Schmirntales bei St. Jodok am Brenner, 1200 m,,rait
Ditrichum flexicaule und Encalypta contorta, 9. X. 1896;
Eingang des Schmirntales, mit Hypnum crhysophyllum,
c. fr., 8. X. (1896?); Klammerspitz im Schmirntale,
mit Timmia austriaca, c. fr., 9. X. 1896. — "Windisqh-
Matrei: Musing, 2500—2600 m, c. fr., mit Hypnum
cupressiforme und Tortula mucronifolia, 16. IX. 1896;
Steineralpental und Grödezkees, 1600—2200 m, mit
Myurella julacea, 19. IX. 1896; Steineralpe, c. fr., mit
Orthothecium nifescens und Plagiochila interrupta, 19.
VIE. (1896?); Möserlingwand, c. fr., 13. IX. 1896;
Steineralpe, 19. VIII. iS96. — Klein-Iseltal bei Prä-
gratten im Virgentale, mit Tortula aciphylla, 17. IX.
1896. — Grabenkar ober der Hochalpe unter Latschen
auf Humus, 1980 m (Karwendelgruppe), 21. VI. 1896,
mit Jungermannia minuta und Blepharostoma tricho-
phyllum.
B Längental bei Tölz, c. fr., mit Fissidens decipiens,
14. II. 1899. — Isartal, c. fr., 22. I. 1899.

- var. breyifoliam Br. eur. T Arlberg, mit Tortida
ruralis, 11. VII. 1895, c. fr. — Zunig bei Windisch-
Matrei, mit Tortella frag'dis, c. fr. — Am Grödezkees
nächst der Steineralpe bei Windisch-Matrei, 2200 m,
c. fr., 18. IX. 1896. — Kirchberg (Ulten), c. fr., 5. VIII.
1896. — Mandlspitz - Hafelekar, c. fr., 16- III. 1899.
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B Vordere Karwendelkette, auf allen Gipfeln, 21.—22.
VI. 1899.

Bistichium inclinatnm (Ehrh.) Br. eur. T Sillschlucht
hinter dem Berg Isel bei Innsbruck, c. fr., 21. III. 1896.
— Saile bei Mutters, 2404 m, c. fr., 8. VII. 1896. —
Rosenjocb, c. fr., 26. VII. (1899?).— Hafelekar, 2281m,
c. fr., 17. XI. 1895. — Tarntaler Köpfe bei Navis nächst
Deutsch-Matrei, bis 23G0 m, c. fr., mit Meesea tri-
chodes var. alpina, Encalypta rhabdocarpa, Ptychodium
plicatum und Blepharostoma trichophyllum. — Am Gipfel
des Schiern, 2561 m, c. fr., 27. VII. 1895.

Pterygonenrum eavifolinm (Ehrh.) Jur. T Nassereith
bei Imst (Oberinntal), c. fr., 14. IV. 1897. — Mühltal
bei Patsch, c. fr., 25. III. 1896. — Bei Kranebitten,
mit jungen Kapseln, 21. I. 1896.

— var. incanuni (Bryol. germ.) Jur. T Höttinger Graben
bei Innsbruck, c. fr., 1. II. 1896; an Mauern beim
Planötzenhof ober Hotting, c. fr., 2- III. 1894; Bereiter-

: hof bei Wüten, c. fr., 13. XII. 1890. — Auf Mauern
und an Wegen um Windisch-Matrei, z. B. Schloß
Weissenstein, 1040 m, c. fr., 10. IX. 1896.

Pottia trnneatnla (L.) Lindb. T Wiltener Felder bei
Innsbruck, c. fr., 5. III. 1891. — Arzl, c. fr., 27. I. 1895.
— Meran: Grätsch, mit Orthotrichum anomalum, c. fr,
27. HI. 1899.

Pottia intermedia (Turn.) Fürn. T Bei Sistrans, c. fr.,
16. II. 1896."— Meran; bei Grätsch, c. fr., 27. III. 1899.
— Pians—Landeck, c. fr., 19. III. 1899.

Pottia lanceolata (Hedw.) C. Müll. T Bei Arzl nächst
Innsbruck, c. fr, 27- I. 1895. — Marling bei Meran,
28. III. 1899. — Erdpyramiden am Kitten, c. fr.

Pottia latifolia (Schwgr.) C. Müll. T Blaser bei Matrei,
2200 m, c. fr., 16. VII. 1897. —' Windisch-Matrei:
Möserlingwand, c. fr., 13. VI. 1896; Musing, 2650—
2870 m, c. fr., 18. IX. 1896; Dorferalpe am Venediger,
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mit Tortella tortuosa und Pseudoleskea atrovirens, 17. IX.
1896. — Saile bei Mutters, 2404 m, c. fr., zugleich
neben fruchtenden Rüschen von Pottia latifolia var.
p i l i fera (Brid.) C. Müller, 8. VE. 1896. — Mannl-
spitz—Hafelekar, c. fr., 16. EI. 1899.

Didymodon rafcellns (Hoffin.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Weiherburg, c. fr., 29. XI. 1891; Brenner-
straße, c. fr., 1. II. 1891; Paschberg bei Wüten, c. fr.,
22. IV. 1894; Arzbachtal bei Patsch, c. fr., 29. XII.
1895; Hafelekar, 2241 m, c. fr., 17. XI. 1895; Lanser-
kopf, mit Webera cruda und Tortula subitlata, auf Erde,
c. fr., 7. II. 1897. — Vikartal: an den Ufern entlang,
ungeheuere, reichlichst fruchtende Easen bildend, 1200—
1700 m, 25. III. 1896, mit Atnblystegium filicinum und
Blepharostoma trichophyllum, 25. III. 1896. — Navistal,
c. fr., 12. V. 1894. — Weg zum Horntaler Joche im
Lisensertale, c. fr., 22. VI. (1899?). — Ötztal: Irz-
•wände bei Kühtai, 2600 m, 4. IX. 1896; Zwieselalpe
bei Umhausen, 2000 m, c. fr., mit Ditrichum flexicaule,
23.1V. 1899. — Titechenbrunnen ober Hotting, 1200 m,
c. fr., 7. IV. 1899. — Windisch-Matrei: Möserling;
Musing, 2600—2800 m, mit Hi/pnum revolutum und auch
Ämblystegium Sprucei, c. fr., 18. IX. 1896, auch mit
Dissodon Hornschiichii und Mi/urella julacea, c. fr.;
Dorferalpe bei Prägratten im Virgentale, c. fr., 1900 m,
17. IX. 1896; Steineralpe, c. fr., 19. IX. 1896; Felber-
Tauern, in einer kräftigen Form, 1900 m, c. fr., 13. IX.
1896; am Musing auch in einer schönen und ganz
geröteten Form mit Zähnchen an der Blattspitze, 18.
IX. 1896. *) — Meran: Marlingerwaal, c. fr., mit Enca-
lypta vulgaris, 28. EI. 1899.

') Warnstorf hat Recht, wenn er die Limprichfsche Varietät
i n t e r m e d i u s streicht. Didymodon rubeUus zeigt recht häufig
Zähne (oft recht ansehnliche) an der Blattspitze.
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B Isartal bei München, c. fr., 22. 1. 1898. — Wetter-
stein : Fraueualpl am Dreithorspitz, 2200 m, mit Tortella
fragilis und Mnium orthorrhynckum, 25. VI. 1899.
I Sottogudaklamm, + 1300 m, c. lr., rait Mnium orthor-
rhynchiim, c. fr., 30. VII. 1895.

Didymodon alpigenus Venturi. T Kemater Wasser-
fall (Eingang ins Sellrain), schön fruchtend, 18. HL
1896. — Voldertal, prachtvoll fruchtend und Jahres-
ringe zeigend, 6. X. 1895.

Didyinodon ruber Jur. T Windisch-Matrei: Musing,
18. IX. 1896.

Didyniodon rigidnlus Hedw. T Schloß Amras, c. fr.,
3. I. 1892; Felsen, unter Vill, c. fr., 12. I. 1895;
Mühlauer Klamm, c. fr., 12. II. 1896; Villerkreuz bei
Wilten, c. fr., 26. XII. 1891; Mauer bei Kinn, c. fr. jun ,
11. IX. 1893; Senderstal bei Äxams, 25. IV. 1896;
Hafelekar, ± 2000 m, c. fr., 17. XI. 1895..— Brenner:
Felsen im Padauner Sattel. 1606 m, c. fr., 26. V. 1896.
Kvldria: Schwarzenberg (Öerni vrch), c.fr., 19.IV. 1897.
B Isartal bei München, c. fr., 22. I. 1899.

Didymodon spadiceus (Mitt.) Limpr. T Mühlauer Klamm
bei Innsbruck, c. fr., 22. IV. 1896, mit Amllysteghim
filicinum. — Sillschlucht hinter dem Berg Isel, c. fr.,
21. III. 1896, mit Hypmim palustre. — Wasserfall des
Cercenabaches im Val Kabbi.

Didymodon rufus Lorentz. T Neunerkogel im Kraspes-
tale (Sellrain), in der Grasnarbe, 2. IX. 1896. — Königs-
hofspitze in Passeier, 3150 m, 29. IX. 1897. — Kraxen-
trager am Breuuer, bei 2700 m, 29. VI. 1897, mit
Hypnum uneinatum und Myurella apiculata. — Ferwall-
gruppe: Blankahorn, 2. XI. 1897- — Windisch-Matrei:
Musing, 18. IX. 1896.

Didymodon giganteus (Funck) Jur. T Bettelwurfreißen
bei Hall, mit Hypnum molluscum, 30. V. 1897. —
Großer Zunderkopf (Nordseite gegen St. Magdalena) im
Halltale, 1700 m, an schattigen, feuchten Felsen, 8. VI,
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1896. — Tarntaler Köpfe bei Navis, in 15 cm tiefen
Käsen, 6. VII. 1897. — Voinpertal: „Zwerehloch" bei
Schwaz, 1450 m, 6. VII. 1896. —Steinertal bei Windiseh-
Matrei, mit einem zarteren Hypnum uncinatum, in 25 cm
tiefen Rasen, 2000 m, 19. VIII. 1896.
B Vordere Karwendelkette: Bärenulpelscharte und
Bärenalpelkopf, 1700-2300 m, 20. VI. 1898. — Wetter-
stein: Klamm am Königswege hinter Ellmau, 20. V.
1899. -—Partenkirchen: Partnachklamm, Ausgang gegen
das ßaintal, 24. V. 1899.

Trichostomum cylindriciim (Bruch.) C. Müll. B Isartal:
unter Bayerbrunn, 20. XI. 1898.

Timiella anomala (Br.̂ eur.) Limpr. T Meran: Algunder
Waal, sehr schön fruchtend, 27. III. 1899; Plarser Waal
bei Grätsch, c. fr. 26. HI. 1899-

Tortella iucliuata (Hedw. fil.) Limpr. T Mühlauer Klamm
bei Innsbruck, mit Orthothecium rufescens, 22. IV. 1896;
Lanserkopf, 945 m, 7. II. 1897; Höttinger Graben, 1.
II. 1896. — Augsburger Hütte bei Pians, 8. HI. 1899.
Erdpyramiden am Sitten. — Neunerkogel im Kraspestal
(Sellrain), 2600 m, 3. IX. 1896. — Gurgltal bei Imst,
14. II. 1897. — Windisch-Matrei: Musing, 2400 m, mit
Tortula aciphylla, 18. IX. 1896- — Algund bei Meran,
mit Lophocolea minor und JVeisia viridula, 27. HI. 1899.
B Soierngruppe: Krün, an der Isar, c. fr., 20. VI. 1899.
— Isartal bei München, 22. L 1899..

Tortella tortuosa (L.) Limpr. T Ober dem Titschen-
brunnen bei der Hungerburg, c. fr.; Mühlauer Klamm,
c. fr., 12. ir. 1896; bei Kranebitten, 25.1. 1895; Pasch-
berg bei "Wüten, mit Metzgeria pubescens, 4. XH. 1895

und mit einander umschlingenden Seten am IS. XI.
1891; Axamer Graben, c. fr„ 9. II. 1896; Mühlbach
bei Mutters, 1 dm lange, fruchtende Easen, 2. VI. 1896;
Sagbach bei Mutters, c. fr., mit Schistidium apocarpum,
19. III. 189G. — Titschenbrunnea ober Hötting, mit
Leskea nervosa, 1200 m, 7- IV. 1899. — Fischeleintal.
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(Sexten), c. fr., mit Schisüdium gracile, 3. "STIL 1895.
— Meran: Zieltal, .mit Ditrichum glaucescens und Enca-
li/pta ciliata, 25. III. 1899; Fineleloch, mit Ditrichum
glaucescens, 29. HL 1899. — Navis bei Deutscb-Matrei,
18. II. 1896, auch in Gesellschaft von Tortula subidata.
— Freihut (2616 m)-Grieser Grieskogel (2700 m) - Seilrain,
Ti l l . 1897. — Windisch-Matrei: Steineralpe, 19. VIII.
(1896?); Dorferalpe am Venediger, mit Poüia latifolia
und Pseudoleskea atrovirens, 17. IX. 1896. — Johannes-
Hütte im S.-O. des Venedigers (oberhalb Prägratten)
im Virgentale, 2100 m, 17. XI. 1896. Diese Exemplare
stellen einen Übergang zur var. fragilifolia (Jur.) vor.
K l ' Idria: Bergwälder: c. fr.,. 11. IV. 1897.
B Isartal bei München, mit Hypnutn mottuscum, 22.1.
1899 und 20. XI. 1898, auch in Begleitung von Ano-
modon attenuatus in der Waldform (dunkle Easen). —
Isartal bei Schäftlarn, mit Barbula reflexa und Fissidens
decipiens, 29. IX. 1898. — Wetterstein: Ellmau, an
Kalkfelsen, mit Scapania aeqtiiloba, 20. V. 1899.

•— var. fragilifolia Jur. T Tulfein (Voldertal), 2000 m;

durchsetzt von Myurella julacea, 21. VIII. 1896.
— var. Kvrevifolia Breidler in litt. B Isargries bei Tölz,

c. fr., 13. n. 1899. — Wetterstein: Ellmau: 20. V. 1899.
Tortella fragilis-(Drumm.) Limpr. T Mühlauer Klamm

bei Innsbruck, 12. II. 1896. — Gleirschtal (Sellrain),
2200 m, X. 1897. — Oberbergtal: in tiefen Easen auf
Felsen bei der Franz Senn-Hütte, 2200 m, 4. VII. 1897;
am „blechernen Kamme", 2600 m, 28. VIII. 1896. —
Windisch-Matrei: Möserlingwand, 13.IX. 1896; Steiner-
alpe, 19. VIII. (1899?); Zunig, mit Distichium capil-
laceum var. brevifolium, IX. 1896. — Plenderle-Seen
oberhalb Kühtai, mit Fissidens osmundoides:
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, 22. VI.
1899. — Wettersteiu: Frauenalpel am Dreithorspitz,
2200 m, mit Didijmodon rubellus und Mnium orthor-
rhynchum. 25. VI. 1899.
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K r Idria: Berge von 600 m an, 20. IV. 1897.

Barbula unguiculata Hedw. T Umgebung von Innsbruck::
Pasehberg bei Wüten, c. fr., 23. III. 1897; beim Peter-
brünnl, c. fr., 25- III. 1891 f Höttinger Graben, c. fr.,
16. I. 1895 und 1. II. 1896; Götzner Graben, c. fr.,
17. V. 1895; Keniaten, c. fr., 18. III. 1896; Weg

. nach Mutters, 6. I. 1896; .Arzler Scharte bei Mühlaur

1500 ni, 4. VI. 1896. — Hafelekar, 2281 m, in Basen
von Desmatodon latifolhis, 17. XI." 1895. — Vennatal,
c. fr., 26. V. 1896. — Stams (Oberinntal), mit Ämbhj-
stegium serpens, 16. IX. 1895. — Windisch-Matreier
Tauerntal, c. fr., 1150 in, 14. IX. 1896. — Heran:
Marling, c. fr., mit Weisia viriditla, 28. III. 1899.
I t Wetterstein: Aufstieg zum Dreitorspitzgatterl an der
Wegmauer, 1700 m, c. fr., 25. V. 1899.

— var. cuspidata (Schultz) Br. eur. K r Idria, c. fr.r
IV. 1897.

— var. apiculata (Hedw.) Br. enr. — T Brennerstraße
bei Innsbruck, c. fr., 19. I. 1895.

B Isartal, bei München, c. fr., 20. XI. 1898.

— var. fastigiata (Schultz) Br. eur. K r Idria an Mauern,
c. fr., 7. IV. 1897.

Barbula fallax Hedw. T Umgebung von Innsbruck:
Innufer beim Peterbrünnl, c. fr., 30. V. 1896; Peter-
brünnl gegen Wüten, c. fr., 26. XI. 1895; Bretterkeller
bei Wüten, c. fr., 10. IV. 1896; im Sagbache bei Mutters,
c. fr., 19. III. 1896; am Mühlbache bei Mutters, c. fr.,
21. VI. 1896; ober Hötting, mit Rhynchostegium murale,
c. fr., 17. XI. 1895. — Voldertal, schön fruchtend, 23.
V. 1895. — Gnadenwald bei Hall, c. fr., 3. V. 1896.
— Ißtal bei Hall, schöne fruchtende Käsen, 14. VI.
1896. — Kemater Wasserfall, e. fr., 18. HI. 1896. —
Brenner: Padauner Sattel, 1600 m, c. fr., 8. X. 1896;
Griesbergtal, c. fr., 26. V. 1896. — Erdpyramiden am.
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Kitten, c. fr. — Virgental bei Windisch-Matrei, c. fr.,
. 17. IX. 1896.
K r Idria, an Mauern, 7. IV. 1897.
B Wettersteingebiet: Ellmau und Königsweg zum
Schaehen, mit Jungermannia incisa und Cephalozia
bicuspidata, 20. V. 1899.

Barbula reflexa (ßrid.) Brid. T Lanserkopf bei Innsbruck,
7. If. 1897. — Ober Schönlisens (Sellrain), 13. VIII.
1896. — Wiudiseh-Matrei: Steineralpe, in rotbraunen
Rasen, 19. IX. 189R; Prosegger-Klamm, 1150 m, 11.
IX. 1896.
B Vordere Karweudelkette: Kreuzgrat, 2381 m, mit
Tortula aciphylla, 22. VI. 1899. — Walchensee, 9 , mit
Hijpnum mottuscum und T/niidium delicatulum, 29. VI.
1899. — Isartal: bei Schäftlarn, mit Fissidens decipiens
und Tortella tortuosa, 20. XF. 1898.

Barlmla icmadophila Schiinp. T Ferwallgruppe: Eiffler bei
Pettueu, ober der Hütte am Wege, 2600—2900 m, 3.
XI. 1897.
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, 22.
VI. 1899; bier auch die var. abb rev i a t i fo l i a (H.
(Müller) Breidler.

Barbula bieolor (Br. eur.) Lindb. B Wetterstein: Zug-
spitzplattach (beim Gatterl), 2000 m, auf humösem Boden,
mit Fissidens osmundoides, c. fr.

Barbula eonroluta Hedw. T Bei Patsch (nächst Inns-
bruck), c. fr., 23. III. 1805.

Barbula paliulosa Schleich. T Umgebung von Innsbruck:
Höttinger Graben, c. fr., 16.1. 1895; Thaurer Alpe bei
Hall, c. fr., 8. VI. 1896. — Reith bei Seefeld, 1100 m,
c.fr., 14. V. 1896.—Titschenbrunnen bei Hotting, 1200 m,
c. fr., 7. IV. 1899, mit Preistet comutata. — Rosenjoch
bei Innsbruck. — Oberleutasch, auf Kalkblöcken, 22. V.
1899.
K r Idria: Wald hinter Zagoda, c. fr., 9. IV. 1897;
Steine im Strug, c. fr., 10. IV. 1897; Bela, c. fr., 15.
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IV. 1897; Kalkfelsen der Plauina, 650 m, 10. IV. 1897;
Felsen im Nicov'atale, c. fr., mit Hijpniim stellatum,
11. IV. 1897.
B Wetterstein: Schlacht hinter Ellmau am Königswege,
c, fr., 20. V. 1899. — Felsen am Walchensee, c. fr.,
22. VI. 1899. — Soierngruppe: Fischbachalpe, 1350 m,
c. fr., mit Encait/pta contorta und Scapania aeqiiiloba,
20. VI. 1899.

Aloina rigida (Hedw. ex parte, Schultz) Kindb. T Peter-
brünnl bei Wüten (nächst Innsbruck), 25. XI. 1895.
— Stein bei Windisch-Matrei, schön fruchtend, 18. IX.

, 1896.
Desmatodon latifolius (Hedw.) Br. eur. Stets fruchtend!

T Innsbrucker Umgebung: Lauser Alpe (am Patscher-
kofel), 17. VII. 1896; Glungezer, 23. VIII. 1895; Eoß-
kogel, 11. VIII. 1895; Arzler Seharte, 2000 m, 14. VI.
1896; Hafelekar, 2281 m, 17. XI. 1895, mit Barbula
unguiculata; Tulfein (Voldertal), 2000 m, 28. VII.. 1896;
Penzenbödenalpe im Arztale bei Patsch, 2150 m, 26. VII.
1896; Hochleger (Voldertal), 21. VIII. 1896; Mandlspitz-
Hafelekar, c. fr., 16. III. 1899. — Sellrain: Schöntal
bei Praxmar, 2100 m, 12. VIII. 1896; am Neunerkogl
im Kraspestale, 2600 m, 3. IX. 1896; Freihut bei Gries,
2016 m, VIII. 1897. — Bei der Franz Senn-Hütte am
Alpeiner Ferner (Stubai), 2000 m, 28.VIII. 1896.—Habicht,
2400—3200 m, 19. VIII. 1895. — Sulztal bei Längen-
feld (Ötztal), 21. VIII. 1897. — Gepatsch (Kaunsertal),
2000 m, 16. VIII. 1896. — Pitztal: Taschachtal,
18. VIII. 1896. — Paznaun: Jamtal, 22. VII. 1896;
Fimbertal. 23. VII. 1896-— Brenner: Gammerspitz bei
St. Jodok, 2000—2500 m, mit Mi/urella julacea, 9. X.
1896; Tarntaler Köpfe, 6. VII. 1897. — Windisch-
Matrei: am Möserling ober dem Tauernhause, 1600 m,
13. IX. 1896; Zunig, 1800—2769 m, 15. IX. 1899;
Musing, 2000—2700 m, 18-IX, 1896; ober,der üefregger-
Hütte am Mullwitzaderl im S.-O. des Venediger, 3150 m,
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17. IX. 1896. — ülten: Kirchbergtal, 4—5 cm hohe
Basen bildend, 5. VIII. 1896.
B Vordere Karwendelkette, auf allen Spitzen, 21.—23.
VI. 1899.

— var. muticiis Brid. Stets mit Kapseln! T Plenderle-
Seen bei Kühtai, 28. VI. 1896. — Schwarzmoor bei
Kühtai, 2400 m, 4. IX. 1896. — Valsertal (Brenner),
von 1900 m an, 8. X. 1896. — Ferwalltal und Fasultal
bei St. Anton am Arlberg, 21. VII. 1896. — Windisch-
Matrei: Möserling, 13- IX. 1896; an Felsen in einem
Lärchengehölz unter der Steineralm, 1900 m, 19. IX.
1896, mit Lescuraea saxicola; Froßnitztal, 1700—
2000 m, 11. IX. 1896. — Jaufenpaß (Passeier), 2000 m,
2. VIII. 1896.

Sesinatodon Laureri (Schultz) Bryol. eur. T Windisch-
Matrei: Musing, 2400 m, c. fr., 18- IX. 1896.

Tortula atrOYirens (Smith.) Lindb. T Meran: Küchel-
berg, c. fr. jun., 3. VIII. 1896. — Bozen: Mauern der
Straße nach Kardaun, in größerer Menge, c. fr., 3. III.
1899.

Tortula muralis (Hedw.) T Innsbrucker Umgebung:
Schweinsbrücke, c. fr., 6. XII., 1891. — Volderwald,
c. fr., 11. V. 1893; bei Amras, c. fr., 19. I. 1896;
Götzner Graben, c. fr., 17. V. 1896.
K r Idria, auf Mauern, c. fr., 13. IV. 1897. — Felsen
in der Bela, c. fr., 7. IV. 1897. Die Blätter sind an
der Spitze unsymmetrisch und besitzen ein langes Haar.
K s t l Görz, c. fr., 21. IV. 1897.

— var. iiicana Br. eur. T Fineleloeh bei Meran, c. fr.,
29. HL 1899.

Tortala aestiva (Brid.) Pal. Beauv. K r Idria: Kalvarien-
berg, c. fr., 13. IV. 1897.

Tortula subulata (L.) Hedw. Überall fruchtend! T Um-
gebung von Innsbruck: Berg Isel, 18- III. 1891; Bretter-
keller gegen Wüten, 18. XL 1891; Lanserkopf mit
Didymodon rubellus und Welera cruda, 7. II. 1897;
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Stangensteig bei Hotting, 17. II. 1896. — Sagbach bei
Mutters, 19. III. 1896; Weg von der Mühlauer Klamm
zur Arzleralpe, 22. IV. 1896; Voldertal bei Hall, 21.
HL. 1897. — Kematen, 18. III. 1896. — Navis bei
Deutscb-Matrei, mit Tortella tortuosa, 1500 m, 18. II.
1896; Waldrast bei Deutsch-Matrei, 1800 m, 16. VIL
1897. — Brenner: Padauner Sattel, mit Webera cruda,
8. X. 1896. — Meran: Algund, mit CamptotJwcium
lutescens, 27. IH. 1899; Zieltal (Eingang), mit Ditriehum
glaucescens und Hymenostomum microstomum, 25. HL
1899; Schloß Tirol, 3. VHI. 1896- — Froßnitztal, mit
Leskea nervosa, c. fr., 11. IX. (189?).
K r Idria: Schwarzenberg (Cerni vrch), 19. IV. 1897.

Tortula miieronifolia Schwgr. T Ahrntal bei Innsbruck,
22. XII. 1895- — Padauner Sattel (am Brenner), 1500—
1600 m, mit Weisia viridula, c. fr., 8. X. 1896. —
Windisch-Matrei: Musing, 2500—2600 m, c. fr., mit
Distichium capillaceum und Hypnum cupressiforme, 16.
IX. 1896.

Tortula alpiua (Br. eur.) Bruch. T Windisch-Matrei:
Prosegger-Klamm, c. fr., 11. IX. 1896.

— var. inernus (Milde) De Not. T Schloß Weißenstein
bei Wiudisch-Matrei, 10. IX. 1896.

Tortnla rnralis (L.) Ehrh. T Umgebung von Innsbruck:
Arzlerscharte. 2000 m, 14 VI. 1896; Stempeljoch bei
Hall, 2183 m, 14. VI. 1896; Hafelekar. 2240 m, c. fr.,
17. XI. 1895, mit Pseudoleskea atrovirens; Stiftsalpe
im Voldertal, 1200 m, schön fruchtend, 11. V. 1893;
an alten Ahornen bei der Thaurer Alpe nächst Hall,
mit Leucodon sciuroides, 8. VI. 1896 ' ) ; Arztal bei

') Die Pflanze bildet niedrige Polster. Die Blattrippe ist
oft nur sehr wenig am Rücken gezähnt. Das Blatthaar ist vom
Grunde an wasserhell, aber weniger gezähnt als bei der Normal-
form. Stolz bezeichnet im Herbare diese Pflanze als var., sie ist
aber wohl nur eine Form, die auch auf Bäumen in anderen
Kronländern unserer Monarchie nicht gerade selten ist.

Naturw.-med. Terein. 1903. 6
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Ellbogen, 1600 m, c. fr., 29. XH. 1895; Ißtal bei Hall,
14 VI. 1896, an alten Ahornen. (Die Pflanze besitzt
auch Blätter mit einem recht kurzen und feinen Haare.)
— Pians-Landeck, c. fr., 19. I l l 1899. — Brenner:
Obernbergtal bei Gries, c. fr., 22. V. 1893. — Navistal,

. c. fr., 12. V. 1894; ebenda, mit unsymmetrisch abgerun-
deten Blattspitzen, c. fr., 18. IL 1896. — Kar unter
der Gammerspitze (Schmirntal), c. fr., mit Ptychodiwn
plicatum, 8. X. 1896. — Seilrain: Freihut (2616 m)
bei Gries, VIII. 1897; ober Schönlisens im Lisenertale,
2400 m, 13. IX. 1896, mit Thuidium abietinum. —
Arlberg, mit Distichium capillaceum var. brevifolium,
11. VE. 1895. — Duxerjoch, 2300 m, c. fr., 11. VH
1893. — Auf sonnigen Felsen und Mauern des Kalk-
und Urgesteins häufig um Windisch-Matrei bei Lienz
(Pustertal), z. B. Schloß Weißenstein, 1040 ni, c. fr.,
10. IX. 1896; Musing bei Windiseh-Matrei, (1896?),
mit einem schwach gesägten, zart gelblichen, an der
Spitze aber wasserhellen Haare; hier auch mit Myurella
julacea var. scabrifolia, 18. IX. 1896. — Meran: Schlucht
hinter der Gratscher Kirche, mit Encalypta streptocarpa
und Bryum argenteum, 27. HL 1899; Fineleloch, mit
Frullania dilatata, Hedwigia albicans und Radula com-
planata forma propagulifera, 29. HI. 1899.
B Längental, an der Benediktenwand auf Kalkblöcken,
mit etwas kürzerem, aber stark gesägtem Blatthaare,
14. H. 1899.

Tortula aeipliylla (Br. eur.) Hartm. T Rosenjoch, 2600 m,
c. fr., 26. VII. 1896. — Tarntaler Köpfe (Navis), c. fr.,
14. VUL 1895. — Sellrain: Mutterjoch, mit Amphidium
JMougeotii, (1896?); Horntaler Joch, 2814 m, 21. VI.
1896. — Fimbertal (Paznaun). 23. VE. 1896; ebenda
bei + 2700 m, c. fr., 18. YH. 1894. — Augsburger
Hütte bei Pians, 8. HI. 1899. — Windisch-Matrei:
Steineralpe, c. fr., 2200 m, 19. IX. 1896; ebenda, mit
Pseudoleskea atrovirens, 1900—2200 m, 19. IX. 1896;
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: Musing, mit Tortella inclinata, 2400 m, 18. IX. 1896,
auch, andererseits mit Orthothecium intricatum und Eu-
rhynchium cirrosum, 18. IX. 1896; Kleiniseltal bei

• Prägratten im Virgentale, • mit Distichium capillaceum,
17. IX. 1896.
B Yordere Kaiwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, 22. VI.
1899, mit Barbulu reflexa; Bärenalpelkopf, 2300 m, 21.
IV. 1899.

Cinclidotus fontinaloides (Hedw.) Pal. Beauv. T Gschnitz-
tal: beiTrins, mit Hypniim palustre, 1200 m, 25-V. 1896.
K r Steine in der Idritza bei Idria, schön fruchtend,
7. IV. 1897.

Cinclidotus riparins (Host.) Arn. T Sillschlucht hinter
dem Berg Isel bei Innsbruck, c. fr., 21. m . 1896;
Sill bei Innsbruck, c. fr., 5. VII. 1893. — Meran:
Plarserwaal, 27. HI. 1899.

Schistidinm apoearpum (L.) Br. eur. T. Innsbrucker
Umgebung: Höttinger Bach, c. fr., 19. HI. 1891;
Stangensteig bei Hötting, mit Orthotrichum anomalum,
c. fr., (1896 ?); Ahrntal, c. fr., mit Grimmia pulvinata,
22. Xu. 1895; Mühlauer Klamm, c. fr., 12. H. 1896
und 20. I. 1895; Lizumer Alpe bei Axams, mit Cyno-
dontium polycarpum und Hypnum uncinatum, c. fr„
22. HI. 1896; Sagbach bei Mutters, c. fr., mit Tortella
tortuosa, 19. HL 1896. — Navistal, c. fr., 12. V. 1894
— Glungezer, 2676 m, in einer Wasserform (?) mit
kurzem, aber gezähntem Haare, 28. VH. 1896. —
Vikartal, c. fr., 28. XH. 1895, mit Papillen auf der
Blattrippe; doch gehört die Pflanze zu dieser Species.
— Pians- Landeck, c. fr., mit Pylaisia polyantha, 19.
HI. 1899. — Vennatal am Brenner, c. fr., mit Ptychodium
plicatum, 26. V. (1896 ?). — Marling bei Meran, c. fr., mit
Madotheca platyphytta xmäBryum capillare, 28. HL 1899.
B Soierngruppe: Beißende Lahnspitze, 2150 m, c. fr.,
20. VI. 1899.

6*
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Scliistidium graeile (Schleich.) Limpr. T Voldertal:
Untere Stiftsalpe, c. fr., 1200 m, 11. V. 1893. — Fische-
leintal (Sexten), c. fr., 3. VHL 1895, auch mit lortella
tortnosa. — Virgen bei Windisch-Matrei, c. fr., 16. IX.
1896.

— var. nigrescens Mol. B Vordere Karwendelkette:
Kreuzgrat, 2350 m, 22. VI. 1899.

Scliistidium alpicola (Sw.) Limpr. T Längental bei
Kühtai, 6. IX. 1895.

— Tar. r irnlare (ßrid.) Wahlenb. T Voldertal, schön
fruchtend, 6. X. 1895. — Melach bei Praxmar, 4: IX.
(1896?).— Möserlingwand bei Windisch-Matrei, 2000 m,
13. IX. 1896.

Scliistidium eonfertum (Funck) Br. eur. T Irzwände
bei Kühtai, 2600 m, c. fr., 4. IX. 1896. — JSTavistal,
c. fr., 18. II. 1896. — Nuvolau (Ampezzo), c. fr., 1»
Vin. 1895.

Scliistidinm pulTinatum (Hoffm.) Brid. T Glungezer,
2400 m, 23. VIII. 1895.

Coseinodon crifoosiis (Hedw.) Spruce. T Arztal bei Patsch,
+ 1300 m, cfr., 2. XIL 1895. — Arntal bei Innsbruck,
c.,fr., 22. XU. 1895, auf Schiefer. — Fineleloch bei
Meran, schön fruchtend, 29. III. 1899.

(jfrimmia Doniana Smith. T Senderstal bei Axams,
c. fr., 26. IV. 1896. — Navistal, bis etwa 1700 m, c. fr.,
12. IV. 1894.

Grimmia lencophaea Grev. T Schloß Weißenstein bei.
Windisch-Matrei, 1040 m, 10. IX. 1896. — Martelltal
(Vintschgau), c. fr., 6. VEIL 1896. — Fineleloch. bei
Meran, c. fr., in Gesellschaft von Grimmia commutata,
29. III. 1899.— Felsen hinter Algund bei Meran, c. fr.r
27. III. 1899.

Cfrimmia commutata Hüben. T Patscherkofel, c. fr.,
15. V. 1894. — Silz (Oberinntal), c. fr., 16. IV. 1895..
— Trins im Gschnitztale, c. fr., 28. VI. 1895; daselbst
im Bache auf Steinen, c. fr., 25. V. 1896; Valsertalr
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c. fr. jun., 8. X. 1896- — Meran: Küchelberg, c. fr.,
3. VIII. 1896; Fineleloch bei Meran, in schönen, fruch-
tenden Basen, c. fr., 29. III. 1899, mit Hedwigia albi-
cans und Grimmia leucophaea. .

•€rrimmia unicolor Hook. T Vor der Mitteldorfer Alpe im
Froßnitztale bei Windisch-Matrei, 1900 m, 11. IX. 1896.

•Grimmia ovata Web. et Mohr. T Innsbrucker Umge-
bung: Felsen beim Bereitterhofe, c. fr., 30. HI. 1891;
Lanserkopf, c. fr., 21. II. 1892 und 18; XI. 1898; Arz-
bacbtal bei Patsch, c. fr., 29. XI. 1895; Ahrntal, c. fr.,
22. XU 1894; bei Sistrans, c. fr., 22. IV. 1894; Koß-
kogel, c. fr., 11. VIII. 1896; Tulfein bei Hall, c. fr.,
2000 m, 21; VIII. 1896; Eosenjoch bei Patsch, c. fr.,
2750 m, 26. VH 1896; Voldertal bei Hall, c. fr., 26.
VE. 1896. — Navistal bei Deutsch-Matrei, c. fr., 18. ü .

- 1896. — Sellrain: Gries, X 1897, c fr.; Fotschertal,
13. Vn. 1896; zwischen Haggen und Gries, c. fr.;
2. IX. 1896; bei Praxmar, c. fr., 2. XI.: 1895; Nenner-
kogel im Kraspestale, c. fr., 8. IX. 1896.,— Pitztal:
bei St. Leonhard, c. fr., 1250 m, 29. Vm. 1896. —

. Stubai: Kreßbach, 1100 m, c. fr., 30. VIII. 1895; Unter-
bergtal, c. fr., 30. VIE. 1895; Oberbergtal, c. fr., 28.
Vm. 1896; Franz Senn-Hütte im Oberbergtale, 2200 m,

. «."fr., 28. VIII. 1896; Unterbergtal, 1200 m, c. fr., 25.
VI. 1896. — Ötztal: Stuibenfall bei Ümhausen: 26. VI.
1896; „Maurach" zwischen Längenfeld und Ümhausen,
1000 m, mit Jungermanma quinquedentata, c. fr., 17.
IV. 1896; Längental bei Kühtai, c. fr., 6. IX. 1895.

. — Windisch-Matrei: Möserlingwand, 2600 m, c. fr.,
13. IX. 1896; Musing, 2500 m, c, fr., 18. IX. 1896;
Steineralpe, c. fr., 19. VIE. 1896. — Meran: Fineleloch,

. c. fr., mit Bryum argenteum und capillare, c. fr., 29.
HL 1899; Spronsertal, c. fr., 29. m . 1899.

— var. eylindrica (Bryol. germ.) Br. eur, T Ötztal:
Hüben, c. fr., 6. IV.'1896.
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— var. affinis (Hornsch.) Br. eur. T Gschnitztal, auf Stein-
blöcken bei Trins, 25. V. 1896.

— forma aqnatica Stolz in herbario suo. Diagnose :
Kasen 5% cm hoch, leicht zerfallend, dunkelgrün, im

• Habitus wie Grimmia commutata, im schlammigen Sande
wachsend. T Fruchtend im Zwieselbache (Ötztal), 23.
IV. 1899.

Grrimmia apicnlata Hornsch. T Glungezer, 2400 m, c. fr.r
23. VDX 1895. — Möserlingwand bei Windisch-Matrei,
2000 m, in bis 3 cm hohen Kasen, c. fr., 13. IX. 1896.

Grimniia Holleri Mol. T Krummkampental.im Gepatsch
(Kaunsertal), 2500 m, e. fr., 17.. .VIII, 1896.

Grimmia incurya Schwgn T : Rosenjoch, 2781 m, c.
fr., 26. VII. 1896. — -In, schönen Käschen auf dem
Gipfel des Glungezer, 2676 m, c. fr., 23. VHI. 1895. —
Zischkeles bei Praxmar, .2800 m, c. fr., 5. VI. 1895. —
Oberachsed ;bei, Praxmar.'—'Auf der Spitze des Becher
in, Eidnaun,; 3173 m, in dichten, 5 cm hohen Basen,

: c. fr., 31. VHI, 1895. — In grünlichen Polstern auf
den Irzwänden bei Kühtai, 2400 m, 4. IX. 1896. —
Znnig bei Windisch-Matrei, 2400—2769 m, e. fr., 15.
IX. 1896.

Grimmia elongata Kaulf. T Gallwiesalpe bei Praxmar
(Sellrain), 13. Vffl. 1896. — Jamtal bei Galtür (Paznaun),
± 1800 m, c. fr., 22. VII. 1896. — Irzwände bei
Kühtai, c. fr., 9. IX. 1896. — Windisch-Matrei: Grünsee
an der Möserlingwand, 13. IX. 1896; Wasserfall des
Lobbenbaches gegenüber dem Matreier Tauernhause,
11. IX. 1896; Möserlingwand, 2100 m, c. fr., 13. IX
1896; Mullwitzkees am Großvenediger, 2900 m, c. fr.,
mit Gymnomitrium concinnatum, c. fr., 17. IX. 1896.

— forma epilosa mihi. Eine haarlose Form! T Möserling-
wand bei Windisch-Matrei, 2000 m, 13. IX. 1896.

Crrimmia sessitana De Not. T Möserlingwand bei
Windisch-Matrei, 2200—2600 mr c. fr., -13. IX. 1896.
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Griinmia sufosulcataLimpr. T Windisch-Matrei: Grünsee,
13. IX. 1896, c. fr.; Möserlingwand, c. fr., 13. IX. 1896;
Froßnitztal, c. fr., 1800 m, 11. IX. 1896; Velbertauern,
c. fr., 13. IX. 1896.

Grimmia pulrinata(L.) Smith. TArntal bei Innsbruck, mit
Schistidium apocarpum, 22. XII. 1895, c. fr.; Bereitterhof
bei Innsbruck, c. fr., 17.II1. 1891; Völs, c. fr., 10. DI.
1895. — Meran: Felsen hinter Algund, c. fr., 27. HI.
1899.

Cfriinmia Hühlenbeckii Schimp. T Meran: Spronsertal,
c. fr., 29. HI. 1899.

Grimmia elatior Bruch. T Iunsbrucker Umgebung:
Lanserkopf, 27. XII. 1895; bei Igls, mit Frullania
tamarisci, c. fr., 17. YLL 1892; Vikartal, c. fr., 28. XII.
1895; Tulfein im Voldertale bei Hall, 2000 m. c. fr.,
21. VIII. 1896. — Volderfcal: Felsen bei der Stiftsalpe,
1200 m, mit Hijpnum eupressiforme, c. fr., 11. V. 1893.
— Sellrain: Lisens, 10. VIII. 1896; Haggen, 2. IX.
1896. — Pitztal: zwischen St. Leonhard und Wenns,
mit Jungermannia barbata, c. fr., 19. VIII. 1896. —
Silz (Oberinntal), c. fr., 10. IV. 1895, mit recht schwach
papillösen Blättern. — Stubai: am „blechernen Kamme"
im Oberbergtale, 2600 m, 28. VIII. 1896. — Ötztal:
Steinblöcke um Niedertai, 1500 m, 23. IV. 1899, c. fr.;
Stuibenfall bei ümhausen, c. fr., 6. IV. 1896- — Windisch-
Matrei: Außer-Gschlöß, 12. IX. 1896; Möserlingwand,
mit Frullania tamarisci, c. fr., 13. IX. 1896; Gschlöß
am Ostfuße des Venediger, 1600—1700 m, c. fr.. 12
IX. 1896; Eingang ins Kleiniseltal, c. fr., 17- IX. 1896;
Steineralpe: in niedrigen, bis 2 cm hohen Käsen, die
Blätter besitzen ein kurzes Haar, c. fr., 18. IX. 1896;
Weg nach Stein, c. fr., 18. IX. 1896; an Felsen und in
Felsklüften um Windisch-Matrei gemein, 10. IX. 1896, c. fr.
— Meran: Gratscher Schlucht, mit Pterogonhim graeile
and Anomodon attenuatus, 27. III. 1899; Fineleloeh bei
Meran, mit Frullania tamarisci und Hedwigia albicans
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var. leucophaea, schön fruchtend, 29. HL 1899; Spronser-
tal, c. fr., auch mit Hedwigia albicans rar. leucophaea,
29. m . 1899.

Grrimmia fnnalis (Schwgr.) Schimp. T Innsbrucker Um-
gebung: Patscherkofel, Ostseite, 19. XI. 1895; Rosen-
joch bei Pfons, 2700 m, 26. VII. 1896; Glungezer,
2676 m, in schonen Easen, 23. VIE. 1895; Tulfein bei
Hall, 2000 m, 28. VEL und 21. VIEL 1896. — In der
Klamm bei Praxmar, 1600 m, 13. VIEL 1896; Neuner-
kogel (Kraspestal), 2600 m, c. fr., 3. IX. 1896; Lisens,
10. Vm. 1899; Freihut (2600 m) bei Gries. VIEL 1897;
am „Kampl" bei Praxmar, 2800 m, 5. VEX 1896. —
Ötztal: Plenderle-Seen bei Kühtai, 2300 m, 4. IX. 1896,
auch in 5 cm hohen Rasen, 9. IX. 1896; auf der Spitze
des Birchkogels bei Kühtai, 2893 m, 4. IX. 1896. —
Horntalerjoch (Oberbergtal), c. fr., 22. VL 1896. —
Windisch-Matrei: Musing, 18. IX. 1896; Dorferalpe im
S.-O. des Venediger oberhalb Prägratten, 1900 m, 17.
IX. 1896; Zunig, 2400— 2776 m, c, fr., 15. IX. 1896.

Grimmia torquata Hornsch. T Tulfein bei Hall, 28. VII.
(1896?). Durch das Tragen der feuchten Rasen im
Rucksacke sind die Stengel und Äste weitergewachsen
und es besitzen jetzt noch diese „Spitzen" eine schöne
grüne Farbe im Herbar. — Gleirschtal (Sellräin), X.
1897. — Kraspestal, 3. IX. (1896?). — Gipfel des
Birchkogels bei Kühtai, 2893 m, 4. IX. 1896. — Ötztal:
Hairlachtal, an Felsen ober dem Larstigenhof, 1900 m,
23. IV. 1899. — Hochweißscharte, 24. HI. (1896?). —
Windisch-Matrei: Möserling (letzter Teil), 23. IX. (1896 ?);
Dorferalpe am Venediger, 17. IX. (1896?).

©rimmia caespiticia (Brid.) Jur. T Stubai: Habicht,
± 3100 m, c. fr., 19. VHI. 1895.— Birchkogel (2600 m)
bei Kühtai, c. fr., 4. IX. 1896. — Windisch-Matrei:
Grünsee (Möserling), 13. IX. 1896; Möserlingwand, 13.
IX. 1896.
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Cfrimiuia montana Br. eur. T Wiudisch-Matrei: Zunig,
c. fir., 15. IX. 1896.

Grimiiiia alpestris Schleich. T Umgebung von Inns-
bruck: Vikarspitz bei Sistrans, 2800 m, c.fr., 17. VI. 1893;
Voldertal, c. fr., 23. V. 1895; Kosenjoch, 2781 m, c. fr.,
26. VII. 1896; Glungezer, von 2000 m an, c. fr., 23.
VTTT. 1895. — Seilrain: Neunerkogel im Kraspestal,
2600 m, c. fr., 3- IX. 1896; Wände am Fuße des Ferner-
kogel in Liseus, c. fr., 10. VHI. 1896; Zischkeles bei
Praxmar, + 3000 m, c. fr., 5. IX. 1895. — Kühtai:
auf der Spitze des Birchkogls, 2843 m, c. fr., 4. IX.
1896; Alpe Stockach, c. fr., 28. VI. 1896. — Hinter-
Tux, c. fr.. 13. VII. 1893. — Windisch-Matrei: Zunig,
2600 m, c. fr., 15. IX. 1896; Defregger-Hütte am
Mullwitzaderl bei Prägratten im Virgentale, 3000 m,
C; fr., 17. IX. 1896; Tauernhaus zu Windisch-Matrei,
c. fr., 13. IX. 1896. — Val Eabbi (Sulzberg): Casetto
di Saent, 1800 m, c. fr., 6. VIII. 1896.

Grimmia mollis -Br. eur. T Seilrain: Grieser Grieskogl,
2700 m, Vm. 1897; Gleirschtal, X. 1897; Zischkeles bei
Praxmar, 2600—2900 m, 5. VHI. 1897; Längental bei
Praxmar, 1. IX 1897; Muttererjoch im Fotschertale,
2700 m, 13. VII. 1896. — Krummkampental (Gepatsch),
2400m, in hellgrünen Käsen, 17. VIE. 1896. — Kühtai:
Schwarzmoor, 2400 m, 4. IX. 1898. — Winnebachkar
bei Gries im Sulztale, 2400 m, 19- VIII. 1897. — Schnee-
berg im Passeier, IX. 1897. — Ferwallgruppe: Blanka-
horn (± 2800 m) im Stanzertale, 2 XI. 1897. —
Windisch-Matrei: Möserlingwand, 2200 m, 13- IX. 1896,
von Stolz als var. ß terrestris bezeichnet und scheint
wirklich auf trockener Erde gewachsen zu sein. —
Möserlingwand, 2500 m, ] 3. IX. 1896; Velbertauern,
2600 m, 13. IX. 1896.

Dryptodon patens (Dicks.) Brid. T Arztal bei Patsch,
2000 m, 26. VE. 1896. — Zischkeles bei Praxmar,
2800 m, c. fr., 5. IX. 1895.
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Dryptodon Hartmani (Schimp.) Limpr. T Paschberg^
bei Wilten, 600 m, 15. m . 1896, mit Hedwigia albi-
cans. _ Kemater Wasserfall (Seilrain), 16. m . 1896.
— Sistrans: Wälder gegen Heiligwasser, l i . XII. 1895.
— Süz (Oberinntal), 10. IV. 1895. — Stubai: Kanalt,
1250 m, 25. VET. 1896. — Windisch-Matrei: im Froß-
nitztale, 11. IX. 1896. — Meran: Spronsertal, mit Jun-
germanhia barbata und Hypnum cupressiforme, 29. HL
1899; Pineleloch, mit Frullania tamarisci, 29. III. 1899.
— Alle Pflanzen besitzen durchwegs Brutknospen (forma
propagu l i f e r a Milde).

Ehacomitrium aeienlare (L.) Brid. T An der Melach süd-
lich von Gries, c. fr., 14. V. 1893. — Ötztal, c. fr.,
6. IV. 1896. — Am „blechernen Kamm" im Alpeinr

2400 m, in lockeren, 9 cm tiefen, aber nicht flutenden
Basen, 3. VII. 1897. — Windisch-Matrei: Möserling-
wand, c. fr., 13. IX. 1896.

Ithaeomitrhim protensnin Braun. T Felsen am Kemater
Wasserfalle (Seilrain), c. fr., 24. V. 1893. — Moor bei
Stockach (Seilrain), 28- VI. 1896, c. fr. — Silz (Ober-
inntal), c. fr., 18. IX. 1894. — Langental (Stubai),
c. fr., 26. VIII. 1896. — Ötztaler Ache, fluthend, c. fr.,
6. IV. 1896. — Windisch-Matrei: Möserlingwand, c. fr„
13. IX. 1896; bei der Landecksäge im Windisch-Matreier-
Tauerntale, c. fr., 11. IX. 1896. — Felsblöcke der Moräne
des MuUwitzkees am Venediger oberhalb Prägratten im
Vifgentale, 2400 m, c. fr., 17. IX. 1896.

Khacomltrinm sudeticnm (Funck) Br. eur. T Gwand-
Alpe im Voldertale bei Hall, c. fr., 26. VII. 1896. —
Tulfein bei Hall, 2000 m, 2. VIII. 1896. — Sistrans:
Sistranser Alpe, mit Dicranum longifolium, 10. V. 1896;
Ißhütte, c. fr., 21. VEL 1896; Kinnerberg, c. fr., 2k
und 24. Vm. 1896; Sonnenspitz, c. fr., 25. VIII. 1892.
— Sellrain: Ober Schönlisens im Lisensertale, 2300 m,
c. fr., 13. Vm. 1896; Neunerkogl im Kraspestale,
2000—2800 m, c. fr., 3. IX. 1896; Gleirschtal, c. fr.,.
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19. "VIIL 1897; Wände am Fuße des Fernerkogel in
Lisens, 2200 m, c. fr., 10. VIII. 1896; Kemater Wasser-
fall, 1896, mit Frullania tamarisci, Jungei-mannia bar-
bata und Lophocolea bidendata. — Jamtal (Paznaun)
1600—2200 m, c. fr., 22. VII. 1896. — Stubai: Weg
zur Nürnberger Hütte im Langentale, 2000 m, 26. VIII.
1896; Schwarzseescharte (2800 m) in Passeier, c. fr., 1.
IX 1895, mit Andreaea petrophila; Kanalt im Unter-
bergtal, c. fr., 25. Vm. 1896; Oberbergtal, c. fr., 28.
Vm. 1896. — Ötztal: Birchkogel bei Kühtai, 2893 m,
4. IX. 1896; Irzwände, 2400 m, 4. IX. 1896; Plenderle-
Seen, 2300 m, 28. VI. 1896; ober Kühtai, 2200 m,
c. fr., jun., 3. IX. 1896. — Ferwalltal bei St. Anton
am Arlberg, 1500 m, c. fr., 21. VII. 1896. — Windisch-
Matrei: Möserlingwand, c. fr., auch mit Diplophylleia
taxifolia, 13. IX. 1899; Möserling, c. fr., 2000 m, 13.
IX. 1896; Zunig, 2000-2700 m, 15. IX. 1896; Grünsee
an der Möserlingwand, c. fr., 13. IX. 1896; Dorferalpe
bei Prägratten im Virgentale, 2000 m, 17. IX. 1896,
c. fr.; Moräne des Mullwitzkees am Venediger, c. fr.,
17. IX. 1896; ober dem Windisch-Matreier Tauernhause,
c. fr., 13. IX. 1896. — Val Eabbi (Sulzberg), mit Rhaco-
mitrium canescens, c. fr., 6. Vill. 1896. — Soyjoch im
Martelltale, c. fr., 4. VIII. 1896.

— var. yalidius Jur. T Fasultal bei St. Anton am Arl-
berge, c. fr., 21. VII. 1896- — Kühtai bei Ötz, 2200 m,
3. IX. 1896. — Johanneshütte im Süden des Venediger,
17. IX. 1896.

Khacomitrium fasciculare (Schrad.) Brid. T Innsbrucker
Umgebung: Lanserwald bei Igls, c. fr., mit Hypmim
uncinatum, c. fr., 19. VIII. 1896; Arztal bei Patsch,
c. fr., 25. VTTT. 1896; Lizumer Alpe bei Axams, c. fr.,
26. II. 1896; Vikartal, c. fr., 23- VIII. 1895; Gwand-
alpe bei Hall (im Voldertale), in 1 dm tiefen fruchten-

• den Easen, mit Hylocomnium pyraenaicum, 26. VIL
1896; ober Sistrans, c. fr., mit Mnium punctatum,
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25. IV. 1896; Kinnerberg bei Sistrans, c. fr., 21. VUL
1896. — Sellrain: Ober Schönlisens im Lisensertale,
2400 m, 13. VEDL 1896; Sellrain; in einer hellgrünen
aufrechten Form, mit langen Seten, c. fr., 2. IX. 1896.
— Gepatsch (Kaunsertal), 16. VIH 1896. — Gschnitz-
tal, c. fr., mit Hypnum uncinatum, 25. V. 1896. —
Stubai: Oberbergtal, c. fr., 28. Vffl. 1896, Kanalt
(Unterbergtal(, c. fr., 25. VIIL 1896. — Windisch-
Matrei: Möserlingwand, c. fr., 13. IX. 1896; ober dem
Matreier Tauernhause, 13-IX. 1896; bei der Landeck-
säge im Tauerntale, mit Hypnum uncinatum und Brachy-
theckim plumosum, c. fr., 11. IX. 1896; Gschlöß, c. fr.,
12. IX. 1896.

Khacomitrium affine (Schleich.) Lindb. T »Maurach * bei
Umbausen (Ötztal), c. fr., 7. IV. 1896. — Schneeberg
iu Passeier, 2600 m, c. fr., 1. IX. 1895. — Landeck-
säge beim Windisch-Matreier Tauernbause, c. fr., 11. LX.
1896. — Wasserfall des Cercenabaches (Val Kabbi),
c. fr., 5. VIII. 1896.

Khaconiitriiim heterosticliniu (Hedw.) Brid. T Umge-
bung von Innsbruck: Patscherkofel, c. fr., 21. V. 1893.
— Lanserkopf bei Innsbruck, c. fr., 10. IV. 1899. —
Laponesalpe im Gschnitztale bei Steinach am Brenner,
in kräftigen, fruchtenden Käsen, 25. III. 1896. — Iß-
hütte bei Sistrans, c. fr, 17. VI. 1893. — Eühtai bei
Ötz, 28. VI. 1896. — Mittelberg im Pitztale, c. fr., 18.
VDZ 1896. — HorntalerJoch bei Praxmar (Sellrain),
«. fr., 2600—2814 m, 22. VI. 1896. — Ferwalltal bei
St. Anton am Arlberg, 21. VII. 1896, c. fr. — Windisch-
Matrei: am Grünsee der Möserlingwand, 2200 m, 13. IX.
1896; am Zunig, 15. IX. 1896.

— var. alopeeurnm Br. eur. T Unter der Lizumer Alpe
bei Götzens, 22. III. 1896, mit Jungermannia barbata.
— Stuibenfall bei Umhausen, 6. IV. 1896.

— var. graeileseens Br. eur. T Gwandalpe bei Hall
. (Voldertal), c. fr., 26. VII. 1896.
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Rhacoiuitrium microcarpum (Schrad.) Brid. T Umgebung
yon Innsbruck: Voldertal bei Hall, c. fr., 26. VII. 1896;
Einnerberg bei Sistrans, c. fr., 28. VIII. 1896; Adelhof
bei Axams, c. fr., 5. VI. 1896; Senderstal bei AxamsT

25. IV. 1896. — Seilrain: Wände am Fuße des Ferner-
kogel (Lisens), c. fr., 10. VIII. 1896; bei Haggen,
1650 m, mit Jimgermannia quinquedentata, c. fr., 28. VI.
1896, 2. IX. 1896; bei Praxmar, c. fr., 13. VIII. 1896;
Lisensertal, c. fr., 4. IX. 1895. — Pitztal: St. Leonhard,
1300 m, 18. VIE. 1896; Planggeros, 18. VIII. 1896. —
Krumtckampental (Gepatsch), eine sterile schwärzliche
Form, 17. VIII. 1896. — Ötztal: Längental bei Kühtai, c. fr.,
6. IX. 1895. Der Standort ist sicher ein nasser, da ein Käsen
Blätter besitzt, die nur eine Andeutung von einem ge-
zähnten Haare aufweisen und weil in Gesellschaft Hypnwn
palustre 9 Z11 finden ist. — Stubai: Unterbergtal, c. fr.,.
26. Vni. 1896. — Gschnitztal bei Steinach, c. fr., 25.
V. 1896; Griesbergtal, c. fr., 26. V. 1896; Valsertal,
8. X. 1896, c. fr. — Wald am Wege zur Zunigalpe,
c. fr., 15. IX. 1896; Möserlingwand, 13. IX. 1896;
Außer-Gschlöß, 12. IX. 1896. — Meran: Spronsertal, 29.
III. 1899.

Khaeomitrixim eanescens (Weis, Timm.) Brid. T Um-
gebung von Innsbruck: Lanserkopf, c. fr., 6- HI. 1893 ;
trockene Plätze und Haiden bei Sistrans, c. fr., 3. VI.
1896; Voldertal bei Hall, c. fr., 3. V. 1894. — Lisenser-
tal (Sellrain), mit Polytrichum piliferum, 1600 m, 10.
VTTT. 1896. — Brenner: Valsertal, mit Brackythecium
populeum, c. fr., 8. X. 1896. — Stubai: Oberbergtalr

c. fr., 22. V. 1893; Unterbergtal, c.fr., 30. VIE. 1895. —
Auf altem Gletscherboden des Gepatschgletschers im Kaun-
sertale, 2000 m, c. fr., 16. VLU. 1896. — Bei Ötz im Ötz-
tale, 6. IV. 1896.— Augsburger Hütte bei Pians, 8. HI. 1896-
— Fimbertal, c. fr., 14. VLT. 1894. — Schlatenkees beim
Venediger, mit Webera gracilis in einer Form mit kurzem
Blatthaar, 12. IX. (1896?). — Val Eabbi (Sulzberg),
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mit Rhacomitrium sudeticum, 6. VIII. 1896. — Meran:
Spronsertal, mit Thuidium abietinum, 29. III. 1899,
c. fr.; Fineleloch bei Meran, mit Polytriehum piliferum,
29. III. 1899.
K r Idria, 9. IV. 1897.

— var. prolixum Br. ear. T Längental bei Praxmar
(Lisens), mit Thuidium abietinum, 10. VIII. 1896. —
Navistal, über 10 cm lange, fruchtende Easen, 12. V.
1894. — Bei Kanalt im Unterbergtale (Stubai): am
Wasserfalle des Langentalerbaches, in 18 cm tiefen
Basen. Die Blattspitze ist oft ganz haarlos, dafür ab-
gerundet. — Ötztal: „ Maurach" bei Umhausen, c. fr.,
in recht typischen Basen, 7. IV. 1896. — Jamtal (Paznaun),
in fast 12 cm tiefen, im Schlamme eines Baches wach-
senden Basen, c. fr., 12. VII. 1896. — Windisch-Matrei:
Wasserfall des Lobbenbaches, gegenüber dem Tauern-
hause, mit Hypnum uncinatum, 11. IX. 1896. Das Blatt-
haar ist entweder sehr kurz papillös und stark gezähnt,
oder fehlend. Im letzteren Falle ist das Blatt ajm Ende
abgerundet.
K r Idria: Woisko, 1100 m, 11. IV. 1897.

— rar. epilosnm H. Müller. T Zunig bei Windisch-,
Matrei, 2200 m; 15. IX. 1896.

— var. erieoides (Web.) Br. eur. T Innsbrucker Um-
gebung: Osterberg bei Götzens, 22. III. 1896; Ober
Schönlisens (Sellraintal), c. fr., 13. VIII. 1896; Fotscher-
tal, 13. VIL 1896, eine an feuchtem Orte wachsende
Pflanze mit gar keinem oder sehr kurzem Blatthaare;
Senderstal bei Axams, c. fr., 26. IV. 1896. — Kraspestal
(Seilrain), 2. IX. 1896, in einer kurzhaarigen, wahr-
scheinlich an feuchtem Orte gewachsenen Form.1) —

') Es konnte nicht nur an dem von Stolz gesammelten
Materiale, sondern auch an aus Böhmen stammendem nachge-
wiesen -werden, daß bei Rhacomitrium canescens und dessen Varie-
täten das Blatthaar verkümmert ist oder überhaupt ganz fehlt
•wenn die Pflanzen an nassen oder feuchten Orten gewachsen sind.

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 95 —

Innervals im Valsertale am Brenner, 1300 m, 18.-X.
1896. — Längental bei Kühtai, 2000 m, c. fr., 6. IX
1895, eine Wasserform, mit ganz kurzem oder fehlendem
Blatthaare. — Schlatenkees (beim Venediger) bis herab
zum Tauernbache, c. fr., 11.—12. IX. 1896. - - Kar-
wendeltal : anf Humus im Grabenkar bei der Hochalpe,
1900 m, 21. VI. 1899.

— var. aquatica mihi (Siehe die letzte Bemerkung unter
dem Striche.) Diagnose : Käsen 81/» c m hoch, Stengel
aufrecht, mit sehr spärlichen Seitenästen. Farbe schmutzig
dunkelgrün. Blätter im Durchschnitt 2-465 mm lang
und in der größten Breite 1-02 mm, haarlos. Da die
Basen Ton feinem Schlamme völlig durchsetzt sind, so
wuchsen die Pflanzen wohl am Kande oder im Innern
eines Baches (der Melach). In Begleitung von Hypnum
Lindbergii. — In der Melach bei Praxmar' (Sellrain),
steril, 1600 m, 13. VTIL 1896.

Ilhacomitrinm lannginosuin (Ehrh., Hedw.) Brid. T
Umgebung von Innsbruck: Patscherkofel, in einer
schwarzen Form, 2000—2248 m, 17. VIL 1896. (Hier
auch vom Verfasser 1897 bemerkt.); Kosenjoch, 2600 m,
in aufrechten, schwach verzweigten Basen, 26. VEL 1896;
Vikarspitz bei Sistrans,, 2500 m, 28. VII. 1896.—Gleirschtal
(Sellrain), X. 1897. — Lambsen bei Praxmar, 2872 m,
Vni. 1897. — Muttererjoch (Fotschertal), in Käsen von
Hypnum hamulosum, 13. VII. 1896. — Horntalerjoch, 22.
VL 1896. — Oberachsel bei Praxmar, in großen Rasen, 12.
VIII. 1896. — Wände am Fuße des Fernerkogels bei Prax-
mar, 2300 m, 10. VIII. 1896. — Kraspestal (Sellrain), in
einer schlanken Form, von 1800 m an, 2. IX. 1896. — Auf
der Spitze des Birchkogels bei Kühtai, 2843 m, auf Glim-
merschiefer, 4. IX. 1896. — Ochsengarten (Ötztal), mit
Dicranum scoparium, 29. VI. 1896. — Gschnitztal bei
Steinach, 25. V. 1891. —Windisch-Matrei: Möserlingwand,
im Tale auf Felsen, 19. IX. 1896; Kamm des Musing,
2200—2700 m, 18. IX. 1896; Zunig, 2300—2769 m,
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15. IX. 1896; Felsen bei der Johannis-Hütte auf der
S.-O.-Seite des Venedigers gegen Prägratten, mit Dicra-
num scoparium, 2150 m, in 2 dm tiefen Easen, 17. IX.
1896; Felsblöcke an der Alpe Außer-Gschlöß im Osten
des Veaedigers, 1600 m, 13. IX 1896; Landecksäge
(1400 m) im Tauerntale, 11. IX. 1896. — Schrankogl
(3450 m) im Sulztale, 21. VIII. 1897.
IJ Längental bei Tölz: gegen die Benediktenwand, mit
dem Krummholze beginnend, 1500 m, 14. II. 1899. —
Wetterstein: Teufelsgsaß und Frauenalpe am Schachen,
2000—2200 m, 20. V. 1899.

Hedwigia al Means (Web.) Lindb. T Umgebung von
Innsbruck: Heiligwasser, c. fr., 1213 m, 6. IV. 1894;
Lanserkopf, c. fr., mit Poli/trichum piliferum, 1. IV.
1896; Paschberg bei Wüten, 600 m, c. fr., mit Dryp-
todon Rartmani, 15. III. 1896; bei Sistrans, c. fr., 14.
IV. 1893; b-ellraintal, c. fr., 8. IV. 1894. — Felsen
um den Pipurger-See bei Ötz, 1000 m, mit Ulota ameri-
cana, 6. IV. 1896- — Oberbergtal (Stubai) mit Ortho-
trichum leiocarpicm und Frullania dilatata. — Meran:
Fineleloch, mit Frullania dilatata und Radula com-
planata und andererseits mit Grimmia leucophaea und
comnmtata, c. fr., 29. III. 1899; Zieltal, mit Htjpnum
cupressiforme var. filiforme, 25. III. 1899.

— var. seeunda Br. eur. T In großer Menge an Felsen
bei der Teufelsmühle bei Rinn (bei Hall), c. fr., 15. IV.
1894. — Sonnenspitz bei Sistrans, c. fr., 14. IV. 1893.

— var. leucophaea Br. eur. T Meran: Fineleloch, c. fr.,
mit Grimmia elatior und Frullania tamarisci, 29. IIL
1899; Spronsertal, c. fr., mit Ulota amerkana und
Grimmia elatior, 29. III. 1899.

Braunia alopecnra (Brid.) Limpr. T Meran: Felsen
hinter Alguud, 26. u. 27. III. 1899.

Ampliidinm lapponicum (Hedw.) Schimp. T Tulfein
bei Hall, 2000 m, c. fr., mit Distichium capillaceum,
(Datum ?).
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Ampliidiuni Slongeotii (Br. eur.) Schimp. T Lanserkopf
bei Innsbruck, 945 m, 7. H 1897. — Aldrans, *mit
Lejeunia cavifolia, 18. XTT. (1896?). — Muttererjoeh
(Seilrain), mit Tortula adphylla. — Ötztal: Stuibenfall,
in 1 dm tiefen, kompakten, von Erde durchsetzten Easen,

• 23. IV. 1899. — Ampaß bei Hall, 18. II. 1896. —
Vompertal, (1896?). — Venediger und Umgebung von
Windisch-Matrei: Dorferalpe, 17. IX. 1896; Steineralpe,
19. VUL (1896?). — Eaneburg (Tauerntal), 11. IX.
1396. — Meran: Fineleloch, 29. HI. 1899; Zieltal, 25.
III. 1899; Eingang ins Zieltal, 23. HI. 1899.

Ulota amerieana (P. Beauv.) Mitten. T Ötztal: Felsen
um den Piburger-SeeT 1000 m, c. fr., mit Hedwigia
albicans, 6: IV. 1896; Felsstücke und Steine in kleinen
Easen bedeckend in der Thalenge „Maurach" zwischen
Längenfeld und Umhausen, c. fr., 7. IV. 1896; Stuiben-
fall bei Umhausen, c. fr., 6. IV. 1896. — Meran:
Sprousertal, schön frucntend, mit Hedivigia albicans var.
leucophaea, 29. HI. 1899.

— rar. nigritum (Br. eur. als Art) Limpr. T Musing
bei Windisch-Matrei, 13. IX. (1896?).

TJlota Lua-irigii (Brid.) Brid. B Leutstetten, 1899, c. fr.
Ulota Brncliii Hornsch. T Höttinger Graben, oberhalb

Innsbruck, c. fr., 1. II. 1896.
B Soierngruppe: Auf Tannen am Wege von Krün zur
Fischbachalpe, 1200 m, c. fr., 20. VL 1899.

Ulota crispula (Bruch) T Weiherburg bei Innsbruck,
c fr., 15. XI. 1891; ober Sistrans, c. fr., 27. VIL 1896.

Ulota crispa (L., Gmel.) Brid. T Innsbrucker Umgebung:
Höttinger Berg, c. fr., 17. XI. 1895; Miihlauer Klamm,
22. IV. 1896; Igler Wald, c. fr., 14. V. 1894; bei
Aldrans, c. fr., 18. XII. 1895.
K r Idria: im Walde des Nicovatales, mit Neckera
pennata, Frullania dilatata und Orthothrichum leio-
carpum, c. fr., 11. IV. 1897.
B Leutstetten, c. fr., 1899.

Naturw.-med. Verein 1908. 7
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Orthotricliuni anomalum Hedw. T Innsbruck: Höttinger
Graben, c. fir., 1. IT. 1896; Stangensteig bei Hotting,

• mit Schistidium apocarpum, c, fr., 11. II. 1896; Volder-
wald, c. fr., 11. V. 1893; Ahrntal, c. fr. jun., 22. XIL

,:. 1895; HÖttingerbild, c. fr. jun. 1. m . 1891; Arztal bei
- Patsch, c. fr., 9. XII. 1895; Vellenberg bei Götzens,

c. fr., 31. V. 1896. — Mandlspitz—Hafelekar, c. fr.,
16. III. 1899. — Mit Myurella julacea am Musing nächst

. Windisch-Matrei, IX. 1896, c. fr. — Fassatal, c. fr. —

. Navistal, 12. V. 1894, c. fr.; Navistal bei 1400 m, c. fr.,
18. II. 189.6. — Eingang des Schmirntales (Brenner), c.
fr. -— Vennatal, c. fr. jun. et sen., mit Leskea nervosa. '—
Stubai: Oberbergtal, c. fr., 22. V. 1893. — Windisch-
Matrei: Schloß Weißenstein, c. fr., 10. IX. (1896?).—
Meran: Grätsch, mit Pottia truncatula, c. fr., 27. HL 1899.

Orthotriclrain enpnlatnm Hofl&n. T Nuvolau (Ampezzo),
. 2300 m, c. fr., 1. VIII. 1895. — Sexten: Fischeleintal,

c. fr., 3.Vm. 1895. — Schloß Weißenstein bei Windisch-
Matrei, c. fr.

Ortliotricluim pallens Bruch. T Brennerstraße bei Inns-
bruck, c. fr., 19. L 1895.

Orthotrichunx pumilum Sw. T Innsbrricker Umgebung:
Ahrntal, c. fr., 12. XII. 1895; Axamer Graben, c. fr., mit
Orthotrichum affine und obtusifolium, 9. IL 1896. — „
Terfens-Pritzens (Unterinntal), c. fr., 3. V. (1896?). '

Orthotrichum fastigiatmu Bruch. T Auf Weiden bei
Völs, c. fr., mit Orthotrichum obtusifolium, 25.1.1896.

Ortlotrichnm affine Schrad. T Umgebung von Inns-
bruck: Ober Patsch, c. fr., 1150 m; Brennerstraße,
c. fr., 19. IL 1895; Axamer Graben, c. fr., 9. II. 1896,
mit Frullania dilatata Tar. microphyUa forma tenuissima,
Orthotrichum pumilum und obtusifolium; Voldertal, c. fr.,
4 IX. 1894. Die Blattspitzen dieser Pflanze sind durch
Papillen oft stark gezähnt. — Deutsch-Matrei: Navistal,
c. fr, — Windisch-Matrei: Musing, c. fr., (1896?). —

Proßnitztal, c. fr. — Obsteig.(Oberinntal), c. fr.
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Orthotrichum rupestre Schleich. T Gries—Haggen, c.
ifr., 2. IX. 1896. — Senderstal bei Axams, in bis ö1^ cm
hohen Basen, c. fr., 25. u. 26. IV. (i896 ?). — Vikartal,

. c. fr., 25. IH. (1896?). — Stiftsalpe (Voldertal), c. fir.,
11. II. 1895. — Sulztal: auf Felsen, mit Frullania
dilatata, c. fr., 27. XI. 1898. — Casetto di Saent (Val
Eabbi), c. fr. — Kranebitter Klamm bei Innsbruck,
c. fr. — Stuibenfall bei Umhausen, c. fr. — Gschlöß
am Venediger, c. fr./IX. 1896. '

Orthotriclium Sturmii Hornsch. T Arztal bei Patsch,
c. fr., 29. XU. 1895. .

Orthotriclium speciosnm Nees. T Senderstal bei Axams,
•• c. fr. —Weg zur Steineralpe bei Windisch-Matrei, c. fr.

B Schäftlarn, c. fr., 4. XU 1898.
Orthotrichum leioearpum Br. eur. T Umgebung von

Innsbruck: Lanserwald, c. fr., 19. IV. (1896?); bei
Aldrans, mit Pylaisia polyantha und Badula complanata,
c. fr.; Tulfes bei Hall, c. fr., 15. IX. 1895. — Vikartal,
ß. fr., 8. VI. (1896?). — Auf Pappeln bei ,Nassereit
14. II. 1899, c. fr., mit Orthotrichum obtusifolium. —
Stubai (Oberbergtal), c. fr., mit Frullania dilatata und

\ Hedwigia albicans, 28. VEQ. 1896. — Val Kabbi, c. fr.,
mit Madotheca platyphißla, (1896?).
K r Idria: im Walde des Nicovatales in einer robusten
Form, mit Ülota crispa, c. fr., 11. IV. 1897.

." B Schäftlarn, c. fr., 4. XEL 1898. '
— var. Rotae De Not. T Patscherkofel, ± 2000 m, c. fr.,

7 cm langer ;Kasen, 19. XI. 1895.
Orthotrichum ohtusifolinm Schrad. T Innsbruck: Eng-

lische Anlage, e. fr., 5. II. 1891. — Axamer Graben,
mit Orthotrichum affine und putnilum, 9- II. 1896. —
Auf Weiden bei Völs, mit Orthotrichum fastigiatum,
25.1.1896. — Oberleutasch, gegen Buchen aufFagus,
21. V. .1899, mit sehr vielen Brutkörpern. — Auf
Pappeln bei TJassereit, mit Orthotrichum leioearpum,
14. n . 1899. . ;

7* •
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Enealypta commntata Br. germ. T Innsbrucker Um-
gebung: Saile (Nockspitze), 2406 m, c. fr., 8. VIL
1896; Eosenjoch, 2600—2700 m, c. fr., 26. Tu. 1896;
Glungezer bei Hall, 2676 m, mit Blepharostoma tricho-
phyllum, c. fr., 28. VII. 1896; Tulfein im Voldertale

, bei Hall, 2000 m, c. fr., mit Mnium orthorrhynchum,
Ditrichum flexicaule und Myurella apiculata, ~ 21- VIII.
1896; Lafatscher Joch, 2077 m, c. fr., 6. VII. 1896. —
Seilrain: ober Schönlisens, 2400—2600 m, c. fr., 13.

- Vm. 1896. — Neunerkogel im Kraspestale, c. fr., 3. IX.
1896. — Birchkogel bei Kühtai, 2600 m, 21. IX. 1896r

c. fr. — Grat der Gammerspitze- bei St. Jodok am
• Brenner, 2400 m, c. fr., 9. X. 1896- — Windiseh-Matrei:

Froßnitztal, 1400—1800 m, c. fr., 11. IX. 1896; Dorfer-
alpe im S.-O. des Venediger, 2100 m, 17. IX. 1896,
c. fr., mit Myurella julacea; Steineralpe, c. fr., mit
Blepharostoma trichophyllum, 19. IX. 1896; Kleiniseltal
bei Prägratten, c. fr., 17. IX. 1896.
B Wetterstein: Frauenalpel am Dreitorspitz, 2200 mT

c. fr., 20. IV. 1899. — Vordere Karwendelkette: Kreuz-
grat, 2381 m, c. fr., 22. VI. 1896.

Enealypta Yulgaris (Hedw.) Hoffm. Überall fruchtend!
T Innsbrucker Umgebung: Götzner Graben, I. H. 1896;
Stangensteig bei Hötting, 17. HI. 1896; Kranebitten,
25. VIII. 1896; Axamer Graben, 9. II. 1896; Weiher-
burg, 25. Xu. 1890; Kranebitter Klamm, 9. V. 1896;
bei Patsch, 2. II. 1896. — Bei Keith, ± 635 m, 19. III.
1896. — Navis, 18. II. 1896. — Augsburger Hütte bei
Pians,c fr., 8. HI. 1899. — An Wegen um Windisch-
Matrei, 10. IX. 1896. — Meran: Marlinger Waal, mit
Didymodon rubettus, 28. IH. 1899.

Enealypta ciliata (Hedw.) Hoffm. Überall fruchtend!
T Umgebung von Innsbruck: Paschberg bei Wilten,
22. II. 1896; Heilig wasser, 1232 m, mit Weber a cruda
und Jungermannia barbata, 26. IV. 1893; Arztal bei
Patsch, 29. XII. (1891?); Lanserwald, 19. V. 1896;
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bei Patsch und Heiligwasser, 2. II. 1896; Nockhöfe bei
Mutters, 26.1. 1896; Voldertal, 31. VLH. 1891; Tulfein
im Voldertale, 2000 m, 21. VIII. 1896. — Felsen im
Navistal bei Deutsch-Matrei, auf Schiefer, 18. II. 1896.
— Vennatal (Brenner), an Felsen und Mauern, mit
Mnium orthorrhynchiim, 26. V. 1896, 1400 m. — Ötz-

. tal: Niedertai, 1500 m, 23. IV. 1899; an Mauern bei
Niedertai, 1500 m, 6. IV. 1894. — Stub'ai: Oberbergtal,
28. VIII. 1896. — Haggen (Sellrain), 2. IX. 1896. —

. Pitztal: an Mauern zwischen St. Leouhard und Plangge-
ros, 18. VIII. 1896. — Innicherberg (Pustertal), 2. VHL
1895. — Windisch-Matrei: Gschlöß, 12. IX. 1896;
Mauern in Stein, 1450 m, 18. IX. 1896; Defreger-
Hütte am Venediger, 17. IX. 1896. — Vintschgau:
Martelltal, 4. VIEL 1896; öoyjoch, 4. VHI. 1896. —
Sulzberg (Val Kabbi): Malga fratte di sotto, 1200 m,
6. VHL 1896. — Zieltal bei Meran, mit Ditrkhum
glaucescens und Tortella tortuosa, 25. HI. 1899. — Die
Pflanzen von den folgenden Standorten bilden einen
Übergang von der Normalform zur var. microstoma
{Bals. et De Noi) Schimp.: T Längental bei Praxmar
(Lisens), c. fr., 10. VHI. 1896; dichtrasiger und kurz-
blättriger als die Normalform; Peristom nach der Zeich-
nung von Stolz in Rudimenten vorhanden, Sporen mit
deutlicher, sternförmiger Zeichnung. •— Sonnenspitz bei
Sistrans, 2651 m, 2.8. VH. 1896, c. fr. — Tulfein im
Voldertale, 21. VHI. 1896, c. fr. — ßosenjoeh bei Inns-
bruck, 2781 m, 2. VHI. 1894, c. fr.

— var. lnierostoma (Bals. et De Not.) Schimp. T Irz-
wände bei Kühtai, 2400 m, c. fr., 4. IX. 1896. —
Steiueralpe im S.-O. des Venediger, c. fr., 19. VHL
1896. — Soyjoch im Martelltale, 2800 m, 4. VHL 1896,
c. fr.

Encalypta rkalxlocarpa Schwgr. T Glungezer (2400 m)
bei Hall, c. fr., 23. VIH. 1895; Stempeljoch bei Hall,
2134 m, c. fr., 14. VL 1896. — Navis: Tarntaler Köpfe,
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c. fr., mit Distichium inclinatiim, Blepharostöma tricho-
phyllum, Meesea triehodes var. alpina, PtychodiumplicatumT

6. VII. 1897. — Vennatal (Brenner), 1700 m, 26. V.
1896, c. fr. — Windisch-Matrei: Nusing, 2400 m, mit
Myurella julacea, c. fr., 18. IX. 1896.

— var. leptodon (Bruch.) Limpr. T Nächst Keith bei
Seefeld, 1100 m (ein niedriger Standort), c. fr., 11. V.
1896. — Soyjoch (Martelltal), c. fr., 4. Till. 1896. —

— var. pilifera (Funck) Br. eur. T Ober Schönlisens
im Lisensertale, 2400—2600 m, 13. "VTII. 1896. —

• Tulfein im. Yoldertale, 2000 m, 28- VII. 1896, c fr.
Enealypta contorta (Wulf.) Lindb. T Umgebung von

Innsbruck: Husselhof, c. fr.; Thaurer Alpe bei Hall, mit
Hypnum mollnscum, c. fr., 8. VI. 1896; Halltal, c. fr.,

• 29. IX. 1895; Sagbachgraben bei Mutters, c. fr., 19. III.
1896; Mühlbachgraben bei Mutters, c. fr., 2. VI. 1896;
Osterberg bei Götzens, mit Blepharostöma trkhophyUumy

c. fr., 5. XI. 1891. — Ötztal: Felsen am Wege von
Langenfeld nach Hüben, c. fr., 6. IV. 1896. — Keiter-
spitze bei Seefeld, c. fr., 1900 m 20. VIII. 1895. —
Gschnitztal, c. fr., 25. V. 1896; Eingang des Schmirn-
tales bei St. Jodok, mit Ditrichum flexicaule und
Distichium capillaceum, 1200 m, c. fr., 9. X. 1896.
— Schlucht hinter der Gratscher-Kirche bei Meran,
mit Bryum argenteum und Tortula ruralis, 27. III. 1899.
K r Idria: Mauern in der Stadt, mit Mnium serratum,
8.1V. 1897.
B Isartal bei Schäftlarn, schön fruchtend, 4. XII. 1898.
— Wetterstein: Graseck, Ellmau, Königsweg zum
Schaehen, gemein, c. fr., 20. V. 1899; Weg im Walde
zum Schaehen, mit Hypnum stellatiim und Scapania
aequiloba, c. fr., 20. V. 1899. — Längental bei Tölz:
an Kalktrümmern in Höhlen ober der Probstalm,
1450 m, auch mit Eurhynchium cirrosum und Plagio-
bryum Zieri, 14. ü . 1899. — Soierngruppe: Weg von
Krün zur Pischbachalpe, mit Fissidens deeipiens, 20. VL
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1899; Fischbachalpe, c. fr., 1350 m, mit Barbula
paludosa, 20. VI. 1899.

Georgia pellncida (L.) Eabenh. T Umgebung von Inns-
bruck: Ober Igls, c. fr., 26. IV. 1894; Sagbach bei
Mutters, auf vermodertem Strünke, c. fr., 19. IIT. 1896;
Volderwald, c. fr., mit Ceratodon purpureus var. flavi-
setus, cfr., 26. III. 1893; unter Heiligwasser, ± 1200 m,
c. fr., 6. IV. 1892; Kitzschrofen ober Sistrans, mit
Dicranella heteromalla, 25.IV. 1896. — Sellrain: Haggen,
c. fr. jun., in Käsen von Webern nutans, 2. IX. (1896?).
— Grinzens, mit Webera nutans, 9. H. 1896. — Halltal,
1650 m, mit Sarcoscyphus emarginatus und Blepharo-
stoma trichophjllum, 21. VI. 1897. — Stubai: Ober-
bergtal, 28. Vm. (1896?), mit Kantia trichomanis und
Plagiothecium denticulatum. — Meran: Spronsertal, mit
Webera nutans u. vielen Lebermoosarten, c. fr., 29. HL 1899.
K r Bergwälder zu Idria, c. fr., 11. IV. 1897.
B Leutstetten, im Walde, mit Dicranum montanum,
c. fr., 4. XH. 1898- — Soierngruppe: Weg von Krün
zur Fischbachalpe, auf faulem Holze, mit Jungertnannia
incisa und Dicranodontium longirostre, 20. VI. 1899.
— Wetterstein: Wald am Königswege zum Schachen,
auf faulen Stöcken, mit Dicranooontium longirostre und
Lepidozia reptans, 20. V. 1899, c. fr.

Schistostega osmnmlacea (Dicks.) Mohr. T Voldertal,
_c. fr., 15. VIII. 1891. — Lanserwald bei Innsbruck,
in Felsklüften mit spärlicher Bartramia ithyphylla, c. fr.,
19. V. 1896.

Dissodon' Hornschucliii (Hornsch.) Grev. et Arnott.
T Windisch-Matrei: Nusing, 2600—2800 m, zerstreut,

. 18. IX. 1896, c. fr. — In Begleitung finden sich Myurella
jidacea (5 und Didymodon rubellns, c. fr., also andere
Begleitpflanzen als Limpricht („Laubmoose etc"., II. Abt.,
Seite 141) angibt

Dissodon Frölicliianus (Hedw.) Grev. et W. Arnott.
T Kosenjoch bei Innsbruck, 2200—2700 m, c. fr., 26.
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VH. 1896. — Bei Praxmar (Seilrain), mit Webera cnida,
1700 m, c fr., 4. IX. 1895. — Zischkeles bei Praxmar,
c. fr., 5. IX. 1895; ober Sehönlisens (Seilrain), 2400 m,
c. fr., (1896?). — Tarntaler Köpfe bei Navis, 2300 m,
c. fr., 6. TIL 1897. — Bei Kühtai, mit Webera cruda,
c. fr., 6. IX. 1895. —Windisch-Matrei: Steineralpe, c.fr.,
19. IX. 1896; Nusing, c. fr., 18. IX. 1896. — Schiern
(bei Bozen), 2561 m, c. fr., mit Webera cruda, 27. Tu.
1896. — Eosengarten: Molignon, c. fr., mit Ambly-
stegium filicinum, 24. YII. 1895.

Dissodon splaclmoides (Thunb.) Grev. et W. Arnott.
T Tulfeinalpe bei Binn, 1800 m, c. fr., 21. Till. 1896.
— Patscherkofel bei Innsbruck, 1700—1800 m, c. fr.,
17. VII. 1896.

Tayloria serrata (Hedw.) Br. eur. B Vordere Karwendel-
kette: am Bärenalpelkopfe, 2350 m, c. fr., 21. VI. 1899.

Tetraplodon angustatus (Linn. fil, Sw.) Br. eur.
T Pimbertal, 1400 m, c. fr., 14. VII. 1894, in Pracht-
rasen, die schwach entwickelte Jahresringe zeigen.

Tetraplodon mnioides (Linn. fil., Sw.) Br. eur. T Inns-
brucker Umgebung: Eoßkogl, 2643 m, c. fr., in größeren
Prachtraaen, c.fr., 11. VHI. 1895; Eosenjoch, in kleineren
fruchtenden Easen, c. fr., 26. VII. 1896; unter der
Mutterer Alpe, c. fr., 2. VI. 1896, in Gesellschaft von
Pseiidoleskea atrovirens var. irachyclados. — Flaurlinger
Alpe (Oberinntal), c. fr., 27. VI. 1896- — Gams-
koglkamin bei Kühtai, c. fr., 31. VII. 1899. —
Karwendeltal: Schlauchkar bei der Hochalpe, 1700 m,
c. fr., 22. VI. 1899.

Tetraplodon nrceolatus Br. eur. T Auf der Vikarspitze,
2501 m, 17. VI. 1893, mit 13 mm langen Seten, c. fr.
— Mutterer-Joch, zwischen dem Fotschertale (Sellrain)
und Oberberg (Stubai), 2794 m, unmittelbar am ziemlich
schmalen Grate zahlreiche fruchtende Easen bildend,
13. VII. 1896. — Musing bei Windiseh-Matrei, 2600 m,
in fruchtenden Prachtrasen, 18. IX. 1896.
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Splachnum sp aaericum (Linn, fil.) Sw. T Yoldertal bei
Hall, c. fr., 30. Vm. 1893. — Wälder oberhalb Sistrans,
c. fr., 31. TIIL 1894 — Tamtaler Köpfe bei Navis,c. fr.,
14. Till. 1895. — Ober Schönlisens im Lisensertale,
c. fr., 13. Vin. 1896. — Viehweiden um. Kühtai, c. fr.,
3. IX. 1896. — Tal bei Niedertai (Ötztal), c. fr., 2000 in,
19. VIE. 1897.

Splaclmum ampullaceiim Linn. T Bei der Ißhütte
(Sistrans), 1800 m, c. fr., 21. Till. 1895.

Physcomitriiini pyriforme (L.) Brid. T Innsbrucker
Stadtsaggen, c. fr., 6. V. 1896; botanischer Garten der
Universität, c. fr., 1. V. 1896; Badhaus bei Mühlau
nächst Innsbruck, c. fr., 11. IV. 1894.— Meran: Schlucht
bei Schloß Planta, c. fr. (mit Hauben), 27. HI. 1899;

'Eingang ins Zieltal, mit Hymenostomum microstomum
und Reboidia hemisphaerica, c. fr., 25. HI. 1899.

Entosthodon fascicularis (Dicks.) C. Müller. T Meran:
Spronsertal (mit Hauben, c. fr.), 29. III. 1899; Eingang
ins Zieltal, mit Kapseln und Hauben, 25. III. 1899.

Funaria mediterranea Lindb. T Marling bei Meran,
c. fr., 28. III. 1899.

Funaria hygrometrica (L.) Sibth. T Innsbrueker Um-
gebung: Paschberg bei "Wüten, c. fr., 3. V. 1894;
Wiltauer Felder, c. fr., 8. XII. 1890; Sistrans, c. fr.,
3. V. 1893. — Sellrain: auf der Klotzalpe bei Praxmar,
1900 m, c. fr., 11. VIII. 1896.
J$ Staffelberg bei Kochel, auf alten Feuerstätten, c. fr.,
19. VI. 1899.
I Strandwiesen nördlich von Livorno, c. fr., mit Bri/um
atropurpureum, TV. 1899.

? Funaria microstoma Br. eur. T. Im-Innsande beim
Peterbrünnl nächst Innsbruck, c. fr., 21. XI. 1891. —
Spärlichste, aufgeklebte Exemplare, die ich nicht ruinieren
wollte. Stok bat sie als die obige Species determimert.

Mielichlioferia nitida (Funck) Hornsch. T "Wasserfall
des Möserlingbaches an der Grenze zwischen der ersten
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und zweiten Tälstufe, 2200 m, hei Windisch-MatreiT
c. fr., 13. IX. 1896, mit Gymnomitrium coralloides.

Leptoforyum pyriforme (L.) Schimp. T Inn beim Peter-
hrünnl nächst Innsbruck, c. fr., 20. V. 1896. — Lisens
(Sellrain), c. fr., mit Ceratodon purpureus, 25. VI. 1896.

Anomoforyum flliforine (Dicks., Lindb.) Husnot. T Seil-
rain: in der Melach, 13. VIII. 1896; im Zinnbache vor
Haggen, 1600 m, 2. IX. 1896; Fotschertal, 1600 m,
13. VII. 1896; Zirbenwald in Lisens, 13. VIII. 1896,
mit Jungermannia qninquedentata und Plagiothecium
denticulatum. Die Pflanzen vom letztgenannten Stand-
orte wuchsen im Rucksacke oder während der Pressung
an der Spitze weiter. — Am Stuibenfalle bei Umhausen, an
den Steinen im Bache, auch in Easen von Campylopus
Schwarzii, 1250, 6. VI. 1896. — Silz (Oberinntal), 10.
IV. 1895.

Plagiobryum Zierii (Dicks.) Lindb. T Voldertal, schön
fruchtend, 11. U. 1895; Tulfein im Voldertale, 2000 m,
c. fr., 21. VIII. 1896. — Brenner: Padauner Sattel,
1550 m, c. fr., 26. V. 1896; Vennatal, 1430 m,
26. V. 1896, c. fr.; Obernbergtal bei Gries, 22. V. 1893,
c fr.; Felsen vor Kühtai, 2000 m, 6. IX. 1895, mit
Plagiothecium dentictdatum var. densum. — Ötztal:
Stuibenfall bei Umhausen, c. fr., 6. IV. 1896. — Windisch-
Matreier Umgebung: Felsen in der Prosegger Klamm,
± 1150 m, c. fr., 11. IX. 1896; Steineralpe, 19. VHI.
1896. — Gschlöß am Venediger, an Felswänden, sehr
schöne fruchtende Raschen, 1600—1700m, 12.LX. 1896;
die Seta mißt 16 mm, die Urne samt Hals 6 mm.
K r Idria: bei Woisko im Walde, mit Fegatella conica
und Plagiothecium undülatum, c. fr., 1100 m, 11. IV.
1897; Graya, mit Preissia commutata und Lophocolea
minor, c. fr., 20.IV. 1897; in der Bela, c. fr., 15. IV. 1897.
B Vordere Karwendelkette: Bärenalpelkopf auf Humus,
2314 m, c. fr. (mit alten und jungen Kapseln), 21. YL
1899; Längental bei Tölz"; Benediktenwand ober der
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Probstalm (1400—1500 m) auf Kalkfelsen, mit Fissidens •
decipiens, Encalypta contorta und Eurhynchium cirrosum,
c. fr., 14. II. 1899.

Plagiobryum demissiun (H. et H.) Lindb. T Eoßkogel
bei Innsbruck, 2600 m, c. fr., 11. VIII. 1895.— Freihut
(2616 m), Grieser Grieskogl (2700 m) im Seirain, VIH
1897, cfr. — Windisch-Matrei: Nusing, 2700—2900 m,
c. fr., 18. IX. 1896; unter und zwischen Steinen an
den obersten Abhängen der Möserlingwand," 2400—
2600 m, c. fr., 13. IX. 1896; Felsen im Kleiniseltale
bei Prägratten (Virgental), 1500—1600 m, c. fr., 17. IX.
1896, in Gesellschaft von Torteüa tortuosa, Myurella
julacea, Meesea tricliodes und Ptychodium plicatum.
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, c. fr.,
22. VI. 1899, mit Myurella apiculata. — Wetterstein:
Frauenalpl an der Zugspitze, 2200 m, c. fr., 20. VI. 1899.

Webera acuminata T Ober Schönlisens im Lisensertale,
2400 m, c. fr., mit Blepharostoma trichophyllum, 13. VTH.
1896. — Längental bei Kühtai, c. fr., 6. IX. 1895. —
Windisch-Matrei: Velbertauern (erstes Tauernkreuz),
2100 m, c. fr., 13. IX. 1896.

Webera polymorpha (H. et H.) Schimp. Stets fertil!
T Sellrain: Ober Schönlisens, 13. VIIL 1896; Lisens,
cfr., 10. Vni. 1896; Kraspestal, 2000m, 2. IX. 1896;
bei Praxmar, 1990 m, 12. VHI. 1896; Freihut (2616 m),
Grieser Grieskogl (2700 m), Lambsen (2872 m), VIII.
1897. — Franz Senn-Hütte im Stubai, 2200 m, 28. V.
1896. — Windisch-Matrei: Möserlingwand, 2600 m,
•13. IX. 1896; bei der Johannes-Hütte im S.-O. des
Venediger, oberhalb Prägratten (Virgental), 2200 m,
17. IX. 1896.

— var. brachycarpa (H. et H.) Schimp. T Eoßkogl bei
Innsbruck, 2639 m, c. fr., 11. VIII. 1895.— Felsen bei
der Franz Senn-Hütte im Stubai, 2200 m,c. fr., 4. VII. 1897.

Webera elongata (Hedw.) Schwgr. Immer fruchtend!
T Innsbrucker Umgebung: Bei Heiligwasser, mit Dicra-
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. -neUa heteromalla vjax. sericea, 1. I. 1896; Lanserwald
(Weg von Sistrans nach Heiligwasser), 15. III. 1896;
Hundstal bei Inzing, 11. VIE 1895; ober Sistrans,
25. IV. 1896; Osteiberg bei Götzens, 22. HI. 1896;
hei Aldrans, mit der folgenden Varietät, 16. II. 1896;
Kitzschrofen bei Sistrans, 1350 m, mit Bhabdoweisia

' fugax, 19. V. 1896; Tulfein im Voldertale, 2000 m, 21.
VIII. 1896; Vikartal, mit Polytrichum juniperinum, 28.
XII. 1895; BadEgerdach, 19. I. 1896. — Gschlöß am
Östfuße des Venediger, 1650 m, 12. IX. 1896; Weg
zu den Velbertauern bei Windisch-Matrei, 13. IX. 1896.
— Meran: Spronsertal, mit Jungermannia incisa und
Blepharostoma trichophylhim, 29. III. 1899.

— var. macrocarpa (H. et H.) Schimp. Mit Kapseln!
T Bei Aldrans, mit der Normalform, 16. II. 1896. —
Unter der Lizumalpe bei Axams, mit Cephalozia bicu-
spidata, 1300 m, 22. III. 1896. — Klotzalpe bei Praxmar,
im Lisensertale, 1900 m, 11. VIII. 1896.

— var. humilis Schimp. .T Längental bei Praxmar, c. fr.,
10. Vin. 1896.

Web era longicolla (Sw.) Hedw. Stets fruchtend. T Um-
gebung von Innsbruck: Götzner Höhle, 23. II. 1896;
Felsen bei Heiligwasser, 26. IV. 1893; Lanserkopf, 29.
I. 1896 und 30. I. 1895 (mit Bartramia iihyphißla);
Grinzens, 9. II. 1896; Glungezer, 23. VIII. 1895;
Voldertal, 1800 m, 26. VII. 1896; Tulfein im Volder-
tale, 28. VII. 1896; Völs, 9. IL 1896, mit Plagiochila
asplenoides, c. spor.; Arztal, 2. TUT. 1894; Arztal bei
Patsch, 29. XII. 1895; Vikartal, 25. in . 1896. —
Lisensertal (Sellrain), 2. XI. 1895; Fuchswand im Schön-
tale bei Praxmar, 2200 m, mit Bhabdoweisia fugax,
12. VIII. 1896. — Stuibenfall bei Umhausen (Ötztal),
mit Mnium stellare, in einer robusten Form, 6. IV. 1896;
Kühtai, 2000 m, 28. VI. 1896; Zwieselbachtal, 1500 bis
2000 m, 23. IV. 1899. — Franz Senn-Hütte (Alpein),
3. VII. 1897. — Oberbergtal (Stubai), mit Plagiothe-
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cium denticulatum, 22. VI. (1896?). — Na vis bei
Deutsch-Matrei, 18. H. 1896; Valsertal, ß. X. 1896.
— Windisch-Matrei: Zunig, 15- IX. 1896; Wasser-
fall des Lobbenbaehes gegenüber dem Matreier Tauern-
Hause, 1550 m, 11. IX. 1896; Dorferalpe am Venediger
(oberhalb Prägratten im Virgentale), 2100 m, 17. IX.
1896. — Zieltal bei Meran, mit Jungermannia gracilis,
steril, 25. III: 1899.

— var. alpina (H. et H.) Hüben. T Möserlingwaud bei
Windisch-Matrei, 2400—26 DO m, in typischen Easen,
c. fr., 13. IX. 1896. .

Webera cruda (L.) Brach. T Umgebung von Innsbruck:
Lanserkopf, mit Didymodon rubellus und Tortula subu-
lata, 7. II. 1897; Lanseralpe am Patscherkofel, 1700 mr

c. fr., 17. VE. 1896; Paschberg bei Wüten, c. fr., 15.
HL 1896; bei Heiligwasser, in Easen von Encalypta
ciliata, 1232 m, 26. IV. 1893; Götzner Höhle, c. fr.,
auch mit Bartramia ithyphylla, 23. II. 1896; - Götzner
Mähder, c. fr., 31. V. 1896; Vikartal, c. fr., 28. XU
1895; Axamergraben, c. fr., 26. H. 1896; unter der
Lizumeralpe bei Axams, c. fr., 26. II. 1896; Senderstal
bei Axams, c. fr., mit Mnium stellare, 25. IV. 1896,
auch in Easen von Bartramia Halleriana, 26. IV. 1896;
Biunerberg bei Sistrans, 1400 m, schön fruchtend, 21.
VHI. 1896; Einneralpe bei Einn, 2700 m, c. fr., 28.
VH. 1896; Sagbach bei Mutters, c. fr. — Johannestal
in der Biß, c. fr., 22. VI. 1899. — Brenner: Vennatal,
mit Hypnum Sommerfeltii, 26. V. 1896; Padauner Sattel
(1600 m), mit Tortula subulata, 8. X. 1896. — Seilrain :
bei Praxmar, fruchtend; ebenda, 1700 m, mit Dissodon
Frölichianus, 4. IX. 1895. — Stubai: Kreit, mit Ambly-
stegium confervoides, 19. HI. 1896. — Kühtai, mit
Dissodon Frölichianus, 6. IX. 1895; Ötztal: Stuiben-
fall bei ümhausen, c. fr, 6. IV. 1896. — Zwischen
Planggeros und St.' Leonhard (1500 m) im Pitztale, c. fr.,
18. VHI. 1896. — Windisch-Matrei: Grümee, auf den
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schlammigen (!) Absätzen des Sees, 13. IX. 1896 ; Steiner-
alpe, mit Timmia bavarica, 2400 m, 19. IX. 1896. —
Schiern, 2561 m, c. fr. und auch steril in Basen Ton
Dissidon Fröhlichianus, 27. VII. 1896; Monte ßoen
(Mendel), 1900 m, c. fr., 20. VH. 1895.

— var. Mcolor mihi. Diagnose in „Bryologisch-floristische
Mittheilungen aus Österreich-Ungarn etc." in den »Ver-
handlungen der k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft
in Wien", Jahrg. 1901 pag. 193. T Sellrain bei

. Praxmar, 4. IX. 1895, c. fr.
TVebera nutans (Schreb.) Hedw. T Umgebung von Inns-

bruck: Ober der Hungerburg, c. fr., mit Hypnutn un-
cinatum, 17. XI. 1895; Lanserkopf, 950 m, c. fr.; 29.

, I. 1896; ober Patsch, c. fr., 2. II. 1896; oberhalb
Heiligwasser, c. fr., 21. V. 1893; Grinzens bei Innsbruck,
c. fr. — Volderwald bei Hall, c. fr., 8. VIE. 1895. —
Glungezer, c. fr., 23. VHI. 1895. — Lafatscher Joch
bei Hall, 2000 m, c. fr., 6. VII. 1896. — Wälder bei
Sistrans, c. fr.. 11. XU 1895. — Ißhütte bei Sistrans,
c. fr., 21. VJll. 1895. — Grinzens, c. fr., mit Georgia
pelludda, 9. EL 1896. — Ober Einn bei Sistrans, in
Bergwäldern, mit Heterocladium squarrosulum, 21. VIII.
1896. -~ Lisensertal, c. fr., mit Kantia trichomanis, 4.
IX. 1895. — Brandstelle bei Schönlisens im Lisenser-

. tale, 2000 m, c. fr., 13. VTE. 1896. — Hintergrand
des Navistales, c. fr., 14. VIII. 1895-. — Stubai: Weg
zur Nürnberger Hütte, c. fr., 30. VHI. 1895. — Längen-
tal bei Kühtai, c. fr., 6. IX. 1895. — Meran: Spron&ertal,
mit verschiedenen Lebermoosen und Georgia pellucida,
c. fr.. 29. III. 1899.

— var. Mcolor (H. et H.) Hüben. T Praxmar (Sellrain),
c.fr., 4. IX. 1895. — Längental bei Kühtai, mit Hypnutn
imcinatum. c. fr., 6. IX. 1895. — Tulfein im Volder-
tale bei Hall, 2000 m, c. fr., 21. VUL 1896. — Am
Mullwitzkees im S.-O. des Venediger oberhalb Prägratten
(im Virgentale), 2400 m, c. fr., 17. VII. 1896.
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— var. sphagnetornin Schimp. T Ißhütte bei Sistrans,
c fr., 1870 m, mit Polytrichum strictum und Hijlo-
comiiim crista castrensiSj-Yl% VII. 1886.

— var. uliginosa Schimp. T Vikartal mit Ht/pnum unci-
natum, c. fr., 23. VIII. 1895.

• B Leutstettner Moor, schön fruchtender, einen Jahres-
ring zeigender Easen, 1. VI. 1899. —

Webera cuctlllata (Schwgr.) Schimp. T Umgebung von
Innsbruck: Patscherkofel, 2000 m, c. fr., 17. VII. 1896;
Eosenjoch, 26. VE. (1896?), in 105 cm tiefen, sterilen
Kosen, auf schlammigen Sande gewachsen. — Sellrain:
Zischkeles bei Praxniar, 3000 m, c. fr., 4. u. 5. IX.
1895; Matterer Joch im Fotschertale, 2500 m, 13. VE.
1896. 0 — Längental bei Kühtai, c- fr., 6. IX. 1895;
Finstertal bei Kühtai, c. fr., 6. IX. 1895. — Krumm-
kampental (Gepatsch), 2600m $, 17. VIII. 1896. 2) —
Schneeberg im Passeier, c. fr, 1., IX. 1895. — Windisch-
Matrei: Zunigalpe, 2100 m, c. fr., 15. IX. 1896; Velber-

• tauern, 2600 m, c. fr., 13. IX. 1896; beim Tauernhause,
1500 m, kompakte mit Schlamm und feinem Sande
durchsetzte Käsen, 18. IX. 1896; Schlatenkees am Vene-
diger, in dichten Käsen, 1800 m, 12. IX. 1896; Mull-
•witzkees am Venediger (oberhalb Prägratten), 2400 m,
c. fr., 17. IX. 1896.

IFefoera Lttdwigü (Spreng.) Schimp. T Ziachkeles bei
Praxmar, 3000 m, c. fr., 5. IX. 1895; Kraspestal (Sell-

— rain), 3. IX. 1896. — Längental bei Kühtai, c. fr.,
6. IX. 1895. — In der Ache herabgeschwemmt bei Ötz
(im Ötztale), nur 863 m, 6. IV. 1896, mit feinem grauem
Schlamme durchsetzt. — Am Mullwitzkees im S. 0. des

») Die größeren Rasen zeigen eine Verlängerung des Stengels,
•die mit kleineren Blättern versehen ist (wahrscheinlich durch das
Tragen im Rucksacke oder durch das Pressen hervorgerufen).

2) Siehe die letzte Anmerkung. Bei dieser Pflanze bemerkt
man 'dasselbe.
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Venediger oberhalb Prägratten, 2400 m, 17. IX. 1896-
• Muttererjoch (Sellrain).— Soyjoch (Martelltal).
—• var. elata Schimp. T In 11 cm tiefen, an schlammiger,

sandiger Stelle gesammelten Rasen oberhalb Sehön-
lisens, 13. VIII. 1896.

Wefoera cominntata Schimp. T Fimstertal bei Kühtai,
c. fr,, 6. IX. 1895.

— var. fllum (Schmp.) Husn. T Habicht (Stubai), 3100 m,
19. v m . 1895.

WeTbera gracilis (Schleich) de Not T Sellrain: Lisens,
: c. fr., 10- VIEL 1896; ober Schönlisens, 13. VIII. 1896, c.

fr.; an der Melach bei Praxmar. —• Moräne des Gepatsch-
gletschers im Kaunsertale, 1900 m, ^ und mit Kapseln,
16. yin , 1896. — Auf der Moräne des Taschachferners
im Pitztale, 2200 m, c. fr. und $, 18. VIE. 1896. —
Schlatenkees am Venediger, ,1800 m, c. fr, mit -Rhaco-
mürium canescens, 12. IX. 1896. ^

Webera proligera (Lindb.) Kindb. T Meran: Spronser-
tal, mit Ditrichum homomallum, ß, mit Brutknospen,
29. HI. 1899. . '

Mniobrymn carnemn (L.) Limpr. T Mühlbachgraben
~bei Mutters, c. fr., 2. VI. 1896.

Mniobryinn albicans (Wahlenb.) Limpr. T Winnebach-
-kar im Lisensertale, 2300—2400 m, 19. "VIU. (1896?)
—• Windisch-Matrei: Steinerälpe, 19. IX. 1896; Grün-
see (am Möserling), 13. IX. J.896. — Meran: Spron-

• serial, mit Jungermannia incisa und Cephalozia bicu-
spidata, 29. III. 1899. — An einem Bache bei Mutters,
schön fruchtend und ^ , in Gesellschaft yon Marchantia
polymorpha var. aquatica. — Plenderle-Seen bei Kühtai
(2350 m) in einem kleinen Quellsee fußtiefe und Qua-
dratmeter große Basen im Wasser bildend, 4. IX. 1896.
— Diese Bieseapflanze ist 23 cm tief, in der Natur

') Auch hier gilt das in der letzten Anmerkung Gesagte.
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sicher, noch viel tiefer und zeigt zahlreiche Jahresringe.
— Zunig, 2200 m, 15. IX. 1896.

— var. -glaciale (Schleich.) Lhnpr. T Amberger-Hütte
im Salztale, 11 cm tiefe Basen, 21. VD1 (1896?)-
— Plenderle-Seen bei Kühtai, 2300 m, 4. IX. 1896,
in schönem Basen. — Gleirschtal (Sellraia), ein 13 cm
tiefer Basen, (1896?).

Bryuiu pallescens Schleich. T Pufelsklamm (Gröden),
c. fr., 27. VII. 1895. — Unter der Lizumalpe bei Axams,
c. fr. — Ißtal bei Hall, c. fr.i . '

Bryum capillare L. T Peterbrünnl bei Wüten, c. fr.,
26. XI. 1895. — Zwischen Terfens und Fritzens bei
Hall, c. fr., 3. V. 1896. —= Stuibenfall bei Umhausen,
c. fr., 6. IV. 1896. — Meran: Fineleloch, mit Grimmia
ovata und Bryum argenteum, 29. m . 1899; Marling,
mit Madotheca platyphylla und Schistidium apocarpum,
28. III. 1899; Gratach, 23. IX. 1899, cV.fr., darunter
eine abnorm dicke Kapsel.
K r Idria, auf Populus, c. fr. jun., 7. IV. 1897.

Bryum DuTalii Voit. T Gleirschtal, 1. VHt. 1899.
Brynitt alpinum Huds. T Felseu bei der Franz Senn-

Hütte, (Älpein), 2200 m, 3. VII. 1897. — Meran: Spron-
sertal, 29..m. 1899; Zieltal, 25. DI. 1899.

Bryum rersicolor A. Braua. T Peterbrünnl bei Wüten,
in einem schlechten Exemplare, das aber •wohl richtig
von Stolz bestimmt wurde, c. fr., 25. L 1891.

Bryum atropurpureum Wahlenb. T Im Innsande
beim Peterbrünnl nächst Wilteu; c. fr., 19. V. 1894.
I Strandwiesen nördlich von Livorno, mit Funaria
hygrometrica, IV. 1899, c. fr.

Bryum argenteum L. T Wiltener Felder bei Innsbruck,
V"c. fr., 25. II. 1896. — Bei Prägratten im Virgentale,

c. fr., 17. IX. 1896. — Meran: Fineleloch bei Meran,
. mit Bryum capillare und Grimmia ovata, 29. IQ. 1899;

Schlucht hinter der Gratscher Kirche bei Meran, mit
Tortula ruralis und Encalypta contorta, 27. III. 1899.

Nitnnr.-msd. Venin. 1903. . 8
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— var. lanatnm (P. Beauv.) Br. eur. T Innsbrucker Um-
gebung: Paschberg bei Wüten, 22. II. 1896; Krane-
biiter Klaram, 9. V. 1896.

• Brynni pallens Sw. Stets mit Kapseln! T Vikartal,
23. VIII. 1895; Thaurer Schloss bei Hall, 6. IV. 1895;
Götzner Graben, auf Schiefer, 25. HI. 1895; Ampass.
c. fr. — Stubai: Langental, 30. VIII. 1895; bei Kreit,
6. V. 1894. — Bidnauntal bei Sterling, schön fruch-
tend, 1. IX. 1895.
K r Idria: Gebirgswälder, mit Orthotheeium rufescens.
i l . IV. 1899.

Brynm turMnatum (Hedw.) Schwgr. T Trins bei Steiuach,
(-̂  und auch mit Kapseln in schönen reinen Basen,
28. VI. 1895.

Bryum Sehleicheri Schwgr. T Winnebachkar bei Gries
(Sulztal), 2400 m, 19. VIII. 1897. — Windisch-Matrei:
Musing, 2400 m, 18. IX. 1896; Velbertauern, 2641 m,
in bräunlichem Käsen, 13. IX. 1896. — Wasserfall an
der Avisioquelle, mit Amblystegium filcinum, 29. VII.
1895, in reinen Käsen. — Rosenjoch bei Innsbruck.
— Zunig, 15. IX. 1896- — Soyjoch im Martelltale,
Jahresringe zeigend.

— var. latifolium Schimp. T Satteljoch am Zischkeles
bei Praxmar, 2400, 5. VIIL 1897. — Ölgrubenjoch im
Gepatsch, 2900 m, 18 VIII. 1896. — Schneeberg im
.Passeier, 2700 in, 29. IX. 1897. — In einer Quelle
unter der Goldraineralpe am Soyjoche im Martelltale,
1700 m, 4. Vni. 1896 in sehr schönen Käsen; Soy-
joch, 2000 m, 4. VUI. 1896.

1$ Längental: an der Benedikten wand bei der Probstalm,
1380 m, 14. II. 1899.

Brynm pseudotric[netruin (Hedw. ex p.) Schwgr. T
Umgebung von Innsbruck: Waldsumpf beim Tummel-
platze nächst Wüten, c. fr. jun., 13. VI. 1894; Höt-
tingergraben, c. fr., mit Hypnum stellatum, 20. V. 1893;
Vikiirtal, mit Brachythecium rivulare und Fissidens
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adiantoides, 25. III. 1896; ebenda c. fr., in Rasen, die
Jahresringe zeigen, 23. VEIL 1895; Voldertal, 1800 m,
mit Mnium punctatum var. elatum, 26. VII. 1896; Sag-
bach bei Mutters, mit Meesea triquetra, c. fr., 19. HI.
(1896?); Heiligwasser, c. fr., 6. IV. 1897; am „Bachl*
bei Sistrans, c. fr., 29. IV. 1893, mit Fissidens adian-
toides. l) — Kemater Wasserfall (Eingang ins Sellrain-
tal), mit Gymnostomum rupestre, Orthothecium rufes-
cens etc., 18. IE. 1896. — Brennergebiet: Navistal
bei Deutsch-Matrei, c. fr., 12. V. 1894, 14. VIII. 1895;
Vennatalj 1800 m, in einer zarten Form, 29. VL 1897;
Gsehnitztal, c. fr., 29. VI. 1895; Ridnaun bei Sterzing,
c. fr, 1. IX. 1895. — Bei Kflhtai, c. fr., 6. IX. 1895;
Zwieselalpe 23. IV. (1896?), 3 deutliche Jahresringe
im Rasen nachweisbar. — Stubai: Oberbergtal, mit
Hypnum commutatum, 1300 m, 28. VIII. 1896. —

. Arlberg, 1800 m, c. fr., 11. VII. 1896. — Seefeld,
(nördlich von Innsbruck), c. fr., 27- VQI. 1895; Reiter-
spitze bei Seefeld, 26. VIII. 1895. — Auf der Saile
gegen Kreit, 1800 m, 8. VIL 1896, in Rasen von
Hypnum stellatum, mit Hypnum molluscum und Ortho-
thecium rufescens. — Fimbertal (Paznaun), 23. VII.
1896, in Rasen von Hypnum falcatum, c. fr. —
Windisch-Matrei: Grödezkees, in Rasen von Hypnum
falcatum, 19. IX. 1S96; Steineralpe am Grödezkees, in
derselben Gesellschaft, 19. IX. 1896; ebenda, 2100 m,
mit Amblystegium filicinum, 19. IX. 1896. — Sulzberg:
Rabbital, c. fr., 6. IX. 1896; Casetto di Saent, mit
Brachythecium Mildeanum, 6. VHI. (1896?) — Fassa:
Avisioquelle, schön fruchtend, 29. VII. 1895. — Duron-
tal, c. fr., mit Philonotis fontana, 24. VII. 1895. —
Meron: 'Fineleloch bei Meran, mit Fissidens adiantoides,
29. III. 1899. — Villermoor, mit Fissidens adiantoides,

») Die Basen zeigen oben grüne Spitzen, mit Blättchen ver-
sehen ; es sind das die Stengelenden, welche weiter wuchsen. (Siehe
letzte Anmerkung- unter dem Striche).

8*
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c. fr. — Vompertal, mit Harpanthus Flotowianus und
Hypnum falcatum. — Dorferalpe am Venediger, mit
Mnium serratum.

— var. graeilescens Schimp. T Zwieselbach-Finstertal,
31. VII. 1899.

— var. Duvalioides Itzigsohn. B Leutstettner Moor,
4. XII 1898.

— var. compaetuui Br. eur. T Felsen bei der Franz
Sennhütte in Alpein, mit 4 deutlichen Jahresringen,
3. Vn. 1897. — Windisch-Matrei: am Grödezkees,
2300 m, zehn Jahresringe besitzende, gegen. 9 cm tiefe
Käsen, 14. IX. 1896. — Zieltal bei Meran, sechs Jahres-
ringe zeigend, 25. III. 1899. — Casetto di Saent (Val
Rabbi), mit Jahresringen.

Khodobryum rosenm (Weis) Limpr. T Paschberg
bei Wüten nächst Innsbruck, 13. KL 1896, der ganzen
Tiefe nach Rasen von verschiedenen Hylocomien, Sclero-
podium purum (u. Lophocolea bidentata) durchsetzend,
etwa 1 dm lang. — Höttinger Graben, 1. II. 1896.
— Seilrain, 9. H. 1896. — Zwischen Bartramia Halle-
nawa-Räsen auf den Felsen bei der Teufelsmühle
nächst Rinn, 15. IV. 1894, unmittelbar durch die Blüte
weiter sprossend. — Brennergebiet: Valsertal, 8. X.
1896; Griesbergtal, 1600 m, in Rasen von Ptychodiurn
plicatum, 26. V. 1896.
B Pullach-ßayerbrunn, mit Mnium undulatum, 20. XI.
1899.

Mnium hornum L. T Lanserboden bei Sistrans, c. fr.,
mit Pogonatum wnigerum, 10. V. 1896.

Hnium orthorrhynchum Brid. T Umgebung von Inns-
bruck: SiUschlucht beim Berg Isel, c. fr., mit Mnium
punctatum, 1. VI. 1894; Innufer beim Peterbrünnl, mit
Mnium serratum, 30. V. 1896; Tulfein im Voldertale,
mit Encalypta commutata und Ditrichum flexicaule,
2000 m, (5, 21. Vm. 1896; Vikartal, c. fr., 22. IV.
1896 und 23- VIII. 1895; Mühlauerklamm, c. fr., mit
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Neckera crispa, 22. IV. 1896; Kranebitter Klamm, auch
in einer sehr kleinen, 1 cm hohen Form, c. fr.; Ißtal
bei Hall, schöner $ Käsen. — Brennergebiet: Lorles-
wald bei St. Jodok, c. fr, 1800 m, 8. X. 1896; Gries-
bergtal, c. fr., 26. V. 1896 - Tauerntal: Kaneburg
bei W.-Matrei, c. fr. (alte Kapseln), 11. IX. 1896. —
Karwendel: Johanneatal bei Hinterriß (unter dem kleinen
Ahornboden), 1300 in, 22. VI. 1899.
I Sottogudaklamm c. fr., auch mit Didymodon rn-
bellus, 30. VH. 1895.
B Längental bei Tölz, von 1300 in, c. fr, 14. II. 1899;
Wetterstein: Prauenalpl am Dreitorspitz, 2200 m, $,
20. V. 1899, mit Didymodon rubettiis und Tortella
fragilis; Hinterraintal, c. fr., 24. V. 1899. Vordere
Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, 22. VI. 1899.

Mnium serratum Schrad. T Umgebung von Innsbruck:
Iunufer beim Peterbrünnl, c. fr., mit Mnium orthorrhyn-
chum, 30. V. 1896; Paschberg bei Wüten, c. fr., 10. IV.
1896; Achselkopf bei Hötting, 1400 m, 10. VI. 1896;
— Dorferalpe beim Venediger, mit Bryum pseudo-
triquetrum, c. fr. — Ober Kühtai, mit Fegatella conica,
c. fr. — Lanserwald bei Igls, c. fr., 17. V. 1896;
Mühlbach bei Mutters, c. fr., 2. DI. 1896; Wald ober-
halb Völs, c. fr, 31. V. 1896. — Seilrain: Oberachsel
bei Praxmar, mit Jungermannia quinquedentata, Hetero-
cladium squarrosulum etc. 2150 m, 12. VUUL. 1896. —
Griesbergtal am Brenner, c. fr., 1440 m, 26 VL 1896.*)
— Windisch-Matrei: Dorferalpe im S.O. des Venedigers,
2000 m, c. fr., mit Hypnum uncinalum und Timmia
austriaca, 17. IX. 1896.
K r Idria: Mauern der Stadt, mit Encalypta contorta,

•) In diesem Exemplare bemerkte ich mitten im Rasen auch
Blätter, welche sehr wenig oder gar nicht gesägt sind; die Peri-
ehaetialblätter dagegen sind, entgegengesetzt der Ansicht von
Limpricht in „Laubmoose etc." manchmal fein gesägt.
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8. IV. 1897, c fr.; Wald bei Zagoda, c. fr, mit Lopho-
colea bidentata, 9. IV. 1897.

Mninm spinosum (Voit) Schwgr. T Umgebung von
Innsbruck: Höttinger Berg, c. fr., 17. XI. 1895; Volder-
tal, c. fr.. 3 V. 1894; Vikartal, c. fr., 28. Xu. 1895;
Kranebitter Klamm, c. fr., 1. VLL 1893. — Bergwälder
bei Silz, c. fr., 18. IX. 1894. — Seilrain: Fotschertal,
13. VT!. 1896. — Stubai: Unterbergtal, mit Sclero-
podium purum, c. fr., 30. VIII. 1895.
B Längental bei Tölz, c. fr., 14. II. 1899.

Mninm nndnlatnm (L.) Weis. T Umgebung von Inns-
bruck: Unter Heiligwasser, c. fr., 1150 m, 17. VII.
1896; Götznergraben, mit Fegatella conica und Mninm
punctatum, 26. XI. 1895; am Mühlbache bei Mutters
(1200 m) auf lehmigsandigen Waldboden grosse, reich-
lichst fruchtende Rasen bildend, 2. VI. 1896; ober
Sistrans, mit Hypnum commutation, 25. IV. 1896. —
Seilraintal, c. fr., jun., .3. IV. 1893; an der Straße
Kematen-Sellrain im Walde mit Eurhynchium striatmn
und Thuidium tamariscinum, mit Seten ohne Kapseln,
14. V. 1893. — Meran: Spronsertal, mit Homalia
trichomanoides, Mnium cuspidatum und Plagiothecium
denticulatum, HI. 1899.
K r Idria, c. fr. jun., 9. IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz, mit Trichocolea tomentella, 14.
II. 1899; Wetterstein: Wald bei Graseck und Ellmau,
c. fr., 20. V. 1899; Pullach-Bayerbrunn, mit Rhodo-
bryum roseum, 20. XI. 1899.

Mninm rostratnm Sehrad. T Fallbach bei Innsbruck,
c. fr., mit Amblystegium irriguum, 21. III. 1896. ••—
Griesbergtal am Brenner, c.fr. jun., 26. V. 1896.

Mninm CHspidatnm'(L. ex parte, Schreb.) Leyss. T
Umgebung von Innsbruck: Bretterkeller bei Wüten,
c. fr.. 20. IV. 1896; Heüigwasser, 1270 m, c. fr. 4. VL
1896; Spitzbühel bei Mühlau, c. fr., mit Anomodon
viticulosus und Madotheca platyphylla, 30. IV. 1896;
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Innau bei Egerdach, c. fr., 17. VI. 1896; bei Götzens,
c fr., 31. V. 1896; Kranebitter Klamm, c. fr., 9. V.
1896; Straße von Zirl nach Kranebitten, c. fr. jun.,
22. III. 1894; Mühlbach bei Mutters, c. fr., .2. VI.
(1896?). — Haggen (Seilrain), 2. IX. 1896. — Brenner:
Griesbergtal, in Rasen von Timmia austriaca, c. fr.;
Kavistal, c. fr, 12. V. 1896. — Merau: Marlinger Waal,
mit Madotheca plahjphylla, 28. HL 1899, fr.; Fineleloch,
mit Anomodon attenuatus etc., 29. III. 1899; Spronser-
tal, c. fr., 29. III. 1899 mit Homalia trichomanoides,
Mnium undulatum und Plagiothecium denticulatum.
K r Idria: St. Magdalena (Jelicni vrh), c. fr., 11. IV.
1897.

Mnium affine Bland. T Lanserwald bei Igls, 1400 m,
19. V. 1896, mit Jungermannia quinquedentata und
Plagiothecium Roeseanum, aber auch anderseits mit
Hypnum undnatum und Hylocomium squarrosum, c. fr.
— Haller Salzberg, ^ , mit Aulacomnium palustre und
Camptothecium nitens, 22. VII. 1891. — Kemater Wasser-
fall, mit Amblystegium filicinum, c. fr., 18. III. 1896.
— Wald unter der Ruiue Vellenberg, c. fr., 4. VT. 1894.

Mnium Seligeri Jur. T Villermoor, mit Fissidens adian-
toides, 3. VI. 1896. — Mühlbachgraben bei Mutters,
c. fr., 2. VI. 1896. — Ayisioquelle (Fassa), 29. VII.
1895, c fr.

Mnium stellare Reich. T Senderstal bei Axams, mit
Webera cruda, 25. IV. 1896. — Unter der Gammer-
spitze im Schmirntale, 1800 m, mit Orthothecium intri-
catum, 9, X. 1896. — Stuibenfall bei Umhausen, mit
Webera longicolla, 6. IV. 1896. — Gschlöss am Vene-
diger, 12. IX. 1896.

Mnium pnnctatum (L., Schreb.) Hedw. T Umgebung
von Innsbruck: Patscherkofel, zwischen Philonotis fon-
tana var. falcata, 2. XI. 1896; Sümpfe im Lanser-
wald, c. fr., 14. V. 1894; Sülschlucht beim Berg Isel,
c. fr., 1. VI. 1894, auch mit Mnium orthorrhynchum;
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Sillschlucht bei Wilten, mit Amblystegium subtile, 21.
III. 1896; ober Sistrans, c. fr., mit Bacomitrium fasci-
culare, 25. IV. 1896; Wälder bei Sistrans, mit Plagio-
theciiim denticulatum, c. fr., 21. VIII. 1895; Kitzschrofen
bei Sistrans, mit Brachythecium rivulare, 25. IV. 1896;
Senderstal bei Axams, c. fr., mit Plagiothecium denticu-
latum, 26. IV. 1896; Sagbach bei Mutters, c. fr., mit
Dichodontium pellucidum, 19. III. 1896; Volderwald bei
Hall, c. fr., 26. HI. 1893*; Götzner Graben, c. fr., mit
Fegatella conica und Mnium undulatum, 26. XI. 1895.
— Sellrain, c. fr., 9. II. 1896. — Vennatal (Brenner),
1430 m, e. fr., 26. V. 1896. — Wald am Wege zum
Zunig bei Wind.-Matrei, c. fr., zwiscben Acrocladium
cuspidaium, 15. IX. 1896; Gschlöss am Venediger, c.
ir. jun.
K r Wälder oberhalb Idria, c. fr., mit Brachythecium
rurtabulum und Thuidium Philiberti, 7. IV. 1897;
Krekovse Wald bei Idria, mit Pterygophyllum lucens,
15. IV. 1897.
B Wetterstein: Quellige Stellen im Walde bei Graseck
und Ellmau, mit Fegatella conica, c. fr., 20. V. 1899.

— var. elatnm Schimp. T Villermoor bei Igls, c. fr.,
mit Fissidens adiantoides und Hypnum uncinatum, 15.
III. 1896; Voldertal, mit Bryum pseudotriquetrum,
1800 m, 26. VE. 1896. — Felsen bei der Franz Senn-
Hütte (Alpein), 2200 m, 3. VH 1897. — Mittelberg
im Pitztale, 18. VIII. 1896. — Winnebach ober Gries
im Sulztale, 1800—2000 m, 19. VDL 1897. — Meran:
Spronsertal, 29. III. 1899.

Mnium. subglobosum Br. eur. T Patscherkofel, 2. XI.
1894, mit Hypnum uncinatum und Meesea trichodes;
ebenda in Gesellschaft des erstgenannten Mooses, bei
1900 m, c. fr., 17. VII. 1896. — Plenderle-Seen bei
Kühtai, 2300 m, c. fr., mit Climacium dendroides und
Aulacomnium palustre, 28. VI. 1896. — Moräne des
Mulwitzkees am Venediger, mit Hypnum uncinatum,
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17. IX. 1896. (Auch hier wurde die Zwittrigkeit nach-
gewiesen).

Cinclidinni stygiuin Sw. T Steril an einer Stelle in
den Mosern zwischen Trins und Gscbnitz im Gsehnitz-
tale, 1200 m, mit Hypnum intermedinmuni Philonotis
calcarea, 25. V. 1896.

Paludella squarrosa (L.) Brid. T. Gschnitztal am Brenner,
29. VI. 1895, mit Camptothecium nitens.

Amfolyodon dealbatus (Dicks) P. Beauv. T Tarntaler
Köpfe im Navistale bei Deutsch-Matrei, 2000—2600 m,
c. fr., 6. VII. 1897.

Meesea tricliodes (L.) Spruce. T Umgebung von Inns-
bruck : Patscherkofel, mit Mnium subglobosum und Hyp-
num uncinatum, c. fr., 2. XI. 1894; Vikartal, c. fr.,
23. Vni, 1895; Rinneralpe bei Rinn, 1700 m, c. fr.,
mit Hypnum intermedium, 28. VII. 1896; Arzler Scharte
bei Innsbruck, c. fr., mit Blepharostoma trichophyllum ;
Lafatscherjoch bei Hall, c. fr. — Gschnitztal, c. fr. —
Brenner: Navistal, von 1800—2500 m, c. fr., 14. VIII.
1896; Padauner Sattel, 1500—1600 m, c. fr., mit Di-
trichum flexicaule, 8. X. 1896. — Stubai: Pinnisertal»
mit Hypnum uncinatum, 19. VIII. 1895. —Windisch-
Matrei: Steineralpe, c. fr., 19. VIE. 1896; Musing,
2500—2900 m. c. fr., 18. IX. 1896; feuchte Stellen
im Walde unter der Zunigalpe, mit Hypnum stellatum,
15. IX. 1896, c fr.; Felsen im Kleiniseltale bei Prä-
gratten (Virgental), 1500—1600 m, mit Myurella jula-
cea, Plagiobryum demissum, Ptychodium plicatum und
Tortetta tortuosa, c. fr., 17. IX. 1896. — Fassa: Duron-
tal, c. fr., 24. VE., 1895.
B Soierngruppe: Fischbachalpe, c. fr., 1350 m, 20. VI.
1899.

— var. alpina (Funck) Br. eur. T Mühlbach bei Mutters,
c. fr., 2. VI. 1S96; Thaurer Alpe bei Hall, c. fr., 8.
VI. 1896; Reiterspitz bei Seefeld, 2000 m, 26. VIII.
1895, c. fr. — Tarntaler Köpfe bei Navis, bis 2300 m,
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c. fr., 6. VH 1897, mit Blepharostoma tricliophyUum,
Distichium inclinatmn, Encalypta rhabdocarpa und
Ptychodium plicatum. — Glungezer, mit Distichium
capillaceum, c. fr.; Rosenjoch, mit Distichium capilla-
ceum, c. fr. — Dorferalpe beim Venediger, c. fr., IX.
1896. — Schiern bei Bozen, 2400 m, c. fr., 27. VE. 1895.

Meesea triquetra (L.) Aongstr. T Sagbach bei Mutters.
c. fr., 19. III. (1896?), mit Bryum pseudotriquetrum.
— Gschnitztal, c. fr., mit Philonotis calearea, 29. VL
1895.

Catascopinm nigritnm (Hedw.) Brid. T Blaser bei
Matrei, 2000 m, 16. VII. 1897; Sandestal in Gschnitz,
c. fr., 29. VI. 1895; hinter der Kaseralpe im Valsertale
(Brenner) auf feuchten Felsen, mit Hypnum falcatum,
8. X. 1896, c. fr.; Klammeralpe (Navis), 2000 m, in
schön fruchtenden Basen, 14. X. 1895. — Fimbertal
(Paznaun), au einer Quelle bei der Gampenalm, 1900 m,
c. fr., 23. VE. 1896. — Schiern, 2560 m, c. fr., 27.
VH., 1895.

Aulacomninin palustre (L.) Schwgr. T Waldsumpf bei
Patsch, c. fr. jun., 22. V. 1897; Haller Salzberg, mit
Camptothecium nitens und Mniiim affine, 22. VII. 1891.
— Afiinger Moor, c. fr., 29. VI. 1896, mit Dicranum
Bonjeani. — Waldrast bei Matrei, mit Camptothecium
nitens, c. fr., 29. VL 1892. — Innervals im Valsertal
(Brenner), 1300 m, mit Camptothecium nitens, 1896.
— Fimbertal, mit Acrocladium cuspidatum, c. fr., 14.
VII. 1894. — Plenderle-Seen bei Kühtai, 2300 m, mit
Mnium sübglobosum und Climacium dendroides, 28. VI.
1896 l); auf der Spitze des Birchkogls bei Kühtai, in
einer langen, zarten Form, 2843 m, 4. IX. 1896. —
Windisch-Matrei: Möserlingwand, 13. IX. 1896, mit
Brachythecium rivulare. —• Winnebachkar bei Gries
(Sulztal), 2300 m, Jahresringe zeigend, 19. VIII. 1897.

') Bei diesen Exemplaren, sowie t>ei manchen anderen ver-
läuft die Blattrippe im Blatte geschlängelt.
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— Kirchbergtal (Ulten), c. fr., mit Sphagnum Girgen-
sohni, 5. VIII. 1896.

— var. imbrieatum Br. eur. T Au der Franz Senn-
Hütte im Oberbergtal (Alpein), 3. VII. 1897; ebenda
inRasen, die Jahresringe zeigen, 28. VIII. 1896. Scliwarz-
moor bei Kühtai, 2500 m, 4. IX. 1896. — Am Grödez-
kees bei der Steineralpe ober Windisch-Matrei, mit
Dicranum Mühlenbeckii, 2300 m, 19. VIII. 1896- —

— var. fasciculare (Brid.) Br. eur. T Gschlöss- im Osten
des Venedigers, 1600 m, Jahresringe zeigend, 12. IX.
1896.

— var. polycephaluin (Brid.) Br. eur. T Praxmar (Sell-
rain), 4 IX. 1895.

— var. philonotioides mihi. Diagnose. Philonotis-
Habitus. Blätter angepreßt, zugespitzt, die unteren
Blätter aber sind breit oval, wenig zugespitzt, oft sogar
kappenförmig; die Blattrippe verschwindet stets vor der
Spitze und ist gewöhnlich geschlängelt. Die Bluttspitze
ist nie ausgefressen gezähnt. Stengelfilz befindet sich
im Basen nur oben, unten nicht. Tiefe der Easen fast
1 dm. Fundort: Möserlingwand (letzter Teil) bei Win-
disch-Matrei, 13. IX. 189G.

Aulacoinnium turgidum (Wahlenb.) Schwgr. T Pinniser-
tal (Stubai), 1800 m, 19. VIII. 1896.

Bartramia subulata Br. eur. Stets fruchtend! T Schön-
lisens (Sellrain), 2300 m, mit Timmia austriaca. Disti-
chium capillaceum nnd Hypnum uncinatum, 13. VTII.
1896; Längental bei Kühtai, 2200 m, c. fr, 6. IX.
1895. —Windisch-Matrei: Möserling, 13. IX. 1896;
Steineralpe, 9. VIII. (1896?)

Bartramia ithyphylla (Haller) Brid. T Umgebung von
Innsbruck: Lanserwald, c. fr, 15. III. 1896; ebenda,
mit Schistostega osmundacea} 19. V. 1896; Lanserkopf,
mit Webera longicolla, c. fr., 30. L 1895; Patscher-
kofel, c. fr., 17- VII. 1896; Götzner Höhle, mit Webera
cruda, c. fr., 23. II. 1896; Axamer Graben, c. fr., 26.
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II. 1896; bei der Ißhütte ober Sistrans, 1860 m, c. fr.»
21. VIII. 1895; Tulfein im Voldertale, mit Lepidozia
reptans, 21. VIII. 1896, c. fr.; Voldertal, c. fr., 11. II.
i895. — Seilrain: Lisens, c. fr., mit Dicranoweisia
erispula und Blepharostoma trichophyllum, 1643 m, 21.
VI. 1896; Fotschertal, c. fr., 23. VII. 1896; Neuner-
kogl im Kraspestale. mit Jungermannia quinquedentata,
3. IX. 1896, c. fr. — An den Mauern am Wege zwischen
Planggeros und St. Leonhard im Pitztale, c. fr., 17.
Vin. 1896. — ötztal: Zwieselbach und Horlachtal, c.
fr., 23. IV. 1899; Plenderle-Seen bei Kühtai, 2400 m,
mit Hypnum undnatum, c. fr., 28. VI. 1896. — Vene-
diger: Dorferalpe, 2000 m, c. fr., 17. IX. 1896. —
ülten: Kirchbergtal, c. fr., 5. VIII. 1896. — Meran:
Spronsertal, c. fr., 29. III. 1899.

Bartramia pomif'ormis (L. ex p.) Hedw. T Umgebung
von Innsbruck: Husselhof, c. fr., 18.11. 1891; Bretter-
keller bei Wüten, c. fr., 13. III. 189^; Lanserkopf,
c. fr., 8. I. 1896. — Ötatal, c. fr., 6. IV. 1896. —
Dorferalpe beim Venediger, c fr., IX. 1896.
K r Idria: Felsen in den Bergwäldern, c. fr., 11. IV.
1897, mit var. c r i spa (Sw.) Br. eur.; St. Magdalena
(Jelicni vrh), c. fr., 10. IV. 1897.

— var. crispa (Sw.) Br. eur. T Am Götznerbache bei
Götzens, c. fr., 21. X. 1893; Senderstal bei Axams, c. fr.,
26. IV. 1896. — Marlinger Waal bei Meran, c. fr.,
28. III. 1899.

Bartramia Halleriana (Hedw.) Hedw. T Umgebung von
Innsbruck: Osterberg bei Götzens, mit Jungermannia
barbata, c. fr., 12. II. 1896; Axamergraben, c. fr., 26.
II. 1896; Senderstal bei Axams, mit Webera cruda, c. fr.,
26. IV. 1896; Voldertal, c. fr., 9. VII. 1891; Lizum-
alpe südlich von Axams, 22- III. 1896, c. fr., mit
Jungermannia quinquedentata und Hypnum undnatum ;
Felsen bei der Teufelsmühle bei Binn, 16 cm langer,
fruchtender Käsen mit Bhodobryum roseum, 15. IV.
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1894, c. fr.; ötzschrofen ober Sistrans, mit einer langen,
laxen Form von Diplophylleia albicans, 25. IV. 1896,
c. fr. — Silz (Oberitmtal), c. fr., 18. ES. 1894. —
Wasserfall zu Keniaten (Sellrain), c. fr., 3. IV. 1893.
— Ötztal, c. fr., 6. IV. 1896; Niedertai bei Umhausen,
c. fr., 23. IV. 1899. — Meran: Zieltal, mit Junger-
mannia minuta, c. fr., 25. III. 1899; Spronsertal, mit
Jungermannia gradlis und Diplophylleia taxifolia, 29.
III. 1899, c fr.
I t Soierngruppe: Wald am Wege von Krün zur Fisch-
bachalpe, c. fr., 20. VI. 1899; Wetterstein: Weg zum
Schachen, 20. V. 1899, c. fr.; Arzbachtal südlich von
Tölz, c. fr., 13. II. 1899.

Plagiopus Oederi (Gunn.) Limpr. T Umgebung von
Innsbruck: Husselhof, c. fr., XI. 1891; Lisenseralpe
(Sellrain), c. fr., 1700 m, 10. VIE. 1896; Gleirschtal
(Sellrain), mit Hypnum stellatum, auf Schiefer, c. fr.,
5. IX. 1895; Gleirschtal bei Scharnitz, mit Orthotkecium
rufescens, c. fr., 24. VI. (1896?); Silz (Oberinntal), c.
fr., 18. IX. 1894. — Navistal bei Deutsch-Matrei, c.
fr., 12. V. 1894. — Brenner: Eingang ins Valsertal
bei St. Jodok, 1150 m, unter überhängenden Rasen-
stücken überreich fruchtend, 26. V. 1896; Hochkar
unter der Gammerspitze bei St. Jodok, 1800 m, mit
Myurella julacea, in kompakten, 12. cm tiefen Rasen,
c. fr., 9. X. 1896. — Froßnitztal bei Windisch-Matrei,
c. fr., 11. XI. 1896. — Soyjoch im Martelltale, c. fr.,
4. VIII. 1896. — Pufelsklamm (Gröden), mit Hylo-
comium rugosum, c. fr., 27. VII. 1895.
K r Idria: St. Magdalena (Jelicni vrh), c. fr., mit
Hypnum- molluscum, 10. IV. 1897; in Bergwäldern,
c. fr., in derselben Begleitung, 11. IV. 1897.
B Vordere Karwendelkette: Bäralpelkopf und Schlichten-
karspitz, 2300—2400 m, c. fr., 21. VI. 1899, den Über-
gang zur folgenden Varietät bildend. — Wetterstein:
Raintal, c. fr., 24. V. 1899.
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— var. condensata Brid. T Hafelekar bei Innsbruck,
c.'fr., 17. XI. 1895. — „Kampl« bei Praxmar, 2700 m,
c. fr., 5. VIII. 1897. — Manulspitz-Hafelekar, c. fr.,
16. HI. 1899. -»- Tarntaler Köpfe (Navis), mit 3Iyurella
apiculata, 14. VII. c. fr. — Dorferalpe im S. 0. des
Venediger, 2000 m, c. fr., 17. IX. 1896.

Philonotis calcarea (Br. eur.) Scbiinp. T Gschnitz-
tal, mit Meesea tristicha, 29. VI. 1895; zwischen
Trins und Gschnitz, mit Hypnum intermedium und Cin-
clidium stygium, 25. V. 1896; Mähder im Gschnitztale, c. fr.,
29. VL 1896, mit Hypnum falcatum. — Ötztal: Amberger-
Hütte im Sulztale, 2150 m, 21. IX. 1897. — Windisch-
Matrei, c. fr., 11. IX. 1896. — Val Eabbi (Sulzberg),
c. fr., mit Hypnum comtmitatum, Jahresriuge zeigend,
6. VIII. 1896. — Johannestal in der Hinterriß, 1200 m,
22. VI. 1899.

— var. fhiit.ins mihi. Diagnose in meiner Schrift: Zwei
neue Moose der bömischen Flora, Österreichische bota-
nische Zeitschrift, Jahrgang 1897, Nr. 6. — T Längen-
tal bei Kühtai, fltiteud, (1896?).

Philonotis fontana (L.) Brid. T Vikartal, c. fr., 23.
VIIL 1895. — Hinter der Ißhütte bei Sistrans, 1900 m,
c. fr., 17. VL. 1895. — Hundstal bei Inzing, c. fr.,
11. VIII. 1895. — Klammeralpe (Navis), in 13 cm tiefen,
fruchtenden JKaseu, 14. VIII. 1895. — Langental (Stubai),
mit Hypnum stellatum, c. fr., 30. VIII. 1895. — Weg
zum Horntaler Joche, in einer alpinen x) Form, 22. VI.

') Ea ist bekannt, daß der Formenreichtum bei den Philo-
notis-Arteu und speziell bei Philonotis fontana unübersehbar ist.
Herr A r c h i t e k t J o h a n n B r e i d l e r schreibt mir in einem
Briefe vom 19. XII. 1899 Folgendes darüber: . . . . „Die zahl-
reichen Formen der Philonotis-Avten sind bisher noch in keinem
Werke genügend aufgenommen. Ich besitze selbst eine groDe
Anzahl von Formen, über die ich nicht im Reinen bin; nament-
lich bei Ph. fontana ist mir der Formenreichtum unübersehbar.
Herr Dr. Hagen i n T r o n d h j e m wollte vor einigen Jahren
eine Monographie der europäischen Philonotis-Arten ausarbeiten;
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1896. — Auf der Wiese bei Kühtai, -eine alpine Form.
— Zwieselbacher Finstertal, c. fr. und ß, 31. VII.
1899. — Franz Senn-Hütte (Alpein), 2200 m, in eben-
solcher Form, 4. VII. 1897, $; ebenda, von Stolz als
Jorma petrophila* bezeichnet, 2200 m, 3. VII. 1897.
— Krummkampental (Gepatsch), in einer ß zarteren
Form; ebenda, 2900 m, in einer alpinen Form, 17.
VIII. 1896. —Windisch-Matrei: Musing 2800—2988 m,
22. V. 1896; Kamm des Musing, in einer alpinen Form,
2850—2900 m, 18. IX. 1896. — Soyjoch (Martelltäl),
in einer Form, mit Brachythecium rivulare, 4. VIII.
(1896?)- — Fassa: Durontal, ^ , mit Bryum pseudo-
triquetrum, 24. VII. 1895. — Meran: Fineleloch, in
einer grünen, robusten Form, 29. III. 1899; Zieltal,
15. III. 1899.
B Leutstettner Moor, $ in einer dünnstengligen Form,
mit Ceratodon purpurens, 1. VL 1899. — Wetterstein:
Frauenalpl am Dreitorspitz, 2000 m, in einer alpinen
Form, 20. V. 1899.

— var. falcata ßrid. T Patscherkofel, c. fr., 2. XI. 1896,
mit JUnium punctatum, 2. XI. 1896.x) — Voldertal,
c. fr., 27. VHI. 1891.

er ersuchte mich um möglichst viele Formen aus den Alpen. .
Soweit als möglich bin ich seinem Ansuchen nachgekommen,
Aufklärung über die mir zweifelhaften Formen bekam ich aber
nicht, auch nicht von meinem verehrten Freunde L i m p r i c h t ,
welchem ich Proben von den fraglichen Formen sendete tt

Auch mein Freund Dr. E rns t Bauer (Smichov bei Prag) wollte
die Formen der Philonotis fontana bearbeiten, und ich selbst trug
mich lange Zeit mit dem Gedanken, eine Bearbeitung vorzu-
nehmen. Wahrscheinlich schreckt alle der große Formenreichtum
und namentlich die so häufige Sterilität der Gebirga- und Alpen-
Formen ab. Sicher ist das habituelle Aussehen einer alpinen,
felsenbewohnenden Art und einer echten Sumpfform ein recht
verschiedenes. Stolz bezeichnete manche der alpinen sterilen
Formen als var. oder als „felsbewohnend."

') Am Abstiege vom Patscherkofel gegen Patsch wurde von
mir Juli 1897 auch diese Varietät gefunden.

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 128 —

Pkilonotis seriata (Mitt.) Lindb. T Ridnauntal bei
Sterzing, 1. IX. 1895, c. fr.

Philonotis alpicola Jur. T Gleirschtal (Sellrain), c. fr.,
4 IX. 1895.

Timmia baTarica Hessl. T Steineralpe bei Windisch-
Matrei, 2400 m, c. fr., mit Webera cruda, 19. IX. 1896.

Timmia austriaca Hedw. T Nennerkogel im Kraspestal
(Sellrain), 2400 m, 3. IX. 1896. — Sehönlisens (Sell-
rain), 2300 m, mit Hypnum uncinatum, Bartramia
subulata, Distichium capillaceum und Blepharostoma
trichophyllum, 13. VIIL 1896. — Weg zum Horntaler
Joche (Stubai), 2000 m, 22. VI. 1896, mit Hypnwn
uncinatum. — Brenner: Klammspitze im Sehmirntale,
180Ö m, mit Distichium capillaceum, 9. X. 1896; im
Griesbergtale, 1400 m, 26. V. 1896, mit Mnium cuspi-
datum. Es bildet die Pflanze hier (wie Stolz mitteilt)
im trockenen Boden der Larixwaldungen Easen in der
Menge und Ausdehnung von Polytrichum juniperimim,
dieses ganz oder teilweise vertretend, reich fruchtend.
Windisch-Matrei: Musing, 2550 m, mit Brachytheciutn
glareosum und andererseits mit Hypnum uncinatum,
18. IX. 1896; Dorferalpe am Yenediger, 2000 m, mit
Ptychodium plicatum, Hypnum uncinatum, Mnium serra-
tum etc., 17. u. 19. IX. 1896; Virgental, 1250 m, 17.
IX. 1896; Steineralpe, c. fr, 19. IX. 1896. — Monte ßoen,
c, fr., mit Ptychodium plicatum und Hypnum uncinatum,
c. fr., 20. Vn. 1895. — Fassa: Avisioquelle, mit wenig
Mnium Seligen, c. fr., 29. VII. 1895. — Gaistal bei
Leutasch, hinter der Klamm, 1150 m, 23. V. 1899.

B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, 22. VI.
1899.

Conostomum fooreale Sw. T Gleirschtal, mit Cehpalozia
bicuspidata, c. fr., 1. VIIL 1899- — Franz Senn-

. Hütte im Alpein, 2200 m, in sehr dichten großen
Easen, 3. VII. 1897. — Möserling (1. Talstufe) bei
Wind.-Matrei, in dichten großen Easen, 13. IX. 1896.
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Catharinaea undulata (L.) Web. et Mohr. T Aflinger
Moor, c. fr, 1894. — Paschberg bei Wüten, c. fr. —
Meran: Felsen hinter Algund, c. fr., in einer kleineren
Form, 27. ID. 1899.
K s t l Görz: Val Groina, in einer kleineren Form, c.
fr., 21. IV. 1897.
B München: im Isartale, c. fr., 22. I. 1897.

— var. polyearpa 0. Jaap. T Meran: Marling, c. fr..
28. HI. 1899.

Catharinaea Haussknechtii (Jur. et Milde) Brotherus
T Arzler Alpe bei Innsbruck, 1150 m, c. fr., 22. IV.
1897.

Oligotrichum hercynienm (Ehrh.) Lam. et De Cand
T Umgebung von Innsbruck; Lanseralm am Patscher-
kofel* 1700 m, c. fr., 17. VII. 1896; Gwaudalpe im
Voldertale, 2000 m, 26. VII. 1896, c. fr., Tulfein
im Voldertale, 2000 m, c. fr., 21. VIII. 1896. — Sell-
rain: Kraspestal, c. fr., 3. IX. 1896; Ober-Schönlisens,
2300 m, c. fr., 23. VIII. 1896; Erdblößen der Vieh-

• weiden ober der Lisenser Alm, 2000 m, c. fr., 22. VI.
1896; Ötz: Stuibenfall gegenüber Maristein, 1700 bis
1800 m, c. fr., 29. VI. 1896. — Weg zur Nürnberger-
Hütte (Unterberg-Stubai), c. fr., 2000 m, VIII. 1896.
— Gepatsch: Kaunsertal, von 1900.m, c. fr., 17. VIII.
1896, — Flaurlingertal (Oberinntal), c. fr., 17. VI.
1897. — Meran: Spronsertal, c. fr. jun., 29. III. i899.

Pogonatum nanum (Sehreb.) P. Beauv. T Innsbruck"
Paschberg, c. fr., 23. X. 1895; Husselhof, 25. XI. 1891,
c. fr.

Pogonatum aloides (Hedw.) P. Beauv. — Stets mit
Kapseln. — T Umgebung von Innsbruck: Husselhof,
15. II. 1891; Lanserkopf, 29. I. 1896; Lanserwald am
Wege von Sistrans nach Heiligwasser, 15. III. 1896;
Aldrans, 11. II. 1895; Osterberg bei Götzens, 23. II.
1896; Straßenach ßinn, 16. II. 1896; Axamer Graben
bei Völs, mit Dicranella subulata, c. fr., 9. II. 1896.

^»turw.-med. Verein. 1903. 9

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 130 —

— Ötztal: Weg von Umhausen nach Niedertai, 1350 m,
23. IY. 1899.
B Arzbachtal: am Wege ins Längental, 1000 m, mit
Cephalozia Mcnspidata, 14. II. 1899.

— var. minimum (Crome) Limpr. T Axamer Graben
bei Innsbruck, c. fr., 26. II. 1896.

Pogonatnm nrnigerum (L.) Beauv. — Stets mit Kapseln.
— T Umgebung von Innsbruck: Husselhof, 18. II. 1891;
Lanserkopi", 29. I. 1896; bei Sistrans, 22. II. 1896;
Lanserboden bei Sistrans, mit Mnium hornum, 10. V.
1896; Sagbachgraben bei Mutters, 19. III. 1896; Oster-
berg bei Götzens, 23. II. 1896. — Wald an der Straße
Keniaten—Seilrain, 14. V. 1895. —„Wiesle" bei Nieder-
tai (Ötztal), mit Dicranum congestum, 6. IV. 1896.

— var. crassum Br. eur. T Navistal bei Deutsch-Matrei,
c. fr., 12. V. 1894.

Polytrichum alpinum L. T Umgebung von Innsbruck:
Senderstal bei Axams, c. fr., 25. IV. 1896; Vikartal,
c. fr., 25. III. 1896; Osterberg bei Götzens, 1100 m,
c. fr., 22. 111. 1896; unter der Lizumalpe bei Axams,
c. fr. sen. und sehr schön $, 26. II. 1896; Eoßkogel,
11. Vin. 1895; Voldertal, 31. VIII. 1891. — Navis
bei Deutsch-Matrei, c. fr., 18. II. 1896.

Polytrichum formosum Hedw. T Husselhof bei Inns-
bruck, c. fr., 18. II. 1891. — Fimbertal, in einer
niedrigen alpinen Form, c. fr., 19. VII. 1894.
B Leutstettner Moor, c. fr., 4. XII. 1898.

Polytrichum gracile Dicks. T Fleißmoor bei Rinn, c.
fr., 31. X. 1894, mit Sphagnum Bussowü.
B Leutstettner Moor, c. fr., 1. VI. 1899.

Polytrichum sexangulare Flörke. T Eoßkogel bei Inns-
bruck,'mit unreifen^Kapseln, 11. YHL 1895.- - Patscher-
kofel bei Innsbruck, auf der Schattenseite, c. fr., 2100 m,
17. VII. 1896. — Eosenjoch bei Innsbruck, 2600 m,
c. fr., mit Heterocladium squarrosidum, 26. VII. 1896. —
Nürnberger Hütte (Langental, Stubai), 2350 m, c. fr.,
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26. VIII. 1896. Die ßlattrippe besitzt in der obersten
Partie oft 1—2 Zähnchen. — An dem See in der
„Gossenkelle" am Birehkogel bei Kühtai, 2500 m, c.
fr., 4. IX. 1896; Plenderle-Seen bei Kühtai, 2400 m,
4. VIII. 1896. — Im Kramkampentale (Gepatsch im
Kaunsertale), 2400 m, auf zeitweilig überschwemmtem
Talboden in größeren, 17 cm tiefen sterilen und auch
in niedrigen Käsen, 17. VIII. 1896.

Polytriehum piliferum Schreb. T Umgebung von Inns-
bruck: Lanserkopf, mit Hedwigia albicans, c. fr., I. IV.
1896; Penzenbödenalpe im Arztale bei Patsch, 2100 m,
c. fr., 26. VII. 1896; Axams, 9. II. 1896; Sistrans, c.
fr., 29. IV. 1893. — Lisensertal (Seilrain), mit Rhaco-
mitrium canescens, c. fr., 1600 m, 10. VIII. 1896- —
Birehkogel bei Kühtai, 2843 m, zwischen Dkranum
albicans, 4. IX. 1896. — Auf altem Gletscherboden des
Gepatsch-Gletschers (Kaunsertal), 2000 m, c. fr., 16.
VIII. 1896. — Meran: Fineleloch, mit Bacomitrium
canescens, 29. III. 1899.

Polytriclxum juniperiniim Willd. T In den Wäldern
von Sistrans, in ungeheurer Menge c. fr. und ^ i 22.
IV. 1894; Vikartal, mit Webera elongata, c. fr., 28. XII.
1895. — Griesbergtal am Brenner, 1400 m, c. fr.,
teilweise durch Timmia austriaca vertreten, 26- V. 1896.
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2300 m, 22. V.
1899. — Zwischen Sphagnum ci/mbifolium im Leut-
stettner Moore, 1898.

— var. nudum mihi. Diagnose . Tüpfel der Epidermis-
zellen oval; die Längsachse der Peristomzähne nicht
gelb gefärbt. Seta bis ö1^ cm lang, rot, Peristom
018 cm hoch; am Kücken ist die Kippe nur wenig
gezähnt. Die Mooskapsel ist scharf vierkantig. Käsen
ohne Filz, 6 cm hoch. Die Exemplare bilden einen
Übergang von Polytriehum juniperinum zu stric-
tum. Auch mein Freund Dr. E r n s t Bauer konnte
Übergänge zwischen diesen beiden Species nachweisen.

9* '
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Fandort: T Zwischen Sphagnen zu Innichen (Pustertal),
3. Till. 1895, c. fr.

Polytrichxim strictnm Banks. T Innsbrucker Umge-
bung: Ober Heiligwasser, 17. VII. 1896; feuchte Wiesen
auf der Ostseite des Patscherkofel, 1900 m, 17. VE.
1896, c. fr.; Ißhütte bei Sistrans, mit Webera nutans
var. sphagnetomm und Hypnum crista cas.trensis, 17.
VII. 1896; Tulfein im Voldertale, auf der kleinen Ebene
bei der Schafhütte größere und tiefere fruchtende Rasen
mit spärlichem Dicranum Bergen bildend, 28. VIL
1896- — Seefelder Moor nördlich von Innsbruck, c. fr.
jun., zwischen Sphagnen und mit Aulacomnium palustre,
14. V. 1896. — Sellrain: Praxmar, 4. IX. 1895; Moor
bei der Stockacher Alpe, 2000 m, c. fr. j» mit Hylocomhcm
Schreberi, 3. IX. 1896. — Bei der Alpe im Griesberg-
tale, an der Baumgrenze, 2000 m, in mächtigen, fruch-
tenden Polstern kleine Hügel bildend auf völlig trockenem
Boden, 26. V. 1896- — Lorleswald bei St. Jodok
(Brenner), 1700 m, c. fr., 9. X. 1896. — Plenderle-
Seen bei Kühtai, 4. IX. 1896.x)
B Leutstettner Moor, in 3—3'7 dm tiefen sterilen
Basen, 4. XII. 1898 oder auch $ (mit Hylocomium
Schreberi), 1. VI. 1899.

— var. alpestre (Hoppe) Eabenh. T Kirchbergtal (Ulten),
5. VIII. (1896?) mit Hylocomium py'renaicum.

Polytriclmm commune L. T Ober dem Lanserspitz
bei Sistrans, mit verschiedenen Hylocomien, c. fr., 17.
VI. 1893.

Bnxbanmia aphylla L. T „Sauruggen" im Volderwalde
(östlich von Innsbruck), c. fr., 26. III. 1893.

Bnxbanmia indnsiata Brid. T Voldertal, auf Erde, 31.
VIII 1891, c. fr.

!) Stolz schreibt über den Standort: Die Seen liegen auf
einem Plateau, das zum größten Teile mit Steinen bedeckt ist,
zum Teile aber rasig ist. Im Rasen bildet das Polytrichum mächtige
Hügel, die zugleich die Anlage von Torflagern bilden.
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Dipkysciuin sessile (Schmid.) Lindb. — Stets fruch-
tend. — T Innsbrucker Umgebung: Heiligwasser unter
dem Patscherkofel, mit Cephalozia bicuspidata, 14. V.
1892; Sonnenspitz am Glungezer, 29. IV. 1893; bei
Aldrans, 16. II. 1896. — Wald oberhalb Kreit bei
Mutters, 1700 m, 8. VII. 1896.•— Seilrain: Am Wege
zur Längentaler Alpe bei Praxmar, 1900—2000 m, 11.
VIII. 1896; Neunerkogel im Kraspestale, 2700 m, 3.
IX. 1896. — Jamtal (Paznaun), 22. VII. 1896. —
Valsertal am Brenner, 8. X. 1890. — Windisch-Matrei:
im Walde unter der Zunigalpe, mit Blepharostoma
trichophijllum, 15. IX. 1896.
K r Idria: Bela, hier steril, 7. IV. 1897.

2. Pleurocarpae,

Fontiualis antipyretica L. T Im Zimmerbache (Volder-
wald), 27. VII. 1892. — Bächlein bei Kühtai, 3. IX.
(1896?). — Bach beim Dorf Tirol, 3. VIII. (1899?)
mit Rhynchostegium rusciforme. — Schwarzmoor bei
Kühtai.
K r Idria: bei Podrotea, 7. IV. 1897. Die Blätter sind
an der Spitze hinwieder schwach gezähnt.
B Im Längentaler Bache bei der Probstalm (Bene-
diktenwand), 1380 m, 14. II. 1897.

— var. alpestris Milde. T Ötztal: Niedertai bei Um-
hausen, in einer Quelle, 1500 m, mit Chiloscyphiis rivu-
laris, 23. IV. 1899.

— var. montana H. Müller. T Paznaun, 13. VII. 1894.
— var. gigantea Sulliv. T An der Straße zwischen

Kranebitten und Zirl, 22. III. 1894, in schönen rötlich-
gelben Easen; die Blätter besitzen deutliche Zähnchen
an der Spitze. — An einem See bei Lans, 22. II. 1896,
mit deutlichen Zähnchen an der Blattspitze. — Bach
zwischen Planggeros und St. Leonhard im Pitztale,
1500 m, 18. VIII. 1896.

Fontinaiis gracilis Lind. T Bei Kühtai. 1. VI. 1895.
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Leucodon sciuroides (L.) Schwgr. T Bei Sisti-ans, auch
in der forma pulverulenta, -22. II. 1896. — Windisch-
Matrei: Schloß Weißenstein, 1040 m, mit Tortula
niralis, 1899. — Sprönsertal bei Meran: Langfall
( = Longvall), 1034 m, c. fr., 29. III. 1899.
K r Idria: auf der Planina, 909 m, c. fr., 10. IV.
1897; bei Woisko, 1100 m, c. fr.; Jelicni vrb (Sankt
Magdalena), c. fr., 10. IV. 1897; Bela, c. fr., 11. IV.
1897.
B Umgebung von Tölz, auf Fraximis und Quercusr

c. fr.; Isartal bei München, c. fr., auch mit Neckera
complanata, 20. IX. 1898; Leutstettner Moor, c. fr.,
4. Xu. 1898. — Wetterstein: Wald am Königswege
zum Schachen, c. fr., 20. V. 1899.

Antitrichia curtipendula (Hedw.) Brid. T Umgebung
von Innsbruck: Lanserwald, 19. V. 1896; Heiligwasser,
1200 m, 7. VI. 1896; schattige trockene Felsen im
Walde ober Sistraus, 25. IV. 1896; bei Patsch, an
Schieferfelseu, mit Hylocomium rugosum, c. fr., 22. V.
1897; Voldertal, 21. III. 1897. — Gschnitztal am
Brenner, 25. V. 1896. — Kidnauntal: Jaufenweg, in
grünen Rasen, 2. VIII. 1896. — Ötztal: Weg von Um-
hausen nach Medertai, 23. IV. 1899. — Meran: Sprönser-
tal, 29. HI. 1899. — Val Eabbi: Wasserfall des:Cer-
cena-Baches, 1100 m, 5. VIII. 1896.
K r Idria: an Buchen bei Woisko, schön fruchtend,
1100 m, IV. 1897.
B Arzbach und Längental (südlich von Tölz bis 1500 m),
c. fr., 14. II. 1899.

Leptodon Smithii (Dicks.) Mohr. T Varone beim Garda-
see, auf Olivenbäumen, mit Madotkeca platyphylla, c.
fr., 26. VII. 1892 (legit Dr. Paul Magnus in her-
bario Stolz.)

Neckera pumila Hedw. K r Schön fruchtend bei Idria:
Wald im Mcovatale, 11. IV. 1897.
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Neckera pennata (L.) Hedw. T Stangensteig bei Inns-
bruck (gegen Hotting), c. fr., 17. II. 1896.
K r Idria: Im Walde des Nicovatales, mit TJlota crispa
und Frullania dilatata, 11. IV. 1897.

Neekera crispa (L.) Hedw. T Umgebung von Innsbruck:
Mühlauer Klamm, mit Mnium orthorrhijnchum, 22. IV.
1896, c fr., 12. II. 1896; Lanserkopf, 6. II. 1897, in
der „Felsenform" i); Sillschlucht, c. fr., 21. HI. 1896;
Höttingergraben, c. fr., 19. III. 1891; Felswände der
Kranebitter Klamm, c. fr., 9. V. 1896; Götzner Bach,
c. fr., 21. X. 1893. — Sellrain: am Keiuater Wasser-
fall, c. fr., 3. IV. 1893; Sellrain, 2. IX. 1896. —
Fineleloch bei Meran, c. fr., mit Thuidium Philiberti,
29. III 1899.
K r Idria: Kalkfelsen im Gebirge, mit Neckera com-
planata, c. fr., 10. IV. 1897; Bela, c. fr., 15. IV. 1897.
B Isartal bei Bayerbrunn, 20. Xf. 1899; Isartal bei
München, c. fr., in der „Felsenform", 22. I. 1899;
Eomerschanze, mit Orthothecium rufescens, 1898; StefFel-
berg bei Kochel, c. fr., 19. VI. 1899; Arzbachtal bei
Tölz, c. fr., in der „Waldform", 14. II. 1899.

— var. falcata Boul. T Windisch-Matrei: „in der
Gruben" im Tauerntale, an trockenen Felsen, 1100 m,
11. IX. 1896.

Neekera complanata (L.) Hüben. T Umgebung von
Innsbruck: Mühlauer Klamm, 6. II. 1895; Lanserkopf,
945 m, 7. n. 1897; Voldertal, 11. II. 1895.
K r Idria: Allgemeiner Standort, IV. 1897; in Wäldern
am Grunde von Buchen, f ruch tend , mit Anomodon
viticulosus, 7. IV. 1897; Cerni vrh (Schwarzer Berg),

') Stolz benannte irn Herbare die bräunlichen und
bräunlichgrünen Formen, die auf Steinen und Felsen in der
Sonne wachsen, mit dem Namen „Felsenform" zum Unter-
schiede von jenen rein grünen, im Walde (also mehr im Schatten)
wachsenden. Für letztere verwendete er den Namen ,Wald-
form."
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19. IV. 1897; Kalkfelsen der Gebirge, mit Neckera
crispa, 10. IV. 1897.
B Isartal bei München, 20. XI. 1898, mit Leucodon
sciuroides,; Arzbach bei Tölz, 14. II. 1899.

Neckera Besseri (Lob.) Jur. T Am Wege von Windisch-
Matrei nach Stein, mit zahlreichen fadenförmigen
Sprossen, 8. IX. 1896.

Hoiualia tricliomanoides (Schreb.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Unter dem Peterbrünnl, c. fr., 25. III.
1891; Sillschlucht hinter dem Berg Isel, c. fr., 21. HI.
1896, auch mit Pylaisia polyaniha, Amblystegium sub-
tile und Brachißhecium populeum; Bach an der Teufels-
mühle bei Aldrans, c. fr., 18. XII. 1895. — Meran:
Spronsertal, mit Mnium cuspidatum, 29. III. 1899;
Fineleloeh, c. fr., 29., III. 1899, mit Thuidium Phili-
berti und Metzgeria conjugata, doch auch anderseits
mit Anomodon aüenuatus und Mnium cuspidatum.
K r Idria: Wald bei Woisko, auf Baumstrünken, 11.
IV. 1897.
B Großhessellohe, c. fr., 1. XI. 1898; Isartal bei
München, c. fr., 20. XI. 1898.

Pterygophyllum lueens (L.) Brid. K r Idria, schön
fruchtend, IV. 1897; Krekovce-Wald bei Idria, mit
Mnium punctatum, 15. IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz, am Wege ins Längental, c. fr.,
800—1000 m, 14. II. 1899.

Fabronia oetoblepharis (Schleich.) Schwgr. T Meran:
Finelelocb, an einem Felsblocke an einschiissiger Stelle,
29. III. 1899, c. fr.

Myurclla julacea (Vill.) Br. eur. T Umgebung von Inns-
bruck: Voldertal bei Hall,' 1350 m, 9. V. 1897 x);

*) Bei diesen Pflanzen bemerkt man, da3 je tiefer die Blätter
am Aste stehen, sie ein umso längeres Spitzchen besitzen, das
aber stets nach oben (nicht nach rückwärts gebogen) gerichtet
ist. Vielleicht wuchsen die Spitzchen durch das längere Tragen
im Rucksacke (oder während der Presse) weiter.
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Arzler Scharte, 2000 m, 14. VI. 189G; Tulfein (Volder-
tal), 2000 m, in Easen von TorteUa tortuosa var.
fragilifolia, 21. VIII. 1896. — Klammerspitze (Gipfel)
bei St. Jodok am Brenner, 10. IX. 1896. — Brenner:
Gammerspitz bei St. Jodok, 2000—2500 m, mit Des-
matodon latifolius, 9. X. 1896; ebenda, 1800 m, 9. X.
1896; Hochkar unter der Gammerspitze bei St. Jodok,
1800 m, 9. X. 1896, in Easen von Plagiopus Oederi,
(5- — Alpein: Franz Senn-Hütte, in dichten ^ Easen,
3. VII. 1897. — Weg zum Horntaler Joch (Stubai),
22. VI. 1896. — Windisch-Matrei: Steineralpental und
Grödezkees, 1600—2200 m, mit Distichium capillaceum,
19. IX. 1896; Gschlöß, 1600 m, $, 12. IX. 1896;
Dorferalpe im S. 0. des Venediger, 2100 m, mit Enca-
lypta commutata, 17. IX. 1899; Musing, 2400 m, mit

' Encalypta rhabdocarpa, 18. IX. 1896; ebenda, 2600 bis
2800 m, mit Dissodon Hornschuchii und Didymodon
rubellus, $, 18. IX. 1896; ebenda 2400 m, mit Didy-
modon rubellus, 18. IX. 1896; Felsen im Kleiniseltale
bei Prägratten im Virgentale, 1500—1600 m, ß, 17.
IX. 1896, mit Plychodium plication, Meesea trichodes,
TorteUa tortuosa und Plagiobryum detnissum, 17. IX.
1896.

B Isartal: Höllriegl-Kreut-Elektrizitätswerke, 22. I.
1899. — Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m.
22. VI. 1699.

— var. seabrifolia Lindb. T Tarntaler Köpfe bei Navis,
6. VII. 1897. — Musing bei Windisch-Matrei, 2500 m,
mit Tortida ruralis, 18. IX. 1896-

Slynrella apicnlata (Hüb.) Br. eur. T Tulfein im Volder-
tale oberhalb Hall, 2000 m, mit Mnium orthorrhynchum
und Encalypta commutata, 21. VTII. 1896. — Tarntaler
Köpfe (Navis), mit Plagiopus Oederi var. condensata,
14. VII. 1895. —- Kraxentrager (Vennatal am Brenner),
2700 m, mit Didymodon rufits und Hypnum uncinatum,
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29. VI. 1897. — Steineralpe bei Windisch-Matrei,
2000 m, 19. IX. 1896.
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2381 m, mit
Plagiobryum detnissum, 22. VL 1899.

Leskea nervosa (Sehwgr.) Myrin. T Kranebitter Klamm,
mit Amblystegium subtile, 9. V. 1896. — Bei Einn, mit
Pylaisia polyantha, 2. HI. 1897. — Vennatal (Brenner),
mit Orthotrichum anomalum. — Titschenbrunnen ober-
halb Hotting, 1200 m, 7. IV. .1899, mit Tortella tor-
tuosa, — Froßnitztal, mit Tortula subalata. — Augs-
burger Hütte bei Pians.
B Läugental bei Tölz, an Acer, 1500 m, rait Cepha-
lozia reclusa, Radula complanata und Amblystegium
subtile, 14, II. 1899.

Leskea cateitulata (Brid.) Mitt. T Weg zur Volderalpe
bei Hall, auf Kalktrümraern, 25. III. 1897; Voldertal
bei Hall, 9. VIII. 1897. — Padauner Sattel am Brenner,
1800 m, 26. V. 1896. — Fernpaß bei Imst (Oberinn-
tal), 1200 m, 14. II. 1897. — Felsen am Wege von
Windiscn-Matrei nach Stein, 1200 m, 18. IX. 1899.
K r ldria: Kalkfelsen der höheren Gebirge, 10. IV.
1897.
B Längental: an der Benediktenwand auf Kalkblöcken
von 1300 m an, 14. II. 1899-

Leskea polycarpa Ehrh. T Am Wege von Windisch-
Matrei nach Stein oberhalb des Schlosses Weißenstein
an Zäunen und Planken, 1100 m, c. fr., 18. IX. 1896.

Anoinodon viticulosus (L.) Hook, et Tayl. T Umgebung
von Innsbruck: Paschberg bei Wüten, c. fr., 25., II.
1893; Mühlauer Klamm, 12. II. 1896; Spitzbühel bei
Mühlau, mit Mnium cuspidatum und Madotheca platy-
phylla. — Windisch-Matrei: bei Stein, 18- IX. 1896,
mit Madotheca platyphylla und Homalothecium sericeum,
18. IX. 1896; Schloß Weißenstein, 1040 m, 10. IX.
1896. — Schloß Tirol nächst Meran, 3. VIII. 1896;
Zieltal, c, fr., mit Thamnium alopecunim, 27. III. 1899;
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Gratscher Schlucht, c. fr., 27. III. 1899; Marling, c.
fr., 28. III. 1899.
K r Idria: Mustuk, mit Eurhynchium crassinervium.
11. IV. 1897; Tarnowaner Wald hei Krekovce, mit der
folgenden Spezies, 15. IV. 1897; auf Fagus in den
Wäldern nacht der Stadt, nnt[Neckera complanata, 19.
IV. 1897.
B Isartal hei München, mit Brachythecium rutabalum,
20. IX. 1898; Bayerbrnnn, mit Madotheca platyphylla
und Camptothecium lutescens, 20. XL 1898; Schlucht
an der Isar bei Bayerbrunn, c. fr., 20. XI. 1898.

Anomodon attenuatus (Sehreb.) Hoffm. T.-Umgebung
yon Innsbruck: Mühlauer Klamm, auf Buchen mit
Madotheca platyphylla, 12. II. 1896; Paschberg bei
Wüten, mit derselben Begleitpflanze, 21. III. 1896; am
Wege von der Mühlauer Klamm zur Arzler Alpe, mit
Amblystegium subtile, 22. IV. 1896; Terfens bei Schwaz
(Unterinntal), mit voriger Art, 3. V. 1896. — Prosegger
Klamm bei Windisch-Matrei, 11. IX. 1896. Die Zähn-
chen an 'der Blattspitze fehlen oft ganz. — Meran:
Fineleloch, 29 III. 1899, niit Mnium .cuspidatum, Ho-
malia trichomanoides, Radida complanata und auch
Madotheca platyphylla. — Gratscher Schlucht, mit
Pterogoninm gracile und Madotheca platyphylla, 27. III.
1899.
B Leutstettner Moor, 4. XII. 1898. — Schluchten an
der Isar bei Bayerbrunn, 20. XI. 1898.

Anomodon longifolins (Schleich.) Bruch. T An Eschen
bei Kreit im Stubaitale, 19. III. 1896.

Anomodon rostratns (Hedw.) Schimp. K r Idria: Tar-
nowaner Wald bei Krekovce, mit Anomodon viticulosus,
15. IV. 1897.
B Isartal bei Bayerbrunn, 20. XI. 1898-

Pterogonium gracile (Dill.) Swartz. T Gratscher Schlucht
bei Meran, mit Anomodon attenuatusßrimmia elatior
und Homalothecium set'iceum, 27. III. 1899.
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Pterigynandruin filifornie (Timm.) Hedw. T Umge-
bung von Innsbruck: Arzbachtal bei Patsch, c. fr., 29.
XII. 1895; Lanserwald, c. fr., 19. V. 1896; au alten
Buchen am Wege von der Mühlauer Klamm zur Arzler
Alpe, ± 1000 m, c. fr., 22. IV. 1896; Vikartal, mit
Hijpnum uncinatum. c. fr., 25. III. 1896; Senderstal bei
Axams, c. fr., 26. IV. 1896; Tulfein (Voldertal), 2000 ra;
Thaurer-Alpe bei Hall, c. fr., 8. VI. 1896. — Erlen-
gebüsch bei der Kaseralpe im Valsertale (Brenner),
1350 m, 8. X. 1896. — Stuibenfall bei Umhausen, c.
fr., 6. IV. 1896. — Ferwalltal bei St, Anton am Arl-
berg, 21. VII. 1896. — Jamtal (Paznaun), c. fr., 22.
VII. 1896. — Windisch-Matrei: Wald uuter der Zunig-
alpe, c. fr., auch mit Jungermannia barbata, 15. IX
1896; Froßnitztal, c. fr., 11. IX. 1896. — Meran:
Spronsertal, c. fr., 29. III. 1899, den Übergang zur
var. filescens Bold, bildend, (in Felsenklüften ?).
K r Idria: Planina, 850 m, c. fr., 10. IV. 1897.
B Längental bei Tölz, auf Acer und Fagus, von
1300 m an, c. fr., 14. II. 1899; ebenda auf Wurzeln,
1350 m, mit Eurhi/nchiiim crassinervium, 1898- —
Soiernkessel, 20. VI. 1899.

— var. dccipiens (Web. et Mohr) Limpr. T Sellrain:
Schöntal bei Praxmar, 12. VIII. 1896; am Wege von
Gries nach Haggen, an Felsblöcken und Steinen, 2. IX.
1896; Gleirschtal, 1800 m, X. 1897. — Voldertal,
1300 m, 9. V. 1897. — An Steinen im Walde ober-
halb des Adelhofes bei Axams, 1350 m, 22. III. 1896.
— Unterbergtal (Stubai), 26. VIII. 1896. — Ötztal:
Zwieselbachtal, 13. IV. 1899; Ochsengarten, 1600 m,
mit Jungermannia barbata, 29. VI. 1896. -— Jaufen-
weg (Schlupperalm) im Eidnauntale, 1700 m, c. fr., 2.
VIII. 1896. — Val Kabbi (Sulzberg), c. fr., 6. Mil.
1896.

Lescuraea striata (Schwgr.) Br. eur. T Brenner: Gries-
bergtal, 1400 m, 26. V. 1896; Vennatal, 1700 m, c.
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fr., 26. V. 1896. Bei letzterer Pflanze ist die Blattspitze
mitunter etwas gezähnt. —Karwendeltal: Schlauchkar
bei der Hochalpe, auf Latschen, 1700 m, 22. VI. 1899.
— Leutasch: Berglental, in größerer Menge auf jungen
Buchen, c. fr., 22. V. 1899.
B Längental (bei Tölz): an der Benediktenwand bei
1450 m, auf Alnus tiridis, c. fr., 14. II. 1899.

Lescuraea saxicola (Br. eur.) Mol. T Saile (Nock-
spitze) bei Innsbruck, 2402 m, c. fr., 8. YII. 1896;
Sonnenspitze am Glungezer, 2641 m, 28. YII. 1896. —
Ober Schönlisens im Lisensertale, 2400 m, 13. YIII.
1896. — Neunerkogel (Kraspestal), 2600 m, 3. IX. 1896.
— Stubai: Oberbergtal, c. fr. jun., 28. VIII 1896. —
„ Gossenkelle" am Birchkogel bei Kühtai, 2650 m, 4.
IX. 1896. —• Ölgrubenjoch zwischen dem Pitz- und
Kaunsertale, 3000 m, 18. YIII. 1896. — Krumm-
kampental (Gepatsch), 17. VIII. 1896. — Paznaun:
Jamtal, 1600—2200 m, 22. YII. 1896, auch mit Junger-
mannia barbuta und llijlocomium pyraenaicuni; Finiber-
tal, 1700—2200 m, c. fr., 23. VIII. 1896. — Windisch-
Matrei: An Felsen in einem Lärchengehölz unter der
Steineralm, 1900 m, mit Desmatodon latifolhis var.
muticus, 19. IX. 1896; Steineralpe, 19. IX. 1896;
Zunigalpe, 2200—2700 m, mit Dicranum albicans, 15.
IX. 1896; Möserlingwand, 2400-2600 m, 18. IX.
1896;Froßnitztal, 1400—2000 m, 11. IX. 1896; Dorfer-
alpe im S. O. des Venediger oberhalb Prägratten im
Virgentale, mit Hypnum uncinatum, 17. IX. 1896;
Mullwitzkees am Venediger, 17. (VII. 1896 ?) — Casetta
di Saent (Rabbital), 2100 m, 6. VIII. 1896. — ülten:
Kirchbergtal, 1800—2600 m, c. fr., 5. VIII. 1896, mit
Cynodontium gracilescens.

Ptychodium plicatnni (Schleich.) Schimp. T Umgebung
von Innsbruck: Eumerjoch, 2200 m, 14. VI. (1896?)
in der formajulacea Boulay. —Vompertal, mit Seten,
mitDistickmm capillaceum, 23. YII. (1896?). —Brenner:
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Yennatal, mit Schistidium apocarpum, 26. Y. (1896?);
Kar unter der Gammerspitz (Schmirntal), mit Tortula
ruralis, 8. X. (1800??); Griesbergtal, mit Bhodobryum
roseum, 1600 m, c. fr., 26. Y. 1896; Tarntaler Köpfe
bei Navis, in der/b rma lax a Boulay, 2400 m, 6. VII.
1897, anderseits in Begleitung von Meesea trichodes
var. alpina, Encahjpla rhabdocarpa, Distichium incli-
natum und Blepharostoma trichophyllum. — Windisch-
Matrei: Steineralpe, 19. YIII. (1896?); Proseggerklamm,
mit Hypnum uncinatum, 11. YIII. (1896?); Dorfer-
alpe, 2000 m, in der forma laxa Boulay und ander-
seits mit Mnium serratum und Timmia austriaca, 17.
IX. 1896. — Mendel: Monte Koen, vaxt-Timmia austriaca
und Hypnum uncinatum, 29. YII. 1895. — Karwendel-
tal: Grabenkar bei der Hocnalpe. 1900 m, 21. YI. 1899.
— Tillfußalpe im Gaistal, mit Seten, 23. Y. 1899.

K r Idria: Woisko, 1150 m, 11. IY. 1897.

B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2350 m, 22.
YI. 1899, in der forma laxa Boulay; Hinterraintal:
unter der Knorrhütte, 23. V. 1899. — Längental: an
der Benediktenwand, 1500 m, 14. II. 1899. — Wetter-
stein: Schachen, 1879 m, 20. V. 1899.

Psendoleskea atrovirens (Dicks.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Arzlerscharte, 2000 m, 14. YI. 1896;
Kosenjoch, 2000—2700 m, c. fr., 26. YE. 1896; Tul-
fein (Voldertal), 2000 m, 21. YIII. 1896. — Windisch-
Matrei: Zunigalpe, ± 1900 m, auch mit Hypnum unci-
natum und Heterocladium sguarrosulum, 15. IX. 1896;
Dorferalpe am Venediger, mit ' Tortella tortuosa und
Pottia latifolia, 17. IX. 1896; Steineralpe, 1900 bis
2200 m, 19. IX. 1896, mit Tortula aciphylla; in einer
auf der Unterlage fest gedrückten, reichverzweigten
Form in der Proseggerklamm, mit Brachythecium plu-
mostim, 11. IX. 1896. — Karwendel: Grabenkar bei der
Hochalpe, ± 2000 m, 21. YI. 1899; Wetterstein: Auf-
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stieg zum Zugspitzgatterl (Gaistal), 23. V. 1899; Berglen-
tal • bei Leutasch, 1300 m, 22. V. 1899.
B Schöttelgraben, Wald hinter der Enzian-Hütte, Block-
halden zum Spiernkar, 1300—1700 m, 20. VI. 1899;
Hinterraintal, 24. V. 1899; Längental bei Tölz, auf
Kalkfelsen, von 1300 m, große Polster bildend; ober der
Probstalm an Kalkgetrümmer, 1500 m, c. fr., 14. II. 1899.

- var. bracliyelados (Schwgr.) Br. eur. T Eosenjoch
bei Innsbruck, 2200—2700 m, 26. VII. 1896; unter
der Mutterer Alpe, mit Tetraplodon mnioides, 2. VI.
1896. — Hinteres Brandjoch bei Innsbruck, ohne Datum.
— Neunerkogel (Kraspestal), 2600 m, mit Hypnum
uncinatum, 3. IX. 1896. — Jamtal, 2000 m, mit Hyp-
num uncinatum, 22. VII. 1896. — Windisch-Matrei:
Zunig, 2400—2700 m, 15. IX. 1896; Froßnitz-
tal, in einer reingrünen Form, 11. IX. 1896; Felsen
an der Moräne des Mullwitzkees im S. 0. des Groß-
venediger (oberhalb Prägratten), 2700 m, 17. IX. 1896,
mit an der Spitze völlig ganzrandigen Blättern. —
Gschlöß beim Venediger. — Martelltal (Vintschgau),
4. VIII. 1896.

- var. compacta mihi. Diagnose : Rasen kissen-
förmig, d ich t , h e l l g r ü n ; Blätter langzugespitzt,
etwas schief, unsymmetrisch, von der Spitze bis zur
Blattmitte gezähnt. Die Längsfalte am Blattgrunde ist
nicht deutlich zu sehen. Die Blätter sind namentlich
auf der einen Seite umgerollt. Stengelblätter (nach
Zeiß gemessen) 00962 mm lang und 0"0338' mm breit,
Blattzelleu nicht oder nur wenig papillös. Paraphyl-
lien wie bei der Normalform; Verzweigung der Pflanze
wie bei voriger Varietät. Die untersuchten Pflanzen
zeigten stengelständige Q Blüten. T F u n d o r t : Möser-
liugwand bei TVind.-Matrei, 2500—2600 m, 13. IX. 1896.

- var. tenella Limpr. B Längental bei Tölz. auf Kalk-
boden, 1400 m, 14. II. 1899, mit den charakteristischen
Nematodenkolonien.
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Heteroclailinm lieteropterum (Bruch) Br. eur. T
Patscherkofel bei Innsbruck, 1900 m, 17. VII. 1896.
— Zunig bei AVindisch-Matrei, 2600 m, 15. IX. 1896-

Heterocladinm sqnarrosulum (Aroit) Lindb. T Sonnen-
spitz bei Sistrans, 2300 m, c. fr., 28. VII. 1896. —
In Bergwäldern ober Einn bei Sistrans, 1000—1800 m,
mit Webern nutans und Hylocomium Schreberi, 21. VIII.
1896. — Eosenjoch, mit Polytrichum sexangulare, 26.
ATI. 1896. — Oberachsel bei Praxmar, 2150 m, mit
Bazzania triangularis, Jungermannia quinquedentata
und Mnium serratum, 12. VIII. (1896 ?). — Lorleswald
bei St. Jodok am Brenner, 1500 m, 9. X. 1896. —
Pfitschtal bei Stein, c. fr., 6. XI. 1897. — AVindisch-
Matrei: AVald unter der Zunigalpe, 15. IX. 1896;
Möserlingwand, 2200 ni, 13. IX. 1896; im Tauerntale
in den Wäldern zwischen der Landecksäge und dem
Tauernhause, 1250—1400 m, c. fr., 11. IX. 1896. —
Fineleloch bei Meran, mit Jungermannia gracilis und
Diplophylleia albicans, 29. III. 1899. — In einer laxen
Form zu Tulfein im Voldertale, 2000 m, 21. ATII.
1896.

— var. couipacta Mol. T Ober Schönlisens bei Praxmar,
2250—2600 m, 13. ATII. 1896. — AVindisch-Matrei:
am Zuuig, mit Pseudoleskea atrovirens und Hypnum
uncinatum, 15. IX. 1896; Musing, 24Ö0—2600 m, 18.
IX. 1896; Dorferalpe im S. 0. des Venediger, 2400 m,
mit Jungermannia quinquedentata, 17. IX. 1896.

Tliuidiuiii lamariscinum (Hedw.) Br. eur. T Innsbrucker
Umgebung: Guadenwald bei Hall, zwischen Acrocladium
ciispidatum, 25. III. 1897; ober Sistrans, 25.1V. 1896;
Volderwald, c. fr., 20. ATI. 1891. — AVald an der Straße
Kemateu-Sellrain, mit Eurhynchhim striatum und Mnium
undulatum, 14. Ar. 1893. — Fineleloch bei Meran, mit
Scapania nemorosa, 29. HI. 1899.
B Arzbachtal bei Tölz, mit Hylocomium loreum, 14. II.
1899.; Längental bei Tölz, nahe der Probstalm, 1400 m,
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mit Hylocomhim umbratum und Thuidium tamariscinum,
14. II. 1899.

Thuidium delicatulum (Dül., L.) Mitten. T Vikartal,
mit Hypnum uncinatum, 25. III. 1896; Nockhöfe bei
Mutters, 26. I. 1896; Sellraintal, an der Straße, e. fr.,
14. V. 1893. — Steineralpe bei Windisch-Matrei, an
bemoosten Felsblöcken im letzten Waldbestande bei der

. Alphütte, 2000 m, 19. VHI. 1896. — Spronsertal und
Fineleloeh bei Meraa, mit Climacium dendroides, 29-
III. 1899, c. fr.; Fineleloeh, mit Lophocolea bidentata,
29. III. 1899.
K r Idria, auch in dunkelgrünen Easen, 8. IV. 1897.
B Leutstettner Moor, mit Acrocladium cuspidatum, 4.
XII. 1898; Walchensee, mit Barbula reflexa und Hyp-
num molluscum, 29. VI. 1899; Pullach-Bayerbrunn, 20.
XI. 1898, e. fr.

TJiuidinm Philiberti Limp.' T Umgebung von Inns-
bruck: Am Villerbache, 21- III. 1896, mit bis 9 Ein-
zelzellen in der Pfriemenspitze der Stengelblätter; bei
Aldrans an der Mündung des Weges vom Herzsee
in die Straße Aldrans—Einn, im Grase, c. fr., 10. IV.
1896; Sellraintal, 2. IX. 1896. — Fineleloeh bei Meran,
29. IH. 1899, mit Homalia trichomanoides und Metzgeria
conjugata, andererseits mit Necker a crispa. Die letzteren
Exemplare zeigen bis 10 Einzelzellen an der Pfriemen-
spitze der Stengelblätter.
K r Oberhalb Idria: mit Mnium punetatum und Brachy-
thecium rutabulum, 1897-

Thuidium ahietinum (Dill., L.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Bei Arzl, 1S95; ebenda auf trockenen
Hügeln, mit Cylindrothecium continuum, 10. I. 1897;
bei Ampaß, 23. Tffl. 1896 (einzelne Stengel spärlich
zweifach gefiedert); Ober Sehönlisens im Lisensertal
(Seilrain), 2400 m, mit Tortula niralis, 13. IX. 1896.
— Längental bei Praxmar, 10. VIII. 1896, mit Bhaco-
mitrium canescens var. prolixum. — Brenner: Kavis-

Natnrw.-med. Verein 190S. 10
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tal bei Deutsch-Matrei, 18- II. 1896, oft mit sekundären
Ästchen; Felsen hinter dem Gasthaus am Brenner
(Wasserscheide), 1370 m, in einer bräunlich-schwarzen
Form, 26. V. 1896. — Windisch-Matrei: Froßnitztal,
1400—1800 m, 11. IX. 1896; Musing, 2600 m, in
Easen von Hypnum revolutum mit Didymodon rubellus,
18. IX. 1896. — Meran: Felsen hinter Algund, 27.
III. 1899; Spronsertal, mit Rhacomitrium canescens, 29.
in. 1899.
K r Wippach, 19. IV. 1897, mit Cylindrothecium con-
cinnum.

Forma yiridis mihi.*) T Beim Schlosse Weissenstein
nächst Windisch-Matrei, 1040 m, 10. IX. 1896.

Forma laxa mihi. Diagnose : Stengel lax, flattrig, mit
zahlreichen secundären Astchen, also deutlich zweifach
gefiedert. T Fundort,: Valsertal (Brenner), 8. X.
(1898?), mit Hylocomium Schreberi.

Forma iiiagna mihi. Diagose : Länge der dichten Käsen
15—25 cm. Die Länge der Astblätter beträgt 1*079 mm,
die Breite 0'4 mm im Durchschnitte, die Länge der
Stammblätter aber 1"855 mm, die Breite derselben
0"845 iTiru. Vielleicht den Übergang zur forma gigantea
Walin, bildend. T F u n d o r t : Am Stempeljoehe bei
Hall auf der Schattenseite an Felswänden mächtige
überhängende Polster bildend, 2191 m, 14. VI. 1896.

Pylaisia polyantha (Schreb.) Br. eur. Stets fruchtend.
T Umgebung von Innsbruck: Ober Weiherburg, auf
Bäumen, 29. I. 1891; an Felsen an der Brennerstraße
bei Innsbruck, in schönen seidenglänzenden, goldig
angehauchten Käsen, 1. XII. 1891 und auch in einer
Form, die sich der var. longicuspis Lind, et Arnell

') Diagnose in „Beiträge zur Mosflora von Tirol und Vor-
arlberg II." (Berichte des naturwissenschaftlich-medizinischen
Vereines in Innsbruck, XXVII. Jahrgang 1902 Seite 45).
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nähert, wohl auch auf Steinen gewachsen, 19. XI.
18951); bei Amras, 8. XII. 1890; bei Aldrans, auch
mit Radula complanata, Orthotrichum leiocarpum, 10.
IV. 1896; Sillschlucht hinter dem Berg Isel, mit Am-
Uystegium subtile, Homalia trichomanoides und Brachy-
thecium populeum; Gnadenwald bei Hall, 3. V. (1896?).
— Bei Keniaten (Seilrain), 18. HL (189?). — Obsteig
(Oberinntal), 14. II. 1897. — „Maurach" bei Umhausen
{im Ötztale), auf Steinen gewachsen, 7. IV. 1896. -—
Zwischen Pians und Landeck, c. fr., mit Fniflania dila-
tata, 19. in . 1899.

Orthothecium rufescens (Dicks.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Tuff-Felsen in der Sillschlucht, 21. HL
1896; Mühlauer Klamm, mit Hypnitm falcatum und
TorteUa inclinata, 22. IV. 1896; Kranebitter Klamm,
c. fr., 9. V. 1896; auf Dolomit am Mühlbache bei
Mutters; auf der Saile (Nockspitze) auf Kalkfelsen, in
einer dichtwachsenden, gedrängten Form, bei 1800 m,
8. VII. 1896, auch iu Gesellschaft von Hypnum mollus-
cum, stellatmn und Bryum pseudotriquetrum. — Vomper-
tal, bei 1700 ni, 6. VII. 1896; auf Kalk der Tbaurer-
aipe bei Hall, in dichtrasiger Form, 8. VI. 1896;
Walderalpe bei Hall, mit Hypiim molluscum und ander-
seits mit Fissidens decipiens, Lophocolea minor und
Lejeunia echinata, 25. HL 1897; Zunderkopf bei Hall,
1980 m, mit Orthothecium intricatum, 8. VI. 1896; Senders-
tal bei Axams, 2200 m, 13. VII. 189(5 in der forma
minor gracile Br eidler in schedis; Kemater Wasser-
fall im Eingange ins Sellraintal, mit Bryum pseudotrique-
trum, Fegatella conica und Gymnostomum rupestre, 18.
III. 1896. — Gleirschtal bei Scharnitz, zwischen Basen

') Ich habe bemerkt, daß Pylaisia pulyantha, wenn sie auf
Erde oder namentlich auf Steinen wächst, fast stets längere
treten besitzt und robuster ist als wenn sie auf Binde oder Holz
wächst.

10*
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Ton Plagiopus Oederi, 24. VI. (1896?). — Brenner;
Ottenspitze bei St. Jodok, 2172 m, 8. X. (1896?);
Felsen hinter der Kirche zu Navis (bei Matrei), c. fr.,
12. V. 1894. — Windisch-Matrei: Steineralpe, 19. VIII.
(1896?). auch mit Distichium capillaceum und Plagio-
chila interrupla. — Karwendelgebirge: Grabenkar bei
der Hochalpe, mit Fissidens decipiens und Scapania
aequiloba, 21. VI. 1899.
K r Idria: Bela, c. fr., 15. IV. 1897 mit Rymenostylium
curvirostre var. scabrum ; Kalkblöcke beiWoisko, 1000 m,
mit Fissidens decipiens und Fegatella conica, 11. IV.
1897, c fr.; Schwarzer Berg (öerni vrch), c. fr., 19,
IX. 1897; Felsen im Tale der Nicova, 11. IV. 1897;
Gebirgswälder um Idria, mit Brt/umpollens, 11. IV. 1899.
B Isartal; Kömerschanze, mit Necket'a crispa, Chilo-
scyphus polyanthus und Hypnum molluscum, 22.1. 1899.
— Wetterstein: Schlucht am Königswege zum Schachen
hinter Ellmau, 20. V. 1899, c. fr.; tEaintal, 24. V.
1899.

Ortkothecium intricatnm (Hartm.) Br. eur. T Lanser-
kopf bei Innsbruck, auf Erde, 7. II. 1898. — Zunder-
kopf bei Hall, 1980 m, mit Orthothecium rufescens, 8.
VI, 1896. — Unter der Gammerspitze im'Schmirntale
am Brenner, 1800 m, mit Mnium stellare, 9. X. 1896.
— Musing bei Windisch-Matrei. mit Tortula aciphylla
und Eurhynchium cirrosum, 18. IX. 1896.
K r Idria: in der Grapa, IV, 1897.
B In Humushöhlen am Wege unter dem Königshause
am Soiern, 1700 m, 20. VI. 1899. — Arzbachtal bei
Tölz, 13. H. 1899.

— var. sericenm Br. eur. T Griesbergtal am Brenner,
2700 m, 26. V. 1896. — Steineralpental am Grödez-
kees bei Windisch-Matrei, 2200 m, 19. IX. 1896.

Orthotheeinm cliryseum (Schwgr.) Br. eur. T Hinter-
grund des Gleirschtales bei Scharnitz, 14. VI. 1896,
— Rumerjoch nördlich von Innsbruck, mit Hypnum
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• sulcatum, 14. VI. (1896 ?). Tarntaler Köpfe im Navia-
tale bei Deutsch-Matrei, 2600 m, 6. VII. 1897. —
Kraxentrager (Vennatal), 2950 m, 29. "VI. 1897.

Cylindrothecium Schleieheri Br. eur. T Sillsehlucht
beim Berg Isel nächst Innsbruck, c. fr., 1. VI. 1894.

Cylindrotheciiim concinnum (De Not.) Schimp. T
Arzl bei Innsbruck, auf trockenen Hügeln, mit Thui-
ditim abietinum, 10. I. 1897. — Oberinntal: Obsteig,
14. II. 1897; Nassereith bei Imst, 14. II. 1897. —
Ötz im Ötztale, 6. IV. 1896.
K r Idria, 11, IV. 1897; Wippacb, mit Thuidium
abietinum, 19. IV. 189G.

Climacium dendroides (Dill., L.). Web. et Mohr. T
Umgebung von Innsbruck: Höttinger Gießen, 15. X.
1895, 15 cm lang mit goldgrünlich glänzenden Ast-
spitzen; Sistranser Galtmähder, mit Mnium Seligeri,
16. IX. 1892; am „Bachl" bei Sistrans, c. fr, 29. IV.
1893; Terfens-Fritzens, mit Dicranum scoparium rar.
2>aludosum, 3. V. 1896. — Patscherkofel, in einer
bleichen Form, c. fr., 2. XI. 1894. —Brenner: Sumpf
bei Innervals, 1300 m, 8. X. 1896. — Kühtai: Plen-
derle-Seen, 2300 m, 28. VI. 1896. — Windisch-
Matrei: zwischen Acrocladium cuspidatum im Walde
am Wege zum Zunig. 15. IX. 1896. — Kirchbergtal
(Ulten), 5. Vin. mit Hi/pnum stellatum. — Meran:
Spronsertal und Fineleloch, mit Thuidium delicatulum,
29. III. 1899.
B Leutstettner Moor, schön fruchtend, 4. XII. 1898.

— Forma depauperata Boulay. T Gschlöß am Venediger,
im Schlamme links des Gewässers wachsend in etwas
rötlich goldgrün gefärbten Exemplaren, 12. IX. 1896.

Isotlieciuni myiirnm (Pollich) Brid. T Umgebung von
Innsbruck: Mühlauer Klamm, c. fr., 12.111896; Lanser-
wald, an Felsblöcken, c. fr., 19. V. 1896, — die Blatt-
rippe besitzt oben vor dem Ende kleine Zähnchen •—-;
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• ebenda,. 14 IV. 1894, c. fr.; Heiligwasser, c. fr., 26-
IV. 1893, der var. vermiculare Mol. ähnelnd; Götzner
Graben, .c. fr., 25. XI. 1895; Wald an der Straße
Kematen-Sellrain, c. fr., 24. V. 1893. — Oberinntal r
Silz, c. fr., 18. IX, 1894. — Sulzberg: Val Kabbi, mit
einer Blattrippe, die am Bücken schwach gezähnt ist,
c._fr., 6. VIII. 1896. — Meran: Zieltal, 25. III. 1899.
c. fr. .
K r Idria: Wälder, c. fr., 10. IV. 1894; Woisko, mit
Brachythecium phimosiim, ± 1000 m, 11. IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz, c. fr., 14. II. 1899; Isartal bei
München, c. fr., 20. XI. 1898.

— var. circinans Br. eur. B Bei Schäftlarn, 4. XII.
1898, c. fr. '

— var, elongatum Br. eur. T Voldertal: Felsen hinter
dem Bade, c. fr., 11. IV. 1893.

Homalothecium sericeum (L.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Voldertal, c. fr., 3. V. ?894; steril 21.
III. 1897; Rinn, an Mauern, 21. III. 1897. — Schön-
tal (Lisens), 12. VHI. (1896?). — Martelltal (Vintsch-
gau), 700 Vn, mit Seten ohne Kapseln, 4. VIII. 1896.
— Windisch-Matrei: bei Stein, mit Anomodon viticii-
culosus, 18. IX. 1896. — Meran: Gratscher Schlucht^
27. III. 1899, mit Grimmia elatior, Anomodon attenua-
tus und Pterogoniiim gracile.
K r Idria: an Baumstämmen in den Gebirgen, c. fr.,
11. IV. 1897; an Mauern der Stadt, c. fr., IV. 1897;.
Jelieni vrh (St. Magdalena-Berg), 700 m, c. fr., mit
Jimgermannia barbata und auch Leucodon sciuroides,
10. IV. 1897.
B Arzbachtal bei Tölz. 14. II. 1899, c. fr.

Forma rolmsta Schimp. T Felsen am Wege bei Hüben
im Ötztale, 1200 m, c. fr., 6. IV. 1896.

Homalothecinm Philippeannm (Spruce) Br. eur. var.
(lensum De Not. B Isartal (bei München), fruch-
tend auf Baumrinden, 22. I. 1899.
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Camptothecitini liitescens (Huds.) Br. eur. T Umge-
bung von Innsbruck:. Bettelwurf-Reißen im Halltale,
31. V. 1897; Mühlauer Klamm, 22. IV. 1896. —
Gurgltal bei Imst (Oberinntal), 14- II. 1897. — Meran:
Algund, mit Tortula subulata, 27. HI. 1899.
B Bayerbrunn, c. fr., mit Anomodon viticulosus und
Madotheca platyphylla, 20. XI. 1898; Leutstettner Moor,
4. XH. 1899.

Camptothecinm nitens (Sehreb.) Schimp. T Umgebung
von Innsbruck: bei Sistrans, c. fr., mit Hylocomium
Schreberi, 16. Vm. 1892; Haller Salzberg, mit Mnium
affine und Aulacomnium palustre, 22. VII. 1891, c. fr.,

. bei einem See nächst Lans in Easen von Hypnum
intermedium, 23. V. 1896. — Gschnitztal, c. fr,, 1896,
auch mit Paludella squarrosa, 29- VI. 1895 steril. —
Sumpf bei Innervals im Valsertale, 1300 m, mit Aula-
comnium palustre, 1896. — Valsertal 1300 m, in Rasen
von Uypnum stellatum und Hypnum intermedium, 8.
X. 1896. — Gurgltal bei Imst, 14. II. 1897.
B Leutstettner Moor bei München, 4. IT. 1898, mit
Hypnum vernicosum.

Brachythceium Mldeannm (Schimp.) T Mühlbach bei
Mutters, mit Hypnum falcatum, 2. VI. (1896?). —
Wiesen bei Keniaten, 18. III. 1896. — Plenderle-Seen
oberhalb Kühtai, 4. IX. 1896. — Casetto di Saent
(Rabbital), mit Bryumpseudotriquetrum, 6. Vin. (1896?).

Brachythecium Itotaeanum De Not. T Tulfein (Volder-
tal), c. fr., 28. VE. 1896.

Brachythecium salebrosiim (Hoffm.) Br. eur. T Ober
Absam bei Hall, c. fr., 30. HL 1895; Hungerburg, c.
fr., 27. III. 1891; Mühlbach bei Mutters, c. fr., mit
Hypnum ancinatum, 2. VI. 1896; ober Hötting, mit
Rhynchodegium muraie, 3. HI. 1894; bei Kematen, mit
Acrocladium cuspidatum und Hypnum stellatum,. 18.
III. (1896?). — Stams (Oberinntal), c. fr., 16. IX. 1895.
B Isartal bei Müüchen, 20. XI. 1898.
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•— var. densum Br. eur. T Obsteig (Oberinntal), 14. II.
1897.

Brachytheciuni campestre (Bruch) Br. eur. T Heran:
Zieltal, 25. HI. 1897 (Seta fast ganz glatt; einhäusig).
K r Idria: Wald in der Bela. c. fr., 7. IV. 1896.

Braehythecium collinnm (Schleich.) Br. eur. T Musing
bei Windisch-Matrei, 18. IX. 1896.

Braehythecium plumosnm (Sw.) Br. eur. — Stets fertil
— T Umgebung von Innsbruck: Lanserwald bei Igls,
1400 m, 19. V. 1896; Osterberg bei Götzens, 22. und
28. III. 1896; Sistrans, mit Amblystegium irriguum^
25. IV. 1896. — Seilraintal, 14. V. 1893 und
2. IX. 1896; Mutterer Joch, 13. VII. 1896; Haggen,
1650 m, 2. IX. 1896; Lisens, 21. VI. 1896. — Ötz im
Ötztale, 6. IV. 1896; Oberinntal: Silz, mit Fmllania
iamarisci und Jungermannia quinquedentata, 10. IV.
1895. — Windisch-Matrei: Schlatenkees am Venediger,
12. IX. 1896; Tauernbach bei Matrei, 12. IX. 1896;
Proseggerklamm, mit Pseiidoleska atrovirens, in einer
auf der Unterlage fest angedrückten Form; bei der
Landecksäge im Tauerntale gegenüber dem Tauernhause,
mit Ehacomitrium fasciculate und Hypnum uncinatum,
11. IX. 1896. — Meran: Fineleloch, 29. III. 1899, mit
Jungermannia barhata. — Wald im Kabbitale (Ober-
Sulzberg), 6. VIE. 1896.
K r Idria: Woisko, mit Isothecimn myiirum, 11. IV.
1897.

— var. julaceum Breidler. T Ochsengarten bei Ötz, 24.
VII. (1896?) mit Seten, die meistens unten klein- und
stumpfwarzig sind; zwischen St. Leonhard und Wenns
im Pitztale, 1250 m, mit Seten ohne Urnen, 19. VIII.
1896.

Brachytheciuni populeum (Hedw.) Br. eur. — Ststs
fruchtend. — T Umgebung von Innsbruck: Brenner-
straße, 19. I. 1895; Sillschlucht hinter dem Berg Isel,
mit Homalia trichomanoides, Amblystegium subtile und
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Pylaisia polyantha, 21. III. 1896; Brenner: Valsertal,
mit Bhacomitrium canescens, 8. X. 1896. — Sellfain:
Kemater Wasserfall, in einer reingrünen Form, 18. HI.
1896; Haggen, 1650 m, 18. III. 1896, mit Astblättern,
die oft deutlich zweifaltig sind; die Falten erstrecken
sich bis zur Blattpfrieme. — Meran: Fineleloch, 29.
III. 1899.
B Isartal bei München, 20. XI. 1898.

Braehytkecium trachypodium (Funck) ßr. eur. T
Tulfein (Voldertal), einhäusig, 28. VII. (1895?).

Bracliytliecium Starkei (Brid.) Br. enr. T Windisch-
Matreier Tauernhaus, 1300 m, c. fr., 11. IX. 1896. —
Klammerspitze im Schmirntale am Brenner, 1800 m,
c. fr., 9. X. 1896

— yar. coinplauatum Limpr. B Längental bei Tölz;
bei der Probstalm, c. fr., 14. II. 1899-

Braehytheciuin Yelntiniiin (L.) Br. eur. — Stets ferfcil.
— T Umgebung von Innsbruck: Peterbrünnl bei
Wüten, 26. XI. 1895, mit Eurhynchium praelongum
und Hypnum cupressiforme ; Taxerhof bei Aldrans, c.
fr. 16. IV. 1896; Paschberg bei Wüten, c. fr., 22. IV.
1894; Osterberg bei Götzens, c. fr., 23. II. 1896, mit
Euchynchiiim praelongnm; Lanserwald bei Igls, c. fr.,
15. II. 1896; ober Hotting, c. fr., 17. XI. 1895; Thaurer
Schloß bei Hall, auf vermodertem Holze, 6. V. 1896;
Vikartal, mit Amblystegiiim serpetis, 28. XII. 1895;
Voldertal, mit Lejeunia camfolia etc., 28. V. 1892. —
Martelltal (Vintschgau), 24. VHL 1896. — Meran:
Fineleloch, mit Eurhynchium strigosum auf Binde, oder
mit Eurhynchium praelongum und Cephalozia bicuspi-
data auf Erde (dann steril), 29. HI. 1899.
B Bayerbrunn-Schäftlarn, auf faulem Holze, 20. XI.
1898; Großhesselohe, mit Badula complanata, 1. XL
1898-

Braeliytheciiun ratalmlum (L.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Bretterkeller bei Wilten, reichlichst
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fruchtend, 22. IV. 1894; Spitzbühel, 26. III. 1891, e.
fr.; Villerbach, 21. HL 1896, c. fr.
K r Idria: in den Gebirgswäldern mit Thuidium Phili-
berti und Mnium punctatum, IV. 1897.
B Isartal bei München, c. fr., mit Anomodon viticulo-
sns; Bayerbrunn-Schäftlarn, 20- XI. 1898, c fr.; Groß-
hesselohe, c. fr, 21. XI. 1898.

— var. flavescens JBr. eur. T Heiligwasser unter dem
Patscherkofel, 26. IV. 1894, c. fr.
B Wiesen bei Tölz, 13. II. 1899.

— var. plumulosiim Br. eur. — Reichlich fruchtend. •—
K r Idria: Wasserleitung zum Josefschachte au morscheu

, Brettern, 7. IV. 1897 und Wald bei Bela, 7. IV. 1897,
an beiden Standorten in äußerst typischen Easen.

Bracliytlieciuin glaciale Br. eur. T Sellrain: Ober
Schönlisens im Lisensertale, 2400 in, c. fr., 13. VIII.
1896; Wände am Fuße des Fernerkogel (Lisens), 2200 mr

10. VIII. 1896. — Windisch-Matrei: Grünsee (Möser-
ling), 12. IX. 1896; Dorferalpe im S.-O. des Venediger,
17. IX. 1896; Defregger-Hütte, 16. IX. 1896; Zuuig,
2200 m, 15. IX. 1896; Moräne des Mullwitzkees am
Venediger, 2400 m, c. fr., 17. IX. 1896.

Brachythecium reflexum (Starke) Br. eur. T Gall-
wiesalpe-Schönlisens im Lisenertale, 2000 m, c. fr., 13.
VIII. 1897. — Windisch-Matrei: Grünsee der Möser-
lingwand, 2100 m, mit spärlichen Seten, 13. IX. 1896;
ober der Zunigalpe, 2000 m, 15. IX. 1896.

Bracliytheeium lactum (Schimp.) Br. eur. T Schloß
Durrenstein bei Grätsch (Meran), 4. VIII. 1896. Leider
habe ich weder $ noch Q Geschlechtsorgane auffinden
können, doch scheint trotzdem die Pflanze wohl richtig
bestimmt zu sein.'
B Bayerbrunn (bei Schäftlaru), c. fr., 20. XI. 1898.

Brachytheeium glareosuni (Bruch) Br. eur. T Valser-
tal am Brenner: Erlengebüsch bei der Kaseralm, 1350 mT

mit Hypnum uncinatum,. 8. X. 1896, c. fr. — Windisch-
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Matrei: Musiug, 2550 m, mit Timmia austriaca, 18-
IX. 1896..— Meran: Fineleloch, mit Fissidens adian-
toides uüd Bryum pseudotriquetrum, 29. III. 1899.
B Isartal bei München, c. fr., mit Fissidens decipiens,
20. XI.. 1898.

Braehythecinnx rirulare Br. eur. T Umgebung -von
Innsbruck: Lanserwald bei Igls, c. fr., mit Amblystegium
filicinum, 19. V. 1896, auch, 19. VIII. 1896; Iglerwald,
c. fr., 14. V. 1894; Vikartal, c. fr., mit Fissidens
adiantoides und Bryum pseudotriquetrum, 25. III. 1896;
Kitzschrofen bei Sistrans, c. fr., mit Minium punctatum,
25. IV. 1896; Sagbach bei Mutters, c. fr., 19. III. 1896;
Sistrans, c. fr., 25- IV. 1896; Peterbrünnl bei Wüten,

: 13. HL 1893, c..fr.; Villerbach, c. fr., 21. III. 1896;
Quelle im Voldertale, 1800 m, 26. VII. (1896 V). —
Sellrain: Lisens, 10, VIII. (1896?); Keniater Wasser-
fall, 18. III. 185)6, auch mit Acrocladium cuspidatum
var. pumjens, c. fr., 18. III. 1896; Sellrain, 2. IX. 1896;
Melach bei Praxmar, 13. VIII. 1896. — Windiseh-
Matrei: Grünsee (Möserlingwand), 2200 m, 13. IX. 1896
in einer aufrechten wenig verzweigten Form, deren
Stengel an der Spitze während des Tragens im Ruck-
sacke oder während der Presse weiter wuchsen; Mull-
witakees am Veuediger, 2400 in, 17. IX. 1896; Wald
am Wege zur Zunigalpe, 15. IX. 1896; Gschlöß am
Venediger, 12. IX. 1896; Matreier Tauerntal, in einer
aufrechten Form mit Hypnum commutatum. 6. IX. 1896;
Möserlingwand, mit Aulacomnium palustre, 13. IX.
1896. — Meran: Zieltal, .25. III. 1899. — Soyjoch
(Martelltal-Ulten), mit Philonoüs fontana, 4. VIII.
(1896?). — Windisch-Matrei: Zunig, 15. IX. 1896;
Möserling (mit Chihscyphus polyanthus var. rhularis}
auf der 1. Talstufe.
B Schäftlara, 4. XII. 1896.

Scleropodium purniu (L.) Limpr. T Umgebung von
Innsbruck: Paschberg bei Wilten, zwischeu Hi/locomiunt
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triqtietrum, Schreleri, squarrosum mit Bhodobryum r#-
seum und Lophocolea bideniata, 13. HI. 1896; ober
Sistransr mit Hylocomium triquetrum, 29. IV. 1893. —
Keniaten (Seilrain), schön fruchtend, 18. HI. 1896. —
Stubai: Unterbergtal, mit Mnium spinosum, 30. VIII.
1895. — Marlinger Waal bei Meran, 28. III. 1899.
K r Idria: in den Wäldern, 9. IV. 1897-

Uurhynchinm strigosiun (Hoffm.) Br. eur. T Schloß
Vellenberg bei Götzens, c. fr., 31. V. 1896. — Unter-
Kühtai im Walde, c. fr., 1700 m, (1896?). — Meran:
Fineleloch, mit Brachythecium velutimim, 29. III. 1899;
Spronsertal, 29. HI. 1899.

Uurliynchium striatnm (Schreb.) Schimp. T Umgebung
von Innsbruck: Paschberg bei Wüten, c. fr., 26. XII.
1892; bei Heiligwasser, c. fr., 17. VII. 1896; Volder-
wald („Sauruggen«), c. fr., 26. III. 1893; Arztal bei
Patsch, 2. VIII. 1894; am Götzner Bache, mit Chilo-
scyphus polyanthus, c. fr., 21. X. 1893; Götznergraben,
«. fr., 26. XT. 1895. — Wald an der Straße Kematen-
Sellrain, mit Mnium undulatum und Thtiidium tatna-
riscinutn, c. fr., 14. V. 1893.
K r Idria: Gebirge und Wälder, c. fr., 10. IV. 1897.
B München: im Isartale, c. fr., 20. XI. 1898; Parten-
birchen: Vorderraintal, 24. V. 1899, c. fr.

lEurhynChinin striatnlum (Spruce) Br. eur. K r Idria:
an der Wasserleitung zum Josefschachte, 7. IV. 1897.

-Enrhynchinm crassinervium (Tayl.) Br. eur. K r
Idria: Mustuk, mit Anomodon viticulosus, 11. IV. 1897;
Quelle im Strug in dunkelgrünen üppigen Basen, 7.
IV. 1897.
B Längental bei Tölz, am Grunde von Baumwurzeln,
1350 m, mit Pterigynandrum filifomie, 1896.

HurhyncMnm Tommasinii (Sendt.) B. Buthe. K r Ia
schönen typischen fruchtenden Basen in Woisko bei
Idria, 11. IV. 1897.
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Inrhynchinm cirrosnm (Schwgr.) Limpr. T Umgebung
•_• Ton Innsbruck: Arzler Scharte, 14. "VI. 1896, mit Hylo-

comiiim rugosum und Schreberi; Tulfein (Voldertal),
11. VIEL (1896?), mit Distichium capillaceum. —r
Brenner: Vennatal, 26. V. (1896?); Kraxentrager,
2950 m, 29. VI. (1896?). — Stubai: Schafgrübler (Ober-
berg), 2920 m, mit Hypnum irrigatum, 22. VI (1896?).
— Windiäch-Matrei: Musing, mit Orthothecium intri-
catum und Tortula aciphytta, 18. IX. 1896; Steiner-
alpe, 19. VIII. 1896. — Karwendeltal: Grabenkar bei
der Hochalpe, 1900 m, 21. VI. 1899.
B Längental bei Tölz: an Kalkblöcken in Höhlen
oberhalb der Probstalm, 1450 m, mit Plagiobryum
Zierii und Encalypta contorta, 14. H. 1899.

— rar. Molendot (Sehimp.) Limpr. T In etwa l1^ dm
langen umherschweifenden Exemplaren zu Tulfein im
Voldertal (Hall), 2000 m, 28. VH. 1896.

Eurhynchium piliferum (Sehreb.) Br. eur. T Pasch-
berg bei Wilten. 13. HI. 1896, mit Lophocolea biden-
tata, Bhodobryum roseum und diversen Arten YoaHylo-
comium. — Am Waldrande zwischen Yöls und Keniaten,
häufig, 18, HI. 1896, mit Hylocomium sqiiarrosum.

Eurhynchium praelongnm (li., Hedw.) Br. eur. T Um-
gebung von Innsbruck: Bretterkeller bei Wilten, mit

• Amblystegium serpens, 22. IV. 1894; ebenda, c. fr., 1. IV.
1896; Peterbrünnl, 26. XI. 1895, mit derselben Be-
gleitpflanze; bei der Schweinsbrücke, c. fr., 6. XII. 1891;
Lanserkopf, 7. H. (1896 ?); Husselhof, mit Amblystegium
serpens, 15. XI. 1891; Osterberg bei Götzens, mit
Brachißhecium velutinum, 23. H. 1896; Thaurer Schloß
bei Hall, 6. IV. 1894, c. fr. — Meran: Fineleloch, mit
BrachytJiecium velutinum und Plagiothechim pulchellum,
29. IH. 1899.
K r Idria: Felsen am Bergbache, 1897; schattige Felsen
beim Schlachthause, 7. IV. 1897; Cerni rrh (Schwarzer
Berg), 21. IV. 1897. .

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 158 —

B Starnberger See, 4. XII. 1898. •' <

Enrhynchium Schleicheri (Hedw. fil) Lor. B Isartal
bei München, c. fr., XI. 1898.

Eurhynchium Swartzii (Turn.) Curnow. T Brennerstralie
(bei Innsbruck), c. fr., 1. XT. 1891.
K r Idria: in der Bela auf Kalk, 7. und 15. IV. 1897.
B Auf Wurzeln im Isartale bei München, 22. XI. 1898.

Hhynchostegium murale (Neck.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Ober Hötting, mit gezähnten Astblättern,
17. XI. 1895 und 3. III. 1894, c. fr., mit Brachythe-
cium salebrosum und auch Barbula reflexa; Höttinger
Bühel, c. fr., 19. IE. 1891; Mühlbach bei Mutters, mit
Hi/pnum stellatum und uncinatum, c. fr., 2. VI. (1896?);
Hungerburg, mit etwas gezähnten Astblättern, c. fr.,
27. III. 1891; Brennerstraße, c. fr., 19. XI. 1895.
K r Idria: Cerni vrh (Schwarzer Berg), c. fr., 19. IV.
1897.
B Isartal bei München, c. fr., 20. XI. 1898.

— var. julaceum Br. eur. K r Idria: Kalkfelsen in der
Bela, 7. IV. 1897.

Khynehosteginm rusciforme (Neck.) Br. eur. T Umge-
bung von Innsbruck: Villerbach, c.fr., 21.III1896; Höt-
tinger Graben, c. fr., 1. II. 1896; Wasserfall im Amraser
Parke, c. fr., 19- IV. 1893; Sillkanal bei Wüten, zur
var. lutescens neigend, c. fr., 25. III. 1893; Ahrntal, c.
fr., 22. XII. 1896; im Fallbache bei Hötting, c. fr., 2.
XI. 1891. — Kemater Wasserfall, c. fr., 15. III. 1896;
ober Schönlisens, 13. VUI. (1896?). — Jamtal (Paznaun),
eine stark verzweigte Form, 22. VII. (1896?). — Bach

• im Dorfe Tirol (Meran) mit Fontinalis nntipi/retica, 3.
VIII. (1899?).
K r . Idria: in der Idria bei Podrotea, 7. IV. 1897.

— var. prolixum (Dicks.) Br. eur. T Bach bei Kühtai,
28. VI. 1896, wohl in reißendem Wasser gefunden, da
die uuteren Partien der Äste und Stengel der Blätter
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entblößt und die oben befindlichen Blätter au den
Spitzen ganz zerfranst sind.

Thamniuni alopecurum (L.) Br. eur. T Felsen an der
Mündung des Yillerbaches in die Sill (Schlucht hinter
dem Berg Isel bei Innsbruck), 21. III. 1896; am Kemater
Wasserfalle, 3. IV. 1893. — Zieltal bei Meran, 27. III.
1899, mit Anomodon viticulosus.
K r Idria: auf Kalkblöcken im Walde bei Woisko,
1000 m, 11. IV. 1897.
B Steffelberg bei Kochel, c. fr., 19. VI. 1869.

Plagiotliecinm nndnlatuiu (L.) Br. eur. K r Idria:
Woisko, 1100 m, 11, IV. 1897, mit Flagkibrtjum Zierii
und Fegatella conica.
B Arzbachtal bei Tölz: am Wege ins Längental, 1000 m,
schön fruchtend, 14. II. 1899.

Plagiothecium neekeroideum Br. eur. T Zirbenwald
in Lisens (Sellrain), 13. VIII. 1896.

Plagiothecinin. silvatienm (Huds.) Br. eur. — Immer
fertil. — T Umgebung von Innsbruck: Iglerwald, 14.
V. 1894; Paschberg bei Wüten, 4. XII. 1895; am
Villerbache, 21. III. (1896?); unter der Lizumalpe bei
Axams, 26. II. 1896; Götzner Graben in recht typischen
Rasen, 26. XI. 1895. — Gleirschtal, 1. A7IIL 1899.
B Bei Schäftlarn im Isartale, mit alten, n i ch t ge-
runzelten Kapseln, 4. XII. 1898. — Arzbachtal bei
Tölz, mit Fegatella conica, 14. II. 1899.

Plagiotheeium Koeseanum (Hampe) Br. eur. T Um-
gebung von Innsbruck: Innsbruck-Völs, e. fr.. 12. XI.
1891; Peterbrünnl bei Wüten, c. fr., 26. XI. 1895;
Lanserwald bei Igls, c. fr., mit Dicranella heteromalla
und Lepidozia reptans, 19. V. 1896; Mühlbach bei
Mutters, c. fr., 2. VL (1896?). — Navistal (Brenner),
c. fr., 3. V. 1894. — Martelltal (Vintschgau), mit Cyno-
dontium gracilescens, 4. VIII. (1896?). — Meran: Finele-
loch, c. fr., 29. III. 1899.
Kst l Monte S. Marco bei Görz, c. fr., 21. IV. 1898.
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T— var. graeile Breidler. T Lanserwald bei Igls, 1400 mr

c. fr., mit ilnium affine und Jungermannia quinqueden-
tata, 19. V. 1896.

Plagiotheciiim denticulatum (L.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Heiligwasser, 1250 m, c. fr., 1.1. 1896
und 2. II. 1895; Lanserwald, c. fr., mit Dicranodontium
longirostre, 19. V. 1896; Voldertal bei Hall, mit Hyp-
num cupressiforme var. filiforme, c. fr., 9. V. 1897,
aucb 28. V. 1892; Vikartal, 25. HI. 1896; Senderstal
bei Axams, mit Mnium pimctalum, 26. IV. 1896, c. fr.j
Wälder bei Sistrans, mit Mnium punctatum, 21. VHI.
1895, c fr.; Götzner Mähder, c. fr., 31. V. 1896. —
Hundstal bei Inzing, c. fr., 11. VIII. 1895. — Navis, c.
fr., 18. II. 1896; Laponesalpe bei Gschnitz, 25. V.
1896, c. fr. — Brenner: Griesbergtal, mit Jungermannia
gracilis und Blepharostoma trichophyllum, 26. V. (1899?)«
c. fr.; Erlengebüsch bei der Kaseralm (Valsertal), 1350 m,
8. X. 1896. — Sellrain: Zirbenwald in Lisens, mit
Anomobryum filiforme und Jungermannia quinqueden-
tata, c. fr., 13. VIII. (1896?); Wand am Fuße des
Fernerkogels (Lisens), 10. VIII. (1896?), c. fr., mit
Lepidozia reptans u. Cephalozia bicuspidata. — Stubai:
Langental, c. fr., 26. VIII. (1896?); Oberbergtal, 22p

VI. (1896?), mit Weberei longicolla, c. fr.; ebenda, 28!
VIII. (1896?), mit Kantia trichomanis und Georgia
peüucida, c. fr. —• Windisch-Matroi: Möserlingwand im
letzten Teile, 13. IX. 1896; Musing bei Windiseh-
Matrei, mit Weisia viridida, 8. IX. 1896. — Meran:
Spronsertal, mit Mnium undulatum und M. cuspidatum
und Homalia trichomanoides, 29. III. 1899.

B Großhessellohe, c. fr., 1. XI. 1898.

— var. densiim Br. eur. T Voldertal (Hall), c. fr., 31.
VHI. 1891. In festen stark glänzenden Basen mit
Plagiobryum Zierii auf Felsen bei Köhtai, 2000 m, 6.
IX. 1895.

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 161 —

— var. laetuitt (Br. eur.) Lindb. B Im Walde bei Sehäft-
larn,c. fr., 20. XL 1898.

Plagiotheciuni Rutliei Limp. var. rupincola Limpr. T
Seilrain: Gleirschtal, 5. IX. 1895 und X. 1897; Gall-
wiesalpe-Schönlisens, 13. VI. (1896?).

Plagiothecium striatellum (Brid.) Lindb. T Lanser-
wald bei Igls, 19. V. 1896. — Gallwiesalpe-Schönlisens,
c. ir., 13. (VIII. 1896?). — Laponesalpe im Gsehnitz-
tale am Brenner, 1650 m, c. fr., 25. V. 1896. —
Plenderle-Seen bei Kühtai, c. fr., 28. VIII. (1896?).—
Wasserfall des Lobbenbaches gegenüber dem Windisch-
Matreier Tauernhause, 11. IX. 1896, c. fr.; ober dem
Matreier Tauernhause, 22. IX. 1896, c. fr.

Plagiothecium pulchelluin (Dicks.) Br. eur. T Tulfein
bei Hall, c. fr., 28. VII. (1896?) — Padauner Sattel,
1600 m, c. fr., 26. V. 1896. — Fineleloch' bei Meran,
mit Brachythecium velutinum, Eurhynchium praelongum
und Cephalozia bicuspidata, 29. III. 1899.
B Östliche Karwendelkette: Bäralplkopf, 2200 m, c.
fr., 21. VI. 1899.

— var. nitidnlum (Wahl.) Lesqu. et James. T Bei Hall,
c. fr., mit Hypnum cupressiforme var. cuspidatum, Hyp-
num uncinatum, Blepharostoma trichophyllum und Fissi-
dens adiantoides.

Plagiothecinm elegans (Hook.) Sulliv. T Fineleloch
bei Meran, mit Brutästchen, 29. III. 1899.

Plagiotheeium silesiaeum (Seliger) Br. eur. K r Idria:
Wald bei Woisko, 1000 m, c. fr., 11. IV. 1897.
B Großhessellohe, 1. XI. 1898, c. fr.; Bayerbrunn-
Schäftlarn, c. fr., 20. XI. 1898.

Amfolystegium Sprucei (Bruch) Br. eur. T Mühlbach
bei Mutters, unter Dolomitfelsen, 2. VI. 1896. — Ob-
steig (Oberinntal), 1000 m, c. fr., 14. II. 1897. —
Musing bei Windisch-Matrei, 18. IX. 1896, mit Didy-
modon rubellus; Steineralpe bei Windisch-Matrei, 19.
VIII. 1896.

Naturw.-med. Verein. 1903. 11
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K r Idria: Cerni vrh (Schwarzer Berg), 19. IV. 1897-
AmMystegiuni eonferroides (Brid.) Br. eur. T Kreit

(Stabai), mit Webern cruda, 19. III. 1896.
AmMystegium subtile (Hedw.) Br. ear. T Umgebung

von Innsbruck: Weg von der Mühlauer Klamm zur
Arzler Alpe, mit Anomodon attenuatus, 22. IV. 1896,
c. fr.,: in der Mühlauer Klamm, c. fr., 22. IV. 1896;
Kranebitter Klamm, c. fr., mit Leskea nervosa, 9. V.
1896; Peterbrüunl bei Wüten, c. fr., 26. XI. 1895;
Sillschlucht bei Wüten, mit Mnium punctatum, c. fr.,
21. III. 1896; Sillschlucht hinter dem Berg Isel, mit
Pylaisia polyantha, Brachythecium populeum und Ho-
malia trichomanoides, c. fr., 21. HI. 1896. — Martell-
tal (Vintschgau), mit Lophocolea heterophylla, 4. VIII.
1896, c. fr.
B Längental bei Tölz, 1500 m, auf Acer, mit Radula
complanata und Leskea nervosa, 14. II. 1899, c. fr.

Amblystegium filicinnni (L.) De Not. T Umgebung
von Innsbruck: Mühlauer Klamm, mit Didymodon spa-
diceus, 22. IV. 1896; Mühlbach bei Mutters, 2. VI.
1896; Lanserwald bei Igls, mit Hypnum cordifolium
und Brachythecium rivulare, c. fr., 19. V. 1896; Pasch-
berg bei Wüten, c. fr, 23. V. 1896; Vikartal (mit
Blepharostoma trichophyllum und Didymodon rubellus)
an der Ufern entlang, 1700 m, 25. III. 1896; Salz-
berg bei Hall, c. fr., 22. VH. 1891. — Weg von der
Alpeineralpe zur Geraer Hütte, 1800 m, 8. X. 1896.
— Sellrain: Kemater Wasserfall, mit Mnium affine und
auch Dichodonttum pellucidum, 18. III. 1896. — In der
Sill am Brenner, 26. V. 1896. — Windisch-Matrei:
Schloß Weißenstein, auf feuchtem Mörtel, 10. IX. 1896;
Steineralpe, 2100 m, 19. IX. 1896. — Bei Bad Eabbi,
e. fr., 6. VIII. 1896; Casetto di Saent (Val Kabbi),
2000 m, 6. VIII. 1896; Goldraineralpe am Sojjoche
im Martelltale (Vintschgau), 2100 m, in einer zarten
Form, 4. VIII. 1896.—"Kosengarten: Molignon, 2600 m,
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mit Rissodon Frölichianus, 24. VII. 1895. — Meran:
Zieltal, 25. III. 1899, mit Hypnum uncinatum. —
Matsehertal bei Glurns, schön, c. fr, 2. "VIEL 1896. —
Fassa: Wasserfall an der Avisioquelle, mit Bryum
Schleichen und Hylocomium triquetrum, c. fr., 29. VLL
1895.
K r Idria, 3. VIII. 1897, 8. XL 1897.
B Isartal bei München, c. fr. jun., 22. I. 1899. — An
der Amper bei Dachau, 13. XI. 1898. — Quellbäche
im Isartale zwischen Pullach und Schäftlarn, 20. XL
1898.

Amblystegiiuii curvicaule (Jur.) Dix. et James. T
Krummkainpental (Gepatsch), l^, VIII. 1896.

Ainlblysteginin flimatile (Sw.) Br. eur. T Bach bei
Dorf Tirol (Meran), 13. VIEL 1896.

jLMiblystegiiim irrignum (Wils.) Br. eur. T Schloß
Tirol (Meran), 3. I. 1896- — Krummkampental (Ge-
patsch), 17. Vm. 1896. — Umgebung von Innsbruck:
Sistrans, mit Brachythecium plumomm, 25. IV. 1896J
Villerbach mit Mnium rostratum, 21. III. 1896.

Aiublystegiuni rarinm (Hedw.) Lind. T Mühlbach bei.
Mutters, mit Hypnum palustre, 2. VI. 1896. — Algunder
Waal bei Meran, c. fr., 27. HL 1899.

JLiublystegium serpens (L.) Br. eur. T Umgebung -ran
Innsbruck: Bretterkeller bei Wüten, c. fr., 23. V. 1896;
auch mit Eurhynchium praelongum, c. fr., 22. IV. 1894;
Peterbrünnl, c. fr., mit letztgenannter Begleitpflanze,
26. XI. 1895; unter Gebüsch bei Ampaß, 16. V. 1896,
c. fr.; Axamer Graben, mit Hypnum Sommerfeltii, c.
fr., 29. LT. 1896; ober Hotting, c. fr., 28. III. 1896;
Husselhof, 15. XL 1891, mit Eurhynchium praelongwn;
Vikartal, c. fr., mit Brachythecium velutinum, 28. XII.
1895; Voldertal, sehr dichtrasig und im Habitus wie
Amblystegium subtile, c. fr., 21. III. (1896 ?). — Lapones-
alpe bei Gschnitz, 1600 m, c. fr., 25. V. 1896. —

li*
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Stams (Obeiinntal), mit Barbula unguiculata, c fr.,
16. IX. 1895.
K r Idria, c. fr., IY. 1897.

Amhlystegium riparinm (L.) Br. eur. — Immer fruchtend.
— T Telfs bei Innsbruck, 22. II. 1891.
K r Idria: in einem Brunnen bei Stara Vas im Idritza-
tale, 23. IV. 1897.

Hypnum Halleri Sw. T Umgebung von Hall: Walder-
alpe, c. fr., 25. III. 1897; Zunderkopf, 1700 m, 8. VI.
1896, spärlich fruchtend; Ißtal, c. fr., 14. VI. 1896. —
Gschnitztal, 2400 m, c. fr., 25. V. 1896; Padauner
Sattel, 1500—1600 m, c. fr., in einer robusten Form, 8.
X. 1896. — Stubai: Pinnisertal, mit Scapania aequiloba,
c. |fr., 19. VIII. 1895. — Windisch-Matrei: in sehr
schönem fruchtenden Rasen im Froßnitztale, 1350 m,
11. IX. 1896; Virgental, c. fr., 17. IX. 1896. — Leu-
tasch: Gaistal, c. fr., 23. V. 1899; Berglental, mit
Hylocomium Schreien, 22. V. 1899, c. fr. —
B Kar wendel: Schöttelgraben, Wald hinter der Enzian-
hütte auf Kalkblöcken, 1300—1500 m, 20. VI. 1899.

Hypnum Sommerfeltii Myrin. T Umgebung von Inns-
bruck: unter dem Peterbrünnl bei Wüten, c. fr., 1. IV.
1891; bei Gärberbach, 22. XII. 1895, c. fr.; Axamer
Graben, mit Amblystegium serpens, 29. II. 1896. —
Brenner: Vennatal, mit Webera cruda, c. fr., 26. V.
1896. — Martelltal (Vintschgau), 4. VIII. 1896, c fr.

Hypnum elodes Spruce. T Villermoor bei Innsbruck,
in schönen Rasen, 15. HL 1896.
B Isartal bei München, XI. 1898.

Hypnum chrysophyllnni Brid. T Umgebung von Inns-
bruck: Achslkopf, 1600 m, c. fr., 10. VI. 1896; Iß-
hütte bei Sistrans, mit Fissidens decipiens, c. fr., 14. VL
1896; Voldertal, 21. III. (1896?). — Titschenbrunnen
ober Hötting, 1200 m, mit Barbula paludosa und
Preissia commutata, 7. IV. 1899. — Brenner: Eingang
ins Schmirntal, mit Distichium capillaceum, 8. X. (1896 ?).
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— Windisch-Matrei: Steineralpe, c. fr., 18. IX. 1896;
Prosegger Klamm, c. fr., 1. IX. 1896; ober dem Matreier
Tauernhause, 13. IX. 1896. — Soyplana im Martelltale
(Vintschgau), 4. VIII. 1896.
K r Idria: Bela, c. lr., 15. IV. 1897; schattige Felsen
beim Schlachthause nächst der Stadt, 7. IV. 1897;
Unter-Kanomla, 8. IV. 1897.
B Isartal: Römerschanze, 22. I. 1899.

Ilypnuin protcnsum Brid. T Stubai: Oberbergtal, in
kompakten aufrechten Rasen, 28. VHI. 1896. — Schlaten-
kees am Venediger, 12. IX. 1896. — Wald bei Rabbi
(Sulzberg), c. fr., 6. VIII. 1896.
B Walchensee, c. fr., 19. VI. 1899.

Ilypnuin stellatum Schreb. T Umgebung von Inns-
bruck: Höttiager Graben, mit Bnjum pseudotriquetrum,
20. V. 1893; unter dem Höttinger Bilde, schön fruch-
tend, 19. ni. 1901; Viller Moor, 31. V. 1893, c. fr.;
auch mit Hypnum intermedium, 15. III. 1896; Rinner-
berg bei Rinn, 2. VIII. 1896; auf der Saile gegen
Kreit, 1800 m, 8. VII. 1896; mit Orthothecium nife-
scens, Hijpnum molluscum und Bryum pseudotriquetrum *•);
Patscherkofel, in Rasen von Hypnum arcuatum, 2000 bis
2200 m, 17. VIE. 1895; Igler Wald, mit Fissidens
adiantoides auf mit Erde bedeckten faulen Baumästen,
15. IV. (1896?); Rosenjoch bei Patsch, 2200 m, 26.
VII. 1896; Sistranser Mähder, 3. VI. 1896; Ißtal bei
Hall, mit Hypnum molluscum, c. fr., 14. VI. 1896;
Halltal, c. fr., 29. VI. 1895; Vikartal, mit Fissidens
adiantoides, 25. III. 1896; Arzler Scharte, 2000 m, 14.

') Ich muß bei dieser Gelegenheit darauf aufmerksam machen,
daß Bypnum stellatum iii den Alpen recht häufig auf feuchten,
namentlich kalkhaltigen Gestein und ähnlichen Felsen wächst. So
z. B. fand ich diese Species in Menge als Charaktermoos auf
Xagelfluhe und deren Detritus beim Traunfalle in Oberösterreich.
Diese Pflanzen sind sicher kein Hypnum protensum Brid. (teste
etiam Breidler) .
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VI. 1896, in einer robusten Form (der forma robusta
Limpr. ähnlich); Mühlauer Klamm-Arzler Alpe 22. IV.
1896; am Mühlbache bei Mutters, in zarter, saftgrüner
Form, 2. VI, 1896; Götzner Graben, c. fr., 25. XL
1895; Seefelder Moor, in der forma gracilis Boulay,
14. V. 1896. — Seilrain: bei Keniaten, mit Brachy-
thecium salebrosum und Acrocladium cuspidatum, 18.
III. (1896?); Fotschertal, c. fr., 13. VII. 1896; Klotz-
alpe bei Praxmar (Lisens), 2000 m, 11. VIII. 1896. —
Brenner: Mähder in Gschnitz, mit Hypnum revolvens,
25. V. 1896; Valsertal, 1300 m, in Käsen von Hyp-
num intermedium, 8. X. 1896; ebenda, in der forma
robusta Limpr., 8. V. 1896; Griesbergtal, 26. V. 1896;
Klammerspitze im Schmirntale (bei St. Jodok), 2100 m,
8. X. 1896. —Kühtai, in der forma gracilis Boulay,
3. IX. 1896; Irzwände bei Kühtai, in derselben Form,
2400 m, 4. IX. 1896; Stubai: Längental, mit Philonotis
fontana, 30- VIII. 1895. — Gurgltal bei Imst (Ober-
inntal), mit typischem Hypnum falcatum, 14. II. 1897,
— Windisch-Matrei: Tauernhaus, 1600 m, in Basen
vou Hypnum intermedium, 12. IX. 1896; Prosegger
Klamm, c. fr., unter Selaginella, 17. IX. 1896; in einer
niedrigen kurzen Form im Sande des Froßnitzbaches
bei der Mitteldorferalpe, 11. IX. 1896; Möserlingwand,
13. IX. 1896; Wald unter der Zunigalpe, 15. IX. 1896;
ebenda, mit Meesea trichodes, 15. IX. 1896; Gschlöß
am Venediger, 12. IX. 1896; Dorferalm südlich vom
Venediger, 2000 m, 17. IX. 1896. — Kirchbergtal
(Ulten), in der forma gracilis Boulay, mit Climacium
dendroides, 5. VIII. 1896.
K r Idria: Felsen im Nicovatale, mit Barbula paludosar

11. IV. 1897.
B Wetterstein: Wald am Wege zum Schachen, mit
Encalypta streptocarpa und Scapania aeqiiiloba, 20. V.
1899; König3weg zum Schachen, c. fr., 1898. — In einer
bräunlichen Form im Leutstettner Moore, 4. XII. 1898.
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Hypnum vernicosum Lindb. T Valsertal am Brenner,
1300 m-, 8. X. 1896.
B Leutstettner Moor, mit Camptothecium nitens, 4. XII.
1898-

Hypnnm intermedium Lindb. T Umgebung von Inns-
bruck: Einner Alpe bei Sistrans, 1600 m, 28. VII.
1896; ebenda, 1700 m, mit Meesect trichodes, 28. VII.
1896; Sparberegger See bei Lans, mit spärlicliem Campto-
thecium nitens, 23. V. 1896; Aflinger Moor bei Völs,
18. III. 1896; Villermoor bei Igls, mit Hijpnum Stella-
turn, 15. m . 1896. — Sellrain: Gries, mit Hypnum
stellatum, 21. VI. (1896?). — Seefelder Moor, 14. V.
1896. — In einem kalkhaltigen Sumpfe im Gurgltale
bei Imst (Oberinntal), 17. II. 1897. — Brenner: Valser-
tal am Brenner, 1300 m, mit Camptothecium nitens
und Hypnum stellatum, 8. X. 1896; an einer Stelle in
den Mosern zwischen Trins und Gschnitz, 1200 m,
25. V. 1896. — Windisch-Matrei: Tauernhaus, 1600 m,
mit Hypnum stellatum, 12. IX. 1896.

Hypnum reyolrens Sw. T Mähder im Gschnitztal, 25.
V. 1896, in einem an Sampfrasenerz reichem Moore
gewachsen.

Hypnum uncinatum Hedw. T Umgebung von Inns-
bruck: Patscherkofel, 2. XI. 1894, mit Meesea trichodes ;
ebenda mit Hylocomium brevirostre und Jungermannia
lycopodioides, 1. VII. 1894; reich fruchtend bei Heilig-
wasser, 1232 m, 26. IV. 1893; Lanserwald bei Igls,
c. fr., 19. V. 1896, auch mit Mnium affine und Hylo-
comium squarrosum; ebenda mit Rhacomitrium fascicn-
lare, 19. VIII. 1896; Villermoor, mit Fissidens adian-
toides und Mnium punctatum var. elatum, 15. HL 1896;
Husselhof, c. fr., 9. XI. 1891; ober der Hungerburg,
mit Webern nutans, 17. XI. 1895; Vikartal, mit Pteri-
gynandrum filiforme und auch anderseits mit Webern
nutans var. uliginosa, 25. III. 1896; ebenda, c. fr., mit
Tliuidium delicatulam, 25. III. 1896; Mühlbach bei
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Mutters, 2. VI. 1896, mit Bhynchostegium rusciforme;
ebenda, c. fr., mit Brachytheciwn salebrosum und ander-
seits mit Bhynchostegium murale und Hypnum stellatum,
2. VI. 1896; Ober-Sistrans, c. fr, 25. IV. 1896; Weg
zum Voldertal, reichlich fruchtend, 10. VII. 1891; bei
Hall, mit Plagiotheciiim pulcJiellum var. nitidulum (siehe
dieses Moos); unter der Lizumalpe bei Axams, c. fr.,
22- V. 1896; ebenda in Easen von Bartramia HaUeriana,
22. III. 1896; ebenda mit Cynodontkim polycarpum,
22. IH. 1896; am Rosertjoeh. 2000—2700 m. 26. VII.
1896, mit Dicranum Starkei. — Sellrain: Schönlisens,
2300 m, mit Timmia austriaca, Bartramia subulata,
Distichium capillaceum uud Blepharostoma trichophyllum,
13. VIII. 1896; Neunerkogel im Kraspestal, 2600 m,
mit Pseudoleskea atrovirens var. brachyclados, 3. IX.
1896.— Ötztal: „ Maurach" -Talenge zwischen Umhausen
und dem Längentale, c. fr., mit Dicranum longifolium
und Hylocomium rugosum, 7. IV. 1896; Niedertai,
1800 m, c. fr., 23. IV. 1899; Kühtai bei Öfcz, 2000 m,
c. fr., 6. IX. 1895; Plenderle-Seen bei Kühtai, 2400 m,
28. VI. 1896, mit Bartramia ithyphylla; Oberer Ochsen-
garten, mit Dicranoweisia crispula und Andreaea petro-
phila, 29. IX. 1896; Längental bei Kühtai, 6. IX. 1895,
mit Webera nut ans var. bicolor. — Krummkampental
(Gepatsch-Kaunsertal) in einer dichtrasigen niedrigen
Form, 17. VIII. 1896. — Pitztal: zwischen Planggeros
und St. Leonhard, mit Dicranum brevifolium, 18. VIII.
1896. — Stubai: Weg zum Horntaler Joch, 2000 m,
mit Timmia austriaca, 22. VI. 2896; Pinnisertal, mit
Meesea trichodes, 19. VHI. 1895. — Jamtal (Paznaun),
2000 m, mit Pseudoleskea atrovirens var. brachyclados,
22. VIL 1896. —Brenner: Valsertal, 8. X. 1896, mit
Brachythecium glareosum ; Griesbergtal, 1370—2000 m,
26. V. 1896, c. fr.; Eingang des Sehmirntales, 8. VI.
(1896?); unter der Klammerspitz im Schmirntale
1800 ni, 9. X. 1896, mit Hypnum subsukatum; Otten-
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klammspitz bei St. Jodok, 2100—2500 m, 8. X. 1896;
Gsehnitztal bei Steinach, mit Bhacomitrium fasciculare,
25. V. 1896. — Windisch-Matrei: Möserlingwand, 18. IX.
1896; Möserling, (1. Talstufe), 13. IX. 1896, mit Dicho-
dontium pellucidum; Zunigalpe, 2600—2776 m, 15. IX.
1896; ebenda, mit Heterodadium squarrosulum und
Pseudoleskea atrovirens, 15. IX. 1896; Steinertal, 2000 m,
zwischen Didymodon giganteus, 19. VIII. 1896; ober
der Zunig bei Windisch-Matrei, 15. IX. 1896; bei der
Landecksäge am TauerniaHe, mit Brachythecium plu-
mosum und Bhacomitrium fasciculare, 11. IV. 1896;
Lobbenbachwasserfall gegenüber dem Matreier Tauern-
hause, mit Bhacomitrium canescens var. prolixum, 11.
IX. 1896; Proseggerklamm, mit Ptychodium plicatum,
11. VIII. 1896; Musing, mit Timmia austriaca, 18. IX.
1896; Moräne des Mullwitzkees am Venediger, mit
Mnium subgldbosum, 17. IX. 1696; Gsehlöß am Vene-
diger, mit Sphagnum cymbifolium, 12. IX. 1896; Dorfer-
alpe, 2000 m, mit Timmia austriaca und Mnium serra-
tum, 17. IX. 1896. — Monte Eoen (Mendel), 29. VII.
1895, mit Timmia austriaca und Ptychodium plicatum.
— Meran: Zieltal,, c. fr., mit Amblystegium ßicinum,
25. III. 1899. — Karwendeltal: Schlauchkar bei derHoch-
alpe, 1900 m, 22. VI. 1899, c. fr, Kleiner Ahornboden,
1350 m, mit Scapania aequiloba, 1899.
B Längental bei Tölz, bei 1500 m, c. fr., 14. II.
1899.

— var. abbreviatum Br. eur. T Zunig bei "Windisch-
Matrei, 2000—2700 m, 15. IX. 1896.

— var. graeileseens Br. eur. T Plenderle-Seen bei Küh-
tai, sehr dichtrasig, 4. IX. 1896.

Hypnum Wilsoni Schimp. T Loreto. 17. IX. 1894.

Hypnum lycopoiüoides Brid. T In Gräben und Tümpeln
des Villermoores bei Igls (nächst Innsbruck) zwischen
Hypnum trifarium, 850 m, 3. VI. 1896.
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Hypnum exannulatuni (Gümbel) Br. eur. T Sellrain:
Klotzalpe bei Praxmar, 1850 m, 11. VIII. 1896; Lisens,
auch mit Hypnum stramineum, 10. VIII. 1896; Gall-
wiesalpe bei Praxmar, 2000 m, 13. VIII: 1896. —
Kühtai: Pinstertaler Seen, 22. VI. 1896; Aserwiesen,
mit Hypnum stramineum, 3. IX. 1896. — Venediger:
Schlatenkees, mit Hypnum strdminmm, 12. IX. 1896.

Hypnum pnrpnrascens (Schimp.) Limpr. T Sellrain:
Lisenertal, 10. VIII. 1896; ebenda, c. fr., 4. IX. 1895;
Gleirschtal, X. 1897; Fotschertal, 1000 m, 13. VII.
1896; Gallwiesalpe bei Praxmar, 2000 m, 13. VIII.
1896. — Alpein: bei der Franz Senn-Hütte, 2153 mr

3. VII. 1897. — Kühtai, 28. VI. 1896; Plenderle-Seen
bei Kühtai, 2400 m, 3. und 4. IX. 1896; Stockacher-
alpe, mit Hypnum sarmentosum, 28. VI. 1896. —
„ Schnapsloch" im Gepatsch (Kaunsertal), 2000 m, 17.
VIII. 1896, c fr. — Paznaun: Jamtal, 22. VII. 1896.
— Windisch-Matrei: Grünsee an der Möserlingwand,
12. IX. 1896; Dorferalm südlich vom Venediger, 17.
IX. 1896.

Hypnum flnitaus (Dill.) T. T Umgebung YOU Innsbruck:
Patscherkofel, c. fr., 1. VII. 1894; Waldsumpf bei Patsch,
c. fr., 22. V. 1897; in den Lachen des Lanser Moores,
in einer laxen Form, 3. Xl. 1894 (wohl schwimmend).
— Sellrain: Fotschertal, 13. VII. 1896. — Gepatsch,
16- VIII. 1896. — Niederreinerbach im Kaunsertale,
16. VIII. 1896. — Zwischen Mittelberg und Planggeros
im Pitztale, 1600 m, 18. VIII. 1896. — Bei Loreto,
17. X. 1894.

— var. faleatum Br. eur. T Sellrain: Lache bei der
Zirmbachalpe (bei Haggen), 28. VI. 1896, mit Sarco-
scyphus aquaticus. — Bach bei Kühtai, 28. VI. 1896.
— In fast 17 cm langen Easen bei der Zwieselalpe
(südlich vom Kraspestal), 23. IV. (1897?). — Franz
Senn-Hütte im Oberbergtale (Stubai), 2163 m, in
28 cm langen Easen, 3. VII. 1897.
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Hypntnn decipicns (De Not.) Limpr. T Gscbnitztal bei
Steinach am Brenner, 25. V. 1896, in recht typischen.
Rasen.

Hypnum. commntatnm Hedw. T Umgebung von Inns-
bruck: Adelhof bei Axams, c. fr., 5. VI 1899; Wald
bei der Aldranser Alpe bei Sistrans, c. fr., 21. VIII.
1895; Ober Sistrans. c. fr., mit Mnium undulatum und
Plagiochila asplenoides var*. maior, 25. IV. 1896; Sag-
bach bei Mutters, mit Bracliythecium rivulare. — Vikar-
tal, c. fr. jun., 25. III. 1896; Volderwald, c. fr., 8. VII.
1891; Voldertal, c. fr, 10. VI. 1891; Salzberg bei
Hall, c. fr., 22. VII. 1891; Sumpf unter der Wald-
rast, c. fr., 29. VI. 1892, in einem Übergange zum
Hypmim falcatum;l) Peterbrünnl bei Wilten, c. fr.,
18. V. 1903; Quellen im Lanserwald, 14. V. 1894, c.
fr.; Mühlauer Klamm, 1040 m, c. fr., 22. IV. 1896 und
2. VI. 1896; Rosenjoch, 26. VII. 1896; Vompertal, 17.
VI. 1894 (ein kleiner Rasen besitzt 35 Seten); Aflinger
Moor bei Völs, 18. III. 1896 (straffe schmutziggrünfr
Form; die aufstrebenden Stengel und Äste sind fein
zugespitzt, die auderen Äste aber hakenförmig; Para-
phyllien spärlich). — Seilrain: Mutterer Joch (Fotscher-
tal), 2600 m, c. fr., 13. VII. 1896. — Oberbergtal
(Stubai), 1300 m, mit Bryum pseudotriquetrum, e. fr.,
28. Vni. 1896. —• Jamtal (Paznaun), 22. VII. 1896.

St. Gertraud im Ultentale, 1630 m, 4. VIII. 1896. —
Val Rabbi, mit Philonotis calcarea, 6. VIII. 1866. —
Brenner: Padauner Sattel, 1600 m, c. fr., 26. V. 1896.
— Windisch-Matrei: Schloß Weißenstein, auf Kalktuff,
1040 m, 10. IX, 1896; Tauerntal, 6. IX. 1896, mit

') Herr Architekt J o h a n n B re i d l e r teilte mir seinerzeit
brieflich mit, daß es zahlreiche Übergänge zwischen Hypnum
commutatum, falcatum, irrigatum, suleatum und subsulatum gibt.
Die letzgenannten vier „Species" sollten als Subspecies zti Hyp-
num commutatum gezogen werden. Ich kann an der Hand des
vorliegenden großen Materials die Ansicht nur teilen.
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Brachythecium rivulare; Weg zur Steineralpe, in schönen
Easen, 18- IX. 1896; Stein, auf Kalktuff, 18. IX. 1896,
c. fr.; Virgental, 16. IX. 1896; Zunigalpe, 1500 tu, an
Felsen bei einer Quelle im Walde, mit Dichodontium
pellucidum, 15. IX. 1896.
K r Idria: Kalkfelsen in der Bela, 15. IV. 1897.
B Isartal bei München, mit Seten, 25. XI. 1898.

Hypntim ialcatuni Brid. T Umgebung \on Innsbruck:
Mühlauer Klamm, mit Orthothecium rufeseens, 22. IV.
1896; Mühlbach bei Mutters, 2. VI. (1896?); Ahrntal,
22. V. 1892, c. fr.; Höttinger Graben, in Prachtrasen, 1.
II. 1896; Villermoor bei Igls, in einer zarten Form,
15. III. 1896; Arzbachtalbei Patsch, 2200 m, 26.VII.1896;
ober Absam bei Hall, 30- III. 1895 in einer robusten
Form; Taurer Klamm, 1550 m, c. fr., 29. VI. 1893;
Rinnerberg bei Rinn, 21. VIII. 1896; Seefelder Moor,
in einer innen ganz bleichen Form, 14. V. 1896;
Vompertal: , Überschall * bei Schwaz, 6. VII. 1896. —
Nassereit, 14. II. 1897. — Sellrain: Fotschertal, 13.
VII. 1896; Gallwiesalpe bei Praxmar, 2000 m, 11. VIII.
1896; Paznaun: Galtür. 21. VII. 1896; Fimbertal, c.
fr., 23. VII. 1896, mit Bn/um pseudotriquetrum; Jam-
tal, in dunkelbraunem, niedrigen Rasen mit wenig
Paraphyllien an den Stengeln, 22. VII. 1896; Nieder-
reinerbaeh im Kaunsertal, in einer grünen, weichen,
im Schlamme gewachsenen Form mit wenig Paraphyllien
am Stengel, 16. VIII. 1896. — Gurgltal bei Imst, mit
Hypnum stettatum, 17. II. 1897. — Birchkogel bei
Kühtai, 2600 m, 4. IX. 1896. — Brenner: Klammer-
spitze im Sehmirntale, im 15 cm tiefen, fruchtenden
Rasen, 8. X. 1896; Schmirn, 1300—1400 m, mit wenig
sichelförmigen Astenden, 8. X. 1896; Padauner Sattel,
1400 bis 1600 m, 8. X. 1896; Sumpf bei Innervals
1300 m, 8. X. 1896; an feuchten Felsen hinter der

. Kaseralpe im Valsertale, 1400 m, 8. X. 1896, mit
Catoscojpium nigritum. — Mähder im Gschnitztale, mit
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Philonotis calcarea, c. fr., 29. VI. 1895. — Windisch-
Matrei: Matreier Tauernhaus, .1600 m, 12. IX. 1890;
Steineralpe, 19. IX. 1896, c. fr.; Froßuitztal, c. fr., 11.
IX. 1896; Grödezkees, mit Bryum pseudotriquetrumr

19. IX. 1896; Kleiniseltal bei Prägraten, 17. IX. 1896,
in Rasen, die habituell sehr dem Hypnum irrigatum
ähneln, die Stengel besitzen aber viele Paraphyllien. —
Soyjoch im Martelltale, eine verworren wachsende Form,
4. VIII. 1896; Kirchberg (ülten), c. fr., 5. VHF. 1896.

— var. permagna niihi. Diagnose : Stengel bis 32 cm
lang (in Wirklichkeit wohl noch länger), unregelmäßig
und spärlich beästet namentlich in den oberen Par-
tien der Stengel finden sich nur wenige Ästchen; Ast-
und namentlich Stengelspitzen einseitswendig. Farbe
des Rasens schmutziggriin, unten bleichbraungelb. Para-
phyllien zahlreich, Blattrippe stark. Blatt-Flügelzellen
grün (nicht orange). Die Zellen im Blattgrunde sind
stark chlorophyllhältig. Stengelblätter 2'925 mm lang
und in der größten Breite 1*395 mm breit. T Fund-
or t : Voldertal (östlich von Innsbruck), 28. VII. 1896.

Hypnum sulcatuiu Schimp. T Ißtal bei Hall, 14. VI.
1896; Tulfein im Voldertal bei Hall, 2000 m, 28. Vn.
1896; Lafatscherjoch bei Hall, 2077 m, 6. VII. 1896;
Rumer Joch (nördlich von Innsbruck), mit Orthotliecium
chryseum, 14. VI. (1896?). — Brenner: Ottenspitz bei
St. Jodok, 2172 m, 8. X. 1896- — Windisch-Matrei:
Froßnitztal, 11. IX. 1896; Mullwitzkees am Venediger,
2400 m, 17. IX. 1896.

— var. subsnlcatum (Schimp.) Schimp. T Arzler Scharte
bei Innsbruck, 2000 m, mit Ditrichum flexicaule, 14.
VI. 1896. — Irzwände bei Kühtai, 2400 m, 4. IX.
1896. — Brenner: unter der Klammerspitze im Schmirn-
tale, 1800 m, mit Hypnum unc'matum, 9. X. 1896.

B Karwendel: Schottelgraben, 1400—1500 m, 1898;
Bäralpelscharte, 21. VI. 1898.
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Hypmini irrigatuni Zetterstedt. T Umgebung von Inns-
bruck: Villerbach, 21. III. 1896; Halltal, mit Chilo-
scyphus polyanthus, 29. IX. 1895. — Stubai: Schafgrübler
(Oberberg). 2920 m, mit Eurhynchium cirrosum, 22.
"VI. (1896?). — Niederreinerbach (Kaunsertal), in einer
robusten Form, deren untere Stengelpartien von Blättern
entblößt sind, 16. "VIII. 1896. — Stuibenbach beiKühtai,
28. VI. 1896. — Windisch-Matrei: Gschlöß am Vene-
diger, 12. IX. 1896. — Kraspestal.

Hypmun crista castrensis L. T Umgebung von Inns-
bruck: Im Walde bei Heiligwasser, 1270 m, c. fr., 15.
IV. 1896; Gnadenwald bei Hall, 25. III. 1897; Wald
bei Einn, reichlich fruchtend, 12. IX. 1893; Osterberg
bei Götzens, mit Hylocomium Schreberi etc., 22. III.
1896; Sagbachgraben bei Mutters, sehr lange Easen,
19. III. 1896; Ißhütte bei Sistrans, mit Weberei nutans
var. sphagnetormn und Polytrichum strictum. — Seihrain:
Wald hinter Gries, mit Hylocomium Schreberi, 1400 m,
c. fr., 2. IX. 1896; Seilraintal, c. fr., 3. IV. 1893;
Zirbelwald in Lisens, 1700—2000 m, mit Hylocomium
Schreberi, 13. VIII. 1896. — Wälder im Kaunsertale,
-c. fr., 16. VIII. 1896. — Am „Wiesle" am Übergange
von ^Niedertai bei Umhausen nach Längenfeld im Ötz-
tale, 1600 m, 6. IV. 1896. — Stubai- Unterberg: Wälder
vor Eanalt, 25. VIII. 1896. — Zwischen St. Leonhard
und Wenns im Pitztale, 1250 m, in einer gedunsenen
Form, 19. VIII. 1896. — Obsteig (Oberinntal), c. fr.,
14. II. 1897, —Brenner: Hochkar unter der Gammer-
spitze bei St. Jodok (Schmirnerseite), 1800 m, c. fr.,
mit Hylocomium umbratum, Schreberi etc., 9. X. 1896;
im Griesbergtale bei 1500—1600 m, zwischen Ehodo-
dendron-Büschen reich fruchtende Easen im „Larix-
walde" bildend, mit spärlichem Hylocomium Schreberi,
26. V. 1896.
B Wetterstein: Eaintal, 24. V. 1899; Eaintal: Parten-
kirchen, mit Hylocomium loretim, 24. V. 1899. —

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at



— 175 —

Leutstettner Moor, rait Hylocomium Schreberi, 4. XII.
1898, c fr.

Hypiium mollnscnin Hedw. T Umgebung von Innsbruck:
Beim Höttinger Bild, c. tr., 13. XII. 1891; auf der
Saile gegen Kreit, bei 1800 m, mit Hypnum steUatum,
Brywn pseudotriquetrum und Orthothecium rufescens.,
8. VII. 1896; Sagbach bei Mutters, 2000 m, c. fr., 19.
III. 1896; Villerbach, c. fr., 21. III. 1896; Thaurer-
alpe bei Hall, mit Ditrichum flexicaule und Encalypta,
8. VI. 1896; Walderalpe bei Hall, mit Orthothecium
rufescens, 25. HI. 1897; Gnadenwald bei Hall, c. fr.,
25. III. 1897; Ißtal bei Hall, 14. VI. 1896, mit Hyp-
num stellatum. — Seilrain: Am Kemater Wasserfalle,
c. fr., 3. IV. 1893 und 8. III. 1896. — Silz (Oberinn-
tal), c. fr., 18. IX. 1894. — Stubaital, c. fr., 6. V.
1894. — Eingang ins Schmirntal bei St. Jodok (Brenner),
1200—1300 m, 9. X. 1896. — Windisch-Matrei: Am
Wege von Matrei nach Stein, 18. IX. 1896; Prosegger
Klamm, in Käsen von Selaginella, c. fr., 1100 m, 11.
IX. 1896; auf feuchtem Kalkschieferfelsen bei Prägraten
im Virgentale, 19. VII. 1896.
K r Idria: in Bergwäldern, 7. IV. 1897, c. fr.; Jelieni
vrh (St. Magdalena), in Basen von Plagiopus Oederi,
10. IV. 1897; Mauern in der Stadt, 8. IV. 1897; Öerni
vrh (Schwarzer Berg), c. fr., 18.-und 19. IV. 1897,
mit Ditrichum flexicaule.
B Walchensee, mit Barbula reflexa etc., 29. VI. 1899;
Isartal von Bayerbrunn bis Schättlarn, c. fr., 20. XI.
1898; Isartal: Kömerschanze, mit Orthothecium rufescens^
Neckera crispa, Chiloscyphiis und auch Scapania aequi-
loba, 22. 1. 1899. — Arzbachtal bei Tölz, c. fr., 14. H.
1899.
K s t l Görz: Val Groina, mit Ditrichum flexicaule, 21.
IV. 1897.

Hypnum incurvatum Schrader. T Brenner: Valsertal,
1700 m, c. fr., (1896?).
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Hypiinm Yauclieri Lesqu. T Stempeljoch bei Hall, 14.
VI. 1896.

Hypmnn rcYOhitum (Mitt.) Lindb. T Ötztal: Sehran-
kogel, + 3330 m, 21. VIII. (1896?). — Passeier:
Königshofspitze. — Windiseh-Matrei: Velbertauern, 13.
IX. 1896; Möserlingwand, 2500—2600 in, 13. IX. 1896;
Musing, 2600 m, mit Thuidium abietinum und Didy-
modon rubellus, 18. IX. 1896; Mullwitzkees am Vene-
diger, 2600 m, 17. IX. 1896.
B Vordere Karwendelkette: Kreuzgrat, 2350 m, 22.
VI. (1896?).

Hypuuin fastigiatllin (Brid.) Hartm. B Langental an
der Beuediktenwand, 1300 m, 14. II. 1899, c. fr.

Hypniim cupressiforiue L. T Umgebung von Inns-
bruck: Hungerburg, c. fr., 27. V. 1891; urn Sistrans,
c. fr., 22. IV. 1894; ober Sistrans, c. fr., in einer Über-
gangsform zur var. ericetorum, 15. III. 1896; Lanser-
kopf, c. fr., 7. II. 1897. — Brenner: Eingang des
Schmirntales, mit Hypnum uncinatum, 8. VI. (1896?);
Kaseralm (Valsertal am Brenner), 1350 m, in einer der
var. cuspidatum Jur. nahestehenden Form. — Planggeross
(Pitztal), mit Fontinalis antiptjretica var. gigantea, eine
auf Felsen im Bache gewachsene Form, 17. VIII (1896?).

— var. ericetoruiii Br. eur. T Bei Ötz, 7. IV. 1896, c.
fr. — Walderalpe- bei Hall, 1600 m, mit Ditrichiim
flexicaule, 25. III. 1897.

— var. elatum Br. eur. T Voldertal, 9. III. (1896V). —
Zieltal bei Meran, mit Hedwigia albicans, 25- III. 1899.
K r Idria, 8. IV. 1897; in der Bela, 15. IV. 1897.

— var. subjulaceum Molendo. K r Wippach: Karstfelsen
bei Lug, 19- IV. 1897.

— var. cuspiflatum Jur. in schedis. T Tulfein bei Hall,
28. VII. (1896 ?); bei Hall, c. fr., mit spärlichem Hyp-
num uncinatum, 25. IV. (1896?); ebenda mit Plagio-
thecium pulchellum var. nitidulum, Hypnum uncinatum,
Fissidens adiantoides und Blepharostoma trichophyllum,
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c fr. (1896 ?). — Lanserwald bei Innsbruck, mit spitzen
Astenden, wohl am Grunde von Felsen gewachsen, mit
Hypnum uncinatum, 19. V. 1896. — Algund bei Meran,
27. III. 1899.

— var. flliforme Brid. T Volderberg bei Hall, mit Plagio-
thecium denticulatum, 9. V. 1897. -— Stuibenfall bei
Umhausen im Ötztale, in schönen Teppichen, 6. IV.
1896 und 23. IV. 1896. — Klotzalpe bei Praxmar,
11. VIII. (1896?). — Spronsertal bei Meran, 29. III.
1899; Fineleloch bei Meran, mit Jungermannia incisa
und Leucobryum glaucum aof vermodertem Holze, 29.

. III. 1899.

K r Bela bei Idria, 15. IV. 1897.
Hypmim hsumilosnin Br. eur. T Ober Schönlisens (Sell-

rain), 2200 m, mit Distichium capillaceum, 13. VIII.
1896; Mutterer Joch in Sellrain (Fotschertal), mit
Rhacomitrium lanuginosum, 13. VII. 1896; Kraspestal
(Sellrain), 3. IX. 1896. — Kühtai bei Ötz, 3. IX. 1896.
— Windisch-Matrei: Zunig, 15. IX. 1896.

Hypnitm callichroiim. (Brid.) Br. eur. T Windiseh-
Matrei: Möserlingwand, 13. IX. 1896.

Hypnuiu Lindbergii (Lindb.) Mitten. T Umgebung von
Innsbruck: Paschberg bei Wüten, 21. IH. 1897; Patscher-
kofel, 2000—2200 m, mit Hypnum stellatum, 17. VII.
1896; am Inn bei Egerdach, c. fr., 17. VL 1896- —
Sellrain: Lisens, 21. VI. 1896; in der Melach bei Prax-
mar, mit Bhacomitrium canescens var. aquaticum, 1600 m,
13. Vm. 1896. — „Mauraeh" zwischen Längenfeld und
Umhausen im Ötztale, 7. IV. 1896. — Windisch-Matrei:
bei der Landecksäge im Matreier Tauerntale, 11. IX.
1896.
K r Idria, 8. IV. 1897.

— var. elatuni Schimp. T Gschnitztal bei Steinach,
1300 m, 25. V. 1896. — Windisch-Matrei: Tauernbach,
13. IX. 1896.
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Hypnum palnstre Hods. T Umgebung von Innsbruck:
Sillscblucht hinter dem Berg Isel, 21. III. 1896, mit
Didymodan spadiceus; Mühlbacb bei Mutters, mit Am-
Uystegium variant, c. fr., 2. VI. 1896. — Sellrain:
Kemater Wasserfall, c. fr., 18. III. 1896, mit Dicho-

. dontium pellncidunt. — Brenner: Vennatal, c. fr., 26.
V. 1896; Gschnitztal bei Trins, mit Cinclidotus fonti-
naloides, 1200 m, 25. V. 1896. — St. Gertraud (Ulten):
im Ultenerbache, 4. VUL 1896, c. fr.
K r Idriai Bela, 15. IV. 1897, c. fr.; feuchte Felsen
in der Bela und im Strug, c fr., 17. IV. 1897; Kalk-
felsen bei Woisko, mit Fissidens decipiens, 11. IV. 1897»
c. fr.

— var. Iiairmlosuiu Br. eur. T Umgebung von Inns-
bruck: Sill bei Wüten, c. fr., 5. VII. 1893; Volderbach,
27. VII. 1891.

— var. sufospliaeriearpOH (Schleich.) Br. eur. T Inn
beim Peterbrünnl nächst Innsbruck, c. fr., 19. IX. 1895.

' — Euezbach bei Neüstift (Stubai), 1000 m, c. fr., 30.
VIII. 1895.

Hypnum arcticum Sommert T Windisch-Matrei: Möser-
lingwand, 2000—2100 m, 13. IX. 1896. — Unterhalb
der Dorferalpe am Fuße des Venedigers, IX. 1896. —
Bach bei der Geraerhütte im Valsertale (Brenner),
1900 m, in schönen Exemplaren, 8. X. 1896. — Kirch-
bergtal (Ulten), c. fr., 5. VIII. 1896; Sulztal, 21. VIII.
(1896?). :

Hypnum molle Dicks. T Melach bei Praxmar, c. fr.,
" 1896. — Muttererjoch im Fotschertal (Sellrain), 2700 m,

13. VII. 1896. — Fasultal bei St. Anton am Arlberg,
2000 m, 21. VII. 1896. — Zunigalpe bei Windisch-
Matrei, 2000 m, 15. IX. 1896, c fr.

— var. Sehimperiannm (Lor.) Schimp. T Kühtai: in
schönen rötlich metallisch glänzenden Basen bei den
Plenderle-Seen, 2400 m, .4. IX. 1896; Schwarzmoor,
2400 m, 4. IX. 1896. — Krummkampental (Gepatsch),
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17. V E . 1896 (eine Mittelstellung zwischen der Normal-
form und dieser Yarietät einnehmend). — Mollwitzkees

4 am Venediger, 17. IX. 1896. .
Hypnnm dilatatum Wils. T Seilrain: Gleirschtal, 1900 m,

c. fr., 5. IX. 1895; Kraspestal, 3. IX. 1896, schön
fruchtend; Melach bei Praxmar, 1650 m, c fr., 23.
VIII. 1896; Haggen, 2. IX. 1896: Ober-Schönlisens
im Lisener Tale, 13. III. 1896- — Bei Kühtai, 28. VI.
1896; Plenderle-Seen bei Kühtai, 2300 m, 28- VI.
1896. — Gschlöß am Venediger, 12. IX. 1896. —
Velbertauern bei Windisch-Matrei, 2300 m, c. fr., 23.
IX. 1896.

Hypuum eordii'olmm Hedw. T Umgebung von Inns-
bruck: Lanserwald bei Igls, mit Amblystegium filicinum,
19. V. 1896; Aflinger Moor bei VöU, 18. HI. 1896;
Rinnertal bei Kinn, 25. VIII. (1896?). — Mähder im
Gschnitztale, 29. VI. 1895 mit Blattrippen, die manch-
mal etwas geschlängelt verlaufen.

Hypnuia Ricliardsoni (Mitten) Lesqu. et James. T Moor
bei Stockach (Kühtai), mit Seten ohne Kapseln, 28. VI.
1896.

Hypnuni giganteum Schimp. T . Rinnerbach bei Rinn,
21." V E . (1896?). — Mäbder im Gschnitztale, 25. V.

. 1896. . . . • •: '•-• >
— var. fluitans H. von Klinggraeff. T Fimbertal (Paznaun),

23. VII. 1896. — Eine robuste Pflanze mit größeren
. Blättern und flutenden Stengeln, im Habitus au Fonti-

nalis antipyretica' var. giganteum erinnernd. — Ich
rechne diese Pflanze zur obigen Varietät, trotzdem ich
die Originalexemplare von Kl inggrae f f nicht zur
Hand hatte.

Hypniun straminenm Dicks. T Voldertal, am Bache,
21. VIE. (1896?). — Lisens (Sellrain), in Rasen von

, Hypnum exannulatum, 10. VIII. (1896?). — Seefelder
Moor, 14. V: 1896- — Aserwiesen bei .Kühtai, 3. IX.
1896, auch in Rasen von Hypnum exannulatum. —

12*
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Venediger: Gscblöß, 12. IX. 1896; Schlatenkees, in
Käsen von Hypnum exannulatum, 12. IX. 1896.

Hypnum sarmentdsum Wahlenb. T Seilrain: Lisens,
21. VI. (1896?); Fernerkogel in lisens, 2400 m, 10.
VIII. 1896; Wände am Fuße des Fernerkogel, 2200 m,
10. VIE. 1896; Gleirschtal, X. 1897; Klotzalpe bei
Praxmar, 2000 in, 11. VET. 1896. — Stockacher Moor
bei Kühlai, mit Hypnum purpurascens, 28. VI. 1896;
Plenderle-Seen bei Kühtai, 2400 m, 4-IX. 1896. —
Paiderspitz südlich von Inzing im Oberinntale, 27. X.
(1896?). Venediger: Gscblöß, 12. IX. 1896; Schlaten-
kees, mit Scapania uliginosa, 1800 m, 12. IX. 1896.
— Kühtai. mit Hypnum exannulatum, 29. VII. 1899.
— Schneeberg in Passeier, 2400 m, mit Scapania
uliginosa, 29. IX. 1897.

Hypnnin trifarium Web. et Mohr. T In Gräben und
Tümpeln des Villennoores bei Igls mächtige, doch selten

- reine Polster bildend, mit Hypnum lycopodioides, 850 m,
3. VI. 1896. — Gleirschtal (Sellrain), X. 1897.
B Leutstettner Moor, 4. XII. 1898.

Acrocladinm cuspidatnin (L.) Lindb. T Umgebung von
Innsbruck: Villermoor bei Igls, c. fr., 3. VI. 1896;
Paschberg bei Wüten, c. fr., 25. IV. 1893 und 25. V.
1896; Sumpf im Volderwald, c. fr., 9. VIII 1891;
Voldertal bei Hall, in einer robusten grasgrünen Form,
9. V. 1897; Gnadenwald bei Hall, 25. HI. 1897, in
einer goldbräunliclien, unten bleichgrünen Form mit
dicken, wenig zugespitzten Ästen, mit Thuidium tatna-
riscinum. — Brenner: Sumpf bei Inner-Vals, 1300 m,
8. X. 1896. — Wald am Wege zum Zunig bei Windisch-
Matrei, 15. IX. 1896, mit Chiloscyphus polyanthus,
Mnium punctatum und Climacium dendroides. — Fimber-
tal (Paznaun), mit Aulacomnium palustre, 14. VH.
1894. — Sellrain: Keniaten, mit Brachythecium salebro-
sum und Hypnum stellatum, 18. HI. (1896?); Fotscher-
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tal mit Preissia commutata und Hylocomiutn squarrosmn,
13. VH. 1896. — Seefelder Moor, 14. V. 1896.
B Starnberg, 4 XII. 1898; Leutstettner Moor, auch
mit Thuidium delicatulum, 4. XII. 1899.

— Tar. pnngens Schimp. T Selkain:. Kemater Wasser-
fall, c. fr., 18. III. 1896, mit Brachythecium rivulare.

Seorpidiiiin seorpioides (L.) Limpr. T Villermoor bei
Igls, 1. IV. 1896; Aflinger Moor bei Yöls, 18. III. 1896;
Seefelder Moor, 29. VI. 1894 und 14. V. 1896.
B Osterseen beim Würmsee, 11. V. 1899; Leutstettaer
Moor. 4. XII. 1898.

Hyloeomium splendens (Dill., Hedw.) Br. eur. T Um-
gebung von Innsbruck: Wald beim Husselhofe, c. fr.,
11. IV. 1893; Lanserwald, c. fr., 19. V. 1896; Ißhütte
bei Sistrans, 1900 m, c. fr., 17. VI. 1893; Sonnenspitze
am Glungezer, c. fr., 29. IV. 1893; bei Sistrans, c. fr.,
15. IV. 1893; Mannlspitz-Hafelekar, in einer ver-
krüppelten alpinen Form, 16. III. 1899. — Obernberg-
tal bei Gries am Brenner, c. fr., 22. V. 1893. — Leu-
tasch, c. fr., 22. V. 1899.
B Arzbaehtal bei Tölz, c. fr., 14. II. 1899.

— var. alpinum Schlieph. in scbedis. T Tulfein bei Hall,
28. VII. 1896. — Auf der Spitze des Birchkogels bei
Kühtai, 2843 ra, 4. IX. 1896.

Hyloeomium umbratum (Ehrh.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Ißtal, ± 1700 m, mit Hyloeomium
brevirostre, 14. VI. 1896. — Seilrain: Wände am Fuße

- des Fernerkogels in Lisens, 2200 m, 10- VIII. 1896-
— Brenner: Hochkar unter der Gammerspitze bei
St. Jodok (Schmirner Seite), 1800 m, mit Hyloeomium
Schreberi, Hypnum Crista castrensis etc., 9. X. 1896-
Kleiner- Ahornboden, 1350 m, in ungeheurer Menge

• alles im Walde überwuchernd, 22. V. 1899; Schlauch-
kar bei der Hoenalpe unter Latschen, rait Hylo-
eomium Schreberi und H splendens, 1700 m, 22. VI.

. 1899. .
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B Karwendel: Schöttelgraben hinter der Enzianhütte-
an faulen Bäumen im Walde, + 1300 m, 20. VI.
1899; — Arzbacbtal bei Tölz: Weg ins Längental,
1600 m, mit Hylocomium splendens, 14. II. 1899;
nächst der Probstalm, 1400 m, 14. H. 1899, mit Thui-
dium tamariscinum etc. — Wetterstein: Hinterraintal,
unter Piriits Mnghus bei der Knorrhütte, 1800 m, 24.
V. 1899.

Hylocomium pyrenaicnm (Spruce) Lindb. T Gwand-
alpe im Voldertale bei Hall, 26. VIL 1896, mit Bhaeo-
mitrium fasciculare. — Brenner: Valsertal, 8. X. (1896?)-
Die Exemplare zeigen oft Blattrippen, die in. drei Äste
geteilt siud. — Jamtal (Paznaun), mit Jungermannia
barbata und Lescuraea saxicola, 22. VIL (1896?). —
Windisch-Matrei:- Möserlingwand, in dichten Polstern,
13. IX. 1896. — Kirchbergtal (ülten), mit Pdytrichum
stridum var. alpestre, 5. VQI. (1896?).
B Karwendel: i'chöttelgraben bei der Enzianhütte,.
+ 1300 m, 20. VI. 1899, mit Hylocomium splendens.

Hylocomium brerirostre (Ehrh.) Br. eur. T Am Patscher-
kofel bei Innsbruck, mit Hypnum uncinatum und Jun-
germannia lycopodioides, 1. VII. 1894. — Ißtal bei Hall,,
c. fr., + 1700 m, mit Dicramimundulatum, 14. VI. 1896.
K r Idria: in der Bela, 7. IV. 1897.
B Karwendel: Schöttelgraben im Walde hinter der
Enzianhütte, 2300 m, 20. VI. 1899, in einer kompakten,
nicht umherschweifenden Form mit gedunsenen Stengeln
und Ästen, im Habitus an Isothecium myurum var„
robustum erinnernd.

Hylocominm Schreoeri (Willd.) De Not. T Umgebung
Ton Innsbruck: Husselhof, c fr., 19. XU. 1891; bei
Völs, c. ff., 18. IQ. 1896; zwischen Völs und Wüten
im Walde, c. fr., 7. XI. 1891; Paschberg bei Wiltenr

mit Dicranum undnlatum oder auch mit Dicranuin-
scoparium var. paludosum und Lophocolea bidentata,
21. HI. 1897 und 15. III. 1896; Patscherkofel, c. frv
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21. V. 1893; bei Sistrans, e.-fr., 29. IV. 1893; Lanser-
kopf (Nordseite), + 850 m, in tiefen dichten fruch7

tenden Hasen, 5. IV. J896; Lanserwald, 19. V. 1896.
. — Silz (Oberinntal), c. fr., 18 IX. 1894 — Kraspes-

tal (Sellrain), 21. IX. 1896, mit Dicranum scoparium.
— Meran: Spronsertal, 29. III. 1899.
B Leutstettner Moor: mit Leucobryum glaucum und
Dicranum undulalum, 4. XU. 1898.

Hylocominm loreum (Dill., L.) Br. eur. T Zamsertal
bei der Dominicus-Hütte, 1650 m, mit Hylocomium
Schreberi, 16. XI. 1897.

. B Karwendel: Schöttelgraben, Wald bei der Enzian-
hütte, 1300—1400 m, 20. VI. 1899. — Kaintal bei
Partenkirchen, mit Hypnum crista castrensis, c. fr., 24.
V. 1899. — Arzbachtal bei Tölz, mit Thuidium tama-
riscinum, schön fruchtend, 14. II. 1899.

Hjioeomium triquetrum (L.) Br. eur. T Umgebung
Ton Innsbruck: Felsen beim Husselhofe, c. fr., 18. II.
1891; Patscherkofel, mit Hylocomium Schreberi, 21. V.
1893; Paschberg bei Wüten, c. fr, 13. III. 1896, mit
Eurhynchium piliferum, Scleropodium purum, Lopho-
4olea bidentata, Bhodobryum roseum und verschiedenen
Hylocomium-Arten; Voldertal, c. fr., 1. V. 1893; ober
Sistrans, c. fr., 29. IV. 1893, mit Scleropodium purum;
am Götzner Bache, c. fr., 21. X. 1893. — Silz (Ober-
inntal), c. fr., mit Hylocomium squarrosum, 28. IX.
1894. — Spronsertal bei Meran, c. fr., mit Hylocomium
Schreberi, 29. HI. 1899-
B Isartal bei München, c. fr., 20. XI. 1898.

Hyloeomimn squarrosum (L.) Br. eur. T Umgebung
von Innsbruck: Lanserwald, mit Hypnum undnatum
und Mnium affine; Paschberg bei Wilten, c. fr., 13.
m . 1896, mit denselben Begleitpflanzen wie bei Hylo-
comium triquetrum angegeben wurden; Mauer bei Rinn,
c fr., 11. II. 1895. — Navistal, mit Fegatella conica,
12. V. 1894. — Am Waldesrande zwischen Völs
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und Keniaten ungemein häufig, seltener fruchtend,
mit Eurhynchium piliferum, 18. III. 1896. — Stubai,
6. V. 1894, Unterbergtal, 26. VIII. 1896. — Pitztal,
18. VIII. 1896. — Spronsertal bei Meran, c. fr., 29.
IH. 1899. — Silz. , •
K r Idria, 8. IV. 1897.
B Wiesen bei Tölz, 13. II. 1899.

— var. calreseens (Wils.) Hobkirk. T Lanserwald bei
Igls, c. fr., 19. V. 1896, mit Plagiochila asplenioides
var. maior und verschiedenen Hylocomium-Arten. —
Gschlöß am Venediger, 12. IX. 1896.

Hylocomium rngosnm (Ehrh.) De Not. T Umgebung
von Innsbruck: Voldertal, c. fr., 31. Vm. 1893; ßumer-
joch, 14. VI. 1896; am Patscherkofel auf Schieferfelsen,

. mit Antitrichia curtipendula, 22. V. 1897; Arzler Scharte,
mit Eiirhynchium cirrosum und Hylocomium Schreberi,

, 14. VI. 1896; Mannlspitz-Hafelekar, 16. III. 1899. —
Längenfeld im Ötztale, 7. IV. 1896, mit Dicranum
longifolium und Hypnum undnatum. — Lärchenfilz
innerhalb der Steineralm bei Windisch-Matrei, mit
Jungermannia minuta und Dicranum scoparium, IX.
1896. — Spronsertal bei Meran,. mit Ptilidium pul-
cherrimum, 29. HI. 1899. — Pufelsklamm (Gröden),
27. VII. 1895, mit Plagiopus Oederi.

— var. l)Oreale Lange. T Ober Schönlisens (Sellrain),
2400 m, 13. VUL 1896. — Brenner: Ottenklammspitze
bei St. Jodok, 2100—2500 m, 8. X. 1896, mit Hyp-
num undnatum.

©Naturwiss. med. Ver. Innsbruck, download unter www.biologiezentrum.at


